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Sonnabend , den 15 . Mai

Wieder gemeine Lügen

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM

und 30 Rf Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Bestellgeld .

Postbezugspreis 1,80 RM einschl . 36 Rf Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Rpp

Bestellgeld . Einzelpreis 10 Ripf

Britisches Kriegsschiff sollte von deutscher Seite versenkt worden sein

Englische Admiralität widerlegt die Havas Berleumdung
Berlin , 15 . Mai .

Die französische Nachrichtenagentur „ Savas " ver¬

öffentlicht eine aus Almeria der Agence Fébus über¬
mittelte Nachricht über eine angebliche Torpedierung des
englischen Zerstörers „ Hunter " durch ein deutsches Torpe¬
doboot . Das Havasbüro bemerkt dazu , daß es diese Nach¬

richt , ,mit allem Vorbehalt " wiedergebe . Aber trotz dieses
Vorbehalts wird die Meldung , um ihr doch eine möglichst
große Wirkung zu verschaffen , mit Vorrang vor anderen
in der Welt verbreitet . Die Nachricht lautet :

, , Nach den letzten Meldungen hebe man besonders zwei

Erklärungen für die Zerstörung des englischen Zerstörers
„ Hunter " hervor . Nach der weniger autorisierten Version
ist das Schiff auf eine Mine gelaufen , als es den Küsten¬
überwachungsdienst durchführte . In weit mehr Kreisen
nimmt man als wahre Ursache des Unglücks an , daß das

Kriegsschiff torpediert wurde , und zwar von einem deut¬
schen Torpedoboot . Wir können diese Version insofern

bestätigen , als der Vorderteil des Schiffes zwei Löcher
aufwies . Einschuß und Ausschuß " .

=

Diese Meldung ist an sich so töricht , daß eine offizielle
Richtigstellung sich erübrigt . Nicht nur jeder Fachmann ,
sondern auch jeder nachdenkende . Laie weiß , daß ein

Torpedo teine Einschuß und Ausschuß =

löcher verursacht , sondern bei Berühren der Bord¬
wand eine Explosion hervorruft , die gegen einen Zerstörer
erheblich stärkere Wirkung erzielen würde . Die ganze

derNachricht trägt den Stempel typischen

Lügenmeldung . Es besteht kein Zweifel , daß der

englische Zerstörerkommandant oder auch die englische

Admiralität feinen Augenblick derartige „ Erklärungen "

für den Unfall ihres Zerstörers in Erwägung gezogen

haben oder ziehen werden , zumal die deutschen Be¬

wachungsstreitkräfte nicht vor Almeria , sondern in ihrem

eigenen Ueberwachungsgebiet eingesetzt sind und ihre
Tätigkeit sich in aller Oeffentlichkeit abspielt .

Wie die englische Admiralität miteilt , hat

die vorläufige Untersuchung ergeben , daß der britische Zer¬
störer „ Sunter " auf eine Treibmine gelaufen ist .

Damit find die lügenhaften Tendenzmeldungen aus

Valencia , daß es sich um den „ Torpedoschuß eines U-
Bootes " gehandelt haben tönnte , endgültig widerlegt .

Auch Reuter gibt jetzt zu , daß es als bestätigt gelte ,

daß die Explosion durch eine Treibmine verursacht wurde .

Drei der Todesopfer sind auf dem britischen Friedhof

in Almeria beigesetzt worden . Die Leichen der fünf ande¬
ren konnten bisher aus den Trümmern des zerstörten Ma¬

schinenraumes noch nicht geborgen werden .
*

otz . Allen Blamagen zum Trog arbeiten die inter¬

nationalen Brunnenvergifter bedenkenlos weiter . Auch

zeugnis dieser Kreise , die kürzlich noch deutsche Flieger "
Guernica bombardieren ließen . Haben sie damals die

englische Reuter -Agentur für sich in Anspruch nehmen kön
nen , so arbeiten diese Hezzer nun mit der französi
schen Agentur Havas . Die Lügen über Guernica
haben überraschend schnell geklärt werden können , denn die

gesamte anständige internationale Presse hat sofort aus¬
führlich und überzeugend die Wahrheit berichtet . Man

soll meinen , daß es mit dieser neuen , unerhörten Unter¬

stellung noch viel schneller zu Ende gehen müßte . Schon

die Meldung , die von einer „ Einschuß - und Ausschuß¬
öffnung " spricht , zeigt die völlige Unmöglichkeit dieser Be¬
hauptung . Denn die Wirkung des Torpedos ist eine Ex¬

plosion , die wohl in diesem Falle von dem englischen Zer¬

störer nichts mehr übrig gelassen hätte . Aber das ist die¬
sen Leuten gleichgültig . Wir wissen , was sie wollen . Die
großzügigen Versuche , eine Annäherung der Mächte in die

Wege zu leiten und zu neuen Vertragsregelungen zu kom¬

men , sollen von diesen , dem Bolschewismus höri¬
gen Kreisen unter allen Umständen zunichte gemacht
werden . Vor allem will man den Konflikt zwischen
Deutschland und England . Diese Störenfriede werden
freilich auch diesmal ihr Ziel nicht erreichen , denn auch
jetzt wird Deutschland genau so ruhig das Urteil der Welt
abwarten , wie es das in allen früheren Fällen getan hat .
Wir denken nicht daran , uns von diesen Hezern in unserer
Politik bestimmen zu lassen und sind der Ueberzeugung ,
daß auch an anderen maßgebenden Stellen Europas die
Gefahr deutlich genug erkannt wird . Bedauerlich ist nur ,
daß sich immer wieder eine Stelle findet , die derartige Lü¬

genmeldungen weitergibt .

otz .

L - E

Jahrgang 1937

Der Geist lebt in uns allen

In Ostfriesland , am 15. Mai 1937 .

Pfingsten ist mehr als ein Fest des erwachten

Frühlings . Blütenpracht und Vogelsang geben den feier¬

lichen Rahmen ab für die Tage des Hohen Mai . Ins¬

besondere haben wir Deutsche auch hier eine Verinner¬

lichung angestrebt , die Ausdruck einer um letzte Wahr¬

heiten ringenden Seele sind . In diesen Wochen des sieg¬

haften Lebens verspüren wir zutiefst den Odem Gottes in

der Welt ; wir fühlen seine Allmacht , nach dessen ewiger
Gesezen der Kreislauf allen Geschehens sich vollzieht .

Unser Herz ist des Dankes voll über das reine Glück , die

Erde in neuer und doch alter Schönheit schauen zu dürfen .

Wir haben in solcher Zeit den innigen Wunsch , recht stark

für ein wirkliches Erleben zu sein , das auch uns selbst die

Kraft gibt , unseres Daseins Sinn zu begreifen . Wir

müssen bekennen , nicht außerhalb einer allumfassenden
göttlichen Ordnung stehen zu können . Volk und Zeit packen
mit starker Hand jeden einzelnen und zwingen zur

Stellungnahme . Wer hier sein Jawort gibt , weiß um den
anfeuernden Geist , der aus der Ewigkeit kommt und hin¬

einweist in die Unendlichkeit .

Wer von uns entsinnt sich nicht der mitreißenden Ge¬

walt der Stunde , da er den Ruf der Pflicht vernahm ?

Wir verspürten etwas von der geheimnisvollen Macht , die

die Gewissen schärft und die Herzen ausschließt für das

Große und Edle . Es ist gut , wenn wir so die innere Be¬

reitschaft uns stets erhalten , Fackelträger einer erhabenen
Idee zu sein , deren Sinnnbild wir in der weithin leuchten¬
den Flamme sehen , die alles Unreine läuternd verzehrt .
Diese Einstellung fonnte dem Führer erst die richtigen
Kämpfer geben , die entschlossen bis zum Letzten bereit
waren , ihr Leben dahinzugeben für das Hochziel Deutsch¬
land . Dieser Idealismus war um so höher zu bewerten ,
als er in einer Zeit bekundet wurde , die dem Materialis¬
mus elend verfallen war . Und gerade deshalb war der
Geist der Minderheit auch wohl um so stärker in seiner
Bindekraft in der Gemeinschaft der wenigen Bekenner .

Wir waren Alte und Junge , Schaffende der Stirn und

der Faust , kamen aus Arbeiterhütten und Bürgerhäusern

König Georg dankt dem Führer
Berlin , 15 . Mai .

Seine Majestät König Georg VI . hat dem Führer und

Reichskanzler für die ihm zur Krönungsfeier telegraphisch
ausgesprochenen Glückwünsche mit folgendem Telegramm

gedankt :

„ Ich danke Ihnen , Herr Reichskanzler , herzlich für Ihre

gütige Glückwunschadresse anläßlich meiner Krönung . Ich
würdige besonders Ihre guten Wünsche für mich , mein fönig¬

liches Haus und Volk , und ich teile voll und ganz Ihre Hoff¬

nung , daß meine Regierung gekennzeichnet sein möchte durch
das Gedeihen des Friedens und die gute Kameradschaft unter

den Nationen der Welt , ein Ziel , für das ich mich immer mit
allen meinen Kräften einsehen werde . George , R . I . "

Frühstück zu Ehren des Reichskriegsministers
Zu Ehren des in London weilenden Reichskriegsministers ,

die unmögliche ,,Nachricht " , ein deutsches Torpedoboot habe Generalfeldmarschall von Blomberg , gaben der deutsche Rot¬

den englischen Zerstörer „ Hunter " torpediert , ist ein Er - schafter und Frau von Ribbentrop am Freitag ein Frühstück ,

zu dem u . a . der Erzbischof von Canterburry , der englische
Premierminister Baldwin und seine Frau , Außenminister
Eden und Frau , der ständige Staatssekretär im Foreign Office ,
Sir Robert Vansittart , und seine Frau , Lord Lothian , Lord
Londonderry und seine Frau , Lord Derby , der Earl of Dun¬
more und die Gräfin of Dunmore , Lord Rothermere , Lord

Kensley und Frau , Ronald Greville und Sir Sidney Clive
und seine Frau erschienen waren . Deutscherseits nahmen Ge¬
neralfeldmarschall von Blomberg , der Erbgroßherzog von Hes¬
sen und die Großherzogin von Hessen , Reichsleiter Bouhler
mit Frau , Generalmajor Stumpff , Gesandter Woermann und

Legationssekretär Freiherr von Doernberg teil .

Staatsakt für die Toten des „ Sindenburg "

Die große Trauerfeier für die tödlich verunglückten
Mitglieder der Besazung und Fahrgäste des Luftschiffes
„ Hindenburg " findet am späten Nachmittag des 21. Mai
als Staatsaft in der Halle der Hapag in Cuxhaven statt .

H35

Links : Bombenanschlag auf ein englisches Königsdenkmal . Wie berichtet, wurde in der irischen Hauptstadt Dublin das Reiterdenkmal des englischen Königs Georg II. von unbekannten
Tätern in die Luft gesprengt. Gegen das Denkmal war bereits im November 1928 ein Anschlag verübt worden . Kriminalbeamte untersuchen am Tatort die Teile des gesprengten Stand¬
bildes . Rechts : Englisches Kriegsschiff auf eine Mine gelaufen . Der britische Zerstörer " Hunter " , der an der spanischen Südküste , fünf Meilen von der in Hand der spanischen Bolsche =
wisten befindlichen Hafenstadt Almeria entfernt durch eine geheimnisvolle Explosion schwer beschädigt wurde . Neun Mann der Besazung wurden getötet und 24 schwer verletzt. Allgemein

wird angenommen , daß das Kriegsschiff auf eine Mine gelaufen ist. (3wei Erich Zander , K.)



und Bauernhöfen und dennoch wurden wir die guten
Kameraden der einigenden Idee des Nationalsozialismus .
Wie wandelten sich dabei die Menschen !
Wen der Funke traf , erstand als Künder der Wahrheit ,

sein Bolk als Aufgabe am höchsten lieben zu müssen. Wie
glänzten die Augen der Bekenner , wenn ein Begnadeter
die Zeichen der Zeit zu deuten wußte als Verheißung einer
besseren Zukunft !

ent =

Wir sind nicht etwa der Meinung , daß nur in unseren
Tagen sich diese Kraft des Glaubens offenbart . Die
deutsche Geschichte beginnt nicht erst im letzten Jahrzehnt .
In den vergangenen Jahrhunderten sind uns genug über¬
zeugende Beweise bester Gesinnung gegeben . Wir
sinnen uns des Furor teutonicus , der das junge Germanen¬
tum erfüllte und in der Hermannschlacht seinen bezwin¬
genden Ausdruck fand . Wir denken an die glanzvolle
Kaiserzeit des Mittelalters , die undenkbar gewesen wäre
ohne den starken Antrieb durch die Begeisterung aus deut¬
schem Gemüt . Karl der Große und Widukind , Salier ,
Staufer und Welfen sind unvergessen . Oder später
tritt uns die mitreißende Erscheinung Martin

Luthers entgegen , mit dessen Namen das deutsche Schicksal
innigst verknüpft ist . Dieser stürmende freiheitliche Geist
lebt in Preußens König Friedrich , wird loderndes Signal
in den Freiheitskriegen und findet endlich in Bismards
Reich seine Heimstatt . Als der große Weltenbrand vier¬
einhalb Jahre lang die Menschheit erschüttert , gibt das
deutsche Frontsoldatentum im grauen Stahlhelm sein mit
Blut geschriebenes Bekenntnis ab zu der unsterblichen
Idee der Freiheit und der Ehre . Wohl schien die Flamme
nach der Revolte 1918 zu erlöschen , aber einFünklein erglomm
zu neuer Kraft und wurde zum strahlenden Zeichen des

einigenden Hakenkreuzes .
Dieser heldische Geist ist nicht eine Tageserscheinung ,

die kommt und vergeht . Seine Kraft ist denen eigen , die

da wollen aus reinem Herzen und freier Pflicht . Hier
erstehen die gläubigen Idealisten , die deshalb auch die

besten Realisten sind , weil sie die Wirklichkeit der

Idee bejahen . Sie wissen sich als ein Werkzeug in

der Hand des Ewigen und haben den heißen Wunsch , mit
ihrem Tun und Lassen der gestellten Aufgabe so zu dienen ,

wie es ihnen vorgeschwebt hat an dem Tage , da die Fahne
der Zukunft ihnen den Weg zu Kampf und Sieg wies .

Ein Wort Georg Stammlers muß hier Richtschnur sein :

„ Dadurch wird alles Große in der Welt , daß ein Mensch

sich an seiner Stelle verantwortlich fühlt - ob ers an¬

gewiesen ist oder nicht , ob man ihn sieht oder nicht , ob es

ihm gedankt wird oder nicht ; ja schließlich ohne die Ge¬
währ , ob der Erfolg seine Mühe jemals entsprechen wird ,

oder nicht ." So gedenken wir auch in stiller Ehrfurcht
all derer , die gerungen haben , ohne Erfüllung zu finden
in ihrer Sehnsucht . In einem starken Reiche unter einem

großen Führer ehren wir heute deutsches Kämpfertum in

Vergangenheit und Gegenwart ; als Soldaten Adolf

Hitlers grüßen wir die Zukunft in dem verbindenden
Bekenntnis des alten Liedes :

,, Der Geist lebt in uns allen ,
Und unsere Burg ist Gott !"

Menso Folkerts

Trierer Kurfürsten -Palast wird abgebrochen .

otz . In Trier haben jetzt die Abbrucharbeiten am Kurfürsten¬
Palast ihren Anfang genommen . An Stelle diefes Gebäudes soll

ein Groß - Museum errichtet werden .

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 15 . Mai 1937 .

otz . Die englische Königströnung , der ebenso

eindrucksvolle wie feierliche Auftatt zu einem festlichen Viertel¬

jahr , das sich nach einem umfangreichen Programm in allen

Teilen des britischen Mutterlandes abspielen wird , liegt hinter

uns . Mit jener Treue zum Altüberlieferten an Brauch und

Herkommen , die im englischen Volke besonders ausgeprägt ist ,

hat man auch diesmal die Salbung , Krönung und Huldigung

genau in den Formen vollzogen , die aus dem Hochmittelalter

überkommen sind . Daß auch der Schauplatz dieses höchsten bri¬

tischen Staatsaktes , die alte Westminster - Benediktinerabtei , sich

nicht gewandelt hat , braucht kaum betont zu werden . Abge¬

sehen von der veränderten Straßenkleidung , von den Laut¬

sprechern des Rundfunks und anderen Aeußerlichkeiten , unter¬

schied sich auch die jubelnde Begrüßung des neugekrönten Kö¬

nigs durch seine Völker in den Straßen Londons nicht so sehr

von dem gleichen Vorgang , wie er sich 1911 bei der Krönung

seines Vaters abspielte .

Und dennoch welche Wandlungen hat das britische Welt¬

reich in jenen sechsundzwanzig Jahren durchgemacht . König

Georg VI . hat das selbst in seiner Rundfunkrede unterstrichen ,

als er sagte , die Formen der Krönung stammten von fernen

Zeiten , der innere Gehalt aber sei immer neu . Er hat wei¬

ter betont , daß die Tochterländer jetzt freie und gleiche

Partner des Reiches sind und daß die Krone zum Sym =

bol der Einigkeit wurde . So hat der Monarch des British

Empire die Ergebnisse der verschiedenen Weltreichskonferenzen
in Inappen und unmißverständlichen Deutungen zusammen¬

gefaßt . Das ist um so bedeutungsvoller , weil es am Abend

des Tages geschah , der den britischen Reichsgedanken beson¬

bers start und unvergeßlich zum Ausdrud bringen sollte .

Am Tage der Krönung traten die dringlichen politi¬

( chen Fragen zurüd hinter dieser sinnfälligen Bekundung
einer großen Tradition und einer ebenso großen Verpflichtung

für die Zukunft . Schon jetzt aber hat der Ministerpräsident

des Mutterlandes die Ersten Minister der Dominien zu einer

neuen Weltreichskonferenz vereint , die zum letzten Male unter

dem Vorsitz Stanley Baldwins stattfindet . Viele große

Probleme , die nicht nur das britische Imperium angehen , ſte =

hen hier zur Erörterung . Es sei hier nur an die Rolle der

Tochterländer in der Wehr - und Wirtschaftspolitik des Gesamt¬

reiches erinnert . Ein Stuhl wird hier wie auch bei der Krö¬

nung unbesetzt bleiben : der des irischen Vertreters . Es ist in

den letzten Jahren der Londoner Politik nicht gelungen , den
immer breiteren Graben zum Irischen Freistaat zu schließen .
Wenn gerade am Krönungstage im irischen Parlament eine
neue republikanische Verfassung für die grüne Insel
beraten wurde , wenn die irischen Radikalen große Straßen¬

fundgebungen abhielten und der amtliche Vertreter Irlands

furz vor der Krönung London verließ , so wird man das in

England schwerlich überhören . Die Hoffnung mancher Eng¬
länder , die Iren durch wirtschaftliche Gegenmaßnahmen zur

Nachgiebigkeit zu zwingen , ist aber bisher gescheitert und hat

auch für die Zukunft teine allzu großen Aussichten .

Die Irlandfrage ist aber durchaus nicht die einzige , die von

den Londoner Staatsmännern in naher Zukunft gelöst werden

Deutsch-italienisches Wirtschaftsabkommen unterzeichnet
Der deutsche und der italienische Aus =

ich uz für die Regelung der Wirtschaftsbeziehun¬
gen zwischen den beiden Ländern haben in München
vom 30. April bis zum 14. Mai eine Tagung abgehalten .

Freitag haben der Vorsitzende des italienischen Re¬
gierungsausschusses , Senator Amedeo Giannini . und der
Vorsitzende des deutschen Regierungsausschusses , Ministe =

rialdirektor Sarnow , einige Abkommen wirtschaftlicher Art
unterzeichnet . *

Die nach einer Meldung des DNB . in München zum

Abschluß gebrachte Tagung des deutschen und des italieni¬
schen Regierungsausschusses für die Regelung der wirt¬

schaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Italien

stellt eine der regelmäßig etwa alle sechs Monate statt¬

findenden Tagungen der beiden Regierungsausschüsse dar .

Diese regelmäßigen Tagungen haben den Zweck , die

vertraglichen Grundlagen für den deutsch =

italienischen Handelsverkehr erforderlichen¬
falls zu ergänzen und sie den wechselnden Bedürfnissen
der Wirtschaftslage der beiden Länder anzupassen sowie
etwa in der Zwischenzeit auftretende Schwierigkeiten zu
beseitigen . Auch die heute zum Abschluß gebrachte Tagung

bot die Möglichkeit , auf verschiedenen Gebieten , so vor allem
auf dem Gebiete des Waren und Zahlungs¬
verkehrs , weitere Erleichterungen zwischen den beiden
Ländern zu vereinbaren .

Udet fliegt auf Grunau - Baby "

otz . Freitag nachmittag traf Generalmajor der Flieger Ernst
Udet in Hirschberg im Riesengebirge ein und besichtigte die
Segelflieger -Schule Grunau , sowie den Werftbau Schneider .
Udets besonderes Interesse galt dem vom Flugzeugbauer Schnei¬
der konstruierten „ Grunau - Motor -Baby " , einem neuen Klein¬

flugzeug , halb Segelflugzeug und halb Motorflugzeug . General¬
major Udet ließ sich die Maschine eingehend vorführen und flog

dann selbst ein paar Runden . Nach der Landung äußerte er

sich sehr anerkennend über die Flugleistung der kleinen Maschine .

Neue schwimmende Schule " wird gebaut

otz . Freitag mittag ist das Schulheimschiff „ Sans Schemm " ,

mit einer Hamburger Schulklasse an Bord , zu seiner ersten
Fahrt von Hamburg nach Berlin gestartet . Der Reichs =
walter des NS . - Lehrerbundes , Gauleiter Wächtler , hatte sich

zur Verabschiedung eingefunden und gab in einer Ansprache
bekannt , daß in einiger Zeit ein neueres und größeres Schul¬
heimschiff gebaut werden solle .

Deutschlands größte Tulpenschau

otz . Mitten im altwestfälischen Land ist in Bönen bei

Hamm nach umfangreichen Arbeiten während der vergangenen
Wintermonate Deutschlands größte Tulpenschau entstanden .
Millionen Blüten sind dort jetzt zu bewundern . Achtzig Tulpen¬
sorten in allen Farben wurden zusammengetragen .

Von einer Bisamratte angefallen

otz . In Lauffen am Neckar bemerkte ein Wachtmann des

Streifendienstes um Mitternacht eine Bisamratte in der Größe
einer Kaze , die aus einer Straßenunterführung herauskroch .
Als der Mann das außergewöhnlich starke Tier mit einem

Knüppel totschlagen wollte , ging die Ratte zum Angriff über ,

so daß der Wachtmann schließlich zur Pistole greifen mußte , um
sich des Tieres zu erwehren .

muß . Wer aufmerksam die Pariser Bemühungen verfolgt
hat , den Zwischenaufenthalt der Staatsmänner auf der Reise

nach London politisch auszuwerten - Besprechungen mit Lit¬

winow -Finkelstein , angekündigte Brüsselreise Delbos ' der
wird das doppelt unterstreichen müssen .

Der Antrittsbesuch des neuen britischen Botschafters Sir

Neville Henderson beim Führer und Reichskanz =

I er hat erneut die Bedeutung eines guten deutsch - englischen
Verhältnisses für die gesamte europäische Lage unterstrichen .

Botschafter Henderson , der heute zu den jüngsten britischen
Diplomaten auf einem so wichtigen Außenposten gehört , fand
über den Rahmen des üblichen Grußaustausches hinaus Worte ,

die von ehrlichem Willen zu aktiver Friedensarbeit Zeugnis
ablegen . Er hat da u . a . von artverwandten Natio =

nen gesprochen , zwischen denen es teine Frage gibt , die nicht
in friedlichem Einvernehmen gelöst werden kann . In seiner
Antwort hat dann Adolf Hitler die deutsche Bereitwilligkeit ,

die Verständigung nach besten Kräften zu fördern , erneut be¬

tont . Er hat damit nur wiederholt , was in den großen Frie =

densreden unseres Führers wieder und wieder zum Ausdruck
fam : Deutschland , das sich mit aller Kraft in den Dienst einer

umfassenden Verständigung gestellt hat , weiß es , wie wichtig

gerade in diesem Zusammenhang eine vertrauensvolle zusam¬
menarbeit mit England ist .

Es ist bekannt , daß ein Teil der englischen Presse in den

legten Monaten nur allzu bereit war , das willfährige Sprach¬
rohr für die Lügenheze marxistischer Unruhestifter zu spielen .
Wir wissen , daß sich stets eine Reihe englischer Blätter von

diesem Treiben ferngehalten hat und denken auch nicht daran ,

jene Hezpresse mit der Meinung des britischen Volkes gleichzu¬
setzen . Wichtig ist es aber gerade für eine wahre Verstän¬
digung , daß diese Methoden liberalistischer Journalistik " ein

Ende finden .

Wie es mit der „ Unabhängigkeit " der großen Pariser Blät¬
ter bestellt ist , das wußte schon der Deutschenfeind und Kriegs¬
heyzer Is wolsky , der einst als Botschafter des Zaren in
der französischen Hauptstadt weilte . Seine „ Liebesgaben¬
Millionen " , über die er zynisch Buch führte , sind heute schon
vergessen , aber die Spielregeln haben sich seitdem nicht allzu
stark geändert . Auch die Bolschewisten , die darin gelehrige
Schüler eines Iswolsky waren , haben einen ganzen Stamm
von Blättern , die äußerlich das Panter der berühmten „ demo¬
fratischen Pressefreiheit " hochhalten , in Wirklichkeit aber kleine
Aufmerksamkeiten aus den Geldbörsen der Komintern gerne
einstreichen . Nicht immer vollzieht sich das auf direktem Wege ,

aber auch auf dem Wege über Strohmänner der „ Volksfront "

läßt sich ja das Gewünschte leicht erreichen . Ein Schulbeispiel
dafür ist zum Beispiel das bekannte Echo de Paris " ,

dessen Begeisterung für die marristischen Regierungserfolge
bisher nur mäßig war . Wenn jetzt aber bekannte französische
Journalisten wie Kerillis und Pironneau plötzlich das Feld
räumen müssen und bei anderen Mitarbeitern Mißstimmun
gen " mit der neuen Verwaltung des „ Echo de Paris " auf
tauchen , dann können wir uns unschwer vorstellen , was sich

hinter den Kulissen abgespielt hat . Es handelt sich hier um
das Blatt der französischen Aufrüstungs -Industrie , das immer
dann eine neue deutsche Gefahr am Horizont entdeckte , wenn
die verschiedenen Zweige der Waffenfabrikation neue Auf¬
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Der Verlauf der in freundschaftlichem Einvernehmen
geführten Verhandlungen hat erneut bewiesen, daß die
Volkswirtschaften der beiden Länder sich auf das glück¬

lichste ergänzen , und daß es möglich sein wird , die wirt¬
schaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Italien

in Zukunft zum Nutzen der beiden befreundeten Völker

noch weiter auszubauen und zu vertiefen .

Deutschnationale Bartei in Danzig löst sich auf
Selbstauf

Die schon seit einigen Wochen erwartete
lösung der Deutsch nationalen Volkspartei in

Danzig erfolgte am Freitagabend auf einem von 65 Delegierten
besuchten außerordentlichen Parteitag , der eigens zu diesem

3wed einberufen war . Die freiwillige Auflösung fand einstim¬

mig , ohne Widerspruch und ohne Stimmenthaltung , statt .

Der bisherige Parteiführer betonte in einer kurzen An¬

sprache , daß der Zeitpunkt der Auflösung schon lange heran¬

gerüdt sei und dem Bruderkampf in Danzig , der im Ergebnis
nur dem gesamtdeutschen Interesse schädlich sei , ein Ende gesetzt
werden müsse .

Gauleiter Forster , dem das Verdienst der Schaffung

dieses Einigungswertes zuzuschreiben ist , stellte in den Vorder¬

grund seiner Betrachtungen die Notwendigkeit der deutschen

Einigkeit in Danzig . Nachdem der bisherige Parteivorsitzende
Weise dem Gauleiter Forster die Auflösung der Partei gemela

det hatte , wurde die Versammlung mit dem Lied der Nation

geschlossen .

Kürzmeldungen
Festlich geschmückt erwartet Kopenhagen das Jubiläum

König Christians X. , der vor 25 Jahren die Regierung

antrat . Weißrote Fahnen wehen von tausend Masten und aus

allen Fenstern und Gewinde aus Buchenlaub und Tannengrün
verbinden Haus mit Haus .

Der Führer und Reichskanzler hat Sr . Majestät dem König
von Dänemark zum 25jährigen Regierungsjubiläum drahtlich
seine Glückwünsche übermittelt .

Reichstriegsminister Generalfeldmarschall von Blomberg
stattete am Freitagnachmittag dem englischen Schaktanzler
Neville Chamberlain einen Besuch ab . Die Unterredung dauerte
etwa eine halbe Stunde .

In Berlin ist im Auswärtigen Amt ein Vertrag zwischen
Deutschland und Finnland über Auslieferung und sonstige

Rechtshilfe in Strafsachen unterzeichnet worden .

Zu Ehren des Generalfeldmarschalls von Blomberg verans
staltete die Anglo -German - Fellowship einen Empfang . Am

Abend nahm Generalfeldmarschall von Blomberg an einer Ein¬

ladung teil , die Außenminister Eden für das Königspaar im
Außenamt gab .

Der deutsche Klavierfünstler Walter Giesefing errang bei

der Mitwirkung an einem Sinfoniekonzert in der Mailänder
Scala einen außerordentlich stürmischen Erfolg . Giefeting spielte

unter der Stabführung des Dirigenten de Vecchi mit bewun
derungswürdiger Virtuosität Klavierkonzerte von Mozart und
Schumann .

Der Königlich niederländische Minister Dr . Slingenberg
traf auf seiner Besichtigungsreise durch Schleswig - Holstein mit
seiner Begleitung in Kiel ein . Seine Fahrt führte am Donners¬
tag mit dem Stabsamtsführer Dr . Reischle und dem General
arbeitsführer Pohlenz durch den Adolf -Hitler -Koog und an die
Etder -Abdämmung .

träge gebrauchten . Heute aber hat sich die marristische ,,Volts¬
front " als Regierungsmehrheit einen maßgebenden Einfluß

in dieser Rüstungsindustrie gesichert . Kein Wunder
also , wenn diesen „ neuen Herren " die innerpolitischen Kritiken
des Blattes nicht erwünscht sind .

Sehr bezeichnend ist , daß der Außenpolitiker „ Pertinar " -

der nach französischen Quellen ursprünglich auf den gutjüdi¬
im

schen Namen Grünblatt hörte und heute Géraud heißt

Amte bleibt . Herr Pertinar hat sich als Deutschenfres =

jer große Lorbeeren bei Moskau erworben . Seine Artikel er¬

scheinen auch in Londoner Zeitungen und sind gewissen Kreisen
ebenso willkommen wie die deutschfeindlichen Hirngespinste der

Hebräerin Tabouis . Das Ganze aber nennt sich dann „ Frei¬

heit der Presse " . . .

Als man im Moskauer Kreml vor Monaten die Liste der

, ,Genossen " zusammenstellte , die das Sowjetparadies bei der

Königsfrönung in London vertreten sollten , da war neben dem

bekannten Herrn Finkelstein -Litwinoff auch der „ Marschall der

Sowjetunion " und Vizekriegskommissar Tuchatschewski
unter den Auserwählten . Die Ironie des Schicksals hat es

gewollt , daß der Sowjetmarschall gerade jetzt seine Versetzung

in den völlig unwichtigen Militärbezirk Wolga erhielt und

damit in , ,milde Verbannung " geschickt wurde . Schon bei den

letzten Moskauer Theaterprozessen war in ganz bestimmter
Absicht der Name Tuchatschewski oft genug in die Debatte ge =

worfen worden . Wer sich in den Gebräuchen der Sowjets aus¬

fannte , der wußte , daß der „ rote Napoleon " auf die Verlust¬

liste Stalins gesetzt war . Es tam nur noch auf die Form an ,
in der die Kaltstellung durchgeführt würde .

Seit Jahren schon wacht , ,Väterchen " Stalin darüber , daß

innerhalb der fleinen Clique , die vom Kreml her das „ freie

Sowjetreich " bedrückt und ausplündert , fein Rivale gegen

seine eigene Machtstellung heranwächst . Wir brauchen uns

nur an die blutigen Rachefeldzüge des letzten Jahres zu erin

nern , um die ganze hemmungslose Grausamkeit zu erkennen ,
mit der der rote Gewaltherrscher dabei zu Werke geht . Die

besten Freunde des toten Großbolschewisten Lenin , die mä

tigsten Männer der „ Volkskommissariate " und der anderen
Kommandostellen stürzen von einem Tage zum nächsten , er¬

scheinen vor einem sogenannten Gericht und bezeichnen sich
selbst als „ Mörder " , „ faschistische Zerstörer " , " Saboteure " usw .
Ein paar Salven im Hofe der Tscheta vollenden diesen Toten¬
tanz . Mißtrauisch beobachtet Stalin natürlich auch die „ Rote
Arbeiter und Bauernarmee " und vor allem einen Mann wie

Tuchatschweski , der vom zaristischen Leutnant zum Sowjet¬
marschall aufstieg und sich gerne den ,,kommenden roten Rapo¬
leon " nennen läßt . Woroschilow , der Kriegskommissar der

Sowjets , muß zu Stalin kommen und verhandelt mit ihm .
Man bestimmt den bisherigen Generalstabschef Jegorow , der

als verläßlicher gilt , zu Tuchatschewitis Nachfolger . Dann erst
wird der mißliebige Sowjetgenerai abgesägt und nach der
Wolga abgeschoben .

Bezeichnend , daß auch damit Stalins Mißtrauen gegen die
sowjetischen Armieeführer nicht ganz beseitigt ist . Er schafft
neue Kontrollbehörden , ernennt ergebene Männer zu „ Militär¬

kommissaren " , die über den Kommandeuren und auch über den

politischen Kommissaren stehen . Man will sich gegen einen
neuen Fall Tuchatschewski sichern . . .

Eitel Kaper



Rundschau vom Tage
Erlaß Seß ' über die NS .-Studentenkampfhilfe

Einziger von der NSDAP . anerkannter Altherren¬
Zusammenschluß

Der Stellvertreter des Führers gibt folgen¬
den Erlaß bekannt :

1. Auf Grund einer Verordnung vom 14. Mai 1937
ist die NS - Studentenkampfhilfe als der Altherrenbund
der deutschen Studenten der einzige von der NSDAP . an
erbannte Zusammenschluß der Altherren der deutschen
Hoch - und Fachschulen .

2. Die NG . - Studentenkampfhilfe , Altherrenbund der
deutschen Studenten , erfüllt die Aufgabe , die lebendige
Verbindung zwischen den jungen Studenten und den Alten
Herren an den Hoch - und Fachschulen herzustellen . Sie

nimmt teil an den großen Aufgaben , die dem deutschen
Studententum gestellt sind .

3. In Anerkennung der erzieherischen und vaterländi¬
schen Arbeit ihrer Formationen und Verbände übernimmt
die NS . -Studentenkampfhilfe , Altherrenbund der deutschen
Studenten , die Aufgaben der bisher bestehenden Zu¬
sammenschlüsse und Vereinigungen der Altherren an den
deutschen Hoch- und Fachschulen .

4. Ich erwarte von allen Mitgliedern der NSDAP .

und ihrer Gliederungen , daß sie sich für die Arbeit der

NS . -Studentenkampfhilfe einsetzen und sie überall wirksam
fördern .

5. Alle Dienststellen der NSDAP . , insbesondere die

Gauleitungen , werden ersucht , sich der Werbung für die

NS . -Studentenkampfhilfe zur Verfügung zu stellen und
am Aufbau der Organisation und damit an der Einigung
des deutschen Akademikertums mitzuhelfen .

Tragödie auf der Kommandobrücke
Der Tod des Kapitäns Liebert bestätigt

otz . Vom Norddeutschen Lloyd erfahren wir , daß sich der

Selbstmord des Kapitäns Otto Liebert bestätigt . Liebert war

bekanntlich der deutsche Frachtdampfer Wiegand " anver¬
traut , der südlich von Miami auf ein Riff gelaufen ist . Ge =

rüchte , die über angebliche Begleitumstände des tragischen Todes

der Kapitän war in seiner Kajüte mit einer Schußwunde

tot aufgefunden worden . in Umlauf gesetzt worden sind , ent¬

sprechen nicht der Wahrheit . Ein Bergungsschlepper ist beim

gestrandeten Schiff eingetroffen und hat unverzüglich mit den

Abschleppversuchen begonnen . Das Schiff liegt in ruhigem

Wasser . Für die Besazung besteht keine Gefahr .

" Hermes " - Wrad muß gesprengt werden

otz . Eine Untersuchungskommission hat jetzt die Unglücks¬
stätte auf der Unterweser besichtigt , an der es zum Zu¬

fammenstoß zwischen dem Lloyddampfer „ Lippe " und dem

Neptundampfer „ Hermes " gekommen ist . Man ist jetzt zu dem

Entschluß gekommen, das inmitten der Fahrrinne liegende
„ Hermes " - Wrad zu sprengen . Mit ziemlicher Sicherheit steht

fest , daß den Kapitän der Lippe " " ein Verschulden an dem

Schiffsunglück nicht trifft .

„ Hindenburg " - Versicherung ausbezahlt

otz . Wie wir hören , ist jetzt die volle Kasko -Versicherung für

das Luftschiff „ Sindenburg " mit sechs Millionen Reichsmark
und die Unfallversicherungssumme für die tödlich verunglückten
22 Besagungsmitglieder mit 430 000 RM . in der Deutschen
Zeppelin -Reederei G. m . b. S. , Friedrichshafen , ausgezahlt
worden .

Ein halbes Jahr lang wöchentlich eine Ueberstunde

otz . Die Betriebsgemeinschaft Alois Cerny in Hart¬

mannsdorf bei Chemnitz mit ihren neunzig Arbeitskame =

raden hat beschlossen, ein halbes Jahr lang jede Woche eine

Ueberstunde zu leisten , um einen Beitrag für die durch die

Luftschifftatastrophe entstandene Not beizusteuern .

Hans Grimm las in Mailand

Im Deutschen Hause von Mailand las Hans Grimm in

Anwesenheit des deutschen Generalkonsuls im Rahmen einer

Veranstaltung der Deutschen Arbeitsfront aus seinen Werken .

Die schlichte und packende Vortragskunst des bekannten Schrift¬
stellers des Auslands - und Kolonialen Deutschtums machte in

der deutschen Kolonie tiefen Eindruck . Dankbarer Beifall

belohnte die hohe Kunst des hervorragenden Schilderers der

deutschen Pionierarbeit in Ausland und Uebersee .

Ein „ Goethe - Haus " in Paris

Die für den 27. Mai in Aussicht genommene Eröffnung des

Goethe -Hauses " in der französischen Hauptstadt ist auf den 28 .

August verschoben worden . Es handelt sich um die Stiftung
des Deutsch - Amerikaners Gustav F . Dutschke an

das Deutsche Reich . Das Goethe - Haus soll der Pflege und der

Förderung der deutsch -französischen Kulturbeziehungen und der

Anbahnung persönlicher Beziehungen zwischen Vertretern des
Das

deutschen und des französischen Geisteslebens dienen .

Goethe -Haus ist ein geräumiges Privathaus mit Garten im

Mittelpunkt von Paris .

Deutsche Volksgruppe in Kongreß -Bolen ohne Zeitung

In Lodz wurde am Donnerstag eine gewerbepolizeiliche
Untersuchung der Druckerei des Verlages Libertas " durch¬

geführt , die die Behörde , ohne daß eine schriftliche Begründung

vorgelegt wurde , zur Schließung und Versiegelung der Druckerei ,

des Verlages und der Redaktion der „Lodzer Freien Presse",
des großen Organs der deutschen Volksgruppe im früheren
Kongreß -Polen , veranlaßte . Durch die Schließung dieser

Druckerei wurden außer der genannten deutschen Tageszeitung
zwei deutsche Wochenschriften und drei deutsche Monatsschriften
betroffen , die dort hergestellt wurden .

Die Lodzer Freie Presse " hat in lezter Zeit wiederholt zu

dem Kampf innerhalb der evangelischen Kirche im früheren

Kongreß -Polen und gegen die Bestrebungen des Oberhauptes
dieser Kirche , des Generalsuperintendenten Bursche , Stellung

genommen . Generalsuperintendent Bursche hat be¬

tanntlich unlängst eine neue Verfassung dieser Kirche zu einem

Kampfinstrument gegen das Deutschtum in Bolen machen wol¬

len . Wegen ihrer Stellungnahme zu diesem Kirchenkampf ist
die Lodzer Freie Presse " in den letzten Wochen wiederholt von

den Behörden beschlagnahmt worden .

In 24 Stunden über den Ozean

Die amerikanischen Flieger Merrill und Lambie , die am

Freitag um 19. 40 Uhr ME3 ., wie gemeldet , auf dem Mariné¬

flugplatz bei Boston zur Nachprüfung ihres Benzinvorrats eine

Zwischenlandung vornahmen und dann nach Neuyork weiter¬
flogen , landeten um 21. 35 Uhr MEZ . auf dem Neuyorker Flug¬

hafen Floyd -Bennett , dem Ausgangspunkt ihres Rundfluges
Amerita - England . Die Flieger benötigten für ihren Flug

von Southport in England nach Neuyork 24 Stunden und 22

Minuten . Die Flieger bringen Filme von der englischen

Königströnung nach USA .

Starker Erdrutsch in Norditalien
Bisher acht Todesopfer aus den Trümmern geborgen

In den frühen Morgenstunden des Freitags ereignete
sich in dem unweit von Vittorio Veneto liegenden Dorf
Costa ein Erdrutsch . Bis jetzt sind acht Todesopfer
zu beklagen . Vier Häuser wurden unter den Gesteins¬

massen völlig begraben , andere stürzten ein oder wurden
derart beschädigt , daß mit ihrem nachträglichen Einsturz

gerechnet werden muß .
Die Steinlawine , die sich von einem Abhang des

Monte della Salute löste , hatte ein Ausmaß von etwa

3000 Rubikmeter . Einzelne der herabgestürzten Fels¬

blöcke wiegen mehr als 300 Doppelzentner . Als Ursache
des Erdrutsches darf ein leichtes Beben angenommen

werden , in dessen Folge sich der nach eintretenden Regen¬

güssen aufgeweichte Boden auf dem Bergabhang von
seiner Unterlage löste . Die Aufräumungsarbeiten ge¬

stalteten sich wegen der Größe der Felstrümmer und der

gewaltigen Gesteinsmassen , die den Ort verschüttet haben ,
äußerst schwierig . Die acht Toten , meist Frauen und

Kinder , wurden in der Kirche von Costa aufgebahrt . Zahl¬
reiche Verwundete , darunter sechs Schwerverlegte , wurden

in das Krankenhaus von Vittorio Veneto gebracht . Es

wird befürchtet , daß die Leichen noch weiterer Dorf¬
bewohner unter den Trümmern liegen .

Spanischer Held von Bolschewiken ermordet
Das französische halbamtliche Nachrichtenbüro Savas mel¬

det aus Vitoria einen neuen Fall von wahrhaft sadistischer
Grausamkeit der spanischen Bolschewisten . Den Mitteilungen

des bolschewistischen Generalstabes " zufolge ist der Komman¬
dant des Klosters Santa Maria de la Cabeza , Hauptmann
Santiago Cortes , der sich nach neun Monaten helden¬

hafter Gegenwehr der bolschewistischen Uebermacht ergeben hatte ,

trotz der schweren Verlegungen , die er bei den Kämpfen er¬

litten hatte , zum Tode „ verurteilt " und ermordet worden . Das

bolschewistische Kriegsgericht " habe das „ Urteil " am Kranten¬

lager des Hauptmanns Cortes gefällt , da er gar nicht trans¬

portfähig gewesen sei .
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Deutsche Flagge in Jaffa von Juden verbrannt

Die Deutsche Tempelbant in Jaffa hatte anläßlich der
britische und dieKrönungsfeierlichkeiten in London die

Fahne des Deutschen Reiches gehißt . Die deutsche Fahne
ist von unbekannt gebliebenen Tätern angezündet worden

die Täterund verbrannte vollständig . Vermutlich sind
Juden .

Schiffszusammenstoß im Nord -Ostsee - Kanal

Im Nordostsee -Kanal stieß am Freitag bei diesigem Wetter

bei Königsförde der lettische Dampfer „ Kurbads " ( 2000

BRT . ) in voller Fahrt mit dem Hamburger Dampfer , ,Nord¬

cote " zusammen , wobei Steven auf Steven traf . Das Vors

schiff der „ Kurbads " wurde drei Meter tief in das Innere des

Rumpfes geschoben . Trotzdem fonnte das Schiff schwimmend

gehalten werden und hat im Binnenhafen Holtenau festge =

macht . Der deutsche Dampfer „ Nordcoke " erlitt gleichfalls

schweren Bugschaden . Er liegt gegenwärtig an der Unfalls

stelle vor Königsförde . Von den Besagungen wurde niemand

ernstlich verlegt , nur drei Mann erlitten Quetschungen .

, , Ich habe Unkraut gefät !"
Das Bekenntnis eines Jugendverderbers im Priesterrock

Paderborn , 15 . Mai .

Die Straftammer des Landgerichts in Paderborn verur¬

teilte am Freitag den 53jährigen römisch -katholischen Geist¬

lichen Heinrich Becker aus Haaren , Kreis Büren , wegen

Unzucht mit Kindern unter 14 Jahren in Tatein

heit mit Verbrechen gegen § 174 , 1 in vier Fällen zu insgesamt

fünf Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust .

Auch dieses Verfahren hat wieder ein Bild beispielloser fitt¬

licher Verkommenheit enthüllt , und der Fall sollte gerade jene .

katholischen Kreisen zu ernstem Nachdenken zwingen , die immer

noch die kläglichen Vertuschungsmanöver gewisser tirchlicher

Stellen für bare Münze nehmen . Eines sei deshalb gleich vor :

weg besonders eindringlich betont : Auch dieser Angeklagte hat

ein umfassendes Geständnis abgelegt , sowohl in der Vorunter¬
suchung wie jeht während der Hauptverhandlung , die in vol¬

ler Oeffentlichkeit durchgeführt wurde .

Ebenso wie in dem Prozeß gegen den katholischen Pfarrer
Eduard Meyer , der am vergangenen Dienstag in Freiburg
i . Br . wegen Sittlichkeitsverbrechens verurteilt wurde , han¬

delte es sich auch hier wieder um junge Mädchen , und zwar im

Alter von 13 bis 14 Jahren . Aber Becker hat , als ihm das

Zölibat zu schaffen machte , sich nicht mit Halbheiten " begnügt .

Schon in Badersleben , wo der Angeklagte nach dem Kriege

bis zum Jahre 1928 Pfarrer war , verstieß er gegen Gelübde

und Amtspflicht , indem er drei junge Mädchen im Alter von

etwa 18 Jahren verführte . Die erzbischöfliche Behörde hatte

davon erfahren . Sie hat sich aber damit begnügt , den Ange¬

flagten zu ermahnen und hat ihm zur Strafe " als Pönitant

dem Franziskanerkloster in Rietsberg zugewiesen . Daß es not

wendig sei , diesen Jugendverderber aus dem Gemeindedienst zu

entfernen , scheint den Vorgesetzten Beckers nicht in den Sinn

gefommen zu sein . Der sonderbare „ Seelenhirt " wurde als

bald wieder als Vikar in Herbrum verwendet , wo er bis zum

Juni 1933 verblieb . Selbstverständlich setzte er iein altes Trei¬

ben fort . Dann liefen Gerüchte über ihn am , daß er Bezie
hungen zu jungen Mädchen unterhalte . Wieder wechselte er

die Stelle und kam nach Haaren , wo B. bis zum Herbst des

vorigen Jahres tätig war. Auch hier gab es Gerüchte, die sich
immer mehr verdichteten .

Alls schließlichseine Verhaftung erfolgte, legte er sofort ein

offenes Geständnis ab , und gab zu, mit 16 jungen Mädchen,
von denen vier unter 14 Jahren waren , geschlechtliche Bezie =

hungen unterhalten zu haben .

Zu Beginn der Hauptverhandlung hielt der Angeklagte die¬

ses Geständnis ausdrücklich aufrecht und erklärte wörtlich:

„Ich will vor meinem Herrgott und vor meinem Gewissen
meine Pflicht tun und bekenne mich offen zu meinen Taten .

Ich weiß , ich habe Unkraut gefät !"

Die Autorität , das Vertrauen und die große Beliebtheit , die

er zunächst unter den Gemeindemitgliedern genoß , erleichterten

es dem Angeklagten , sich an der ihm anvertrauten Jugend zu

vergehen .
In der raffiniertesten Weise hat der Angeklagte nach seinem

eigenen Geständnis minderjährige Schülerinnen, die zu seinen
Beichtfinderngehörten und die er im letzten Schuljahr auf

ihren fünftigen Frauen - und Mutterberuf vorbereiten sollte ,

für seine gemeinen 3wede eingefangen . Kein Mädchen im

Orte war ja vor Ihnen sicher !" meinte der Vorsitzende im

Laufe der Verhandlung zu diesem Dorfpascha, der nicht einmal

an geweihten Orten sich zurüchielt ; mehrfach ist es vorge¬

tommen , daß er mit jungen Mädchen in der Satristei Unzucht

trieb , nachdem er sich vorher im Beichtstuhl mit ihnen verab¬

redet hatte . „ Das brauchst du nicht zu beichten " , erklärte er den

Mädchen, die er verführt hatte , wie eine Zeugin bekundete,
, ,denn das ist teine Sünde " . ( ! )

Im Zuhörerraum machte sich häufig die Erregung bei den

einzelnen erschütternden Dingen , die zur Sprache kamen , durch

unwillige Zurufe Luft .
Ein besonders markanter Fall soll noch erwähnt werden :

Der Angeklagte hatte einem schwerkranken jungen Mädchen

häufig in feiner Eigenschaft als Seelsorger " Besuche abge¬

stattet . Vier Wochen vor seinem Tode hat dieses Mädchen , wie

dessen Schwester als Zeugin aussagte , mit Tränen in den

Augen darum gebeten , doch nicht mehr den Pfarrer zu ihr ans

Krankenbett zu lassen , da er sie dauernd unittlich belästige .

Ein andermal versuchte der Angeflagte eine 3eugin gefügig zu

machen , indem er thr versprach , thre Zahnarztrechnung zu be

zahlen , wenn sie ihm zu Willen sein würde . ( !) - Wie konnten
Sie das alles nur tun ?" fragte der Vorsitzende erregt , „ hatten

Sie denn gar keine Achtung vor der unschuldigen Jugend ? "

Wie blutiger Hohn wirfte die Antwort des Angeklagten : „Ich

weiß nicht , wie ich dazu kam ; ich habe vielleicht zu wenig ges
betet " .

Bezeichnend ist die Antwort eines der Entlastungszeugen , die

nichts von dem Treiben des Angeklagten gemerkt haben wollen .

Auf eine Frage des Vorsitzenden , warum denn nach Bekannt

werden der ganzen Dinge fein Strafantrag ponseiten der Eltern

der mißbrauchten Kinder gestellt worden sei , sagt ein Zeuge :
Das kennzeichnet

„ Es ist doch nichts Positives bewiesen

die dumpfgläubige Gesinnung vieler katholischer Eltern , die ein¬

fach diese Verkommenheit immer noch nicht fassen wollen .

Mit dieser Einstellung , die an den wirklichen Dingen des

Lebens vorübergeht , rechnete auch der Anklagevertreter in

seinem Plädoyer scharf ab . Er wandte sich vor allem auch das

gegen , daß die erzbischöfliche Behörde dem Angeklagten nach den

Vorgängen in Badersleben eine weitere Stellung im Gemeindes
dienst anvertraut hatte .

In seiner Urteilsbegründung betonte der Vorsitzende , daß

die Aufrollung dieses Falles nicht zuletzt wieder die Notwendig
feit der nationalsozialistischen Bereinigungsatton beweise , und
zwar gerade im Interesse des Ansehens der katholischen Kirche .

Kinderschändung eines Ordensbruders
Die Große Straffammer des Landgerichts Dels

verurteilte nach zweitägiger Verhandlung den 50 Jahre
alten früheren Ordensbruder Christian Müller ( Bruder

KindessLiborius vom Orden der Schulbrüder ) wegen

schändung in vier Fällen zu zwei Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverlust .

Bei diesem Falle waren bemerkenswert nicht allein die
von übelster sittlicher Verwilderung zeugenden Verbrechen

an den dem Angeklagten zur Erziehung anvertrauten
Schülern und Zöglingen , zu einem großen Teil Waisen¬
kinder , sondern ebenso sehr die verlogenen Ausreden und

Abschwächungsversuche , mit denen Müller sich verteidigen
wollte . Das Gericht bescheinigte ihm daher in der Urteils =

begründung , daß er während der ganzen Verhandlung in

schamloser Weise gelogen habe. Von Reue var nicht die
geringste Spur festzustellen, so daß nur eine Zuchthaus¬
strafe für diesen Menschen in Frage kam, der in übelster
Art Seele und Körper seiner Zöglinge beschmutzt hat .

Der Ordensbruder Liborius war Präfekt der Laien
abteilung des Amalienstiftes in Juliusburg , einer katho¬

lischen Erziehungs- und Fürsorgeanstalt . In vier Fällen

hat er sich an den ihm anvertrauten acht- bis zehnjährigen
Kindern vergangen . Sein früheres Geständnis hatte dieser
saubere Ordensmann widerrufen , und nun brachte er in

der Verhandlung die raffiniertesten und erlogensten Aus¬
flüchte zu seiner Entlastung vor . Der Direktor desflüchte zu seiner Entlastung
Amalienstiftes , ebenfalls ein Angehöriger der Schulbrüder ,
und einige Mütter der mißbrauchten Kinder überführten
ihn jedoch eindeutig der Kindesschändung an den seiner

Obhut übergebenen Zöglingen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , G. m. b . S. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Innenpolitit , Bewegung und Wirtschaft : 3. Menso Folkerts ; für
Außenpolitik , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für
Heimat und Sport : Karl Engeltes ; für die Stadt Emden : i . B.
Friedrich Wilhelm Keiser, sämtlich in Emden . / Berliner
Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A.
IV . 1937 : Sauptausgabe 24 212 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Reiderland " über 9000 Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L /E im Beitungstop getennzeichnet . Bur Zeit ist Anzeigen
preisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel 2 für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeters
Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf ., die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Beile 80 pf . , fitr die Bezirksausgabe Leer -Reiders
land die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Npf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Beile 50 Rpf .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems Gmbh . erscheinen insgesamt :
Oftfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven

Gesamtauflage April 1937 :

24 212
34 923
30 015
12 876
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LICHTSPIELE
Bezaubernde Filme !

, ,Manja Valewska "
Nur noch bis einschließlich

Berufskleidung MARTA EGGERTH
gut und billig im Fachgeschäft

hans

vds Glas
Emden , Neutorstraße

mit

Automatisch
waschen
heißtZeitsparendieArbeitmindern,dieWäscheschonen

REFORM

REFORM
WASCHAUTOMATD. R. P.

Johann Noosten
Emden , Große Faldernstr .

Zigaretten
zu neuen Preisen empfiehlt :

S . G. Meinen , Inh . Hinrich G.
Meinen jr ., Zigaretten -Großhdl . ,
Emden , Kleine Osterstraße 11 .

Fernruf 2915 .

schlaflosappetitosnervoserschap mullas

dannnimm Molkur eshilft !
Walter Brand Neuformhaus Boelsen, Emden

Das führende Fachgeschäft

Emden , Zw . beiden Sielen

Ein Original JUNO

Zw . bd . Sielen 21 , Kl . Faldernstr . 19

Reformhaus „ Neuzelt " , Leer
Hindenburgstraße

Dauerbrand -Herd

ist für die fortschrittliche und sparsame Hausfrau ein
unentbehrlicher Mitarbeiter geworden . Dieser Herd
ist auf eine stets gleichmäßig bleibende Temperatur
zu regulieren und liefert eine hygienisch einwandfreie
Luft . Und dabei ist er so außergewöhnlich sparsam !

Er verbraucht nur halb so viel Brennmaterial u . leistet mehr

Jentsch & Zwickert , Emden
Annahme v. Bedarfsdeckungsscheinen u . Ehestandsdarlehen

Geschäftseröffnung !
Den geehrten Einwohnern von Emden und Um¬

gebung zur Kenntnis , daß ich mit dem heutigen
Tage ein

Elektroinstallations - Geschäff
eröffnet habe . Durch langjährige praktische Er
fahrung bin ich in der Lage , sämtliche in meinem

Beruf vorkommenden Arbeiten fachgemäß ausführen
zu können . Indem ich gute und preiswerte Ar¬

beit zusichere , bitte ich mein junges Unternehmen
zu unterstützen .

Emden , den 15. Mai 1937 .
Große Straße 28 .

Anton Peters , Elektroinstallations - Meister
Fernruf ab Ende nächster Woche Nr . 3826 .

Dauerwellen -Haus
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

Mein Geschäft bleibt am 1. und 2 . Feiertage geschlossen !

Zu jedem Fest

JOHANNES HEESTERS

Das

1. Pfingsttag !

Sofkonzert

Küchen , Schlafzimmer

Großes Lager billige Preise

Möbelhaus Biermann
Emden , Pelzerstraße 8

Weizenkleie
für Amel - Bekämpfung

vorrätig .
Bestellungen auf

Richelpfähle
erbeten .

Bezugs - u. Abjakgenossen¬
schaft Krummhörn ,

Pewsum .

Hinte
Fernruf 85 .

Am ersten

Pfingsttage

Tanzkränzchen

Ein

Ab 2 . Pfingsttag

bildschöner Ufa-Film!
Funkelnd von Witz , Schön

heit und blendender Laune

An beiden Pfingsttagen Anfang
3 Uhr !

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro - Industrie Emden

W . WEBER , Ing .

EMDEN Fernspr . 3268

10 tägl
zahlbar monatl .
1/5 Anzahl
Katalog frel

Anerkannt Gut Billig

Hans W. Müller Ohligs 329

mur 2½ Liter
für 100km Fahr¬

Strecke verbraucht die

9. Feldkamp VICTORIA
REETSIEL

G Gasthof

, ,Zum hohen Hause "

Gemütl . Aufenthaltsräume

Ia Speisen und Getränke

2. Pfingsttag : Tanz
Erstklassige Musik

KR 15/150 ccm

Sie kostel : RM 465¬

D . Weber

Emden Hilmarsum

Hilf
mit im

Deutschen
Tee+Kaffee+Kakao frauenwerk
in altbewährter Qualität von

W. Loefing . Emden
Gegründet 1838 3w . beiden Sielen-

. . in öftas Sin infusingan ,

um so bnpanning wird Ihr Geschäft

Bulle Farmer
beckt für 5 MM .

Milchleistung der Mutter 5762 kg Milch ,

199 kg Fett - 3,45 % .

A . Boekhoff , Borffum

deutsches Frauenwerk

Anmeldungen u. Aufnahmebedingungen bei den Ortsgruppen der NS-Frauenschaft

Nun noch
STRÜMPFE
wählen ,

dann ist der Pfingst¬
staat vollkommen !

Damen - Strümpfe
künstl . Mattseide

. Paar 1 . 18 0 . 88

Damen - Strümpfe

Bemberg 3fach
II . Wahl . . . . . . Paar 1 . 38 1 . 18

Damen - Strümpfe

Bemberg 3fach , besonders
feinfädig . . . . Paar 1 . 85 1 . 65

Damen - Strümpfe

Kunstseide plattiert
Paar 1 . 18 0 . 88

Damen - Knie - Strümpfe

künstl . Mattseide
. . . Paar 0 . 98 0 . 68

Damen - Knie - Strümpfe

Fantasie , schöne Muster
. Paar 1 . 28 0 . 98

Schostek
Das Haus ,

das Sie stets

zufriedenstellt

Emden , Zwischen beiden Sielen

Heute

APOLLO Sonnabend
legtmals :

Maria , die Magd (Hilde Körber , Hans Schlend
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ToBis
EUROPA

Karl Ludwig Diehl , Kitty
Janzen , Theo Lingen u . a .

Dazu : Wie Till Eulenspiegel ein
Urteil spricht " ,, , Unbekannte Vogel¬
welt " , For - Woche "

"

PHANOMEN
DAS

MARKENRAD SEIT 1888

VERTRETER :

C . J . Fischer , Emden
Zwischen beiden Sielen 28 .

Auch Ihre

Familien - An¬

zeige gehört

in die „ OTZ " !99

DRUCKSACHEN
wie Verlobungskarten , Ver¬
mählungskarten , Geburts¬
anzeigen und Trauerbriefe
sowie sämtliche Geschäfts¬

Drucksachen liefert die

OTZ . - Druckerei



38 Sonderzüge zum Gautag in Oldenburg
Zahlreiche Ehrengäste aus Bartei und Staat haben ihr Erscheinen zugesagt

otz . Noch dauert es vierzehn Tage , bis sich alle Partei - |

genossen in Oldenburg auf dem Gautag treffen . Noch spürt
man wenig von diesem großen Ereignis für das ganze Gau¬

gebiet . Aber die Mitteilung , daß verschiedene Reichsleiter ihr

Erscheinen zugesagt haben , zeigten den Lesern der „ OTZ . " ,

welch großes Interesse für unseren Gautag im Reich herrscht .

Dieses gewaltige Interesse ist nicht in lezter Linie darauf
zurückzuführen , daß während des Gautages die Einweihung der

neu erbauten Niederdeutschen Gedenkstätte „ Stedingsehre " auf
dem Bookholzberg und die Erstaufführung der Spielzeit 1937

von „ De Stedinge " erfolgen . Das Gauorganisationsamt hatDas Gauorganisationsamt hat

ein ungeheures Maß an Arbeit leisten müssen , um die Vor¬

Bedingungen für ein reibungsloses Abwideln eines gewaltigen
Programms zu ermöglichen .

Kleinere Gautage haben wir auch schon in der Kampfzeit
erlebt . Trotzdem ist dieser als der erste unseres Gaues zu bes

zeichnen , da er eine große Heerschau der Getreuen darstellen
wird . Hitlers Gefolgsleute holen sich neue Kraft zu neuem

Kampf , alle , die noch nicht in den Reihen Adolf Hitlers stehen ,

sollen sehen , daß sie Ausnahmen sind und von dem hehren Geist ,

der unsere Bewegung beseelt , erfaßt werden .

Fünf Jahre sind es her , daß in Oldenburg der National¬

sozialismus die Macht ergriff . Fünf Jahre erst , man begreift
es nicht , man meint , es wäre immer so gut , so schön in Deutsche

land gewesen . Deshalb ist ein Rückerinnern oft sehr tunlich .

Wir müssen einmal flarstellen , daß der Sieg in Oldenburg der

Sieg Deutschlands war . Am Tage nach dem Siege trat Brü

ning , der Exponent des politischen Katholizismus , von dem

Schauplah des politischen Lebens ab . Gesunder deutscher Geist

vertrieb das schwarze Unheil . Wenn wir auf dem Gautag

,,Stedingsehre " einweihen , dann ist auch die Feier ein freudiges

Erinnern an die Zeit , in der unsere Vorfahren den kraftvollen

Kampf gegen die katholische Kirche aufnahmen , die ihre eigents
liche Sendung , sich um das Seelenheil der Menschen zu befüm¬

mern , vergessen hatte , und aus Geldgier und Herrschsucht deutsche

Menschen erfolglos in die Knie zu zwingen versuchte .

38 Sonderzüge - fast alle mit 1000 Personen besetzt - wer¬

den die Teilnehmer nach Oldenburg bringen . Wie viele Men¬

schen mögen noch per Rad oder Auto nach dort eilen , um den

Gautag mitzuerleben ? Oldenburg wird noch nie so viele

Menschen in seinen Straßen gesehen haben . Und dennoch wird

sich alles reibungslos abwickeln . Das NSKK . wird den Ver¬

fehr regeln . Der Durchgangsverkehr wird umgeleitet . In die
Stadt darf nur fahren , wer einen Fahrtausweis vorzeigen
fann . Parkpläge sind in genügender Zahl vorhanden . Den

Absperrdienst leistet wieder die H , die an den Feiern nur mit

einem Ehrensturm beteiligt sein wird . Eine scharfe Absperrung

wird schon notwendig sein , wenn 38 Sonderzüge einlaufen !

Genau geregelt ist der An - und Abmarsch der Fahrtteil¬

nehmer . Da die Zeit äußerst knapp ist , muß das Aussteigen in

zwei Minuten und die Räumung des Bahnhofs in fünf Minuten

erfolgen . Vor dem Bahnhof übernehmen Lotsen die Führung
durch die Stadt zu den Aufmarschplähen . Es ist selbstverständ¬

lich , daß jeder Teilnehmer sich den Anordnungen der Ordnungs¬

trupps fügt , um zu seinem Teil dazu beizutragen , daß teine

Verkehrsstockung eintritt .

Am 29 . Mai finden die Sondertagungen der verschiedenen

Aemter statt . Auf jeder Tagung wird das Referat von dem

besten Kenner dieses Sachgebiets gehalten . Nachmittags wird

die Führertagung des Gaues abgehalten . Am Abend erfolgt

im Landestheater eine Festaufführung des „ Egmont " . Da das

Theater nicht die Menge der geladenen Gäste bergen fann , ist

gleichzeitig ein Kameradschaftsabend im Zeltbau auf den

Dobbenwiesen angesetzt , auf dem Gaupresseamtsleiter W. Aßling

aus der Fülle seiner Kampfzeiterinnerungen über besonders

interessante Fälle berichten wird .

Am 30. Mai ist der Generalappell der gesamten NSDAP .

des Gaues auf den Dobbenwiesen angesetzt . Reichsleiter Rosen¬

berg und Rudolf Heß werden sprechen . Um 11 Uhr erfolgt

dann der Vorbeimarsch vor dem Stellvertreter des Führers .

Ein Volksfest wird von „ Kraft durch Freude " am Nach¬

mittag auf den Dobbenwiesen veranstaltet . Vorgesehen sind

auch Schauveranstaltungen der Wehrmacht .

Um Punkt 15% Uhr beginnen die Einweihungsfeierlichkeiten
auf dem Bookholzberg . Es ist klar , daß nicht alle , die am

Generalappell teilnehmen , hier Platz finden können . Zum Book¬

holzberg fahren zwei Züge mit Ehrengästen und Alten Kämps
fern , ferner die Sonderzüge aus Aurich , Bersenbrüd , Osnabrüd ,

Leer , Norden , Wittmund , Delmenhorst , Vechta und Melle .

An führenden Persönlichkeiten der Partei und des Staates

haben bisher ihre Zusage erteilt : Reichsleiter Rosenberg , der

Stellvertreter des Führers Rudolf Heß , Reichsminister Dr .

Frid , Reichsleiter Bugt , Reichsschahmeister Schwarz , Reichs¬

leiter Köhler , Admiral Schulz und General Knochenhauer .

Die 215 Handwerker , die auf dem Bookholzberg gearbeitet

haben , sind als persönliche Ehrengäste des Gauleiters eingeladen .

Allerorten hat der Plakettenverkauf für den Gautag schon

eingesetzt . In den nächsten Tagen wird auch noch eine Broschüre

zum Kauf angeboten , die einen Gesamtplan der Veranstaltungen
F . Br .in Oldenburg und auf dem Bookholzberg enthält .

Schiffsbewegungen
Schulte und Bruns , Emden . Amerika 13 . 5. von Malmö¬

fundet nach Emden . Afrika 11. 5. von Narvik nach Emden .

Godfried Bueren 14. 5. von Emden nach Narvik . Johann
Wessels 14 . 5. von Emden in Stettin . Elise Schulte 13 . 5. von

Rotterdam nach Melilla . Asien 27 . 4. von Emden nach Alexan¬
dria . Europa 14. 5. von Hamburg in Oxelösund . Konsul
Schulte 12 . 5. von Emden in Stettin . Nord 14. 5. in Kopen

hagen . Patria 10 . 5. von Melilla nach Rotterdam . Gravenstein
10 . 5. von Algier nach Braila . Ernst Brockelmann 14 . 5. repa¬
riert in Kiel . Argentina mit R und S 13 . 5. von Emden nach
Hamburg .

Schiffsverkehr . Für die Firma Fisser u . v . Doornum ,
Emden ist der D. „ Dewarch " für Kohlen befrachtet worden .

Der D. „ Maas " ist mit einer Koksladung auf der Elbe einge =

troffen und inzwischen leer geworden . Die Dampfer , Helios "
und „ Helmond " haben ihre Kohlenladung im Löschhafen abge¬

liefert . Ferner sind noch die Kähne Johann 1" , " Elise -Karl " ,

„Admiral " , „ Anjo " , „ Cornelia -Henriette " sowie die Motorschiffe

Sarmtea " , " Gebke" , P. D. 3" , „ Engeline " , „ Caroline " , " Ger¬
hardine " und „ Hermine " für Rechnung genannter Firma für
Kohlen , Kots und Briketts befrachtet worden . D. „Lina Fisser "

hat inzwischen seine Getreideladung in Rotterdam abgeliefert .

D. Franciska Hendrik Fisser " wird im Pendelverkehr zwischen
Hamburg und Rotterdam beschäftigt . D. „ Martha Hendrik
Fisser " ist mit einer Erzladung von Gefle in Emden einge¬
troffen . Der Dampfer soll anschließend in Ballast nach Narvit
fahren . D. , ,Konsul Carl Fisser " hat inzwischen die in Narvik
eingenommene Erzladung in Emden abgeliefert .

Ember Dampferfompagnie AG . Radbod auf der Reise von
Rotterdam nach Bahia Blanca . Wittekind am 15 . 5. in Rotter¬

dam fällig . Tagila voraussichtlich am 15. 5. von Leningrad ab .
Ludolf Oldendorff am 14. 5. von Windau nach Grimsby abgeg .
Gisela Oldendorff am 14 . 5. in Rotterdam anget .

Lerzau , Scharbau und Co . , Emden . Erika Frigen 13 . 5. von

Emden nach Stettin . Jakobus Frigen 13 . 5. von Emden nach
Stettin . Passat 8. 5. in Rosario von Emden . Taifun 14 . 5. von
Rotterdam nach Narvik .

Kauffahrtei Aktiengesellschaft , Hamburg . Emsstrom 12. 5. in
Emden von Oxelösund . Stadt Emden 12 . 5. von Emden nach
Stettin . Emsland 14 . 5. in Emden von Stettin . Emshörn 25 . 4 .

von Konstanza nach Hamburg . Emsriff 6. 5. in Danzig von
Melilla . Monsun 14. 5. in Emden von Narvik .

Seereederei „Frigga " AG . Aegir 12. 5. von Hamburg in
Narvik . Widar 13 . 5. von Emden in Narvit . Albert Janus

11 . 5. von La Coruna in Melilla .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 12 . 5. Ouessant pass .

nach Antwerpen . Desjau 12. 5 , Hamburg . Eisenach 12. 5. Ant¬
werpen nach Bremen . Erfurt 12. 5. Savanna nach Veracruz .
Erlangen 11. 5. Kingston nach Boston . Franken 13. 5. Joko¬
hama nach Robe . Hameln 12 . 5. Antwerpen nach Cristobal .

Havel 12 . 5. Belawan nach Pt . Swettenham . Isar 13 . 5. Rotter¬
dam nach Hamburg . Mosel 13. 5. Hamburg nach Bremen .
Nürnberg 12. 5. Cristobal nach dem engl . Kanal . Scharnhorst
12 . 5. Antwerpen .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „Sanja " , Bremen .
Altenfels 12 . 5. Basra . Birkenfels 12 . 5. Suez . Drachenfels
12 . 5. von Aden . Falkenfels 13 . 5. Hamburg . Geierfels 12 . 5 .
Khoramshar . Llanover 12 . 5. von Tuticorin . Rotenfels 12 . 5 .

von Suez . Stahled 12 . 5. Faro nach Lagos . Wachtfels 11 . 5 .
Gibraltar passiert . Weißenfels 11 . 5. Ouessant passiert .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Andro¬
meda 13. 5. Soltenau pass . nach Bremen . Ariadne 12. 5 .

Königsberg nach dem Rhein . Bacchus 12. 5. Rotterdam pass.
nach Köln . Consul Cords 13 . 5. Oporto . Electra 13 . 5. Goten¬
burg . Gauß 12. 5. Antwerpen nach Pasajes . Hercules 13. 5 .
Ouessant pass . nach Antwerpen . Jason 13. 5. Rotterdam pass.

nach Königsberg . Supiter 12. 5. Bergen . Kronos 13. 5. Ante

werpen . Leda 12. 5. Hamburg nach dem Rhein . Medea 12. 5 .

Vigo . Mercur 12. 5. Riga nach Bremen . H. A. Roize 13. 5.
Gefle nach Stockholm . Oskar Friedrich 13. 5. Königsberg nach
Bremen . Pallas 12. 5. Rotterdam pass . nach Stettin . Perseus
13. 5. Lobith pass . nach Rotterdam . Priamus 12. 5. Emmerich
pass . nach Köln . Pylades 13. 5. Brunsbüttel pass . nach Kopen¬
hagen . Thalia 13. 5. Rotterdam pass. nach Stettin . Themis
13 . 5. Amsterdam .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 13. 5 .

London . Drossel 13. 5. London . Erpel 13. 5. Kotta . Fint 12. 5 .

Memel nach London . Geier 13. 5. Abo . Möwe 13 . 5. Hull .

Orla 13. 5. Raumo . Phönig 13. 5. Hamburg . Schwalbe 12. 5 .

Riga nach Antwerpen . Schwan 13. 5. London nach Bremen .

Taube 12 . 5. Antwerpen nach Riga .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 10. 5 .

Narvik . Schwanheim 13. 5. von Hamburg . Bodenheim 11. 5 .

North Ronaldsay passiert . Keltheim 11. 5. von Narvik .

Reederei Legzau , Scharbau u . Co. , Emden . Erifa Frigen

10 . 5. Stettin nach Emden . Jacobus Friken 11 . 5. Emden .

Taifun 7. 5. Narvik nach Rotterdam . Passat 8. 5. Rosario .

Katharina Dorothea Frigen 30 . 4. Sierra Leone nach Danzig .

Heinz W. Kunstmann 9. 5. Leningrad . Werner Kunstmann
9. 5. Herrenwyt . Arthur Kunstmann 3. 5. Stettin . Wilhelm
Kunstmann 9. 5. Emden . Lina Kunstmann 10 . 5. Herrenwyk

nach Lulea . Gerda Kunstmann 3. 5. Dublin .

Hamburg -Amerika -Linie . Phoenicia 13. 5. an Antwerpen .
Adalia 12 . 5. an London . Roda 13 . 5. Azoren pass . nach Cristo¬

bal . Karnaf 12 . 5. ab Paita . Wuppertal 13 . 5. Cap Verde pass .

nach Adelaide . Lüneburg 13. 5. ab Batavia nach Padang . Kur¬
mark 13. 5. an Batavia . Hanau 13. 5. an Sydney . Hindenburg

13. 5. Ouessant pass . nach Rotterdam . Patricia 14. 5. ab

Amsterdam . Preußen 13. 5. ab Colombo nach Sabang .

Rheinland 12. 5. ab Hongkong nach Singapore . Duisburg 13. 5 .

ab Genua nach Casablanca . Ramses 12. 5. an Port Said .

Iserlohn 13. 5. Azoren pass . nach San Juan de Pto . Rico .

Havenstein 16. 5. nachmittags in Hamburg fällig .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts = Gesellschaft .

Cap Norte 14. 5. in Santos . General Osorio 13. 5. von Rio de

Janeiro nach Bahia . General San Martin 13 . 5. von Madeira

nach Lissabon . Madrid 13. 5. in Buenos Aires . Asuncion 13 . 5.

in Buenos Aires . Belgrano 14. 5. Ouessant pass . Entrerios

14. 5. Dover pass . Hohenstein 14. 5. in Maceio . Münster 14. 5 .

Dover pass . Parana 13. 5. von Buenos Aires nach Santos .

Pernambuco 12. 5. in Paranagua . Tenerife heimt . 13. 5. in
Victoria . Westerwald 14. 5. von Nordenham nach Hamburg .

Westsee 14. 5. Ouessant pass . Monte Olivia 14. 5. vor Bergen .

Deutsche Afrika - Linien . Wahehe 13. 5. ab Boulogne . Adolph
Woermann 13. 5. ab Beira . Urundi 12 . 5. an Kapstadt . Windhuk

13. 5. an Durban . Njassa 12. 5. ab Genua .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Achaia 11. 5. in Alexandrien .

Andros 14. 5. Ouessant pass . Cavalla 12. 5. in Alexandria .

Chios 12 . 5. in Rotterdam . Delos 13 . 5. von Novorossist nach

Bremen . Konya 13. 5. von Antwerpen nach Oran . Kythera

13. 5. Gibraltar pass . Larissa 13. 5. Istanbul pass . Ilse M. Ruß

13. 5. von Rotterdam nach Hamburg . Samos 13. 5. in Jaffa .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Porto 12 . 5. in Sevilla . Ammerland 12 . 5. von Narvif nach

Rotterdam . Tanger 13. 5. von Rotterdam nach Oporto . Larache

13. 5. von Gibraltar nach Lissabon . Oldenburg 13. 5. von Casa¬

blanca nach Marzagan . Sevilla heimt . 13. 5. Ouessant pass .
Rabat 13 . 5. Finisterre pass .

Mathies Reederei AG . Birgit 13. 5. von Helsingborg nach

Hamburg . Danzig 13. 5. von Sundsvall nach Hamburg . Gerhard

13. 5. an Ronnebyredd . Lisbeth 13. 5. Holtenau pass . nach

Gotenburg . Ludwig 13. 5. an Sundsvall . Margareta 13. 5. von

Köping nach Oscarshamn . Piteälf 13. 5. von Swinemünde nach

Stettin . Tatti 13 . 5. von Memel nach Königsberg . Werner

13. 5. von Stugsund nach Gefle .
S. C. Horn , Hamburg . Lasbet 13. 5. von San Pedro de

Macoris nach Ciudad Trujillo .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene

Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 13. Mai . Von Island :

Heinrich Fröhlke , Stolpenbant , Fladengrund , Taunus . Vom

Weißen Meer : Rosemarie . Von der norw . Küfte : Karl Kämpf ,

Westfalen , Karlsburg . Am Markt angekündigte Dampfer .

Von Island : Stuttgart , Regulus , Frig Hinde . Von der notto .
Küste : Mainz . In Gee gegangene Dampfer . 12. Mat . Nach

Island : Faltland , Haltenbank , Else Wilhelms . Nach der norm .
Küfte : Elbe . 13. Mai . Nach Island : Innsbruck , President
Muzenbecher . Nach der Nordsee : Hochkamp .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 13. /14 . Mai .
Bon See : Fd . Cuxhaven ; nach See : Fd . Stettin , Kärnten ,

Cuthaven .

Olub Gaň und Provinz
Generalintendant Hans Schlend Schirmherr über

August Hinrichs ' Spiel „ De Stedinge "

Gauleiter Reichsstatthalter Carl Röver sandte folgendes

Schreiben an Generalintendant Hans Schlend :

Da das Landestheater Oldenburg durch einige Haupt

fräfte aufs engste mit dem Bookholzberg und Stedingsehre ver

bunden ist , bitte ich Sie , in Ihrer Eigenschaft als General¬
intendant und Landesleiter der Reichstheaterkammer Gau

Weser -Ems , die Schirmherrschaft über August Hinrichs ' Spiel

" De Stedinge " , das unter der fünstlerischen Leitung Ihres
Oberspielleiters Sellner steht , zu übernehmen ."

Durch diese ehrenvolle Uebertragung der Schirmherrschaft
über die Spiele auf dem Bookholzberg an den Leiter des

Landestheaters wird die innige Zusammenarbeit des großen

Volksschauspieles mit der künstlerischen Arbeit unseres Landes

theaters aufs erfreulichste betont . .

100 Jahre alt

Am Freitag , dem 14 . Mai , konnte in Vrees Oma Lankers

ihren 100. Geburtstag feiern . Das greise Geburtstagskind
Thekla Lankers ist die älteste Einwohnerin des Kreises Aschen

dorf -Hümmling .

Wilhelmshaven baut 1000 neue Wohnungen .

Jahrzehnte lang lag das Land rund um den Krähenbusch
als eine der häßlichsten Baulücken zwischen den Banter und

Neuender Stadtteilen , häßlich durch die wilde Bauweise einer

heute gottlob überwundenen Zeit , häßlich durch die grauen
Brandmauern der unschönen Häuser rings um dieses Viertel .

Nachdem im vorigen Jahre die Stadt dieses unbebaute Gelände

erwerben fonnte , ist es jetzt möglich , auch diese Baulücke zu

schließen . Es ist ein Bebauungsplan aufgestellt , der in seiner

großzügigen Art den Forderungen unserer Zeit Rechnung trägt ,

fenen Forderungen , die Schönheit mit 3wedmäßigkeit verbinden .

Seit einigen Wochen sind die Bauhandwerker bei der Arbeit ,

und es wachsen nun die ersten Mauern eines neuen Stadtteils ,

der rund 1000 Wohnungen umfassen wird . Die im Februar

dieses Jahres gegründete Wohnungsbaugesellschaft Jade " führt

dieses Projekt mit außerordentlicher Schnelligkeit durch und sie
beginnt damit gleichzeitig mit der Ausführung ihrer ersten

großen Aufgabe , die auch sie bei der Vergrößerung der Stadt

zu erfüllen hat .

Größere Mengen Torf verbrannt

Unweit der holländischen Grenze in der Gegend von

Schöninghsdorf brach ein Torfbrand aus . Trok starter

Bekämpfung wurde eine größere Reihe von Torfhaufen vere

nichtet . Das Feuer , das auch auf holländisches Gebiet übera

griff , fonnte erst nach anstrengender Arbeit eingedämmt were
den . Zahlreiche Füchse kamen in den Flammen um .

Starkes Vorkommen von Füchsen

Wie notwendig es ist , den roten Räubern zu Leibe zu gehen ,

zeigte sich beim Ausgraben eines Fuchsbaues in einer Moors

jagd bei Meppen . Durch umherliegende Teile eines Reh¬

fizes wurde man auf den Bau aufmerksam . Es fonnten sieben

Jungfüchse gefangen werden . In zwei weiteren Fuchsbauten
fonnte elf Sungfüchsen der Garaus gemacht werden . An allen

Stellen fand man Reste von Wild verschiedenster Art .

Frauenschänder unschädlich gemacht

In Zusammenarbeit mit der Gendarmerie und der Kriminal

polizei in Harburg -Wilhelmsburg und insbesondere auch durch

tatkräftige Unterstützung der Bevölkerung von Spröße und Ums

gebung ist es gelungen , in der Person des in Hamburg wohne
haften 34jährigen Arnold B. einen Verbrecher dingfest zu

machen , der seit längerer Zeit in der Umgebung von Hamburg
und in der Heide Frauen und Mädchen überfiel , sie würgte

und durch Schläge schwer verletzte . Unter Drohungen , teils mit

einer Schußwaffe , teils mit einem Dolch hat der Festgenommene
die Ueberfallenen vergewaltigt und beraubt .

Vom Pferd erschlagen

In Barum bei Lüneburg wurde der Bauer Hermann
Wolter im Pferdestall von einem Pferd , das an Kolik litt und

dem er helfen wollte , so unglücklich geschlagen , daß er an der
erlittenen Kopfverlegung bereits nach einer halben Stunde
gestorben ist .

Travemünder Woche 1937

Die Travemünder Segelwoche findet vom 28 . Juni bis zum
6. Juli statt . Die meisten Boote kommen auf der am 28 . Juni

stattfindenden Fernfahrt von Kiel in die Lübecker Bucht . Nach
Beendigung der Wettfahrten folgt am 6. Juli die Fernfahrt
nach Warnemünde . In diesem Jahr wird die Regattastrede

dicht an den Bädern der Lübecker Bucht entlangführen . Auch

ist erstmalig ein Rennen der Fischerboote eingeschoben .

Segelfahrt
Das weiße Segel , vom Sturme gebauscht ,

Flattert und fnattert am schwankenden Mast .

Wenn stolz unser Boot durch die Wogen rauscht ,

Dann heißt es : Ho - he , Jungens ! Aufgepakt !

Die Hände an Steuer und Leinen ,

Laßt Kühnheit und Kraft sich vereinen !

Bald liegen wir rechts und bald links überm Rand

Des Bootes , das tief sich zur Seite neigt .

Und wenn auch der Mut uns oft dabei schwand ,

Wir haben in allen Stürmen gezeigt :

Kühn trogen wir allen Gefahren ,

Wir fennen fein feiges Bewahren !

Wenn tosende Wellen umbranden das Boot ,

Zeigt feiner ein 3agen in seinem Geficht !

Wenn auch das Scheitern uns ewig bedroht ,

Wir fürchten das wildeste Toben nicht ;

Bezwingen stets Aengste und Bangen

Und werden zum Ziele gelangen !

Carl I . H. Billinger .

Marktberichte
Wochenmarkt in Aurich vom 14 . Mai

Der heute hier abgehaltene Wochenmarkt war gut beschickt .
Der Auftrieb betrug 263 Schweine und Ferkel . Der Handel war
lebhaft . Läuferschweine je 500 Gramm 36 - 42 Pfg . , vier bis
sechs Wochen alte Fertel 7 - 10 RM .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 14. Mai
Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und

Großhandel . Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht und
Gebinde zu Lasten des Käufers .

Deutsche Markenbutter
Deutsche feine Molkereibutter
Deutsche Molkereibutter
Deutsche Landbutter
Deutsche Kochbutter

1,30 RM
1,27
1,23

"
99

1,18
1,10



Aktiva

Jahresabschluß der Ländlichen Genossenschaftsbank in Norden
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

eme Bilanz per 31 . Dezember 1936

aut
und

200
RM . 25 149 35

2 589 . 30

29 170 . 292.

1. Gläubiger :
a) aufgenommene Gelder

und Kredite ( Nostro
verpflichtungen ) . .

b ) Einlagen deutscher Kre¬
ditinstitute .

c) sonstige Gläubiger
Von der Summe b und

* c entfallen :
aa ) RM 926 143 . 99 auf

jederzeit fällige Gelder
bb ) RM 20 000 . - auf
feste Gelder und Gelder

auf Kündigung

RM .

"

100 . ¬

14 432 . 80

in tont

Passiva

931 711 . 19 RM 946 243 . 99

Form Schon 4. technisch vollendet

ist auch der neue

MERCEDES - BENZ

TY
230

1. Kassenbestand
und Guthaben
Reichsbank giros
Postscheckkonto
( Barreserve ) . . . . . .

2. Schecks , fällige Zins =
undDividendenscheine

3. Bestandswechsel . . . . . .
davon sind RM . 29 170 . 29
Wechsel , die dem § 21 ,
Abs . 1, Nr . 2 des Bank¬

. gesetzes entsprechen .
( Handelswechsel nach § 16 ,
Abs . 2 des Reichsgesetzes .
über das Kreditwesen )

4. Wertpapiere
a ) Anleihen und Schatzan¬

weisungen des Reichs
und der Länder . . . . . . RM .

meaden

82 - 850 . ¬
ta

hod is elp

105 547 . 60 188 397 . 60

b ) sonstige verzinsliche .

Wertpapiere ( Pfand¬
briefe u . ä. ) . . . . . . .

In der Gesamtsumme 4
enthalten : RM . 188 397 . 60

Wertpapiere , die die
Reichsbank beleihen darf

5. Bankguthaben
a ) bei genossenschaftlichen

Zentralkreditinstituten . RM
Von der Gesamtsumme
sind RM 76809 . - täglich
fällig (Nostroguthaben )

b) längerfristige Guthaben
bei genossenschaftlichen
Zentralkreditinstituten . RM .

6. Schuldner

76 809 . ¬

350 000 . ¬ 426 809 . ¬39

a ) in laufender Rechnung RM . 1 172 714 . 60
b ) festbefristete Darlehen

7. Dauernde Beteilis

gungen einschließlich der

zur Beteiligung bestimm
ten Wertpapiere

8. Grundstücke und
Gebäude

39

a) dem eigenen Geschäfts¬
betrieb dienende . . . . . RM .

b ) sonstige
9. Betriebs : und Gea

schättsausstattung

10. Posten , die der Recha

nungsabgrenzung
dienen

Summe der Aktiva :

دو

259 200 . 13 1 431 914 . 7311

44 000 . ¬
1 . 900 . ¬

In den Aktiven und in den Indossaments :

verbindlichkeiten sind enthalten

a) Forderungen an Vorstandsmitglieder und

dergl . ( § 33d Abs 4 des Genossen¬

schattsgesetzes ) :
b ) Forderungen an Mitglieder
c) Anlagen nach § 17 Abs . 2 des Reichs¬

gesetzes über das Kreditwesen

12 050 . ¬

45 900 . ¬"

1 . ¬

135

1 138 . 68

RM 2163 119 . 95

2. Spareinlagen :
a ) mit gesetzlicher Kündi

gungsfrist . . . . RM 27 696 . 07

913 985 . 59 , , 941 681 . 66

24 879 . 1739

RM 126 700 . ¬

4 500 . ¬ 131 200 . ¬

b ) mit besonders verein¬
barter Kündigungsfrist

3 Langfristige Ans
leihen , Hypotheken ,
Grund - und Renten¬
schulden . . . . .

4. Geschäftsguthaben :
a ) der verbleibenden Mit¬

glieder . . . .
b ) der ausscheidenden

Mitglieder

5. Reserven nach § 11 des
Reichsgesesetzes über
das Kreditwesen

a ) gesetzliche Reserven (§
7 Nr . 4 des Genossen

Bird schaftsgesetzes ) . . . . . . . RM .
b ) sonstige ( freie ) Reserven

thnach § 11 des Reichsge¬
setzes über das Kredit¬

wesen

6. Rückstellungen . .

7 . Wertberichtigungs :
posten . . . .

8. Posten , die der Rech

nungsabgrenzung
dienen .

9. Reingewinn 1936 . . .

45 200 . ¬

бий поти
in kompletter Ausstattung von RM . 5875 . - an

onul ebenso erfolgreich unser preiswerter Typ 170V
2-türiger Innenlenker RM. 3750 . - ab Werk
4-türiger Innenlenker RM. 3850 . - ab Werk

DAIMLER - BENZ AG

Köhler & Frech , Wilhelmshaven
Fernrut 2151/52

Summe der Passiva :

aus

22 400 . ¬ 67 600 . ¬

905 . 23

41 750 . ¬

31 de de

Bürgschaften ,Verbindlichkeiten
Wechsel - und Scheckbürgschatten , so :
wie aus Garantieverträgen RM .

a ) Gesamtverpflichtungen nach § 11 , Abs . 1

des Reichsgesetzes über das Kreditwesen RM .

b ) Gesamtverpflichtungen nach § 16 des
Reichsgesetzes über das Kreditwesen . . RM .

c ) gesamtes haftendes Eigenkapital nach
§ 11 , Abs . 2 des Reichsgesetzes über

# das Kreditwesen
aa ) tatsächlich vorhandenes

Eigenkapital . RM . 198 800 . ¬

bb ) Haftsummen¬

1003 . 47

7 856 . 43

Die Kriegertameradschaft
Berumerfehn

3

fetzt am 16 . und 17 . d . Mts . das

große Preisschießen
fort , welches am Himmelfahrtstag .

wegen der Witterung nicht durch¬

geführt werden konnte . -

Beginn des Schießens morgens 7 Uhr . Sehr wertvolle Preise .

Es ladet ein : Der Kameradschaftsführer .

PreiswerteMöbelgute
erhalten Sie bei

RM. 2 163 119. 95 Johann de Boer
Tischlerei , Möbelhandlung

Norden , Heringstraße 60 .

Annahme von Bedarfsdeckungs¬
39 700 scheinen für Ehestandsdarlehen

und Kinderreiche .

1 887 925 . 65

946 243 . 99

Leer

NSXIn den Passiven sind enthalten :
RM 64 648 . 47

1 460 054 5039

57 950 . ¬"

Mitgliederbewegung :

zuschlag 397 600 . - RM . 596 400 , -

Zahl d . Mitgl . Anzahl d . Geschäfts - Hafsumme RM .

Die Geschäftsguthaben haben sich im Ge
schäftsjahr vermehrt um RM . 12 100 . ¬

anteile

Anfang 1936
Zugang 1936
Abgang 1936
Ende 1936

312
51
17

346

1146 573 000 . ¬

Die Haftsummen haben sich im Geschäfts¬

jahr vermehrt um

166 83 000 . ¬ Höhe des einzelnen

45
1267

22 500 . ¬
633 500 . ¬

RM .

Geschäftsanteils RM .

Höhe der Haftsumme je Geschäfts¬
anteil

60 500. ¬

RM .

Aufwendungen den Gewinn - und Verlustrechnung
1. Ausgaben für Zinsen und Provisonen
2. Persönliche und sachliche Unkosten
3. Gesetzliche soziale Abgaben
4. Steuern
5. Abschreibungen und Zuweisungen an

Wertberichtigungsposten

1. Einnahmen aus Zinsen und Provisionen RM .

3. Sonstige Vermögenserträge

RM . 43 531 . 92
37 750 . 23" 2. Erträge aus Beteiligungen

1 593 . 60"
2 665 52 4. Kursgewinne 39

5. Außerordentliche Erträge u . Zuwendungen 13

24 395 . 45 26 845 . 42"
905 . 23,"

7 856 43

RM 121 148 . 35

a ) auf Anlagevermögen RM 2 449 . 97

b ) auf sonstige Aktiva

6. Zuweisungen auf Rückstellungen
7. Gewinn 1936

deutsches Frauenwerk

100. ¬

Büro - ,

Laden - und Wohnungs¬

einrichtungen

in jeder gewünschten Holz¬
art und Ausführung nach
eigenen und gegebenen
Entwürfen .

Heye Steen , Tischlermeister
Norden Hindenburgstr 69

500- Bandeisen

Erträge
104 127 . 08

in größeren und kleineren
Mengen liefert billigst

432 - Ostfriesische Engeszeitung1 194 . 13 . ¬
13 348 . 34

2046 . 80

121 148 35

Juwel
Schreibmaschinen -

-

12

Modell 500
1000
1500

RM . 1850 . ¬
2590 ."
4250 . ¬";

ab Werk .

Vertr. : Herm . D. Meyer
Leer .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren - Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

die ideale Kleinschreibmaschine für alle !

Unerreicht in ihrer Art ! Sehen Sie sich vor Kauf

einer Schreibmaschine in Ihrem eigensten Inter¬
esse erst einmal diete umwälzende Neukonstruktion
an . Auch Sie werden begeistert sein ! Auch in

bequemen Monatsraten erhältlich . Vorführung
und Auskunft durch K. Wever , Vertreter ,

Geldschränke / Leer , Am Pulverturm 10 .

Beerdigungs Institut

Sl . Hilgefort , Leer
Telefon 2107 Telefon 2107

Ferntransporte zu ermäßigten Preisen

Ländliche Genossenschaftsbank
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

H. C. Neupert Cl . Schipper

Ein Mütterschulungskurfus in BETONROHREN
* Säuglingspflege

beginnt in Norden am 26 . mai in derSielschule .

Auskunft und Anmeldung bei

bigfrau B. Campen
Ortsreferentin für RMD . , Westerstraße 32 .

Geschäftseröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich den

Bahnhofs - Restaurations¬

und Hotelbetrieb

Hermann Wankelje , Bahnhofswirl , Norddeich

Brunnenringe

Zement - Gehwegplatten

Wäschepfähle

Einfriedigungspfähle usw .

empfiehlt aus eigener Fabrikation

Alb . Wieben
Baustoffe , Zementwarenfabrikation / Norden

Dobo D . Gtroman / Norden

Holz - und Baumaterialienhandlung

Gegründet 1826
Sperrplatten

Fernruf Nr . 2315

KESSLER
BAGGER

für jede Leistung liefert
GEORG KESSLER

DUISBURG

KESSLER

BAGGER

speziell

für Ziegeleien
des Emslandes



Der sagenumfponnene

Störtebekerturm
OTZ .- Bildbericht vom Kirchenmuseum in Marienhafe

Un wiet keekst du in ' t Watt Herm

Un winkst de Schippers to ;

Un Störtebeker un Gütje Micheel

De stürten up di to .

So heißt es in einem alten Liede von dem sagenumwobenen
Kirchturm zu Marienhafe , in dem der volkstümlichste
aller Seeräuber , Klaus Störtebeker , zeitweise hauste . Wenn

auch zu Beginn des vorigen Jahrhunderts die beiden oberen

Stockwerke des Turmes abgebrochen wurden , so ragt er trotzdem
auch in seiner jetzigen Form noch wie ein gewaltiger vier¬

fantiger Klotz aus der weiten Landschaft empor ; ein mächtiges
Wahrzeichen , das viele Jahrhunderte überdauerte und wohl

auch noch vielen kommenden Generationen von der Baukunst

unserer Vorfahren fünden wird .

Der Störtebekerturm zu Marienhafe ist volkstümlicher ge¬

worden als die dazugehörende Kirche , trotzdem diese vor ihrem
teilweisen Abbruch vor gut 100 Jahren als eine der präch =

tigsten und größten Kirchen zwischen Weser und Ems gegolten
hat .

Die Sage berichtet , daß der große Freibeuter selbst den
Turm zum Kirchenbau , der wohl in der zweiten Hälfte des
14. Jahrhunderts erfolgt ist , beigesteuert habe . Wenn das auch
geschichtlich kaum zu belegen sein dürfte , so ist es doch nicht
chne weiteres von der Hand zu weisen , daß die Likedeeler die
Wiederherstellung der 1387 von einem Brande heimgesuchten
Kirche unterstützt haben .

Es ist zwar geschichtlich nicht sicher nachzuweisen , daß
Störtebeker im ersten Stockwerk des Turmes eine Zuflucht¬

stätte und zugleich auch einen Lagerplaz für die von den

Lifedeelern erbeuteten Schätze fand , aber es hindert uns auch
nichts daran , an die Sage hierüber zu glauben . Unzählige
Ueberlieferungen und geschichtliche Zusammenhänge weisen
darauf hin . U. a . auch das Störtebekertief , das heute zwar

nur noch ein schmaler Wasserlauf ist , in alter Zeit aber , als
die Leybucht noch viel größer war , ebenso wie andere Tiefe an
der Küste in direkter Verbindung mit dem Wattenmeere stand .
Erwiesen ist ja auch , daß Marienhafe in früherer Zeit einen
Hafen besessen hat . Die Lifedeeler können hier zumal fie

unter dem Schuh des damaligen Landesherrn Keno ten Brok
standen durchaus eine willkommene Freistatt gefunden
haben .

-

Für die Ostfriesen sind Störtebeker und seine wilden Kum¬
pane niemals verhaßte Feinde oder verwerfliche Banditen
gewesen . In Sagen und alten Ueberlieferungen leben sie
vielmehr als Volkshelden , zumindest aber als unerschrockene
tapfere Gesellen weiter . Viele Dichter und Forscher haben
versucht , das Geheimnis , das den großen Seeräuber umwittert ,
auf verschiedenste Art und Weise zu deuten . Es ist hier nicht
der Play , darauf näher einzugehen . Auf jeden Fall hat die
umfangreiche Literatur über Störtebeker und die Likedeeler
dazu beigetragen , daß die Namen Klaus Störtebekers und seiner
berühmtesten Gesellen überall in Deutschland bekannt gewor¬
den sind . Eng verbunden mit diesen Namen aber bleibt immer
der Störtebekerturm zu Marienhafe .

Unser vor etwa Jahresfrist verstorbener Landsmann Ubbo

Emmius Poppinga aus Marienhafe hat sich deshalb
große Verdienste um unsere heimatliche Volkskunde erworben ,

als er nicht eher ruhte , bis in der sogenannten Störtebeker¬

kammer des Kirchturms zu Marienhafe eine würdige Erinne =

rungsstätte geschaffen wurde , in der sorgfältig alles zusammen¬
getragen wurde , was heute noch Kunde geben kann von dem

prachtvollen fathedralartigen Bauwerk , das einst hier stand .
Der Name Störtebeker ist in geschickter Weise sozusagen als

Aushängeschild für das Kirchen¬

museum herausgestellt worden .

Denn leider sind keine Erinnerungs¬

stücke an Störtebeker mehr Dor =

handen , was in der Störtebeker¬

fammer gezeigt wird , bezieht sich in

der Hauptsache auf die architekto¬
nische Schönheit der Kirche vor ihrem

teilweisen Abbruch . Das aber ist so

mustergültig und sorgsam aus Reton¬
struktionen und Skulpturen , die nach

dem Abbruch in alle Winde verstreut

waren , zusammengestellt worden , daß
man wenigstens einen Begriff davon
erhält , welch kunstvolles Bauwerk

einst an diesem Plaze gestanden hat .

Auf einer schmalen Steintreppe
an der Nordseite gelangt man zu

dem Eingang der Störtebekerkam¬
mer , der nur mannsbreit durch die

drei Meter dicke Mauer führt . Vor

dem Abbruch der Seitenschiffe der

Kirche gelangte man durch einen

runden Treppenturm , dessen Spuren
an der Mauer noch sichtbar sind , zu

diesem und ebenfalls zu dem darüber¬
liegenden Stockwerk .

Hinter dem engen Mauerdurchlaß
vermutet man wirklich nicht den gro =

ßen Raum , den man betritt . Ueber¬

rascht blickt man sich zunächst in der
Störtebekerkammer um , die mit ihren

hohen backsteingemauerten gotischen
Gewölben durchaus nichts mit einer

, , Kammer " gemein hat .

Hier soll also der große Freibeu¬
ter von seinen wilden Kaperfahrten
ausgeruht und Pläne zu neuen ver¬

wegenen Fahrten geschmiedet haben .

Plaz genug ist vorhanden für die
Aufstapelung erbeuteter Schätze , die
man den Bremer und Hamburger

Pfeffersäden abnahm Platz auch
genug für eine wilde Zechkumpanei .

Hei , wie mag das hohe Gewölbe

widergehallt haben von dem Fluchen ,

Lachen und Singen der Piraten ,

wenn der volle Humpen freiste und
Störtebeker seinem Namen alle

Ehre machte .

Dan gung de Beker in de Kring ,
Wat ' t Tüg man hollen kunn ;
Man Störtebeker was de Baas ,

Geen , een , de ' t so verstunn .

In der Mitte der Kammer be¬

findet sich heute eine hölzerne Wen¬
deltreppe , auf der man in das zweite .

Stockwerk des Turmes gelangt . Von
hier aus geht der Weg dann über
eine nur mannsbreite steinerne
Wendeltreppe innerhalb der

Mauer von Stockwerk zu Stockwerk

weiter bis zur obersten Plattform
des Turmes . Durch schmale schieß¬

Schartenartige Mauerdurchlässe fällt

Mitte : Eines der Sandsteinreliefs

von der alten Kirche . Es gehört

zu den sogenannten Spottfiguren

und stellt einen Fuchs in der

Mönchskutte vor dem Altar dar .

Lints : Der Aufgang zur Störte

beferkammer .

Rechts : Eine Mauernische in der

Störtebekerkammer mit Skulpturen

von der alten Kirche , deren Mo¬

dell im Vordergrund auf einem
Sodel steht .

Aufnahmen : Willmann ( OT3 . - K. )

hin und wieder ein blasser Lichtschein auf die Steinstufen ,

die im Laufe der Jahrhunderte von den Tritten vieler Gene¬

rationen ausgetreten sind .

Doch der ein wenig mühsame Aufstieg lohnt sich : Bei sich¬

tigem Wetter hat man einen prachtvollen Rundblick über das

Norder - und Brookmerland . Im lachenden Sonnenschein liegt

das maienschöne Land unter uns . Deutlich sind die Kirch¬

türme und Mühlen selbst weitentlegener Dörfer auszumachen .

Im Nordwesten liegt die Insel Norderney wie ein weißer .

Saum am Horizont . Und dort zur linken Hand glänzt und
gleißt es wie ein ungeheurer Spiegel im Sonnenschein ; man

muß schier die Augen schließen vor soviel lebendigem Glizern
und Gleißen . Es ist das Wasser der Leybucht , daraus die

strahlende Sonne dieses Wunder zaubert .

Gut vier Jahre besteht jetzt das Kirchenmuseum in der
Störtebekerkammer . In dieser Zeit haben vieltausend Be =

sucher es besichtigt . In dem Gästebuch stehen die Namen von

Besuchern aus allen Teilen Deutschlands . Ihre Zahl ist fast

größer als die der einheimischen Gäste . Immer mehr wird
der sagenumwobene Störtebekerturm zu einem starken Anzie¬
hungspunkt für den ostfriesischen Fremdenverkehr . Und das
mit vollem Recht , denn eine Besichtigung lohnt sich bestimmt ,
mag man nun als Kunstfreund einer vergangenen großen
Baukunst nachspüren oder den romantischen Zauber der ein¬

stigen Zufluchtstätte des großen Freibeuters Störtebekers auf
sich wirken lassen wollen .

Karl Engelkes



Stellen -Angebote

Gesucht auf sof . oder 1. Juni

einf . jung . Mädchen
das mit der Hausfrau alle
Arbeiten verrichtet .

Landwirt Ernst Dwehus ,

Tweelbäte bei Oldenburg .

Gesucht auf sofort od . später
ein jüngeres

Mädchen
für den Haushalt .

Gastwirt Friz Bunge ,
Ocholt in Oldenburg .

Gesucht auf sofort ein

fires Fräulein

Gesucht auf bald eine tüchtige

Sausgehilfin
M. 3 . Snoek ,
Edewecht in Oldenburg .

Suche zum 1. Juni tüchtige

landw . Gehilfin
gegen hohen Lohn .

Dr . Oltmanns , Loga .

Junges , gesundes Mädchen
fann als

Kochlehrling
zum baldigen Eintritt einge¬
stellt werden .
Schon , Emden ,
Central -Hotel .

Gesucht erfahrene , finderliebe

für Haush. u. Landwirtschaft. Hausgehilfin
Friedrich Wolzen , Wiesens ,

Fernruf Aurich 463 .

Für alkoholfreie Gaststätte
einfaches junges

Mädchen
für Küche und Haus gesucht ,
nicht über 20 Jahre alt .

Angebote an

nicht unter 20 Jahren , für
Arzthaushalt nach Blumen¬
thal / Unterweser . Stundenhilfe
vorhanden . Vorzustellen bei

Dr . Kiel , Emden ,
Bentintsweg 27 .

Weg . Erkrankung der jezigen
suche ich auf sofort f . meinen
Privathaushalt eine

Georgshaus, Oldenburg i. . SausgehilfinGeorgsstraße .

Suche auf sofort eine ältere

Haushälterin
für frauenlosen Haushalt .

Zu erfragen unter 3. B. 300
bei der OT3 . , Wittmund .

Gesucht ein

Stundenmädchen
für den Vormittag . 3u erfr .
bei der DT3 . , Norden .

Gesucht zum 1. Inni
nicht zu junge

Sausgehilfin
Zu meld . nach 7 Uhr abends .

Bles , Aurich ,
Leerer Landstraße 59 .

die perfekt im Kochen ist und
sämtliche Hausarbeiten ver
richten kann , bei gutem Lohn .

Frau C. Brokat , Oldenburg i . D. ,

Stedingerstraße 34 .

3um 1. Juni eine tüchtige ,

zuverlässige

Hausgehilfin
gesucht .
Bensionshaus Rinjes ,
Nordseebad Langeoog .

Tücht ., erfahr . , kinderliebes

Alleinmädchen
für Offiziers - Haushalt in
Norderney zu sofort gesucht .
Bewerb . m . Lichtb . , Zeugn . u .
Gehaltsanspr . an Soffmann ,

Wir suchen eine erfahrene Nordseeb . Norderney , Safenstr . 1.

Ostfriesin
als Haustochter bei völligem
Familienanschluß und hohem
Gehalt .

Georg von Euden und Frau ,

Sielhof bei Neuharlingersiel .

491

Dresdener

Maßloriettiobrir

sucht tüchtige ,

branchetundige

Reifedamen

auch Anfängerinnen
welche angelernt

werden und Spe¬

sen erhalten .

Angebote an

H. Busch , Bremen
Brandtstr . 100 ( Laden )

Gesucht zum 1. Juni eine

Hausgehilfin
Bahnhofswirt Siebels ,
Brate i . O.

Junges Mädchen
zur Aushilfe in Hotelküche
( wegen erkrankter Kraft )
und ein

Kochlehrmädchen
für sofort gesucht .

Schriftliche Angebote unter

Suche in m . fl . landwirtsch .
Betrieb ein älteres Mädchen
oder eine junge Witwe als

Haushälterin
Spätere Heirat nicht ausge
schlossen . Schr . Angebote unt .
A 204 an die OTZ . , Aurich .

Suche für sofort für meine

Lebensmittelgroßhandl , einen

Buchhalter
f . meine Pension 3. 1. 6. eine

Köchin
Jan 3 . Affermann jr .,
Nordseebad Borkum ,
Haus „ Varus " .

Gesucht auf sofort ein

Gehilfe
der mit Pferden umgehen
fann , und eine

Gehilfin
von 16 - 20 Jahren für Land¬
wirtschaft .

Hans Detering , Apen i . O.

Gesucht auf sofort ein zuverl .

Gehilfe
der das Melfen von 7 - 8

Kühen mit übernimmt .

Bauer Johann Hollmann ,
Geveshausen
über Wildeshausen .

Gesucht zu

Ich stelle noch sofort einen jüngeren , gewandten

Lageristen
ein . Herren aus der Branche erhalten den Vorzug .

Schriftliche Angebote mit Zeugnissen usw. erbeten .

Ad . Hibben , Leer
Glass und Porzellan - Großhandel

B

da stauneichaber doch!

So wundervoll weich und duftig war die Bett .

wäsche noch nie . Woran mag das bloß liegen ? "

3a , . . . es liegt an Perfil ! Perfil in seiner

heutigen Form ist mehr als ein Waschmittel !

Durch seine sinnreiche Berbefferung besitzt es heute

ganz neue und wertvolle Eigenschaften . Eine

der wichtigsten ist diese : es hält die schädlichen

und störenden Einflüsse des harten falfhaltigen

Waffers von der Wäsche fern und verlängert

damit ihre Lebensdauer . Die Wäsche bleibt

viel weicher im Griff und damit länger haltbar .

Nehmen Sie aber Perfil allein , ohne jeden Zu¬

fat - Busätze verbeffern nichts , fie fönnen eher die

wertvollen Eigenschaften von Perfil behindern .

Nicht nur gewaschen , nicht nur rein

persil -gepflegt foll äsche sein!

P25 c / 37

Zum sofortigen Antritt möglichst bei Behörden einge¬

führter

1. landwirtschaft. Reife -Vertreter
Gehilfe

Ebbel Wiltfang , Damhusen
bei Uttum .

Wir suchen zum 1. Juli oder

auch früher einen verh . durch¬

aus zuverlässigen , sauberen u .

ruhigen

E 55 an die DT3., Emden. Melter

Suche auf sofort eine 15 - bis
17jährige

Hausgehilfin
bei Familienanschluß u . Lohn .

Frau Lahring , Schweierzoll
über Brate in Oldenburg .
Molkerei Schweierzoll ,
Fernruf Schwei 26 .

für uns . Martenmilchbetrieb .
Etwa 20 Kühe u . entsprech .

Jungvieh . Schweinestall muß
mit übernommen werden .

Jeziger Melker scheidet nach
• 20jähriger Tätigkeit aus .

Carl Breiding u . Sohn ,

B

Abt . Dekonomie ,

Soltau , Provinz Hannover .

zum Verkauf von Fachliteratur , Formularen , Büro¬

Maschinen und Büro -Bedarf bei hoher Provision gesucht .

Gute Verdienstmöglichkeit auch für branchefremde Herren .

Angebote unter E. 56 an die „ OTZ " , Emden .

Bertreter gesucht
welcher bei Hotels und Gast¬

stätten gut eingeführt ist , für
den Vertrieb von Portions

Würfel - Zucker , hygienisch ver¬

packt , Pfefferminz - u . Frucht¬

Drops -Rollen .

Naval -Werk Alb . Mues ,

Zuderwarenfabrik und
Massenverpadung .
Münster in Westfalen .

Zimmerer
und Bautischler

gesucht .

Eilts , Baugeschäft ,

Langeoog , Fernruf 41 .

Suche auf sofort einen firen

Lehrling
Harm Vierkant ,

Elektromeister , Großefehn .

Besuchskarten
liefert schnell und preiswer
die OTZ - Druckerei .

Drejchmaschinen¬
Genossenschaft in der Krumm¬
hörn mit etwa 1000 Dresch

stunden sucht einen tüchtigen ,

energischen

Werkführer
Schriftliche Angebote an die

Dreschgenossenschaft Manslagt .

Suche auf sofort einen

Schneidergehilfen
B . Coordes , Heisfelde
bei Leer .

Suche einen

Arbeiter
3. Smit , Kl . Burhafe
bei Abeliz .

Zuverlässiger

Fuhrgehilfe
gesucht .

O
el

e

bei

Fe
ff

e
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er

e

kauft man

B. Popkes Jhrhove

Saweramarke

Schönheit
bringt zur höchsten Reife

Pflege mit

Pleckenpferd
Lilienmilch - feife
Zu haben in allen Fachgeschäften ,
bestimmt bei

In Emden : Löwen -Apothekew . Mälzer

Medizinal -Drogerie Joh . Bruns Macht .

Adler -Drogerie W. Denkmann
Rathaus -Drogerie Karl Husen

Central -Drogerie A. Muller

in Leer : Drogerie Fritz Alts

Joh . Siebels , Holzhandlung , Rathaus -Drogerie Joh . Hafner

-Baustoffe Brennstoffe ,
Wittmund , Fernruf 161 .

Germania -Drogerie Joh . Lorenzen .

Krafwagenführer größeu. größer à Bfb. 1,35 RM
Führerschein 1 und 2 .

Johann Harling , Abens
über Wittmund .

Suche auf sof . eine Stelle als Panama -Handtuchreste mit bunt .
Rand in Hand - und Wischtuch¬

Pfd .

Nesselreste in Abschnitten bis 15
Meter à Pfd . 1,50 RM

Schürzenreste aller Art in schlicht
u . gestreift , 3ephir für Kleider ,
Blujen , Unterröde , Sporthemden ,

à Pfd . 2,50 RM
Köper , blau , für Berufsschürzen ,

Arbeitsjaden u . Vorbindeschüre
zen , auch blau - weiß gestreift für
Schlachterjacken u . Kinderblusen ,

à Pfd . 2,25 RM

Stellen - Gesuche

Sunges Mädchen
sucht Stellung in der Land¬
wirtschaft , wo Mädchen vor - Baumwollflanell , hell u . dunkel ,

für Sport - und Arbeitshemden ,
handen . Gute Zeugnisse .

Leibchen , Unterröcke , Schlafanzü¬
ge , auch für farierte Sports

à Pfd . 2,50 RM

1 Pfd . Zephir sind ca. 6 Meter ,

Flanell auch 6 Meter .

Junges Mädchen
sucht Tagesstellung , am lieb - hemden ,
sten in Emden .

Ang . mit Gehaltsangabe unt .

E 54 an die OTZ . , Emden . Versand von 5 Pfd . an per Nach¬

Junges Mädchen , 23 Jahre ,

sucht Stellung als

Haustochter
in bess . Hause bei voll . Fa¬
milienanschluß u . Taschengeld .

Angebote unter 2 470 an die

OTZ . , Leer .

Pachtungen

Kraft Auftrags habe ich
hierorts eine

nahme , von 9 Pfd . an porto

freie Lieferung .

Tegtilreste Berning ,

Schepsdorf bei Lingen / Ems .

NSU

Schneiderwerkstatt Mod
mit vollem Inventar

nebst einer

3räumig . Unterwohnung
mit Zubehör

zum demnächstigen Antritt frant
heitshalber preiswert zu

pachten .

Der =

201 ZDB

200 ccm - 7 PS Blockmotor

In dem Objekt ist jahrzehnte - 4 - Ganggetriebe (4. Gang als

lang das Schneidergewerbe mit Schongang , der Benzin spart und
Erfolg betrieben und kann das den Motor schont ) 50 Watt Licht

selbe einem strebsamen Fachmann und elektr . Horn . 3 Liter Ver¬

empfohlen werden .

Leer .

Wilhelm Heyl ,
Grundstücks - und Hypotheken¬

matler .

brauch aut 100 km Fahrt Stecks

achse Drehgas Stoßdämpfer
und Steuerungsdämpfer usw : , kurz

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell

unverbindlich vortühren in

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D . Weber

Witwer , 44 3 . alt , Bauarbeiter , Esens : Hans Janssen
aus guter Familie , sucht eine Friedeburg : A . Meyer
finderliebe , strebs ., 30 - 40jährige Leer : Herm . D. Meyer

Lebensgefährtin

C Heirat

Bremerstraße

Neermoor : Bleß & Buß

vom Lande , am liebsten ohne Norden : Joh . C . Janssen
Anhang . Zuschriften mit Bild Oldersum : W. Tack
erbeten unter &. . 100 an die Papenburg : Rob . Teutenberg

OTZ . , Wittmund . Pewsum : Hinr . Lohlker

Vermischtes

Vertausche sehr gut erhalt .

Goliath Lieferwagen

Leda Deichacht .

Bersammlung
am Freitag , dem 21. Mai , nach¬

geg. hochtragende oder frisch mittags 2 Uhr , bei Buschmanu
milche Kuh . Anfragen bei
der OTZ . , Wittmund .

Roosenboom ' s homöop . Mönchen¬

in Bademoor .

Tagesordnung :

1. Vorlegung der Rechnung für
1936/37 u . Abnahme derselben .

öl sei allen best . empfohlen . Ob 2. Aufstellung und Gnehmigung
Sie abgespannt sind v . körperl . des Voranschlages für 1937/38 .

o. geist . Arbeit , ob Sie erschöpft 3. Sonstiges .
sind durch gr . Fußwanderungen ,

rungen .od. aber ob Sie von Aderverkal 4. Anmeldungvon Besitzverände
fung od . Rheumatismus geplagt
werd . , immer erw . es sich als Es wird noch bekanntgegeben ,

Ihr zuverl . Freund . Fl . 5,50, 3 daß die diesjährige Hebung noch

u . 1. M. Erh . in all . Apotheken . nach red . Hektar erfolgt .

Anert . beilgd . Vorschr . befolgen . Die Deichrichter .



Fenna Ottemann
Eduard Waldeck

Verlobte

Emden -Wolthusen
Deternerlehe

Pfingsten 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Johanne Janßen

Dirk Hafermann

Hollen

Pfingsten 1937

Als Verlobte grüßenVerlobte

Gerta Ammermann

Franz Siemon

10VUS Grietje Kerkhoff
Remmer Smidt

Reu -Schanz (Holland ) Breinermoor

Pfingsten 1937
Emden Norden

Am Sandpfad 16 Martt 19

Pfingsten 1937 .

Campen

Uttum

Ihre Verlobung geben bekannt

Gerda Oltmanns

Rieke Ysker
Greetfiel Pfingsten 1937

Remels

Als Verlobte grüßen

Therese Hanken

Johann Schulte
Lg .- Wachtmeister

Lathen ( Ems )

Pfingsten 1937

Wir geben unsere am 4. Mai 1937 vollzogene Vermählung
bekannt

Dr . med . Otto Wagner

Dr . med . Jeannette Wagner
geb . Janssen

*

Bethel bei Bielefeld , Friedhofsweg 26

Ihre am 9. Mat 1937 in Wichte vollzogene Bermählung
geben bekannt

Johann Pflüger

Berta Pflüger
geb . Wäcken

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten

Ihre Verlobung geben bekannt

Jannette Fokken

Jeljes Bronjema
Wiesmoor

Campen
Pfingsten 1937 .

Als Verlobte grüßen

Frieda Ehmen
Seeben Stomberg

Als Verlobte grüßen

Christine Janssen
Gerhard Heitmann

Pfingsten 1937

Sesel , 3. 3t . Wiesmoor

Ihre Verlobung geben bekannt

Peta Peters

Liebertus Janssen
Barrelt

Pfingsten 1937 . Bad -Segeberg in Holstein
3. Zt . Halbemond

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Alida Hagemann

Johann v . d . Heide

Leer (Ostfrld . ) Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Anna Park

Gerd Olthoff

Maiburg Pfingsten 1937-

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Petronella Janssen

Carl Wißmann
Boekzetelerfehn

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Ihre Verlobung geben bekannt

Gerda Krause

Hinrich Tönjes
Unteroffizier i . Pz . Regt . 3

Pfingsten 1937

Wiesa bei Kamenz i . Sa .

Die Verlobung unserer
Tocher Maria mit dem

Vermessungspraktikanten Herrn
Anton Jansen geben
wir bekannt .

Hafenmeister

Uular Stammhaling if angnkommnn
In dankbarer Freude

Esens , den 13. Mai 1937

Christel Schöttler

Tido Schöttler

Die Geburt eines träftigen 3ungen

zeigen in dankbarer Freude an

Annemarie Schwägerl

Fritz Schwägerl
geb . Wolbergs

Hermann -Göring -Straße 4 .
Cleve ( Rhld . ) , 13. Mai 1937 .

Halbemond

Wir geben hierdurch die Vermählung unserer Tochter

Johanne Henriette
mit Herrn

Fryling Wiard Groeneveld
bekannt

Parkersburg , Jowa USA .

A. Stroman und Frau geb. Petersen

Simonswolde , im April 1937 .Bamberg

Maria Poppen
Anton Jansen

Verlobte

fluguft Poppen u .Frau Emden, Ulrichstraße 13'
geb. Janssen

Helgoland -Westersander .

Berlin , im Mai 1937

Diederich de Witt

Käthe de Witt

Aurich
Berlin NO 18

Virchowstraße 8

Danklagung .
Zu unserer Eisernen hochzeit wurden uns aus allen Kreisen

der Bevölkerung , von der Partei und ihren Gliederungen ,

von den Derbänden und Organisationen lo reichliche Ehrungen

zuteil , daß es uns nur möglich ist , auf diesem Wege unfern
tiefgefühlten Dank für alle Ehrungen und flufmerksamkeiten .
auszusprechen .

Dewfum , den 13 . mai 1937 .

B. Wallenstein und Frau .

Für die vielen Glückwünsche und Ehrungen , die uns anläß¬
lich unserer Silberhochzeit erwiesen wurden , sagen wir unseren

Loppersum

herzlichen Dank
R. G. Bulcher und Frau

Meinfte , geb . Stevens .

Neermoor -Kolonie

Fenna Lindemann

Bernhard Janssen geb . Beil

Warfingsfehn Neermoor
geben ihre Vermählung bekannt

Pfingsten 1937 Emden Leer

15 . Mai 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Eledina Hollander
Annäus Saathoff

Thren , z. Zt . Nortmoor Klein - Hesel , z . 3t . Bagband

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Gretchen Rebel

Heinz Dierks
Stapel Brake i . Oldg .

3. 3t . Stapelermoor , R. A. D. , Abt . 7/192

Pfingsten 1937

Norden

Ihre Verlobung geben bekannt

Theda Carels

Gerhard Würdemann

Leer

Pfingsten 1937 .

Statt Karten !

Ihre am heutigen Tage vollzogene Vermählung geben bekannt

Fritz König und Frau
Hildegard , geb . Siemons

Emden , 15 . Mai 1937

Vermählte

Hermann Adena

Anni Adena
geb . Ruiter

Heisfelde bei Leer , Parkstraße 39 , den 6. Mai 1937

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten danken wir herzlichst

Ihre Verlobung geben bekanni

Mimi de Dries

Wiesens

geb . Ihnen

Lüke Dirks

Wiesedermeer
Pfingsten 1937

Anni Janssen
geb. Franziskus

Hermann Bock

Aurich

3. 3t . Leer

Verlobte

Statt Karten !

Jhre Verlobung geben bekannı

Crna Frelace

Helmuth Bophanten
Esens Ohmstede
3. 3t . Oldenburg 3. 3t . Oldenburg

Pfingsten 1937

Verreist
Aurich Dr . Martens

Esens

und nach den Pfingsttagen
dann ist der erste Weg zu FOTO - BRUNKE ,
dem guten , alten Fotofachgeschäft in Emlen
in der Neutorstraße 18 . Dort lassen wir
unsere Fotoarbeiten herstellen .

Für Qualitäts¬

abzüge bürgt der gute

Ruf von . . . . .

foto Brunke



OTN
KLISCHEE

Morder Pfingstmall
größer als zuvor

vom 2. Pfingsttag ab 3 Uhr nachm .

bis Donnerstag , den 20 . Mai 1937

Großer Vergnügungspark

Hotel
Reichshof Norden

Humor

Am 1. Feiertag und an den

Pfingstmarkttagen

Konzert !

Stimmung

Berliner PfannkuchenZum Pfingstmarkt gefüllt und ungefüllt
empfehle : Spritzgebackenes

Zuckerwaren aller Art

Vogels Wiener
Mandelbrennerei

steht am Eingang des
Festplatzes und bürgt
für altbekannte gute
Qualität
fortwährend frisch !

Central -Hotel
Jürgen Katenkamp , Leer ( Ostfrld .) E Am 2. Pfingstfeiertag

Hattenhorst ' s

Raupen - Berg - und Talbahn

Zum Plingstmarkt
ist wieder anwesend

I
ist wieder eingetroffen

WaffelbäckereiGebr. Klock
Alle Arten Gebäck in altbekannter Güte

aus LEER

Sinrichs Schinßbudn
wieder auf dem alten Platz

Meyers Karussell
gegenüber dem Schankzelt - Pfingstmarkt Norden

Zum erstenmal hier zum Markt !

Die 4 tollkühnen

Gebrüder Mark
mit ihrem Auto - Rennwagen

und schweren , , Indian " -

Motorrädern

an der sechs Meter hohen Todesmauer

M
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( Montag )

BALL
Anfang 18 Uhr

Dienstag im Restaurant

Konzertmit Tanza
Mittwoch

einlagen

Familienball
Antang 20 Uhr

Donnerstag

BALL

Die fidelen Dortmunder diff

Humorl Stimmungl-

spielen an den Pfingst - und Markttagen in

Henschen ' s Hotel

Empichle meine anerkannt gute Küche

Achtung !

schlag oder Zum ersten Male bringt in Norden

Schippers & Vanderville
die beliebte große
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AVUS - BAHN
Anfang 19 Uhr ini

J Im Anstich :
Dortmunder Union

Radeberger Pilsner
Haake Beck

Spezialität : Mocturtle in
Tassen - Ragoufin Pastete
Mittagstisch v . 12 - 15 Uhr
Speisen nach der Karte zu

Neuheit !

mit den

modernsten Schnellwagen

chäfer ' s Menschen¬
Neu !

jederTageszeit Wunderschaut Raketenfahrt zum Mond
Bestgepflegte Getränke
Vorzügliche Küche

Es ladet ergebenst ein
C . Carstens .

Baumann ' s

Waffelbäckerei

und Eishalle
steht wieder auf dem alten
Platze beim Rathause

" Violetta "
Das lebende

Wundermädchen
Ohne Arme , ohne
Beine geboren !
Spricht 7 Sprachen
Künstlerin !
Schreibt und malt
mit dem Munde .
Das schönste , le¬
bende Menschen¬
mwunder des 20 .
Jahrhunderts ,
außerdem

Das Neueste auf diesem Gebiete ! Sämt¬

liche Fahrgäste werden blitzartig zum Mond

befördert mit 100 km Geschwindigkeit !

Um gütigen Zuspruch bittet

Innen Louis Vespermann

Konditorei und Café F. ten Cate
Norden , Adolf - Hitler - Straße

fieht man noch Das Haus der süßen Sachen "Abnormitäten "

aus verschiedener hält sich allen Pfingstmarktbesuchern bestens empfohlen
Herren Länder ! !

Hensel ' s Schießbude Auf dem Norder PfingstmarktEis und Eisgetränke / Gepflegte Weine / Täglich Konzert.
vor der Kreisbauernschaft

Neu ! Neu !

vor dem Rathaus

Das Röhrenschießen Vergnügungs-Anzeigen Zum ersten Male am Platze

Eine Sensation für Norden
haben Erfolg in der

Zur fleißigenBenutzungladet ein ello TZ .

Wwe . Hensel

Bin mit meiner Waffelbäckerei hier anwesend!
Empfehle stets frisches Gebäck

G. Hinrichs , Emden

Paul

Neu !

Meyers Glückshalle

Müllers
altbekanntes

Jeder wirft sein Glück selberl

Kommen - sehen - staunen !

Boden -Karussell
am Eingang des Marktes zum Pfingstmarkt wieder eingetroffen

Schützenhaus Norden Pfingstmarkt :

1 . Festtag

Treff
derUrlauber

Eintritt
und

Tanz
frei !

Tanzab 4 Uhrbis 3 Uhrnachts
!

Beginn
des großen

Markttrubels
2 . Tag 4 Uhr

Nachmittags
Eintritt

frei !

Ab 8 Uhr
Eintritt

1 Mk. Mittwoch

unddanngehtes immer
weiter!

Ganz groß !

bei
freiem

Eintritt
u. Tanz

undDonnerstag
wieder

Dergroße
Betrieb

!

Dienstag
Und dazu macht Musik :

Die DortmunderHomDie
Stimmungskapelle Kerner

I

DEFER



Sportdienst der „ OTZ . "
Der Sport der Pfingstfeiertage

In den Aufstiegsspielen zur Gauliga werden
am 1. Pfingsttag bereits die Spiele fortgesezt . In der Gruppe
A stehen sich der ASV . Blumenthal und der Lüne =
burger Sportklub gegenüber . Die Blumenthaler haben
diesmal den Vorteil des eigenen Plates , der für den Sieg
eventuell ausschlaggebend sein kann .

In der Gruppe B steigen zwei Spiele , und zwar 07 Lin =
den gegen FC . Brochthausen und Germania¬
Wolfenbüttel gegen 06 Hildesheim . Da dies in der
Gruppe B die ersten Spiele sind , ist eine Siegervoraussage
schwer zu machen , da man erst einmal die Spielstärke der ein¬
zelnen Mannschaften abwarten muß .

Ostfrieslands Fußballprogramm ist über

Pfingsten nicht gerade groß . Die Spiele , die ausgetragen
werden , finden fast ausschließlich am ersten Feiertage statt . In
Leer findet im Anschluß an das Aufstiegsspiel zur 1. Kreis¬
flaffe die Begegnung der beiden ostfriesischen Mannschaften
von Germania - Leer und Stern - Emden statt .

Su S . Emden begibt sich mit seiner ersten Mannschaft nach
Papenburg . Die Emder werden sicher auf sehr harten
Widerstand stoßen , doch ist anzunehmen , daß sie zu einem fnap¬
Pen Siege tommen .

In West rhauderfehn gastiert am 2. Feiertage BI au =
Weiß - Borisum mit seiner 1. und 2. Mannschaft , um die
Kräfte mit den Fehntjern zu messen . Hier sollte der Play¬
vorteil zu einem Siege der Einheimischen langen .

In Leer auf dem Hindenburg - Sportplaz stehen sich am

Sonntag bereits die Staffelmeister Emder Turnverein
日und Frisia Loga im Entscheidungsspiel gegenüber .

In Bremen fommt die Begegnung Bremer Sporte
freunde gegen SuS . Delmenhorst zum Austrag , die
die Playbesizer knapp für sich entscheiden sollten .

In der 1. Kreisklasse wird am 1. Pfingsttage in Wilhelms¬
haven das einzige noch ausstehende Punktspiel Wilhelms =
havener SB . gegen Sportvereinigung West =

rhauderfehn ausgetragen . Da der Auf - bzw . Abstieg be¬

reits entschieden ist , kommt diesem Treffen teine große Be
deutung mehr zu .

Germania Leer - BfB . Stern Emden

otz . Für den ersten Pfingsttag haben die beiden führenden

Mannschaften Ostfrieslands ein Privatspiel auf dem Hinden¬

burgplay in Leer vereinbart . Es ist dies seit August 1936

wieder die erste Begegnung zwischen diesen beiden Vereinen .

das letzte Spiel in Emden endete bekanntlich 0 :0 .

Dieses Treffen , das früher die Zuschauer in Scharen anzog ,

wird auch morgen gewiß nicht seine Anziehungskraft verfehlen ,

wenn auch beide Mannschaften in der legten Zeit viel von

ihrer einstigen Spielfraft eingebüßt haben . Da Germania

im nächsten Spieljahre wieder in der 1. Kreisklasse zu spielen
hat , dürfte morgen das Spiel einen interessanten Aufschluß
darüber geben , welcher Verein zur Zeit am spielstärksten ist .

Jugendturnier in Leer

Die Jugendabteilung des VfL . Germania hat für den

2. Pfingsttag ein großes Jugend - Fußballturnier angesetzt und
dabei namhafte Gegner verpflichten können . Ursprünglich
waren u . a . die Vereine Leuwarden ( Holland ) und BSV . Bres
men vorgesehen , die auch bereits fest zugesagt hatten . Leider
sagten diese beiden Vereine aber in der letzten Woche ab . Es

ist aber trotzdem gelungen , dafür in den beiden Wilhelms¬
havener Vereinen guten Ersatz zu verpflichten , so daß nunmehr
folgende Mannschaften sich an diesem Turnier beteiligen
werden :

Hertha Berlin
Frifia -Wilhelmshaven
WSB . Wilhelmshaven
Germania - Leer

Die Spiele werden nach dem Punktsystem ausgetragen , so

daß jeder gegen jeden antreten muß bei einer Spieldauer von
zweimal dreißig Minuten . Freunde des Jugendsportes dürf =
ten wohl auf ihre Kosten kommen .

Frauenhandball

Die zweite Frauenhandballelf von Germania fährt am

2. Feiertag nach Emden und trifft sich hier mit der 1. Elf des
ETV . in einem Freundschaftsspiel .

Emder Turnverein im Titelkampf gegen Frisia -Loga

Borssum auflaufen , wenn sie sich für die Aufstiegskämpfe in
eindrudsvoller Weise qualifizieren wollen . Der Verein hat

gutes Spielermaterial , besseres als in allen früheren Jahren , in
denen vergeblich um den Plaz in der höheren Spielklasse ge¬

Vor der bewährten Hintermannschaft : "Aits ;fämpft wurde .
Klaassen , Peters ; Waaltes , Riedel , Jochem , fann aus folgen¬
den sieben Spielern : A. Behrends , H. Behrens , Remmersen ,

Buß , Blumowski , sowie Eden und Trentmann der jeweils
stärkste Angriff formiert werden .

otz . Der Ember Fußballsport verliert anscheinend I form wie in dem entscheidenden Gang 7 : 0 mit Blauweiß

immer mehr von seiner früheren großen Bedeutung . Diese Er¬
scheinung entspricht allerdings dem bedauerlichen allgemeinen
Rüdgang der Spielstärke fast aller ostfriesischer Mannschaften .

Unaufhaltsam ging es in den legten beiden Jahren bergab ;
statt des Klassenaufstiegs gab es nur Abstiegsnöte und häufige
Prestigeverluste . Zum Teil ist der zeitige Rückschritt ein ge¬
wohnter Zustand nach beendeter Punktserie , noch nie war er

jedoch so groß wie in diesem Jahre . Die Folgen blieben nicht
ans ; das Interesse der Anhänger erreichte einen nie gefann¬
ten Tiefstand , und die Vereine können Abschlüsse mit großen
Gegnern faum tätigen , weil finanzieller Rückhalt und beson
deres spielerisches Können fehlen . Somit braucht man sich

nicht zu wundern , daß während der Pfingsttage auf den Emder
Fußballfeldern fast völlige Ruhe herrscht , denn auch Be

gegnungen untereinander sind auf die Dauer ohne Reiz .

Die Fußballhungrigen geben sich am 1. Feiertag ein Stell¬
dichein in Le er . Der VfB . Stern erledigt eine alte Rüd¬
spielverpflichtung gegen Germania , nachdem es der Lei¬
tung nicht glüden will , einmal einen Gegner von Ruf , Wolt¬
mershausen , Blumenthal oder gar Algermissen nach Emden zu

verpflichten .

Großes Interesse löst der

Titelkampf des Emder Turnvereins gegen Frifia Loga

aus . Diese Staffelmeister werden in dem einzigen Treffen am

Sonntag auf dem Hindenburg -Sportplag den ostfriesischen Mei¬

ster der 2. Kreisklasse ermitteln . Der ETV . gilt als die spiel¬

stärkste Vertretung der Nordstaffel ; dagegen ist Frisia Loga zur

Zeit nicht in Meisterform , so daß man der Elf in der Süd¬

staffel wenig Aussichten gegen die Turner einräumt . Das darf

aber die Ember feineswegs dazu verleiten , das Spiel auf die

leichte Schulter zu nehmen . Sie spielen vor fremdem Publi¬

fum auf ungewohntem Rasenplay und müssen zu einer Glanz¬

Wie wir hören , hat Frifia Loga wohl den Ehrgeiz , den

Titelkampf für sich zu entscheiden , aber weniger Interesse an
einer Vertretung der ostfriesischen Farben in den Aufstiegs¬
fämpfen . Der ETV . brennt dagegen darauf . sich mit den übri¬
gen Anwärtern um den durch Aurichs Abstieg frei gewordenen
einen Plaz in der 1. Kreisklasse zu schlagen . Zur Konkurrenz
zählen die Sportfreunde Papenburg , der Olben¬
burger Meister Reichsbahn ( der zur Zeit wegen rückständiger
Abgaben für den Spielverkehr gesperrt ist ) , sowie BV . Wil¬
helmshaven .

Spiel und Sport B. - Meister der 3. Kreisklasse

Spiel und Sports bekannte „ Camillo - Elf " ist , wenn sie auch
das letzte Punktspiel am Sonntag knapp und unverdient in
Hinte verlor , durch das bessere Torverhältnis doch noch Meister

geworden . Die Tabelle der 3. Kreisklasse hat nach Beendigung
der Punktspiele folgendes Aussehen :

Spiel und Sport 3 12

Sinte 2
Stern 3

Borssum 2
Larrelt 2

Oldersum 1

Reichsbahn 2

222222212
12
12
12
12
12

23287892317228976421
37 : 12 18 : 6
26 : 22 18 : 6
38 : 18 17 : 7

6 27 : 28 12 : 12
12 : 41 9 : 15
10 : 18 6 : 18
12 : 22 4 : 20

Zum Fußballänderspiel Deutschland- Dänemark in Breslau
Deutschlands Fußball -Nationalelf hat in diesem Frühjahr

vier Länderfämpfe ausgetragen . Nach dem 2 :2 gegen Holland

in Düsseldorf , dem 4 : 0 gegen Frankreich in Stuttgart , dem
1 :0 gegen Belgien in Hannover und dem 1 :0 gegen die Schweiz

in Zürich steht nun am Pfingstsonntag in Breslau der fünfte

Kampf , und zwar gegen Dänemark vor der Tür . Wie start
ist Dänemark ? Man wird im allgemeinen leicht geneigt sein ,

diese Frage dahin zu beantworten , daß Dänemart wahrschein
lich als der schwächste Gegner anzusprechen ist , gegen den die
deutsche Nationalmannschaft nun anzutreten hat . Eine falsche

Bewertung der Spielstärke Dänemarks wäre aber ein gefähr =

licher Trugschluß und jede Unterschätzung dieses Gegners ge =
fährlich .

Gewiß , Dänemark steht heute im internationalen Spielver¬
tehr nicht mehr in erster Front und der dänische Fußballsport

hat daher auch nicht mehr den Ruf , den er vor dem Kriege be =

sessen hat . Dänemark stand 1908 und 1912 in Stocholm zwei¬

mal bei den Olympischen Spielen im Endspiel des Fußballtur¬
niers gegen England , das im ersten Kampf mit 2 :0 und im

zweiten Endspiel mit 4 : 2 die Oberhand behielt . Im inter¬

nationalen Spielverkehr stehen die Begegnungen mit den nor¬
dischen Ländern an erster Stelle . 1936 hat Dänemark tein

Spiel verloren ! Gegen Schweden wurde in Kopenhagen mit
4 :3 , gegen Finnland in Helsingfors mit 4 : 1 gewonnen , gegen
Norwegen in Oslo ein 3 :3 erzielt und schließlich gegen Bolen
in Kopenhagen mit 2 :1 gewonnen . Das letzte Länderspiel
Deutschland Dänemart liegt zwei Jahre zurüd . Im Oktober
1935 fonnte Deutschlands Nationalmannschaft im 7. Länder

Tampf gegen unseren Nachbarn im Norden mit 5 :2 stiegreich
bleiben und damit endlich den ersten Sieg in der dänischen
Hauptstadt erzielen . Der von Szepan meisterhaft eingesetzte
Fath tonnte drei Treffer buchen . Von den Spielern der däni¬

chen Mannschaft, die in diesem Kopenhagener Kampf im Felde
standen , werden in Breslau nur noch vier wieder gegen

Deutschland spielen : Svend Jensen ( Boldklubben 93) , der in
bielen internationalen Kämpfen bewährte Torwart , Oscar

Jörgensen ( K. B. ) als linter Verteidiger , Pauli Jörgensen
(Frem ) als Mittelstürmer und Uldalar ( B. 93 ) als linfer

Innenstürmer . An der Verteidigung ist Paul Hansen ( B. 93 )

der Nebenmann von Oscar Jörgensen . Die Läuferreihe ist
sehr start besetzt. Als Außenläufer spielt rechts Carl Larsen
( . B. ) und lints Toft Jensen (A. B. ) , beide von Arabemist
Boldklub Kopenhagen , der in dieser Spielzeit in der Landes¬
liga an erster Stelle steht . In der Mitte steht Henry Nielsen
( B. 93) , ein zuverlässiger Mann auf diesem Posten . Der dänis
fthe Angriff ist wie folgt zusammengestellt : Helmuth Sövirk

rem ) , Eyolf Kleven (A. B. ) , Pauli Jörgensen (Frem ),

Uldaler ( B. 93 ) und Eigil Thielsen (A. B. ) . Von diesen Spie
lern sind Söbirt und Pauli Jörgensen gefährliche Torschüßen .

Von dieser Mannschaft erwartet man in Dänemark eine gute

Vertretung .
Dänemark hat in den sieben Länderspielen gegen Deutsch

land bisher vier Siege errungen und 21 : 17 Tore erzielt . Das

ist ein Durchschnitt von drei Toren in jedem Länderspiel .

Wenn auch die deutsche Hintermannschaft heute stärker als früs

her ist , so muß doch auch in Betracht gezogen werden , daß

Dänemarts Stürmer mit Schwung und Kraft spielen . Mit

einem fnappen 1 : 0 wie gegen Belgien und die Schweiz wird

sich die deutsche Nationalmannschaft gegen Dänemark taum

behaupten können . Der deutsche Angriff muß Tore erzielen ,

wenn dieses Länderspiel in Breslau gewonnen werden soll !

Breslau hat auf den Hermann -Göring - Kampffeld Unterkunftss
möglichkeiten für 60 000 Zuschauer geschaffen , 18 000 Sigpläge
und 42 000 Stehpläge .

Europa -Boxstaffel reist nach Amerita

Nürnberg , Murach und Runge als Deutschlands Vertreter

Am Montag hat die Fiba nach Beendigung der Europa¬
Bormeisterschaften in Mailand die Europastaffel zusammen

gestellt , die in den Bereinigten Staaten zwei Kämpfe auss

fragen soll . Am 28. Mai sollen die Europaboger in Chicago

in den Ring gehen und am 1. Juni ist Kansas City der Ause

tragungsort der Kämpfe USA - Europa . Ursprünglich war

vorgesehen, daß die acht neuen Europameister die Ueberfahrtvorgesehen, daß die acht neuen Europameister die Ueberfahrt
rach Amerika antreten sollten , doch ergaben sich nun einige

Schwierigkeiten in der Urlaubsfrage usw. , so daß einige Ges

wichtstlassen umbesetzt werden mußten . Deutschland hat drei

Borer in der Staffel , und zwar Nürnberg-Dresden , Murachs
Schalte und Runge - Elberfeld , ebenso hat Italien drei Vertreter

gestellt . Im übrigen wurden folgende europäischen Boxer für

Die Reise nach USA . namhaft gemacht (vom Fliegen bis

Schwergewicht ) :

Matta -Italien , Gergo -Stalien ; Bolus -Polen ; Nürnberg¬
Deutschland , Murach -Deutschland ; Chmielewski -Polen , Musinas
3talien ; Runge - Deutschland . Als Ersagmann im Leichtgewicht
macht der Schwede Agten die Reise mit .

Die Fahrt von Mailand aus tritt die Europaftaffel unter

Führung des stellvertretenden deutschen Fachamtsleiters Hies
Tomus und des Ungarn von Kantowsty am Dienstag nach
Paris an . Die Ueberfahrt nach Neuport wird am Donnerstag ,
13. Mai , von Cherbourg aus mit dem Dampfer „Berengia "
angetreten .

Gautag Wejer -Ems 29. und 30. Mai

29 - 30
1

5

Banque
otz . Der Gautag Weser - Ems wird zu einem großen Er¬

lebnis werden für alle , die an ihm teilnehmen . Es darf fein

Parteigenosse fehlen , und auch die übrigen Volksgenossen wer¬
Generalappell derden nicht versäumen , wenigstens am

NSDAP . am 30. Mai , vormittags 9 Uhr , auf den Dobben¬

wiesen in Oldenburg teilzunehmen . Dort wird der Stell¬

vertreter des Führers sprechen . Außerdem haben bisher die

Reichsleiter Alfred Rosenberg , Reichsminister Dr .

Frid und Reichsschahmeister Xaver Schwarz ihr Er

scheinen zugesagt . Zahlreiche Sonderzüge (1 Pfg . pro Kilo

meter ) sind vorgesehen .

Fahrradpflege und Berkehrssicherheit

vor .

Endlich ist die schöne Zeit des gesteigerten Radfahrverkehrs
wiedergekommen . In der stilleren Zeit wurde das getreue
Stahlroß vom Fachmann gründlich durchgesehen . Manchem
Aerger und mancher Enttäuschung beugt man dadurch
Kritisch überprüft man noch einmal , ob auch alle gesetzlich vors
geschriebenen Einrichtungen peinlichst in Ordnung sind . Der
mit Prüfzeichen versehene Rüdstrahler darf nicht ver¬
schmußt sein und muß in einer Höhe bis zu fünfzig Zentimeter
am hinteren Ende des Fahrrades unverdeckt und gut sichtbar
angebracht sein . Die Bremse muß einwandfrei arbeiten ,

werden .damit unter allen Umständen Unfälle vermieden
Wenn das Rad teine Freilauf -Rücktrittbremse besitzt , sind zwei
Sandbremsen erforderlich , da sich durch Kabelrisse und ähnliche
Bersager Unfälle ereignet haben . Rostige Felgenränder verur
sachen häufig Wulstbrüche und schaffen Verdruß . Auch durch

zu starken oder zu geringen Luftdruck wird ebenso , wie durch

zu scharfes Bremsen die wertvolle Gummibereifung vorzeitig
verbraucht . Denkt auch an die Pedalen , die Stieffinder
des Fahrrades . Einige Tropfen Del von Zeit zu Zeit verlän
gern ihre Lebensdauer und Widerstandskraft trop des gewal¬
tigen und ständigen Hebeldruckes . Auch die Kette dankt die
geringste Pflege mit größerer Haltbarkeit .

Wer häufig zur Nachtzeit fahren muß , sichert sich am besten
durch ein Rücklicht oder einen weißen Warnstreifen gegen die
Verkehrsgefahren , die zur Nachtzeit drohen . Durch eine aus¬

vielenreichende , gepflegte Lichtquelle beugt man
Ungelegenheiten vor . Die Fahrradglode darf nur als

Warnzeichen benutzt werden . Jeder Verkehrsteilnehmer ist

gesetzlich verpflichtet , die Aenderung seiner Fahrtrichtung recht¬
zeitig durch mechanische oder andere deutlich wahrnehmbare
Zeichen anzudeuten . Vor allem sind Verkehrsunfälle zu vers

meiden , denn sie schädigen die Voltsgemeinschaft und werden
mit sehr empfindlichen Geld - oder Freiheitsstrafen geahndet .

§ 25 des Reichsstraßen - Verkehrsgesetzes lautet : Jeder Teil¬
nehmer am öffentlichen Verkehr hat sich so zu verhalten , daß er
feinen anderen schädigt , oder mehr als erforderlich belästigt
oder behindert . Das besagt alles . Wer sein Fahrrad in der
vorgeschriebenen Weise behandelt und stets mit Ueberlegung
fährt , bewahrt sich vor Gesezwidrigkeiten und Schäden aller

Art . Außerdem handelt er im Sinne der Regierung und des
Bierjahresplanes .

Unser Stahlroß jedoch, der anspruchslose , immer bereite , zu
verlässige und zeitsparende stumme Diener und Freund im

Beruf und Sport dankt auch die geringste Pflege und Uebers

wachung durch jahre und jahrzehntelange Zuverlässigkeit .

Pfingsttreffen der Gegelflieger
Der vierte Wettbewerb auf dem Ith

In den Pfingsttagen wird der Ith wieder großen Betrieb
haben , vom 16. bis 23. Mai führt die Luftsportlandesgruppe 9
auf dem Gelände der Reichs -Segelflug -Klubschule ihren vierten
Sth -Segelflugwettbewerb durch . Es wird Streckenflüge zwischen
20 und 300 Km . , Zielstreckenflüge , Gemeinschaftsflüge in
Gruppen bis zu fünf Flugzeugen , Höhenflüge ab 500 Meter in
Verbindung mit einem Stredenflug von mindestens 10 Km . ,
Flüge und Rückkehr zur Startstelle und Dauerflüge geben . Zu
diesem Wettstreit , der erhebliche fliegerische Leistungen von den
Teilnehmern verlangt , werden rund 30 Flugzeuge der Typen
Adler , Sperber , Bussard und Baby antreten . Für fliegerische
Bestleistungen stehen Sonderpreise zur Verfügung , auch wird
der Zustand der Wettbewerbsflugzeuge , ihre Ausrüstung und
Pflege bewertet .

Liesel Bach startet in Kanada

Die Deutsche und Europa -Meisterin im Kunstflug , Liesel
Bach, ist von Kanada eingeladen, im August oder September
an der Weltmeisterschaft im Kunstfliegen teilzunehmen . Die
hervorragende deutsche Fliegerin wird mit einem Büder -Jung¬
meister der Einladung Folge leisten . Zuvor startet sie bein
Großflugtag in Tempelhof am 27 . Juni und bei der internas
tionalen Kunstflug - Meisterschaft in Zürich im Juli .

Vanderbiltpokalrennen noch früher
Die AAA . , Ameritas Automobilverband , ist sichtlich bes

müht , den europäischen Fahrern die Teilnahme am Bandera
biltpokalrennen bei Neuyort so leicht wie möglich zu machen .
Mit Rücksicht auf die Italiener , die in Nuvolari den Bora
jahrsteger stelten , und ihren Großen Preis wurde das Rene
nen oom 6. September auf den 5. Juli vorverlegt . Da man in
USA . berechtigte Hoffnungen auf den Start deutscher Renna
wagen hegt , unsere Fahrer aber am 11 . Juli schon wieder in
Belgien tämpfen , hat man das Rennen jezt nochmals um zwei
Tage früher angesezt , so daß die Europäer rechtzeitig in Fran
corchamps sein können .



Zur Börse / Norden

Am zweiten Markttag

Am 2 . Pfingsttag sowie am

ersten und dritten Markttag

BALL

Aufführung der Niederdeutschen Bühne

Stallung Aufbewahrung von Fahrrädern

Oldersum

Ihre Verlobung geben bekannt

GreteAmmermann19Lus
Heinz Schnathorst

3. 3t . Osnabrück , Schmidtstraße 1.

Osnabrück

Hermine Hurlebaus

Gerhard Baumann

Stuttgart / Bad Cannstatt

Ruhrstraße 19

Derlobte

Schott

München 23 , Alinmillerstraße 1¹

Pfingsten 1937

Emden , Bremen , den 13. Mai 1937 .

Statt des Ansagens .

Heute abend entschlief nach langer Krankheit in

dem Herrn meine innigst geliebte Frau , unsere teure

Mutter , unsere liebe Schwester und Tante

Trientje Meyer
geb. Bruns

in ihrem 61 . Lebensjahre .

Dieses bringen tief betrübten Herzens zur Anzeige

Reinder Meyer
Kinder und die nächsten Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 18 . Mai .

nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause Ernst - Moritz - Arndt¬

Straße 14 aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde

vorher .

Stürenburg ' s Restaurant
Am 1 . Pfingsttag sowie an
allen Pfingstmarkttagen

großer Ball
Pfingstmarkt

Norden

for
Den bekannten guten
finden

Jhre am 5. Mai in Leer vollzogene

Vermählung geben bekannt

NordenHonigkuchen

Se Gebr . Wilts , Leer ( ostir .)
Zuckerwaren , Backwaren
stets trisch / la Qualität

691 ] 1otaled

HOTEL A

Duйtshus Jans
NORDEN and w

Plingst-Veranstaltungen
Pfingstmontag ab 5 Uhr

traditionelleHauptlestball
Mittwoch ab 9 Uhr

lustiger Tanzabend
Donnerstag ab 6 Uhr

Großer Abschlußball
Für gute Tanzmusik ist bestens gesorgt

Zu diesen Veranstaltungen lade ich die Be¬

völkerung von Stadt und Land herzlichst ein

ROBERT MEINBERG

HibeBühne

NORDEN

2227

Nörder Pingstspill "
Mittwät , 19 . Mai , s ' abends , tateer nas inj

bi Remmers , , Börse "

Takeltüch
Kummedie in 3 Bedriefen fan Herbert Bellmer

De Stäen tösten : I . (num . ) 1. 30 RM , II . 0 . 80 RM , ör Schölers 50 Pt

Förferkoop bi Braams , Adolf - Hitler - Straat 155

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , 16 . Mai : J . Jacobs , Am Sandpfad 1 - 2 , Fernr . 2205

Montag , 17 . Mai : Heinrich Broers , Larrelterstr . , Fernr . 2278

Sonntags - und Nachtdienst

der praktischen Aerzte

Dr. med . R. Meyer
Alter Markt 1

Fernrut 2976
vom 15. Mai , 12. Uhr
bis 16. Mai , 22 Uhr

Dr . med . Keßler

Große Brückstr . 29/30
Fernrut 2400

vom 16 . Mai , 22 Uhr

bis 17. Mai , 22 Uhr

der Apotheken

Lilien -Apotheke
Kleine Osterstraße

Fernrut 2418
vom 15 . Mai
bis 16 . Mai

Neue Apotheke
Martin -Faber -Str . , Ecke
Bahnhofstr . , Fernr . 3883

vom 17. Mai
bis 21 . Mai

Hermann Hinrichs und Frau
Elisabeth , geb , Holborn

Gleichzeitig danken wir für erwiesene flufmerksamkeiten

Für die uns anläßlich unserer Silbernen Hochzeit und
unseres Geschäftsjubiläums erwiesenen Ehrungen möchten

wir auf diesem Wege Лобби ойнома

herzlichst danken

Ahlrich Voskamp und Frau , Loga

Für die vielen Beweise mitfühlender Teilnahme ,

die uns beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen

zuteil geworden sind ,

danke ich herzlichst
auch im Namen meiner Kinder .

Norden .

Leer , Veenhusen , Cuxhaven , Delmenhorst ,

den 13 , Mai 1937 .

Statt besonderer Mitteilung .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet

im Kreiskrankenhaus infolge Herzschwäche

meine liebe gute Frau , unsere liebe Tochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Johanne Thiel
geb . Hemken

in ihrem 36 . Lebensjahre .

Dies bringt im Namen aller Hinterbliebenen

tief betrübt zur Anzeige

Friedrich Thiel

Beerdigung Dienstag , den 18. Mai , um 3 Uhr vom

Kreiskrankenhause aus . Trauerfeier eine halbe Stunde

vorher .

Luise Wolf , geb. Gloy
fiton

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgange unserer

lieben Tochter Leni sprechen wir unseren

herzlichsten Dank

aus . Besonderen Dank Herrn Pastor Leemhuis und

der Schule .

Oldersum im Mai 1937 .

Familie Uebe

Westersander , den 14 . Mai 1937 .

Heute nachmittag um 14 Uhr entschlief nach

kurzer Krankheit plötzlich und unerwartet meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Foolke Ehmen Saathoff
geb . Aden

im kaum vollendeten 60 . Lebensjahre .

Dies bringen tief betrübt zur Anzeige

Mimke Gerdes Saathoff

Ehme M . Saathoff

Dieke Janßen und Frau

calliparointi disclaTjebbend , geb. Saathoff .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem

19. Mai , nachmittags um 2 Uhr in Weene .

Copic Moordorf , den 14. Mai 1937 .

Es hat Gott dem Herrn gefallen , diese Nacht nach
kurzer , schwerer Krankheit meine liebe Frau , unsere

gute Mutter , Schwieger - und Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Johanna Lübben
geb . Hartz

im Alter von 74 Jahren zu sich in sein Reich heim¬
zurufen .

In tiefem Schmerz

Wessel Lübben
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 18. Mai .

nachmittags 2 Uhr , statt .

Mittegroßefehn , den 13 , Mai 1937

Nach schwerer Krankheit enschlief im zarten

Alter von 8 Jahren unser lieber Schüler und

Mitschüler

Jürgen Andreeßen
do aus Ulbargen .

Wir werden des treuen und freundlichen

Kameraden in steter Liebe gedenken .

Lehrer und Schüler

bid oder Schule zu Mittegroßefehn .

Riepe , den 13 . Mai 1937 .

Erhielten aus Osnabrück

die traurige Mitteilung , daß
mein lieber Mann , unser

guter Bater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Jann

Rolfs Hooldmann
im 55 . Lebensjahre sanft
entschlafen ist .

In tiefer Trauer

Frau Antje Hoofdmann

geb . Gronewold

und Kinder .

Beerdigung Montag , den
17. Mai , mittags 1 Uhr ..

NSKOV .

Kameradschaft

Riepe
Am 13. d . Mts .

wurde plöglich und uner¬

wartet unser Kamerad

Jann Hoofdmann
zur großen Armee abberufen .

Ehre seinem Andenken !

Der
Kameradschaftsführer .

Auch Ihre Familien -Anzeige

ebort in die 923 .

Emden , den 14 . Mai 1937 .

Nach langer Krankheit entschlief am 13. Mai unser

Arbeitskamerad

Hann Hoofdmann
Durch seine Treue und Gewissenhaftigkeit ist er uns

allen ein Vorbild und lieber Mitarbeiter gewesen , den

wir nie vergessen werden .

Die Gefolgschaftsgruppe Beitelmann d. Baggereibetriebes

Für die uns beim Heimgange unserer lieben
Entschlafenen bewiesene Teilnahme sagen wir
allen unsern

Norden .

herzlichen Dank .

Familie Köppen
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OI3 am Sonntag .

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 15 . Mai 1937

, ,Pflanz ' ich Maien dir vors Haus . . . "
Pfingstbräuche in deutschen Gauen / Von W. Hahn

Pfingsten , das lieblichste der Feste , war bei den meisten

Völkern eine gern begangene Frühlingsfeier . Während die

christliche Kirche Pfingsten zum Andenken an die Ausgießung
des heiligen Geistes feiert , so trat bei den vorchristlichen Festen
die Verehrung des Wassers in den Vordergrund . Die Gründe

sind naheliegend . Die befruchtende Kraft des Wassers war zum
Gedeihen der Saaten unerläßlich .

In der Gegend von Ilmenau versammelt sich am Vor¬

abend vor Pfingsten die Schuljugend , um die Vorbereitung zur

Schmückung der Brunnen zu treffen . Die Mädchen sammeln
Blumen , winden Kränze , während die Knaben die Birkenmaien

herbeischaffen . Diese werden im Kreise um den Brunnen ge =

pflanzt und mittels der Blumengehänge untereinander ver¬

bunden . Auf den Brunnenständer wird ein Kranz gelegt , und

die Ausflußröhre erhält ein Gewinde von Vergißmeinnicht .

In Bayern erfolgt der uralte
Brauch des Umzugs mit dem Wasser¬
vogel . Der aus Stroh , Gezweig und

Binsen hergestellte und mit einem
langen Schnabel ausgestattete Wasser¬
vogel mitunter auch ein in Stroh

vermummter Bursche , der sogenannte

Pfingstlümmel wird gewöhnlich zu

Pferde im Orte und in den benach¬
barten Dörfern unter Absingen von
Liedern und alten Sprüchen sowie

unter Einsammlung von Gaben her¬
umgeführt und dann ins Wasser
geworfen .

-

insbe =In manchen Gegenden

sondere in Westfalen wird zum

Pfingstfest das Vieh zum ersten Male
auf die Weide geführt . Bei der Heim¬
tehr am Abend wird eines der Tiere

bekränzt und ihm ein Laubzweig an

das Schwanzende gebunden . Er heißt
dann Daulöper ( Tauläufer ) . Diese
Benennung hängt mit dem im Volke
herrschenden Glauben von der zauber¬
träftigen und insbesondere befruchten¬

den Wirkung des Pfingsttaues zusam¬
men . Aus diesem Glauben heraus
wird auch das in der Pfingstnacht ge =

schöpfte Wasser wie das Osterwasser
für heilsam und schönheitsfördernd
gehalten .

Das wohl allgemein übliche Aus¬
schmücken der Haus - und Stalltüren
mit Maien ist ebenfalls ein uralter
germanischer Brauch , denn die Birke

war einer der Frigga geweihten
Bäume . Trotz der vom Papst Gregor
dem Großen erlassenen Verordnung ,

die altgermanischen Bräuche zu scho¬

nen und mit dem christlichen Kultus

zu vereinen , wandten sich übereifrige
Geistliche zuweilen gegen diese Sitte ,

die außerdem mit allerlei Festlichkeiten
verbunden war . In Aachen wandte

sich 1225 der Unwille des Volkes ge =

gen den Stadtpfarrer , weil dieser den
geschmückten Maibaum hatte um¬

hauen lassen .
In der Gegend von Ruhla in Thü¬

ringen besteht ein Brauch , der „ Laub¬
männchen " genannt wird . Die Kin¬

der ziehen in den Wald und wählen

einen Spielgefährten aus ihrer Mitte ,

der von oben bis unten dicht in

Laubwerk gehüllt und mit bunten
Bändern geschmückt wird . Das ist

das Laubmännchen . Nun zieht die

Schar , das von zwei Kindern geführte
Laubmännchen an der Spize , nach

dem Tanzplatz im Dorfe und vergnügt

sich singend , tanzend und schmausend bis zum Abend . In vielen

Gegenden stecken auch die erwachsenen Burschen ihren Schönen

Maien an . Das ist ein symbolischer Heiratsantrag . Die Bur¬

schen schneiden den Namen oder die Anfangsbuchstaben der Lieb¬

sten in einen der Aeste . Auf dieses Maienstecken bezieht sich

eine Strophe aus einem Gedicht von Hoffmann von Fallers¬
leben :

hd

Pfingstmorgen

Morgen müssen wir verreisen ,

Und es muß geschieden sein ,

Traurig zieh ' n wir unsre Straße ,

Lebe wohl , gedenke mein .

Uebers Jahr , zur Zeit der Pfingsten ,

Pflanz ' ich Maien dir vors Haus ,

Bringe dir aus weiter Ferne

Einen frischen Blumenstrauß .

Uralt ist eine Ueberlieferung , wonach zwei Reitergeschwader ,

von denen das eine vom sogenannten Wintergrafen , der in

Pelz vermummt ist , geführt wird , das andere vom Blumen¬

grafen , der mit grünem frischen Gezweig und blühendem

Blumenwerk geschmückt , auftreten und einen Scheinkampf füh¬

ten , in dem der Blumengraf den Sieg davonträgt . Nach be¬

endetem Kampf schmückt sich alles mit Maien und frischem

Grün , und es sieht nun so aus , als tomme ein Wald daher¬

geritten . Auf diesen Brauch bezieht sich die Sage vom König
Grunewald , dessen Tochter einen Wald anmarschieren sieht und

dies ängstlich ihrem Vater zuruft .

König Grunewald ist der Winterriese , dessen Herrschaft
zu Ende geht .

Zu den Festlichkeiten der Pfingsten gehört auch das Kranz¬

stechen und das Schießen nach einem aufgesteckten Ziel , insbe =

sondere nach einem Vogel . Der Ursprung der Schützenfeste , die

nun beginnen , ist hier zu suchen . Das gleiche gilt von den

Wettrennen , die besonders in der Mark Brandenburg zu Pfing¬

sten stattfanden . Pferde und Reiter werden mit Kränzen und

Blumen geschmückt . Wer das Ziel zuerst erreicht , wird zum

König ausgerufen . Er wird . gekrönt und ihm wird gehuldigt .

Dann wird der gute König aber auch gehänselt , und wenn

es gelingt ,, , Seine Majestät “ zum Lachen zu bringen , so muß

fie ein Faß Bier auflegen lassen , während im anderen Falle

das Bier auf allgemeine Kosten getrunken wird . Ein allgemei¬
ner fröhlicher Tanz beschließt die Lustbarkeit .

bis zum Sommerfest
Alle Feste von Wintersonnenwende

oder wie wir es nennen , Pfingstfest , beruhten bei den ger¬

manischen Völkern auf den gleichen Grundanschauungen . Es

waren Naturfeste , an denen man sich der wiedererstehenden

oder wiedererstandenen Natur des Lebens , des Blühens in

Wald und Feld von Herzen freute . Es waren Naturfeste der

aufwärtsstrebenden Lebensbejahung und des gesunden Lebens¬

willens .

Diese uralte Bedeutung gewinnen diese Feste heute wieder

voll zurück .

Heiterkeit und freudigkeit
Jst der Himmel

Unter dem alles gedeiht

Die Brautgabe

Eine Pfingststizze von Frit Kempf

Es ist Pfingstnachmittag . Auf dem schmalen Waldwege , der

den ganzen Morgen still und verlassen in der Sonne lag , hört

man Stimmengewirr , das immer lauter anschwillt . Da biegt

auch schon im Eilmarsch eine große Schar von Pimpfen um die

Ecke, die zu einer Geländeübung " ausgerüdt ist .99

Der junge Fähnleinführer hat seine Späher vorausgeschickt ,

Da kommt einer mit erhitztem Gesicht zurück und ruft : „ Hiers

her ! Da findet uns niemand !"

Alles ist still geworden und eilt durchs Unterholz und

Dickicht , das Brombeergerant nicht achtend , den Führern nach .

Plötzlich , hinter hohen , dichten Stechpalmbüschen gähnt ein

steiler , wohl zehn Meter tiefer Abhang . Mitten im Wald eine

tiefe Rule . Ein großartiger Schlupfwinkel ! Die hohen Hülsen¬
sträucher oben am Rande sind schier undurchdringliche
Mauern . Wachen werden ausgestellt , die anderen lagern sich

ins Gras .
Alle lauschen gespannt . Eine halbe .

Stunde vergeht . Wird man sie in

dieser Höhle entdecken ? In der Ferne

erklingen Rufe . Die „ Feinde " kom¬

men ! Wie die Herzen der Jungen

flopfen ! Jetzt kann man schon Stims

men unterscheiden . Die Spannung steis

gert sich zur Unträglichkeit . Da . . .

nach atemraubenden Minuten verlies

ren sich die Stimmen in entgegen¬
gesetzter Richtung .

Bei den Pimpfen herrscht Genug¬

tuung . Sie lachen und reden durch¬

einander . Dann wird angetreten .

Als Treffpunkt ist ein alter Bauern

hof draußen vor dem Walde bestimmt .

Stolz , mit festem Schritt und lautem

Gesang ziehen die „ Unbesiegten " auf

den Hof , wo die andern sie etwas

enttäuscht erwarten . Nun wird Rast

gemacht , und die Pumpe muß Wasser

spenden , so viel sie vermag .

Einige Pimpfe stehen vor der alten

Haustür und versuchen die verwitterte
Balkeninschrift zu entziffern . Der
Erbhofbauer kommt gerade vorbei und

hilft ihnen : Margarethe Engmann
Dietrich von Hülsenrath . / Pfing¬

sten 1650 . / Selten verdirbt , der nach

Treue wirbt . Zwischen den Namen
ist ein Herz ausgeschnitten , darin er¬

blickt man ein unbeholfen gezeichnetes ,

vierbeiniges Wesen , das wohl , weil

es am Kopfe zwei Hörner trägt , eine

Kuh darstellen soll . Der Fähnlein¬

führer fragt den Bauern nach der Be¬

deutung des merkwürdigen Zeichens ;

und dieser erzählt :

„ Schon vor dreihundert Jahren

wohnte unsere Familie hier in der

Gegend . Damals , im Dreißigjährigen
Krieg , ging es wüst zu . Mal tamen
die Schweden und brandschatten , mal
die Spanischen und raubten das letzte .
Es ging drunter und drüber . Vera

zweiflung packte die wenigen Menschen ,
die im Elend zurückgeblieben waren .
Da drüben stand ehemals das Schloß
der Hülsenraths . Es ging in Flam¬
men auf . Und als der Dieter , der
Leutnant bei den Kaiserlichen , mit
schlecht geheilten Wunden heimkehrte ,
waren die Alten tot .

Anfangs flüchteten die Bauern ,
wenn der Feind heranrückte , mit ihren

wertvollsten Habseligkeiten und dem
Vieh in den Wald . Da gibt es eine

Otto Schubert (Deite M) tiefe Kule, die schon immer in Kriegs¬
zeiten eine Zuflucht bot . Die Pimpfe
sahen sich verständnisinnig an .

Einmal aber , als man wieder auf die Höfe heimkehren wollte ,

kehrten des Torstensohns wüste Reiter unerwartet zurück und
fielen wie blutgierige Hunde über die Bauern her . Jeder

Widerstand wäre nuglos gewesen . So verloren die Leute den
legten Rest ihrer Habe .

Nur die Grete , die starke Tochter des alten Engmann , die
mit ihrem Lieblingstier , einem jungen Kälbchen mit einem
weißen Dreieck auf der Stirn , am Ende des Zuges gewesen
war , schrie nicht , sondern nahm das Tier auf beide Arme und
rannte unbemerkt und unverfolgt in den Wald zurück . . .

Erst nach zwei Tagen kehrte sie auf den niedergebrannten
Hof zu den verängstigten Eltern zurück , die nicht mehr zu
hoffen gewagt hatten , ihre Tochter lebendig wieder zu sehen .
Das Mädchen war die einzige , die den Kopf oben behielt . Die
größte Sorgfalt verwandte sie auf die Pflege ihres Kalbes ,
das sie wohlweislich im Walde zurückgelassen hatte . Jeden
Tag schlich sie hinaus und betreute das schöne Tier .

Im zweiten Frühjahr , als sie eines Mittags wieder drau
ßen in der Kule war , bekam sie einen tödlichen Schrecken . Ein
Hund brach durch das Dickicht und verbellte ungestüm das un¬

Jean Paul . gewohnte Waldtier . Vergebens suchte Grete ihn zu beruhigen .



Da fnackten oben die Büsche , ein junger Jäger lugte mit ver¬

wundertem Gesicht auf das seltsame Bild . Es war Dietrich
von Hülsenrath , der am Leben und an seiner Zukunft verzwei¬

felt , tagaus , tagein durch die Wälder streifte . Das friedliche
Bild der blonden Hirtin mit der Kuh erschien dem Edelmann
wie eine glückhafte Erscheinung aus einer unbekannten , herr¬
lichen Welt .

Wie die Geschichte endet , braucht niemand wunder zu neh¬
men . Das tatkräftige , starke Bauernmädchen , das in allem
Elend dem Schicksal mutig trotte , hatte ungewollt in dem
Edelmann neuen Lebenswillen , neue Tatkraft geweckt . Wohl

rissen viele die Mäuler auf , namentlich die vom Adel , als der
Pfarrer am Sonntag Jubilate die beiden von der Kanzel ver¬

kündigte . Aber am zweiten Pfingsten war Hochzeit . Im

Hochzeitszuge führte man hinter dem Brautpaar eine mit

Blumen geschmückte schöne Kuh , die Grete als Brautgabe

ihrem Mann mit in die Ehe gebracht ." - - ¬

Der Postillon mit dem langen 3opf
Eine wahre Pfingstgeschichte aus dem Salzkammergut -

Am Pfingstsonntag des Jahres 1826 leuchtete heller , strahlen¬

der Sonnenschein warm über das Tal der Traun und das Dorf

Aussee , in dessen kleinen Bauerngärten allüberall rote Pfingst
rosen , Flieder und Goldregen blühten . In der Post halteret

des Kaspar Plochl , vor deren Eingang ein paar riesige ,

alte Kastanibäume im Schmucke von unzähligen weiß - roten

Kerzchen prangten , aber herrschte aufgeregteste Gewitterstim¬

mung und eine Verwirrung , wie sie die Mauern des behäbigen

Gasthofes wohl noch niemals erlebt haben mochten . Mägde

und Kellnerinnen rannten mit hochroten Köpfen durchs Haus

und die rundliche Posthalterin selber stand mitten in ihrer ge¬

räumigen , steingepflasterten Küche und rang die Hände . Es

Pfingsten mit dem neuen Hut . . .
Sfizze von Christel Broehl - Delhaes

Ingeborg stand an der Reling eines der vielen

Dampfer , die den Strom so bunt und freudig machten . Sie
war allein . Die Kolleginnen hatten alle etwas anderes

vorgehabt ; und Ingeborg , fremd in diesem fröhlichen
Landstrich , einsamt und ein wenig heimwehkrant , fuhr
eben allein

Die Mädchen , die auf Deck tanzten , hatten alle ihre
Freunde bei sich . Zu der Einsamen , die abseits stand , ge¬
sellte sich niemand . Dem einen schien es nicht zu lohnen ,

der andere traute sich nicht , so jung , so strahlend blond sie
war . Daheim begann jetzt der Tanz um die Linde , und

die Maisteigerung hatte das schönste Mädchen des Ortes
bestimmt . Es wurde getanzt und gesungen , daß es eine

Lust war . Ach, die Reise war zu weit für die zwei Feier¬
tage , vom Westen her zurüd in den Norden , es lohnte sich
nicht

Das Mädchen Ingeborg trug ein schönes , helles Kleid
mit Blumen , wie die andern , und auf dem Kopf ein Hüt¬

lein , so fröhlich , so fesch und heiter , daß man die Blonde

allein um dieses Hütleins willen lieben mußte . Das Hüt¬
lein war neu und sehr teuer , eigentlich zu teuer für die

Kasse der Ingeborg , na . Hätten die jungen Männer das
Mädchen unter dem Hütlein nur recht besehen , so hätte

es sich unterhalten , lachen , schwatzen und tanzen dürfen .
Welch ein Mädchen mag nicht gerne tanzen ?

" Sieh " , sagte die alte Dame hinter Ingeborg leise zu
ihrem Gatten , der seinen Rheinwein vor sich hatte und

fleine , selige Rennerschlüde tat ,, , was ist das ein hübsches
Mädchen und so allein die Arme kann einem ge¬

radezu leidtun ! Sollen wir sie ein bißchen zu uns bitten ?"
Aber wie sie noch beide nach dem hochgewachsenen Mäd¬

chen schauten , stieß das einen hellen Schrei aus , warf sich
vorüber , daß es aussah , als müsse es über Bord stürzen ,

denn da war ihm das Hütlein fortgeflogen , das neue , hell¬

blaue , lustige Sütlein ! Schwamm nun da unten wie ein
selbständiges , fleines Schiffchen , unbekümmert und ohne

Gorge .

Das Hütlein war aber so hell , daß es allen auffiel .

Nicht nur den Passagieren des Schiffes , nein , auch dem

Insassen eines Paddelbootes , der neben dem Schiff her¬
trieb , faul in die Wellen gebettet , die ihn mühelos zu

Tal schaufelten . Der Bootsmann fischte das blaue Hüt¬

lein auf , nahm es ins Boot , betrachtete tennerisch die nasse
Schönheit und schwenkte es dann dem Mädchen an der

Reling des großen Schiffes zu . Aus einer fräftigen
Zeichensprache war deutlich zu erkennen , Ingeborg möge

Die Heirat

der Donna Juana
Roman van Otfrid v . Hanstein

[ Alle Rechte bei Otto Pupte Nachf ., Berlin W. 57 ]

12 ) ( Nachdruck verboten . )

Frau Carlota machte heimliche Zurüstungen ; denn sobald

das junge Paar in Buenos Aires eintraf , sollte natürlich die

in aller Eile in Lissabon geschlossene Ehe kirchlich noch einmal
eingesegnet werden . Don Hieronimo sprach bereits mit ver¬
schiedenen Geschäftsfreunden davon , daß er nun mit seinem

Schwiegersohn gemeinsam eine große Gesellschaft zur Erdölgewin¬
nung gründen wollte , und er hielt es durchaus nicht für nötig , zu
widersprechen , wenn man der Ansicht war , die kluge Juana habe im
Einverständnis mit ihrem Vater gehandelt , wenn sie den Er¬
ben des Amerikaners Richard Schwarz in sich verliebt machte .

Und in alle diese Vorbereitungen , von denen auch die Zei¬
tungen Notiz nahmen , prallte plöglich ein sehr merkwürdiger
Besuch . Senor und Senora Alves dos Santos empfingen eine

Visitenkarte , auf der zu lesen stand :
Robert Schwarz , Diplomingenieur ."

Dona Carlota sah verwundert ihren Mann an . „ Wo ist
Juana ? "

Hieronimo lachte . „ Hat vielleicht unser Telegramm nicht
erhalten . Fürchtet sich ! Schickt ihn voraus ! Verstehe ! Ich

lasse den Sennor bitten ."

Die Tür wurde geöffnet , und herein trat ein junger , sehr
ernster blonder Mann in schwarzem Anzug und einen breiten
Trauerflor um den Arm . Donna Carlota schrie unwillkürlich
auf .

Fünftes Kapitel
umWährend Don Hieronimo unwillkürlich den Arm

Donna Carlota legte und selbst mit schreckhafter Verwun
derung auf den Gast in tiefer Trauer blickte , trat Robert
Schwarz näher und sagte mit leiser , von Schmerz bebender
Stimme : Sennora und Sennor , dieser Gang ist der schwerste
meines Lebens . Sie werden meinen Brief erhalten haben ,
ich glaubte es aber als meine Pflicht ansehen zu müssen , so
schnell als möglich selbst zu Ihnen zu eilen ."

"

Tonlos antwortete Hieronimo : , , Einen Brief ? Wir haben
feinen Brief erhalten ." "

, , In dem ich Ihnen mitteilen mußte

Jetzt schrie Carlota abermals auf : „ Daß Juana tot ist ? "
Robert Schwarz vermochte augenscheinlich nicht zu ant¬

worten , er nickte stumm , dann erst sagte er stockend : „ Unser
Glück war nur kurz . Ich werde mir mein ganzes Leben hin¬
durch Vorwürfe machen , daß ich die Schuld trage . Aber wir
waren so voller Hoffnung ! Wir hatten uns so lieb , und ich
hoffte auf Ihre Berzeihung , weil ich glaubte , auch Ihnen als
Schwiegersohn willkommen zu sein . . . "

|

bei der nächsten Dampferhaltestelle aussteigen und warten ,

bis das Boot auch angelangt sei . Dort solle sie das Hüt¬

lein in Empfang nehmen . Und damit stampften die

Schiffsmaschinen auch schon weiter durch die Wellen , und
die schaukelnde Nußschale von Paddelboot blieb weit
zurück .

So endete also die einsame Dampferfahrt des blonden

Mädchens Ingeborg , und als es über den Landungssteg

schritt , da rissen die Männer die Augen auf , weil das

Hütlein nicht mehr die Haarpracht verdeckte , und ein Be¬
Sauern tam manchen an , das Mädchen nicht früher ge¬

sehen und im Tanz in seinem Arm gehalten zu haben .

Aber der Dampfer schwamm weiter rheinab . Irgendwo

flammten schon Lichter auf , Stromlaternen , rot und grün .
Das Lärmen der Frohen wurde leiser , und viele Lieder

verklangen in der ersten Dämmerung
Bon weitem schon konnte Ingeborg den Paddler sehen .

Um sich zu beeilen , gebrauchte er fleißig die Paddelhölzer

und flog nun dahin wie ein Pfeil . Das blaue Hütlein
Um es zuhatte er sich lustig auf den Kopf gesetzt.

trocknen " , sagte er später . . Und Ingeborg empfing es so

aus seinen Händen , daß sie es sogleich wieder auf ihre

Locken setzen konnte . Sie bedankte sich und war mit einem

Male sehr einsam . Der Dampfer fort ! Wann kam ein

nächster ?

Es dämmerte zauberhaft . Rosige Rebel senkten sich in

die blaue Flut des Rheines , wie Schemen standen die

Uferberge im Glanz des vergehenden Tages . Plötzlich be¬

gann aus einem Dorfe Tanzmusik zu spielen , laut und

vernehmlich , mit Blechinstrumenten .
Da lachten sich die beiden Menschen an und dachten

beide dasselbe , denn sie waren jung und fröhlich , und es

war Pfingsten . Ich will nur eben mein Boot in einen

Schuppen ziehen " , sagte der junge Mann , im übrigen

heiße ich Hartwich Groeben " .
, ,Und ich heiße Ingeborg " , antwortete das Mädchen

und half ihm , das Boot an Land zu ziehen . Es wurde

dunkler Abend , sternendurchglizert , bis sie dem Tanzboden
zuschritten . Sie wußten nun schon viel voneinander . Daß

Hartwich aus der gleichen Stadt tam wie sie , daß auch er

heute abend wieder zurück müsse , das Boot aber hier lasse

bis zum nächsten Sonntag .

Das müssen Sie mitmachen , Fräulein Ingeborg " ,

sagte er , während er unter der Linde zum Tanz den Arm

um fie legte , „ paddeln , schwimmen und picniden - dann

bekommen Sie viele Kameraden ! Ich bin der erste - !"

Donna Carlota verleugnete die Stärke ihres Charakters
auch in diesem Augenblick nicht . Sie reichte ihm ihre beiden

Hände und sagte , allerdings mit tränenerstickter Stimme :

Lassen Sie sich ansehen . Juana hat von Ihnen geschrieben .

Ich weiß nicht , ob es recht war , ein Kind ohne Wissen der

Eltern zu solchem Schritt zu bewegen . Sennor Hieronimo sagt ,

daß es geschehen mußte , um Ihres Erbes willen . Das ist ja

nun alles so gleich . Aber Sie sind der lette , der in Liebe um

mein armes Kind bemüht war . Deswegen werde auch ich Sie

lieben . "

Nun schluchzte Donna Carelota laut auf und verbarg ihr

Gesicht in den Händen . Don Hieronimo sagte : „ Ich verstehe

nicht . Ich habe von der Reederei der „ Susquehannah " ein

Telegramm erhalten , nach dem ich annehmen mußte , daß Sie

beide gerettet seien ."
Robert nickte . „ Ich selbst war dabei , als dieses Telegramm

aufgesezt wurde , und bat um diese etwas unklare Form , weil
ich nicht wollte , daß Sie in so fühler und geschäftsmäßiger
Weise

"

,,Verzeihen Sie , Don Roberto , ich habe Ihnen noch nicht
einmal im Hause Ihrer Schwiegereltern einen Siz angeboten .

Schlank bleiben mid
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Jetzt erst drüdte auch Don Hieronimo seine Hand . „ Bitte ,

erzählen Sie ! "

,Sie werden das traurige Ereignis , das den unerwarteten
Untergang des großen Dampfers verursachte , fennen . Sehr
bald kam ein amerikanischer , dann ein deutscher Dampfer
heran . Nach englischer Sitte sollten zuerst die Damen gerettet
werden , aber so inständig ich Juana bat , weigerte sie sich , mich
zu verlassen . So fam es , daß wir ziemlich die letzten an Bord
des fenternden Schiffes waren . Endlich fonnten auch wir in
ein Boot hinabsteigen , das so schnell wie möglich das sinkende
Schiff zu verlassen suchte . Es war zu spät . Ünerwartet schnell
fenterte die , ,Susquehannah " , und der gewaltige Sog des nun
in die Tiefe sinkenden Schiffsriesen brachte unser Boot zum

Kentern , während gleichzeitig irgendein Gegenstand , der bei

dem Sturz vom Bord des Dampfers geflogen war , mich an den
Kopf traf und mir die Besinnung raubte . Als ich das Be¬
wußtsein wiedererlangte , befand ich mich auf dem amerika¬

Ernischen Dampfer Präsident Lincoln " , und Juana
stockte , und Don Hieronimo , dem selbst die Tränen über die
Wangen liefen , preßte Donna Carlota an seine Brust . Robert
war aufgestanden und an das Fenster getreten , um die eigene
Bewegung zu unterdrücken und den Schmerz der Eltern zu
ehren .

Nach einer langen Weile richtete sich Donna Carlota wieder
auf und Robert hatte inzwischen eine Brieftasche heraus¬
genommen . Ich habe mich Ihnen gegenüber noch nicht ein¬
mal ausgewiesen . Hier ist mein Paß , hier das Dokument un¬

Bon S . Droste - Hülshoff

-

war aber auch zum Verzweifeln : Gerade heute hatten der Posts

halter , seine Söhne und sämtliche Knechte an einer Fahrt nach

St . Wolfgang teilgenommen und kehrten erst am späten Abend

zurück. Vor einer Stunde aber war hoher Besuch im Postgasta

hause eingekehrt : Kein Geringerer als Erzherzog Johann , der

Sohn Kaiser Leopolds , war auf der Durchreise vor¬

gefahren , wollte hier die Pferde wechseln lassen und inzwischen

einen fleinen Imbiß zu sich nehmen . Und nun saß er mit sei

nen Adjutanten in dem dem Pfingstfeste zu Ehren glücklicher¬

weise blizzblant geputzten Herrenstübel und die Frau Post

halterin mußte ganz allein die Aufwartung machen ! Mit der

fulinarischen Seite der Angelegenheit hatte sie sich als tüchtige

Wirtin zwar rasch abgefunden . Hatte etliche Forellen aus dem

Kalter geholt , sie fein zubereitet und noch schnell einen Eiers

auflauf gebaden ihren berühmten Eierauflauf , der wegen

seiner Vorzüglichkeit in der ganzen Gegend bekannt war und

sich sehr wohl sehen lassen konnte . Bedeutend schlimmer aber

war schon , daß außer dem alten Stallknecht Jakl , der schon

längst auf keinen Gaul mehr hinaufklettern konnte , nur Weiber¬

leut ' im Haus waren . Und dabei war es doch altüberlieferte

Sitte aller Posthaltereien im Salzkammergut , den besonders

vornehmen Durchreisenden jeweils das Geleite geben zu lassen .

Doch nun war feiner der für eine solche Aufgabe in Betracht

kommenden Burschen daheim . Wer konnte auch ahnen , daß juſt

am Sonntage ein so hoher Reisender auftauchen würde ! Und

jetzt würde der Erzherzog , gerade der in ganz Steiermart

und Salzburg vom Volke so sehr verehrte Herzog Hansl " von

der Post in Aussee ohne das traditionelle Geleite abfahren

müssen ! Das war eine Blamage , die dem Ansehen der alt¬

bekannten Posthalterei von Aussee einen schweren Stoß versetzen

mußte !
Die Frau Wirtin war denn auch freuzunglücklich . Sie stöhnte

und jammerte bis endlich ihre Tochter Annerl , ein hübsches ,

resolutes Mädel von 22 Jahren , energisch erklärte : „ Alsdann

das geht net ! Ohne ' s G' leit darf unser Herr Herzog net

abfahr ' n ! Da müßt ' n wir uns für ewige Zeit ' n ja 3' Tod

schamen und drum bleibt gar nix anders übrig , als daß halt

ich den Postreiter mach ' !"

, ,Wie willst denn das anstell ' n?" fragte die Wirtin .

, , zieh ganz einfach dem Bruder sei Galauniform an ! Der

Peter hat eh fast mei Größ ' da wird ' s mir schon passen !

Reiten fann i auch hab ' als Kind ja oft g' nug die Pferd '

mit in d ' Schwemm g' ritten also i wüßt net , was da

fehl ' n sollt !"

Wann aber der Erzherzog die Sach merft ? " meinte bie

Mutter sehr bedenklich .

„ Der Herzog Hanslo mei , der dischkriert mit seine Herrn

und schaut gar net nach mir hin ! Der interessiert sich do net

für an Postreiter !"
-, ,No ja tu halt , was d ' magst ! Mir is alles recht ! Wann

i nur net die Schand erleb , daß der hohe Herr ohne G' leit von

unserer Post abfahr ' n muß !" sagte die Wirtin endlich und
die Annerl lief eiligst die Treppe hinauf nach der Kammer
ihrer Brüder .

Schon nach furzer Zeit erschien sie wieder als tadelloser
Postillon mit hohen Stulpenstiefeln und blauem Frad , aus dem

dickendas blütenweiße , feingefältete Jabot hervorsah . Die
blonden Zöpfe hatte sie fest aufgesteckt und den glänzenden 3y

linder darübergestülpt . Die Verkleidung machte ihr Spaß ,

lachend eilte sie in den Garten , pflüdte eine volle , hellila

Fliederblüte und befestigte sie im Aufschlag des Rodes . Dann
ging sie zur Einfahrt , ergriff den Grauschimmel , den der alte

Knecht inzwischen gesattelt hatte , am Halfter und wartete .

Nach kurzer Zeit schon trat der Erzherzog mit seinen Adjutan

serer Eheschließung und hier das einzige Bild , das mir leider
von vielen geblieben ist." :

Jezt erst fiel Don Hieronimo ein , daß er in der Tat nur

den Worten eines wildfremden Mannes getraut hatte , und

er betrachtete mit Sorgfalt sowohl den Paß wie das Doku¬

ment , das genau dem glich , das Juana geschickt hatte . Donna
Carlota aber hatte nur Augen für die kleine Gelegenheits¬
photographie , die Juana an Bord des Dampfers zeigte und
Robert neben ihr . Allerdings in etwas fremder Haltung .

Dieses Bild ist noch vor unserer Verlobung gemacht . Sie
wissen , daß diese so ganz plötzlich tam . Ohne die Eröffnung ,
die Mr . Blad mir über meine Erbschaft machte , würde ich als
armer Mensch selbstverständlich nie gewagt haben , mich Juana
zu nähern ."

Hieronimo hatte den ersten Schreck überwunden . Was ist
aus Ihrer Erbschaft geworden ?"

" Als ich noch rechtzeitig am 1. September in Neuyork
anfam , hielt ich es trog meines Schmerzes für meine Pflicht ,
sofort die erforderlichen Gänge zu tun . Es war mit jener
Erbschaft alles in Ordnung . Ich hielt dies doppelt für meine
Pflicht , weil Juana mir sagte , daß Sie , Don Hieronimo , Wert
auf die Delbrunnen legen . Hier ist das Dokument , das mich
zum Besizer der Farm de los Hermanos macht . Hier ist der
Ausweis , daß ich die mir ausgezahlte Summe von zwei
hundertfünfzigtausend Dollars auf die Zentralbant in Neuyork
deponiert habe . So schwer es mir wurde , in den ersten Stun
den unseres Glückes darauf zu dringen . habe ich noch in Lissa¬
bon darauf bestanden , ein Testament zu machen , damit Juana
im Falle , daß mir etwas zustößt , in den Besiz jenes Geldes
und der Farm käme . Ich wollte , das Schicksal hätte es so be¬
schlossen gehabt . "

Das ist Unsinn . Dann hätte ja Juana das Erbe nicht
antreten fönnen . Hat man denn feine Schwierigkeiten ge¬
macht , weil 66

" In dem Testament stand nur von der Heirat . Der Fall
eines solchen Unglüds war nicht vorgesehen ."

Robert stand wieder auf . „ Ich glaube , es ist besser , wenn
ich Sie jetzt verlasse

"
Einen Augenblid tämpfte Don Hieronimo mit sich selbst ,

dann legte er seinen Arm um Robert . ,Es ist selbstverständ
lich , daß du unser Sohn bist . Verzeih , wenn wir in unserem
Schmerz dir nicht gleich diesen Namen gaben . Es ist selbst¬
verständlich , daß du bei uns wohnst . Wo ist dein Gepäck ? "

Robert lächelte bitter . Mein Gepäck besteht leider nur
aus einem kleinen Handkoffer . Das andere liegt auf dem
Grunde des Meeres ."

„ Hast du hier schon eine Wohnung ?"
„ Ich bin in das Slazahotel gefahren ."
„ Ich werde dir deine Zimmer zeigen . Ich hatte gehofft ,

daß du sie mit Juana zusammen bewohnen fönntest ."
Robert trat noch einmal auf Donna Carlota zu und füßte

ihr ergriffen die Hand , dann folgte er dem Haziendero in die
fleine Dependance der großen Villa , in der bereits alles zum
Empfang des jungen Paares bereit war . An der Türschwelle
stockte der Fuß des Deutschen , als übermanne ihn die
Rührung . Don Hieronimo , selbst wieder tief bewegt , drückte
ihn an sich . „ Es hilft nichts . Mir müssen Männer sein . Wir
müssen die arme Mutter zu trösten versuchen . "

( Fortsetzung folgt .)
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Die Tulpenzwiebelheirat
Eine heitere Geschichte von W. Hahn

Es war zwischen 1635 und 1636. In Holland |
herrschte die sogenannte Tulpomanie , die Sucht nach
Tulpenzwiebeln , die Arme reich und Reiche arm werden
ließ und 1637 mit einem mächtigen Tulpenkrach endigte .
Wie heute mit Börsenpapieren , so spekulierte man damals
mit Tulpenzwiebeln .

In Harlem , der Wiege der Tulpenzwiebeln , lebte
um diese Zeit Herr van der Lübben , ein steinreicher Mann ,
der aber so geizig war , daß er sich und seiner schönen
Tochter Eleonore faum einen Bissen Brot gönnte . Herr
van der Lübben spekulierte selbstverständlich in Tulpen¬
zwiebeln , versandte diese nach England und Frankreich
und hatte sich dadurch ein Vermögen erworben .

Die Tulpenzwiebeln wurden damals mit vier - , mit
fünf - , ja mit sechshundert Gulden bezahlt und Usbeck , der
österreichische Gesandte in Konstantinopel , der im Jahre
1557 die ersten Tulpen nach Wien sandte , ließ es sich ge¬
wiß nicht träumen , daß achtzig Jahre später diese Blumen
die Holländer so begeistern würden .

Herr van der Lübben verdiente an dem Tulpenrausche
seiner Landsleute hübsche Summen . Er gab den Zwiebeln
die verlockendsten Namen , einer immer schöner als der
andere .

Eines Tages trat ein Engländer bei ihm ein und

überreichte dem Tulpenhändler einen Empfehlungsbrief
von van der Lübbens Bruder , der in London wohnte .

Van der Lübben quetschte eine Brille auf den Sodel seiner
Nase und las :

, , Mein sehr werter Bruder !

Vorzeiger dieses ist Herr Tittleboom , der einzige Sohn

eines sehr reichen Kaufmanns in London , der eine Reise
nach dem Kontinent unternimmt, um sich dort eine Frau
zu suchen , denn er will feine der englischen Schönen zur
Frau . Ich gab ihm einen Brief für Dich , weil ich weiß ,
daß Du eine schöne Tochter hast . Wenn Eleonore ihm ge
fällt , so wird er sie heiraten und Du wirst gern Deinen
Segen dazu geben , wenn Du hörst , daß Mister Tittleboom
ein Vermögen von wenigstens 400 000 Pfund Sterling
besitzt . "

Herr van der Lübben fonnte nicht weiterlesen

400 000 Pfund Sterling hüpften vor seinen Augen . Er
fiel dem englischen Gaste um den Hals , drückte ihn an
seine Brust , hieß ihn dreitausendmal willkommen und lud

thn sofort zum Frühstück ein .

Das Frühstüc nahm der hungrige englische Sterlings¬
mann an . Nach kurzer Zeit stand ein Frühstück vor dem
Engländer , das aus - Heringen , Bier und Käse bestand .

,,Sie sollen eine Tochter haben !" sprach der Engländer .

„ Zu dienen , Herr Tittleboom . "

, ,Ist sie schön ? "

, ,Wunderschön . . . mir wie aus dem Gesicht ge¬
schnitten . "

Der Engländer warf einen trockenen Blid auf sein

Gegenüber , das ein Bild der Häßlichkeit war und er konnte
sich eines Lächelns nicht erwehren .

, ,Wie alt ist Ihre Tochter ?" fragte der Engländer .

95Siebzehn Commer ," antwortete der Holländer .

, ,Ist sie blond ? "

, ,Sehr blond ," erwiderte der Tulpenzwiebelhändler .

, ,Kann ich sie nicht einmal sehen ? " fragte der Gast .

„ Gewiß ! Ich werde sie gleich holen . . . Sie wird noch
nicht ganz angezogen sein , denn es ist noch sehr früh . . .
doch das hat nichts zu sagen ."

, ,Im Gegenteil , " sagte der Heiratskandidat und öffnete
die zweite Flasche Bier , denn die erste hatte er bereits aus .
getrunken .

, ,Essen und trinken Sie , soviel Sie wollen . . . genieren
Sie fich nicht im geringsten , tun Sie gerade so , als wenn
Sie zu Hause wären . . . gleich bin ich wieder bei Ihnen . .

400 000 Pfund Sterling ! Ein Goldjunge , setzte van der
Lübben das Gespräch für sich fort und ging , seine Tochter
zu holen .

Mister Tittleboom entwidelte einen Appetit , der die
Grenzen des Anstandes zweifellos bedenklich überschritt . .
er aß nicht , er fraß wie ein Wolf und entfortte die dritte

Flasche Bier .

Was sind denn das für Dinger , die hier auf dem
Teller liegen ? Vermutlich Zwiebeln zum Hering ," sprach
er zu sich . Er roch daran . Ganz recht , es sind Zwiebeln .
Er schälte eine nach der andern und verspeiste sie scheiben¬
weise mit den Heringen .

Inzwischen kehrte van der Lübben zurück und bemerkte ,
daß seine Tochter in furzer Zeit folgen werde .

, , Schmeckt das Ihnen , wenn ich fragen darf ?"
, , Gut , recht gut , Sie sehen , ich habe so ziemlich reinen

Tisch gemacht ."
Van der Lübben warf einen Blick auf die fast leeren

Teller und stieß einen markerschütternden Schrei aus .
,,Heiliger Himmel !" schrie der Holländer und rang ver¬

zweifelt die Hände .

" Warum schreien Sie denn so ?" fragte der Engländer
ruhig und spülte den letzten Bissen mit einem tüchtigen
Schluck Bier hinunter .

„ Herr , wissen Sie , was Sie da soeben gegessen haben ?"
Nun , doch nicht etwa Gift ? "99

" Ach wenn das nur wäre , da würde ich mich zu trösten
wissen . Aber Sie haben mir fünf 3wiebeln aufgegessen ."

„ Ja , allerdings , das habe ich . . . ist das denn ein

Anglück ? "
" Freilich , ein Unglüd , ein schauderhaftes , entsetzliches

Unglück ! Diese Zwiebeln waren feine gewöhnlichen
3wiebeln . . .

, ,Nicht ! Was denn für welche ?"

" Tulpenzwiebeln , fostbare Tulpenzwiebeln , die ich nach
Amsterdam senden wollte . Sie haben soeben einen Semper

augustus für 5120 Gulden , einen Admiral Lieffen für

4800 Gulden , eine Regina mirabilis für 4600 Gulden
und eine Donna Maria für 3200 Gulden hinabgewürgt .

Herr , das ist ein Frühstüd , das mich banterott macht ."
Van der Lübben rang die Hände die Tränen

standen ihm in den Augen . „Frißt mir der Mensch meine

schönsten Hoffnungen , meine tostbarsten Tulpenzwiebeln !
Mann Gottes , schaffen Sie mir die fünf Zwiebeln wieder
oder Sie sind ein Kind des Todes ! "

",Was mein Magen einmal mit Beschlag belegt hat ,
gibt er unversehrt nicht wieder heraus Ich kenne

meinen Magen , er ist in diesem Punkte etwas eigensinnig ,"

erwiderte ruhig Mister Tittleboom und wischte sich . den
Mund ab .

, ,Mann , ich muß meine Zwiebeln wieder haben . Sie

müssen mir meine fünf Zwiebeln wieder schaffen oder mir
20 000 Gulden Schadenersatz leisten . "

, ,20 000 Gulden Schadenersatz ! Das werde ich bleiben
lassen . Warum haben Sie diese Zwiebeln , ohne mich zu

warnen , auf dem Tische liegen gelassen . Das ist Ihre
Schuld !"

",Warum haben Sie die Zwiebeln gegessen , ohne mich
vorher um die Erlaubnis gefragt zu haben ? "

,Weil ich annahm , daß es ganz gewöhnliche Zwiebeln
wären , die Sie , als zum Frühstück gehörig , haben auf¬
tragen lassen ."

"

„ Ich könnte vor Wut mich selbst mit Füßen treten ."

,Tun Sie das , wenn es Ihnen Spaß bereitet ."

„ Herr , feine Wize ! Iẞt mir der Mensch meine kost¬
Wenn ich eine dieser fünfbaren Tulpenzwiebeln !

Zwiebeln meiner Tochter zur Mitgift gegeben hätte , jeder
Graf würde es sich zur Ehre angerechnet haben , sie zur

Frau zu nehmen ."
, ,Die Zwiebel oder die Tochter ?"

„ Herr , wenn Sie sich unterstehen , noch einmal einen

Wiz zu reißen , so bringe ich Sie um ! Reizen Sie mich

nicht ! Wecken Sie nicht den schlummernden Löwen !"
In diesem Augenblick der höchsten gefahrdrohenden Zu¬

spigung that Eleonore, das sechzehnjährige Töchterchen des
schlummenden Löwen " ein . Mister Tittleboom erblickte

hr Liebreiz nahm ihn gefangen , so daß er un¬
"
sie
willkürlich zurückwich .

„ Goddam , das ist die schönste Tulpe , die Sie befizen .

Von Aehnlichkeit mit Ihnen keine Spur . . diese Tulpe

muß mein werden . Verlangen Sie was Sie wollen

ich gebe alles , was ich mein nenne , für diese Tulpe !"

, ,Wollen Sie auch diese Tulpe verschlingen ? " fragte
der Holländer .

„ Ja , vor Liebe ! " rief der Tittleboom .

Eleonore errötete und schlug die Augen nieder . Tittle¬
boom bat um ihre Hand .

Drei Tage später war die Verlobung . Die verzehrten
Tulpen hatten sich bezahlt gemacht .

Folge 112

Beer Gynts , ,Haus der Träume "

Der norwegische Opernsänger Björn Talen hat

vor wenigen Tagen in Haga ( Nordfron ) das alte

Bauernhaus Peer Gynts gekauft , in dem das Ura
bild von Ibsens unsterblicher Bühnenfigur im 18 .

Jahrhundert lebte .

Peer Gynt , der nordische Träumer , ist nicht eine Phantasie¬

gestalt des norwegischen Dichters Hendrik Ibsen gewesen . Der

schwärmerische Idealist , der die Grenzen zwischen Traum und
Wirklichkeit nicht fand , hat tatsächlich gelebt . Sein richtiger
Name war Per Olsen und er bewohnte ein kleines altes

Bauernhaus in Haga ( Nordfron ) Dieses „ Haus der Träume " ,

romantikumwoben und erfüllt von Geistern der Phantasie ,

steht heute noch ; eine kleine Tafel über der schiefen Eingangs¬

türe besagt , daß Per Olsen in den Jahren 1768 bis 1779 hier

gelebt hat .
Der Dichter Hendrik Ibsen tam im Jahre 1866 nach Haga .

Um diese Zeit waren die phantastischen Geschichten um den

Schwärmer Per Olsen noch rings im Lande lebendig , man er¬

zählte sich Wunderdinge von dem Mann , der lieben und lügen ,

trinken und schwärmen fonnte , der „ gedacht war als ein leuch

tender Knopf auf der Weste der Welt " , aber an seiner eigenen
Unentschlossenheit und Tatenlosigkeit zugrunde ging . Diese

Legenden regten Ibsen zu seiner eigenartig packenden Dichtung

Peer Gynt " an , in der er Züge innerer Haltlosigkeit seines

Voltes , das sich gerne durch romantisches Schwärmen von Ent¬

scheidungen abdrängen läßt , bekämpfte .
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Das Haus der Träume " . in dem einst der Schwärmer Per

Olsen in Gedanken den Himmel erstürmte und doch ein armer

Teufel dabei blieb , soll nicht verfallen . Es hat einen Lieb¬

haber gefunden in der Person des berühmten norwegischen
Opernsängers Björn Talen , der das halbverfallene Bauern¬
haus für 1500 Mark erworben hat . Es soll seinen seltsamen

romantischen Charakter behalten und nach dem Willen seines

Besizers ein „ Museum der Träume " werden . Björn Talen

will hier die schönsten nordischen Sagen sammeln und aufbe =

wahren . Er hat bereits die Bevölkerung von Nordfron auf¬

fordern lassen , ihm neben allen Einzelheiten des Lebens von
„ Peer Gynt " die schönsten und wunderlichsten Geschichten aus

der Vergangenheit dieser unberührt - herben nordischen Welt zu

bringen . Er wird all diese Legenden , die zum Teil nur münd¬

lich überliefert wurden , aufschreiben lassen , um den roman¬
tischen Träumern seines Vaterlandes auch in unserem nüchter¬

nen Zeitalter Gelegenheit zu geben , sich in den Zauber der

Vergangenheit zu vertiefen ."

Auf dem Friedhof zu Haga ist ein stilles , fleines Grab , das

seit 150 Jahren mit Blumen geschmückt wird . Es ist das Grab

Per Olsens , des „ Original - Peer - Gynt " . Die jungen Mädchen

des Dorfes pflegen dieses Grab mit einfachen Feldblumen zu
schmücken ; es ist eine Sitte , die sich von der Großmutter auf

die Enkelin vererbt hat , denn so viele menschliche Schwächen

dieser Schwärmer Per Olsen auch hatte . seine Persönlichkeit

war eindrucksvoll genug , um fortzuleben . Ist damit das Leben
eines Menschen nicht vielleicht doch gerechtfertigt , an dessen

letter Stätte nach eineinhalb Jahrhunderten junge Bauern¬
mädchen noch Blumen niederlegen , als würden sie seine ver¬
zehrende Sehnsucht nach dem schönen Unwirklichen verstehen ?

Ferdinand , der Sieger
Eine Humoreste aus der englischen Welt

Der rote Wasserball machte einen flachen Bogen , schlug

zweimal auf einer Welle auf und landete mit vergnügtem
Sprung auf einer Nase .

Der junge Mann , den die unerwartete Aufregung durch
den Treffer sichtlich schwer erschöpft hatte , wollte sich mit

einem Seufzer wieder zur Ruhe begeben , um in einer weiteren
Stunde gesunden Schlafes die eben verbrauchten Kräfte zu

ergänzen , als er das schönste Mädchen der Welt erblickte .

" Hallo !" rief dieses schönste Mädchen der Welt . „, Wollen Sie
mir nicht den Ball herüberstemmen ? "

So tam es , daß Mr . Ferdinand Brimsbrane , von allen ,

die ihn näher fannten , Ferdinand der Faule genannt , Miß
Diana Arrow kennenlernte und dem Kreis der zahlreichen
Verehrer dieses außerordentlichen Mädchens einverleibt wurde .

Nicht länger trieb er in seligem Nirvana auf den Wellen des

Kanals dahin . Er mußte prustend wie ein Seehund Wasser¬

bälle apportieren , er mußte tauchen wie ein Fisch . Von neun

bis elf mußte er Golf spielen , von vier bis sechs Tennis , von

sechs bis sieben hatte er zu reiten . Und so fort . . .

Eines Abends beim Tanz nahm Diana von ihm Notiz ,

was sie nicht häufig zu tun pflegte . Sie sehen so bleich aus ,
Mr . Brimsbane . Fehlt Ihnen etwas ? " Ferdinand der Faule

zuckte resigniert die Achseln . Es war , als müßten seine Schul¬

tern eine Zentnerlast heben , um sie hoffnungslos wieder fallen
zu lassen . Ja und nein " , sagte er . ,,Wie mysteriös ! Woran
leiden Sie also wirklich ? " „ An Ihnen !"

-

Diana sah ihn einen Augenblick grenzenlos erstaunt an .

Dann lachte sie ein helles , perlendes Lachen . „ Sie Armer !

Wissen Sie denn nicht , daß Sie gerade das Gegenteil meines
männlichen Ideales sind ? Sie sind unsportlich , bequem ,

faul
„ Ich bin nicht faul !" widersprach Ferdinand der Faule

ohne Ueberzeugung . Ich schwimme den ganzen Tag wie ein
Seehund , ich tauche wie ein Fisch , ich . . ich benehme mich

überhaupt , als ob ich verrückt geworden wäre !"
Diana sah ihn mit sanfter Berachtung an . Sie war plötz

lich zerstreut . Entschuldigen Sie mich , da kommt Johnny
Johnny war der Günstling . Dianas Freundinnen tippten

zehn zu eins auf ihn , in den letzten Tagen waren sogar Wetten

darauf abgeschlossen worden , daß er in längstens vierzehn
Tagen mit Diana verlobt sein würde . Johnny war groß ,

breitschultrig und grinste im Näherkommen .
Brimsbrane nervös .

,,Einen Augenblid !" sagte Mr . Brimsbrane
,, Sagen Sie mir eines , Diana : Habe ich die geringste Chance
bei Ihnen ? "

Diana sah Ferdinand den Faulen mit Augen an , die durch
Wenn Sie

ihn hindurch in märchenhafte Fernen blickten .

etwas leisten " , sagte sie träumerisch , etwas Großes , etwas

wirklich Großes , etwas , was der Mann meiner Ideale meinet¬

wegen tun würde , dann .

Mr . Brimsbrane versuchte es mit dem Hochsprung , Johnny

fonnte ihn besser . Er lernte binnen drei Tagen den Doppel¬

salto und tauchte auf zwanzig Meter . Johnny tauchte zwanzig¬

einhalb und blieb Sieger . Ferdinand der Faule hatte schon

zehn Kilo abgenommen , er war nur mehr der Schatten seiner

selbst , aber er genoß jezt das Vorrecht , mit Diana einmal
allein ausreiten zu können .

Mr . Brimsbrane war auf dem Wege zum Bad , zwei

schwere Hanteln in der Hand , bleich , aber aufrecht . Da schoß

Dianas roter Wagen um die Ecke und hielt mit kreischenden
mit leuchtenden Augen .Bremsen . „ Hallo !" rief Diana

Wollen Sie nicht mit mir zum Flugplag kommen ? Johnny
hat seinen Sport -Eindeder aus London kommen lassen und
will mich fliegen lehren ! "

"

Einen Augenblick stand Mr . Brimsbrane sprachlos da .
Sein Verstand weigerte sich, die ganze Tragweite dieser furcht¬

Von Wilhelm Weldin

baren Nachricht voll zu erfassen. Dann schwankte der junge In
Mann leicht und mußte sich an die Klinke der Wagentür
stüzen . „ Ist Ihnen unwohl ? " fragte Diana kühl . , ,Na ja ,

die viele ungewohnte Anstrengung . Sie sind halt einem sport¬
lichen Leben nicht gewachsen .

Eine halbe Stunde später stand Mr . Brimsbrane am

Flugplatz und starrte in die Luft , wo Johnnys Flugzeug mit
Diana an Bord halsbrecherische Kunststücke vollführte . Das
Genick schmerzte ihn , und er fam sich restlos überflüssig vor .
Er überlegte gerade , ob der Nagel in seinem Hotelzimmer , auf
dem das kolorierte Panorama von Sigsby on Sea hing , sein
Gewicht aushalten würde oder ob der Haken mit der Photo¬

graphie der Badeanstalt vorzuziehen wäre , als ihn plöglich
eine ungeheure Müdigkeit überfiel .

Mr . Brimsbrane sah sich auf dem Flugfeld um und fand
es abscheulich . Kein Platz zum Sizen weit und breit , das

Gras feucht vom letzten Regen . Nach Sigsby on Sea zurück
aber waren es vier Kilometer gerade , einsame Landstraße
Ein Glück also , daß Mr . Brimsbrane den großen Doppeldecker
erblickte . Der stand in einem Hangar und schien außer Betrieb
zu sein .

In diesem Doppeldecker flüsterten verführerische Stim¬
men gibt es Gize , weiche bequeme Ledersize , auf denen ein

müder , gequälter Mann sich ausruhen , ja vielleicht sogar ein
Nicerchen tun tönnte . . . Wie magnetisch angezogen , näherte
sich Mr . Brimsbrane dem Flugzeug und erkletterte es .

Sig , das merkte er bald , war unbequem , dafür gab es hinten
im Rumpf einen gedeckten Raum , in dem man sich bequem
ausstreden konnte .

Der

Ferdinand der Faule troch tief in den Rumpf des Flug¬
zeuges hinein und legte sich hin . Wundersam troch Müdigkeit
seine Wirbelsäule entlang . In herrlicher Faulheit streckte er
seine Glieder . Er spürte den Geruch von Benzin in der Nase ,
einmal stieß er mit dem Fuß gegen eine Blechkanne , dann
fielen seine Augen zu , und seliges Vergessen breitete sich über
ihn .

Er erwachte erst wieder , als ihn jemand heftig schüttelte .
Ein Mann in Fliegerdreß zerrte ihn aus dem Hohlraum
heraus , und Mr . Brimsbrane folgte schlaftrunken . Er hatte
faum den Kopf aus dem Flugzeug herausgestreckt , als er be¬
reits einen gigantischen Lorbeerkranz um den Schultern ver¬
spürte .

" Three Cheers der Stadt New York für die Helden der
Luft !" schrie jemand .

Erst später , als die offiziellen Reden vorüber waren , era
fuhr Mr . Ferdinand Brimsbrane , daß er sechsunddreißig
Stunden in einem Flugzeug geschlafen hatte , das in aller
Stille von Sigsby on Sea zu einem Ozeanflug gestartet war .
Die Besatzung bemerkte seine Anwesenheit erst , als die
Benzintanks nachgefüllt werden mußten , aber die Piloten lie¬
Ben ihn schlafen , weil er ihnen ja doch zu nichts nuge sein
fonnte .

Man nahm allgemein an , daß er sich als blinder Passagier
eingeschlichen hatte , und Mr . Brimsbrane ließ es dabei be¬
wenden . Die Zeitungen feierten ihn als „ Ferdinand den
Schläfer " und " Brimsbrane , den Mann mit den eisernenNerven " .

Rach vierzehn Tagen schiffte sich Mr . Brimsbrane auf
einem Schnelldampfer nach England ein . Am Pier von South¬
ampton wurde er von einer tausendköpfigen Menschenmenge
empfangen , aus der sich ein Mädchen von amazonenhaftem
Wuchs löste , das ihm öffentlich um den Hals fiel . „ Darling !"
jagte das Mädchen , „ Held meiner Träume "

Mr . Brimsbrane ist seit drei Jahren mit Diana Arrow
verheiratet . Er schießt , reitet , schwimmt , fliegt . Aber die
stille Hoffnung seines Herzens bleibt unerfüllt : "Es findet sich
fein zweiter Held , der ihm Diana Arrow wieder abnimmt .
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Die Wörter find (in anderer Reihenfolge ) waagrecht and
feutrecht so einzusehen , daß ein Kreuzworträtsel entsteht . Be¬
deutung der Wörter :

Waagrecht : Biegenleder Gegenstand zur Zuftbewegung
Körperteil - Nebenfluß des Rheins Unterleibskrankheit .

Senkrecht : Schwingungsträger Kopfbedeckung Berg
om Rhein Getränk Wochentag .

Wabenrätsel

Feigling

Rösselsprung

ein men
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Immer das Gegenteil
Bufall Vorteil Biel Bate Magb
Neffe Ueberfluß Reichtum

Bu jedem der vorstehenden Wörter ist immer das Gegenteil
zu suchen . Die Anfangsbuchstaben der gefundenen Wörter
nennen , aneinandergereiht , einen deutschen Maler .
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Denksportaufgabe : Co ein vittube !

Franz hat Besuch bekommen , der ihm sehr wenig ange
nehm ist . Ein Freund , der ihm vor einigen Wochen zehn
Mark pumpte , sitt in seinem Bimmer und mahnt ihn . Eben

macht Franz seinem Gläubiger klar , daß er selbst vollkom
men blank wäre , und daß deshalb vor dem Ersten an eine
Burückzahlung nicht zu denken sei , da klopft es , Franzens
Wirtin tritt ins Zimmer und sagt : „ Der Geldbriefträger
ift draußen . Er hat eine Anweisung für Sie ." Der Bruder
Leichtfuß ist in großer Verlegenheit , denn dieses Geld er
wartet er bereits seit einigen Tagen und hat eigentlich fe
den Pfennig davon schon vorher ausgegeben . Aber wie foll
er es fegt machen , die Rückzahlung der zehn Mark noch
hinauszuschieben ? Seine Ueberlegung dauert höchstens ein
baar Sekunden , er geht hinaus , man hört einen turzen
Wortwechsel an der Tür , dann erscheint Franz wieder und
erklärt mit gespielter Niedergeschlagenheit : Natürlich eine
Verwechslung . Wer sollte mir auch wohl Geld schicken . " Da
er wirklich nicht lange genug draußen gewesen war , um das
Geld in Empfang zu nehmen , nahm der Gläubiger die Ge
schichte für bare Münze und verabschiedete sich . Wie batte
sich der leichtsinnige Franz herausgeschwindelt ?
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Obige Buchstaben sind in die Felder der Figur so einzu
setzen , daß Wörter von sechs Buchstaben entstehen , die um
die Mittelpunkte , bei den Pfeilen beginnend , in Uhrzeiger¬
richtung zu lesen sind . Die Wörter bedeuben : 1. Fisch , 2 .
Nachbarstadt Hamburgs , 3. Konzil , 4 . großer Jäger , 5. Stadt
am Schwarzen Meer , 6. Schießmittel , 7. weibliches Klei
dungsstück , 8. Teil der Jacke , 9. spanische Münze , 10 . be

mo of rühmter Diamant , 11. Nebenfluß der Elbe , 12. Beiname
er Göttin Athene .
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Ein Leben für Preußen

the to - tri
zel 30¬

find 22 Wörter zu bilden , deren Anfangs - und Endbuchsta
ben von oben nach unten gelesen ein Wort von Nießsche er
geben . Die Wörter bedeuten :

1. Strom in Nordamerika , 2. Strom in Südamerika ,
3. Pflanzenart , 4 . beliebte 3immerblume , 5. Steuerart , 6 .
römischer Dichter , 7 . Bergwerksbetrieb ohne Schacht , 8 .
Material zu Filmstreifen , 9. Hirngespinst , 10 . Delsüß , 11 .
Stadt in Bayern , 12 . Herrenmantel , 13 . amerikanischer
Strauß , 14 . Schienenwagen , 15 . Troß , 16 . alkoholisches
Getränk , 17 . Oper von K. M. v . Weber , 18 . Wassergeist aus
. . Die versunkene Glode " , 19 . Stadt in Bayern , 20 . Präge
stock , 21 . Westgotenkönig , 22 . Teil des Auges .

Reis
Neue Füße !

1

Lund Winkel Ritt Hase Led Lotte
Korb Schinken Gert Kant Schar

Bon jedem der vorstehenden Wörter ist der letzte Buch
stabe durch einen neuen zu ersezen , so daß Wörter anderen
Sinnes entstehen . Die neuen Endbuchstaben nennen , anein
andergereiht , eine berühmte leichtathletische Sportübung .

ihm in dieser Zeit etwas höchst Nebensächliches , es konnte
in diesen Tagen nur die handelnde , politische Tat ent¬

( 3um 175 . Geburtstag Joh . Gottlieb Fichtes am 19. Mai ) scheiden .

Von Wilhelm Richard Jung

Es soll hier des politischen Kämpfers Fichte
gedacht werden , des Rufers und Verkünders einer großen
deutschen Erneuerung . Nichts läßt den Menschen über
seine Zeit weiter hinauswachsen als die handelnde Tat ,
die er seinem Vaterlande in drohender Gefahr erweist .
Und dieser Tat Fichtes wollen wir uns heute erinnern ,
heute , wo wir jene wahrhafte , geeinigte Nation sind , dié
ihm einst vorschwebte . *

Fichte hatte Jena verlassen , um sich in Preußens
Sauptstadt eine Wirkungsstätte zu suchen . Langsam
gelang ihm dieses auch , er hielt Vortragsreihen ab , in

denen er vor heraufkommender Not warnte . Und faum
sind seine letzten Worte verklungen , bricht auch schon das
Unheil herein . Der Korse fällt wie ein wütendes Tier in
das Land . Die Regierung geht nach Memel , um hier freie
Hand zu haben . Aber ein schändlicher Friede nimmt den
letzten Glanz von Preußens Ruhm ."

In seinen Jenaer Tagen hatte Fichte noch der franzö¬
sischen Republik gehuldigt , glaubte er doch , in dem auf¬
strebenden Reiche auch die Freiheit verkörpert zu sehen .
Der deutsche Partikularismus widerte ihn an . Aber als

er Preußens Not sah und merkte , daß aus Frankreichs Frei¬
heit ein gewaltsamer Despotismus geworden war , da er¬
fannte er den neuen Weg seines Denkens . Diese Ereig
nisse von 1806/07 bedeuten in Fichtes Leben eine große
Wende . Von nun an nimmt er tätig an Preußens Schick¬
sal Anteil .

Er , der Mann der flammenden Leidenschaft , hält es in
seiner Gelehrtenstube nicht aus . Er macht der Regierung
den Vorschlag , als politischer Staatsredner mit ins Feld
hinausziehen zu dürfen . Das Gesuch wird vom König ab¬
gelehnt , da Lobreden erst nach erkämpften Siegen am
Plaze seien . Fichte ließ sich nicht enttäuschen , denn es ging
ihm um mehr als um Mißverständnisse , es ging um die
Erhaltung des preußischen Staates . Schon
hatte er Reden an die deutschen Krieger geschrieben , in
denen er die preußische Armee als die Beschüterin deut¬
schen Geistesgutes hinstellte und die Soldaten zu un¬

bedingtem Einsatz aufrief . Er wußte , daß diese Forderung
nicht zu hoch war , denn das erste Gebot des preußischen
Soldaten hieß Pflicht und Opfer . So verband er
Kultur und Wehr zu einer unerschütterlichen Einheit .

Berlin wurde von französischen Soldaten besetzt . Es
maren Tage der Selbstentscheidung , jeder mußte sich seinen
eigenen Weg suchen . Fichte teilte dem Staatsminister von
Hardenberg seine zukünftigen Schritte mit . Ihn trieb die
Fremdherrschaft nach Königsberg , um in Freiheit neue
Pläne schmieden zu können . Er bekam eine Professur an
der dortigen Universität zugewiesen , die ihm aber wenig
Befriedigung schaffte . Die Kathedervorlesungen waren

Als aber die Fremdherrschaft auch auf Ostpreußen über .
greift , ist es ihm gleich , wo er sein Haupt niederlegt , und
so fehrt er nach Berlin zu seiner Familie zurück . Die Be¬
rufung des Freiherrn vom Stein ins Ministerium ist das
erste Licht dieser finsteren Schattentage . Nun glaubt Fichte
noch einmal an eine deutsche Erneuerung , und er predigt
die Stärkung des Volkstums . In Preußens schwersten
Tagen hält er seine Reden an die deutsche Nation , in
denen er als Wecker und Künder eines anbrechenden ,

neuen Zeitalters auftritt . Sie sind das Höchste , was er
unserem Volke geschenkt hat .

Bittere Worte fand Fichte gegen die damaligen
Fürsten , die in Knechtschaft den Franzosen huldigten . Und
umso klarer stand ihm sein Ziel vor Augen . Sein Ents
schluß , das Volk wieder zu seiner eigenen Art hinzuleiten ,
begann feinen Augenblick zu wanken .

Als 1813 der Befreiungskrieg seinen Anfang nimmt ,
glaubt er mehr denn je an ein neues Morgenrot und hält ,
unbekümmert seines Gesundheitszustandes , von neuem

Vorlesungen aus seiner Staatslehre . Nun bricht er mit
allen hergebrachten Staatsauffassungen , schiebt den soge¬
nannten Wachtpostenstaat " beiseite und versucht , dem
Staate einen tieferen , inneren Gehalt zu geben . Er fordert
das völlige Aufgehen des Volkes im Staat , so nur ist der
Weg zur Nation möglich . Und weiter predigt er von der
Förderung der geistigen Werte und der kulturellen und
weltanschaulichen Erziehung durch den Staat . Wieder
dringt er einen Schritt vorwärts . Durch diese Erkenntnisse
der geistigen und sittlichen Erziehung des Volkes gelangt
er zu seinem nächsten Ziel , zum Reiche der Deutschen .

*

Johann Gottlieb Fichte kam in dem Dorfe Rammenau
in der sächsischen Lausitz zur Welt . Fremd und kalt tritt
alles Geistige und Kulturelle an ihn heran , nicht vertraut

und erhaben wie seinen großen Zeitgenossen , denn er fam
aus einer ganz anderen Welt als sie . Aber er hat den
Mut , es mit denen aufzunehmen , die ihn den Bauern "
nannten , er fühlt Kraft genug , sich durchzuringen .

Die Etappen von seinem ersten Atemzuge bis zum Tode
sind niemals Stillstand und niemals Ruhe gewesen . Erst
muß der erwachende Mensch sich in seine Zeit hineinringen ,
um sie verstehen und erkennen zu lernen , und dann im
vollen Mannesalter beginnt die Zeit ihn anzupacken . Die
Not des Vaterlandes schreit nach stolzen und starken
Männern , und da ist Fichte der erste , der diesen Ruf auf¬
nimmt . Wie mancher Soldat jener Tage , hat auch er dem
Vaterlande sein Leben geopfert , wenn auch nicht im
Schlachtenlärm .

Als er im Krankenlager von Blüchers Rheinübergang
vernommen hatte , sah er ruhig seinem Ende entgegen ,
denn nun glaubte er Deutschlands Morgenrot nahe . Am
29. Januar 1814 ist er dem Fieber erlegen .
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In jedes Haus die OTZ

Auflösung zum Kreuzworträtsel
Waagrecht : 1. Hafen , 4. Ibsen , 7. Hundert , 9. Era ,

10 . Erg , 11 . Lampe , 13 . Larve , 15 . Bauer , 17 . Saite , 19 .
Obr , 20 . Not , 21 . Gitarre , 24 . Ebene , 25 . Ettal .

Sentrecht : 1. Hagel , 2 . Emu , 3. Nonne , 4. Jdeal , 5 . Bor ,
6 . Neige , 7 , Hamburg , 8. Terrine , 12 . Poe , 14 . Ara , 15 .
Bonne , 16 . Ratte , 17 . Spree , 18 . Epel , 22 . Inn , 23 . Rat .

Schiller als politischer Redakteur
19dulla 16 Stuttgart , im Mai .

Man könnte sozusagen „ In eigener Sache " sprechen , wenn
wir jenen Saal der Württembergischen Landesbibliothek in
Stuttgart betreten , in dem gegenwärtig in zahlreichen Schau¬
fästen die Anfänge des deutschen Zeitungswesens gezeigt wer
den . Von den Flugschriften des 15. und 16. Jahrhunderts
angefangen bis zu den „ Intelligenzblättern " und den Zeitun¬
gen aus der Zeit der französischen Revolution und der Frei¬
heitstriege ist alles zusammengetragen , was dem Leser von
heute interessant erscheint , und der „ Mann vom Fach " , dem die
Silfsmittel moderner Nachrichtentechnik eine Selbstverständ
lichkeit bedeuten , wandert mit einem insgeheimen Lächeln
durch diese Redaktionsstuben unserer Vorgänger .

Als fleine vergilbte Blättchen mit reich verzierten und vers
schnörkelten Buchstaben liegen diese ersten deutschen Zeitungen
vor uns , sie waren jahrzehntelang meist nichts anderes als das
Sprachrohr der amtlichen Behörden , die mit ihren weitschwei¬
figen Verordnungen und Bekanntmachungen faum Plaz füt
lejenswerte Dinge überließen . Allmählich erkämpfte sich auch
die Lokalnotiz und die politische Glosse ihre Berechtigung .
Kein Geringerer als der Dichter Christian Schubart gründete
im Jahre 1774 in Augsburg die mit kühnem Freimut geschries
bene „ Deutsche Chronik " , der freilich nur eine kurze Lebens¬
dauer vergönnt war . Man war an hohen Stellen die scharfe
Lanze der Presse noch nicht gewohnt , , Chefredakteur " Schu
bert sollte es bald erfahren , als er im Auftrage des durch seine
Publizistik erbitterten Herzogs Karl Eugen auf württembergi¬
fchen Boden gelodt , verhaftet und zehn Jahre auf der Festung
Hohenasperg gefangen gehalten wurde .

"

Ein gewisser Friedrich Schiller , frischgebackener herzoglicher
Regimentsmedicus bei einer wenig geachteten Stuttgarter
Truppe , mag sich das traurige Schicksal seines „ brummenden "
Zeitgenossen und Berufskameraden " zur Lehre genommen ha
ben , als er im Jahre 1781 als politischer Redakteur der Zei
tung Zum Nuken und Vergnügen " tätig war . Hier liegt der
dünne Jahresband dieses Intelligenzblättchens , aber vergebens
suchen wir darin einen Artikel , der des großen Dichters , der
im gleichen Jahre das mächtigste Wert seiner Frühzeit , „ Die
Räuber " , vollendet hatte , würdig gewesen wäre . Nirgends
taucht sein Name auf , den Schiller sicher wohlweislich ver
schwiegen hatte , um nicht unnötig aufzufallen . Auch seine
„ Räuber " wurden damals ohne Nennung des Verfassers ur
aufgeführt . Vielleicht fürchtete Schiller die Strenge des würts
tembergischen Herzogs , der für Schönschreibereien " nicht viel
übrig hatte .

"

So lesen wir im Stuttgarter Neuigkeitsblatt Zum Nuzen
und Vergnügen " außer einigen Anekdoten und Auslassungen ,
die auf die Verfasserschaft des großen Klassikers schließen
lassen , lediglich Tagesneuigkeiten , deren furiose und umständ
liche Schreibweise heute uns ein vergnügliches Schmunzeln ab¬
zwingt . Da lesen wir zum Beispiel : den 12 . dieses Mo¬
nats erschoß sich zu Wien ein Barbier und dies bloß in der
Absicht , seine Frau und seinen Schwager zu ärgern . . ." oder
,,Bei dem legten Orfan in den westindischen Inseln famen 15
alte Weiber ums Leben , die nach der genauesten Addition
ihrer Lebensjahre zusammen 1340 hatten . Man sage nur noch
etwas von der Ungesundheit der westindischen Inseln für die
Frauenzimmer . . ."



Zu verkaufen

Im Auftrage des Herrn
Rechtsanwalts de Wall , hier ,
als Verwalter im Konturse

Unter meinem Nachweis

kompl . Sischlerei
mit Sägewerk

sowie größeres

über das Vermögen des Kauf Werkstattgebäude
mannes W. Schwarz in Moor¬
dorf werde ich folgende

Grundstücke:
1. das Haus Nr . 17

östlich der Schule an der

Landstraße , nebst Garten u .

Land zur Größe von 47,47
Ar ,

2. ein Moorgrundstück
unter Georgsfeld , groß 4,3738
Heftar , zu 1/4 ungeteilten An¬

teile

ca . 250 qm

am Stadtgraben belegen
zum baldigen Antritt zu ver¬
faufen .

Günstige Gelegenheit für

Baugeschäfte , Tischlereien , Boots¬
werften und dergleichen .

Emden , 14 . Mai 1937 .

H. G. Dawe ,
Grundstücksmakler .

Verkäuflich ein

in freiwilliger öffentlicher Ver-Milchschaf
steigerung verkaufen .

Termin :

Donnerstag , 20 . Mai cr .,
nachmittags 4 Uhr ,

im Fisser schen Gasthofe in
Moordorf .

u . 2 Stück 5 Wochen alte

Lämmer
Sicken , Strackholt .

Habe

1 hochtragende oder
Aurich, den 11. Mai 1937 . 1 Weidekub

G. Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Im Wege freiw . Versteigerung
werde ich kraft Auftrages am

zu verkaufen .

Gerke Geifen , Münkeboe .

Zu verkaufen

Mittwoch, 19 . Mai 1937 , 2 Schaflämmer
nachmittags 2 Uhr

beginnend im Saale des Gast¬
hofes Bohle Janßen in Therings¬
fehn folgende gebrauchte , aber
sehr gut erhaltene Gegenstände :

13 Enten
Emden , Westerweg 1 ,
Siedlung .

1 Bücherschrank, 2 Kleider Junge flotte Kuh
schränke , 1 Kabinettschrank , 2

Küchenschränke , 1 Spiegel¬

schrank , 1 Spiegel m . Schrank ,

1 Vertiko , 1 Sofa , 1 Servier¬
tisch , 1 Blumentisch , 1 einschl .

Bettstelle m . Matr . , 2 Binsen¬
stühle , 1 Stubenofen , 1 gebr .

Nähmaschine, 4 Damenfahr¬
räder , 3 Herrenfahrräder , 1

Sachsmotorfahrrad , 2 gebr .

Rohrkoffer , 1 Liegestuhl , 1

gebr . Waschmaschine , 1 fast

neue Wringmaschine , 1 Wasch¬

verkauft

D. de Wall , Timmel .

Zwei schwarzbunte, im
vember geborene , beste

Kuhtälber

Die Erben der verſt. Landwirte Reinhard und Diedrich Welan Hania 1100 - Limousine
aus Moorweg wollen wegen Erbauseinandersetzung den zum

Nachlasse der genannten Erblasser gehörenden

als :

Grundbesitz
1. das Wohn - und Wirtschaftsgebäude zu Eiens

(Borführungswagen )

abzugeben .

Herm . D. Meyer , Leer . Fernruf 201

Anzukaufen gesucht gebrauchte

Zu kaufen gesucht ähmaschine

Ein Saz
( früher Moorweg ) am Nobiskruger Weg nebst großem

Obst - und Gemüsegarten und dem Grundstü Autoräder
hinter dem Hause zur Größe von 91,63 Ar ,

2. das Grundstück daselbst
zwischen dem Mühlenweg und der Reichseisenbahn zur

Größe von 1,2018 Hektar ,

3. die Grundstücke daselbst

zu kaufen gesucht .
Jan Lübben , Larrelt .

Altertümliche

südlich der Reichseisenbahn, welche von der Kleinbahn Möbel
durchschnitten werden , zur Größe von 4,1505 Hektar ,

4. das Grundstück zu Langestrich
Gemeinde Moorweg , nordöstlich des Nobiskruger Weges , wel¬

ches von der Reichseisenbahn durchschnitten wird , zur

Größe von 1,7101 Hektar ,

5. das Grundstück zu Moorweg
an der Ogenbargener Landstraße nördlich der Ehme Gerdes¬

schen Besitzung zur Größe von 85,86 Ar ,

6. das Grundstück daselbst
südlich des Weges nach Münkenland zur Größe von 88,65

Ar ,

7. die Grundstücke
nördlich und füdlich der Neuharlingersieler Landstraße bzw.

an der Thunumer Landstraße ( Gemeinde Moorweg ) zur

Größe von 2,8302 Hektar ,

8. die Grundstücke
östlich des Oldendorfer Weges ( Gemeinde Sterbur ) zur

Größe von 3,3643 Hektar ,

zum Antritt hinsichtlich des Landes auf diesen Herbst und des

Gebäudes auf den 1. Mai 1938 , im Wege freiwilliger Ver¬

steigerung öffentlich durch uns verkaufen lassen .

Die Grundstüce zu 1 - 4 , insgesamt 7,9787 Hettar , werden

zusammen zum Ausgebot gelangen . Von dem an der Landstraße

belegenen Teil des Grundstücks zu 5 können 3 Baupläge ge¬

No- bildet werden ; die Baupläge werden einzeln ausgeboten .
Verkaufstermin steht an auf

hat zu verkaufen
Joh . Ennen Ww . , Georgsfeld .

Fernruf 421 ,

bant, 1 groß. Teppich, 1 De Ferkel verkäuflich
gemälde , 1 gr . Figuraschen¬
brödel , 2 Bilder -Ansichten , 1

Dynamo Bosch , 2 Autoschein¬
werfer so wie

Penske , Wiegboldsbur

Habe
einer beste Ferkel12 Kisten von einer gebr .

Ladeneinrichtung und was

mehr zum Vorschein kommen
wird ,

öffentlich meistbietend auf drei¬
monat . Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher .

Timmel , den 15 . Mai 1937 .

Johannes Lucas ,
Versteigerer .

Herr Maschinist Thole Weber

und 2 Zuchtfauen
zu verkaufen .
3 . 3 . Herlyn ,
Kloster - Sielmönken .

Angebote mit Preis erbeten
unter Nr . 310 an die OT3 ,

Wittmund .

Ein gut erhaltenes

Kinderbett
anzukaufen gesucht . Ang . unt .

E 50 an die OT3 ., Emben ,

Gutes

Kabinettschränke und Kom Arbeitspferd
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,

Zinnsachen usw . faufe höchst
zahlend u . bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden ( Ostfr . ) ,

Klunderburgstr . 1 .
Werkstatt für antike Möbel .

Suche im Auftrage

Läufer
bis 120 Pfund schwer ,

anzukaufen .

Johann Wenninga , Walle .

Fernruf 658 .

Wer verkauft
1 oder 2 kleine

Schleppdampfer
G. ,( Kanal ) , ca . 90 - 100

Tiefgang max . 1,10 Meter .

Angebote unter 2 468 an die
OTZ . , Leer .

Suche laufend

zu kaufen gesucht .
U. Heeren , Emden ,

Pelzerstr . 19. Fernruf 2231 .

Zur
Wanderung
Unsere in Fünffarbendrud ge
haltene

03
Karte

ist für Reisen , Wandern , Sport
unentbehrlich . Preis 0 . 40 RM .

Durch unsere Zeitungsverteiler
und Geschäftsstellen erhältlich .

3-12jabr . Kaltblutpferde sowie
Sonnabend, den 22. Mai 1937, nachmittags 3 Uhr, oftfriesische volljährige Pferde
im Stadthause , hierselbst .

Esens , den 14 . Mai 1937 .

H. Janssen und E . Buisman ,

Preußische Auktionatoren .

Ein in Emden an der Adolf-Hitler-Straße belegenes
Einfamilienhaus

mit Vor - u . Sintergarten , gr . Stallung u . Auffahrt

besonders für Gemüsebauer oder Handwerker geeignet , soll sofort

durch mich verkauft werden.
Joh . Fischer , Haus - und Grundstüdsmakler ,

Emden , Stephanplay 4 .

Erfaßteile

Pferd mit Füllen von Sanjawagen
und ein

aus Loga läßt am Dienstag, Semmling
b . 18 . Mai 1937 , nachm . 5 Uhr ,

beim Hause von Frl . Aje Weber ( Kreuzung ) zu verkaufen .

zu verkaufen .

Hugo Müller , Esens ,
Bahnhof .

in Hatshausen , Haus Nr. 85 F. Heyen, Forlik -Blaukirchen. la Kutschgeschirr
1 junge rotbunte hochtragende ,

Ende Juli kalbende Kuh Hochtragende

öffentlich meistbietend im WegeEnter Färje
freiw . Versteigerung auf sechs

monatige Zahlungsfrist durch

mich verkaufen . Besichtigung vor¬
her . Anschließend will mein

Auftraggeber
ca . 1 Settar Land ,

u . zw . Meede , Weide u . Ackerland ,

im ganzen oder geteilt auf drei

Jahre verpachten .
Timmel , den 15 . Mai 1937 .

zu verkaufen oder zu ver¬

tauschen .

wenig gebr . , billigst zu verk .

Hermann Hinners , Sattlerei ,

Ogenbargen .

A. 3. Heeren, TheringsfehnL. Gebr . Limousine
Ein acht Tage altes

Kuhfalb
zu verkaufen .

Johannes Lucas , Versteigerer. Andreas Gembler , Plaggenburg.

Unter meiner Nachweisung Zu verkaufen gut erh . mod .

steht in der Nähe der Bahn Kinderwagen
hierselbst ein

Wohn - und

Geschäftshaus

nebst großer

Emden ,
An der Bonnesse 11 .

Zu verkaufen ein

mittelschw . Arbeitspferd
A. v . Ohlen , Heisfelderfeld .

2türiger Kleiderschrank
zu verkaufen . D. D.

Neuwert . führerscheinfreies

Auffahrt u . Gartenland Bictoria -Motorrad
zum beliebigen Antritt unter

günstigen Bedingungen zum Ver¬
fauf .

Das Kaufobjekt ist besonders

billig zu verkaufen .

H. Kortmann , Neuekels
bei Georgsheil .

für einen Kohlenhändler Motorrad
sehr geeignet , zumal dasselbe in
unmittelbarer Nähe evtl . Gleis¬

anschluß erhalten kann .

Eine Besichtigung fann jeder
zeit erfolgen .

Reflektanten bitte ich , mit
mir in Verbindung treten zu
wollen .

Leer .

Wilhelm Heyl ,
Grundstücks - und Hypotheken¬

makler .

englische Triumpfmaschine ,
500 ccm , in bestem Zustande ,
verkauft

Joh . Franken , Sandhorst .

Sabe etwa 20 Fuder

Stalldünger

4- 5fizig , viertürig , steuerfrei ,

in sehr gutem Zustande ,

preiswert zu verkaufen .

zu erfragen
Emden , Alter Markt 13 .

Antan

Deer

DEUTSCHESERZEUGNIS

DEERING
Olbad - Grasmäher

mit Jentralschmierung
sämtlicher Jahnräder , Wellen ,

Gupplung und Sperrklinken .

Leichtzügig durch
B

13 Rollen - und Augellager

Jweispänner 4 und 5 Fuß

je zur Hälfte Kuh unCarl Hinrichs , Augustehn
Pferdemist , abzugeben .

Siebo Kramer , Hinte . Telephon Nr . 14

bis 15 Jahre , langschweifig und koupiert , und

Sannoveraner (Reitfchlagpierd )
Angebote an

Wilhelm Eidtmann , Leer , Große Roßbergstr . 7

Eschen MO

Rundholz oder in Bohlen geschnitten , in Stärken von 50 , 60 , 70 ,

80 und 90 mm , möglichst astrein ; schlank und nicht unter 30 cm

Durchmesser sofort zu kaufen gesucht
Offert . m. Preisangabe unt . R2462 an d . Ann . - Expdt . Rolet , Münsteri . W

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA
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Rumpsteak

Rumpsteat , englisch , Bedeutung :
Rumpfstüd , mit Zwiebeln gebra¬
tene Rindfleischscheibe .

Rumtopf , eine besondere Art des
Einmachens , bei der reiner Rum
oder Arrak mit Zucker in einen
irdenen Topf getan und den gan¬
zen Sommer über die jeweils
reifen Früchte hinzugefügt wer =
ben . Der Rumtopf bleibt mit
Pergamentpapier verschlossen ,
muß öfter umgerührt werden und
darf nicht gären .

Rundfunk , drahtlose Uebermitt¬

gung und drahtloser Empfang
von Rundfunksendungen . Der
Rundfunkempfänger muß beim
zuständigen Postamt angemeldet
sein . Die Rundfunkgebühr be =

trägt monatlich 2 . - Mt . Arbeits
lose tönnen um Ermäßigung
einkommen . Rundfunkhören ohne

Gebühren¬Genehmigung und
zahlung gilt als Schwarzhören
und unterliegt empfindlichen
Strafen .

Rundfunkanlage , der Empfänger
muß mit Antenne und Erde ver¬
bunden sein . Antenne bei Gewit¬
ter erden ! Lautsprecher immer
auf Zimmerlautstärke einstellen ,
besonders ab 10 Uhr abends .

Störungserreger , wie Haarschnei :
bemaschinen , Staubsauger , ärzt¬
liche Apparate und alle Elektro¬
motoren sind durch entsprechende
Entstörungsapparate unschädlich
zu machen . Dies besorgt am besten
ein Fachmann . Um es jedem
Volksgenossen zu ermöglichen,
Rundfunk zu hören , hat die natio
nalsozialistische Regierung Volks¬
empfänger auf den Markt brin¬

421 Ruffe

gen lassen , die niedrig im Breis
sind und in Raten bezahlt were
ben können . Bei den großen
vaterländischen Uebertragungen
soll man dem Volfsgenossen , bez
feinen Apparat besißt , bie Mög
lichkeit zum Mithören anbieten .

Rundlauf , Turngerät , bei bem
Stridleitern an einer brehbaren

Scheibe aufgehängt Finb .

Rundschrift , ornamentaleSchreib
schrift , die mit besonderen Rumb
Schriftfedern ausgeübt wird .

Kann durch Selbstunterricht er
lernt werden . Heute meist burch
andere Zierschriften ersetzt .

Runzeln sind nicht immer eine

Alterserscheinung , sondern ein
Zeichen , daß das Fettpoffter "

geschwunden ist, die Haut an Ela
stizität eingebüßt hat , ober ba
gewohnheitsmäßig bie Gefichts
haut in bestimmte Falten gelegt
wird . Vorbeugende Mittel finb

gesunde Lebensweise und ause

giebiger Schlaf . Massage anb
Dampfbäder helfen nur selten .
In schlimmen Fällen fann bie
Saut durch eine tleine Operation
wieder gestrafft werden .

Rupfen , grober Stoff aus 3ute
und Baumwolle , der statt Tapes
ten zum Beziehen von Wänden
verwendet wird . Rupfen wird
gebürstet , Flece tann man ause
waschen , notfalls mit Benzin ent
fernen . Rupfen fann bei Berblei
chen mit Farbe überstrichen wete

lassen .
den . Im Fachgeschäft beraten

Russe , Insekt , das als Ungeziefer
Schaden anrichtet , [. a . Schaben .

Der elektrische Kühlschrank
ist kein Luxusgegenstand , sondern nützlich für jede familie . Durch seine
Vorzüge trägt er zur Gesundheit und Lebensfreude von groß und klein bei .

Stromversorgungs - A. - G. , Oldenburg - Ostfriesland

Esceneat
It
=
=
S

is

ie
D=
It

It
S
is
it
ch
3.
te
es
5=
Te
ˇˋ

ne
is

g

et

"

コニ
is
er
as
er
ie
D5
r =
te
T=
ta
el

ent
n,
en
D=
6=
0=
et
et
15
It
ch



WANDERER wählt , fährt immer gut !

WANDERER - Chromräder gibt es schon von 64 . - RM , an . Verlangen Sie unverbindlich Druckschrift C 27 WANDERER - WERKE SIEGMAR - SCHONAU

Vertreter : Peter Dirksen , Emden , Große Straße 55 , Fernruf 2879

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden

Betr . : Impfung in der Stadt Norden .
Die Impftermine in der Stadt Norden finden wie folgt statt :
I . Erstimpfung am Sonnabend , dem 22. Mai 1937 , 10 Uhr ,

im Gasthof „ Zur Börse " ,
Nachschau am Sonnabend , dem 29. Mai 1937 , 10 Uhr ,
im Gasthof „ Zur Börse " ,

II . Wiederimpfung am Sonnabend , dem 22. Mai 1937, 8 Uhr ,
im Gasthof „ Zur Börse " ,
Nachschau am Sonnabend , dem 29 . Mai 1937 , 8 Uhr ,
im Gasthof „ Zur Börse "

Asthma
Asthma - bronchiale , ein
Spezialgebiet des bekannten
Heilbades Bad SODEN am
Taunus . Seine Heilerfolge

sind anerkannt , besitzt es doch ein weit¬
berühmtes Inhalatorium mit Spezial¬
einrichtungen wie

1. Sole -inhalationen in verschiedenen ,
fein abstufbaren Stärken .
Asthma-Kabinen mit Medikament¬
Vernebelung ( in Bad SODEN am
Taunus zum erstenmal von seinen
Ärzten geschaffen ) .
PneumatischeZimmerneuester Kon¬
struktion mit gekühltar allergen¬
freier Luft .

4. Atmungskurse für Asthmatiker enter
spezialärztlicher Leitung .

Die im Vorjahre nicht oder ohne Erfolg geimpften Kinder
sind in diesem Jahre ebenfalls zur Impfung vorzustellen . Falls
Kinder wegen Krankheit nicht zur Impfung erscheinen fönnen ,
ist ein ärztliches Befreiungszeugnis rechtzeitig zum Impftermin
einzureichen . Es wird noch darauf hingewiesen , daß in Fällen , Bad SODEN am Taunus hat 26 milde ,
in denen Eltern pp . ihre Kinder und Pflegebefohlenen ohne ge- lauwarme Mineralquelten von stark

setzlichen Grund von der Impfung oder Nachschau fernhalten , eine schleimlösenderWirkung, darunter ein
Bestrafung auf Grund des Reichsimpfgesetzes vom 8. April 1874 (30,5 °C.) Gleichmäßiges,mildesKlima.
eintritt .

Norden , den 12 . Mai 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Dr . Schöneberg .

Wittmund
Betr . : Hundesteuer .

Der Regierungspräsident in Aurich hat die Genehmigung der
Ordnung , betr . : Erhebung einer Hundesteuer im Bezirke des
Kreises Wittmund , in der jetzt gültigen Fassung bis zum 31. 3. 39
verlängert .

Nach dieser Ordnung werden Hunde , die mehr als acht Wochen
alt sind , mit jährlich 10 , - RM . besteuert . Werden in ein und

derselben Haushaltung oder in ein und und demselben Betriebe
zwei oder mehr Hunde gehalten , so beträgt die Steuer für den
zweiten Hund 80, - RM . und für den dritten Hund 200 , - RM .

Darnach sind also nur drei Hunde zu ersteuern , während die dar¬

über hinaus gehaltenen Hunde steuerfrei sind . Werden von einer
Person an mehreren Stellen des Kreises Hunde gehalten , so

werden diese als zu einer Haushaltung gehörig betrachtet , es
findet dann der erhöhte Satz für den zweiten und dritten Hund

Anwendung . Personen , die rassenreine Hunde züchten , zahlen ,
RM .

kohlensäurehaltiger Thermalspredel

Glänzende Erfolge auch bei Katarrhen
mit Herzkomplikationen . Dauernd ge
öffnet . Prospekte durch Kurverwaltung
Bad SODEN am Taunus . Reisebürps .

Anzeigen in der OT3 . -
ftets erfolgreich .

Festwoche in Hannover
vom 12 . bis 20 . Juni 1937 anläßlich der

Wiederherstellung der Herrenhäuser Gärten

Nach mehr als 70 Jahren erstmalig wieder feftfpiele in Deutschlands älteftem Gartentheater in Herren

haufen , das seit 1690 unverändert erhalten wurde .

Am 12 . , 15. und 18. Juni : , ,Nachtigall und Rabe " , efn Schäferspiel o . f . Treitschke , Musik D. J. Weigl ;
am 14 . , 17. und 19 . Juni : , ,Die Laune des Verliebten " , ein Schäferspiel in Derfen u . einem Akt v . Goethe ;
am 13. , 16. und 20 . Juni von 21 %, Uhr an : Große Gartenbeleuchtung mit Springen der beleuchteten
Wafferkünfte , darunter der höchften fontane des Festlandes (67 m ) ; außerdem täglich von 16 %, bis

18% Uhr Springen der Wafferkünfte .

feftaufführungen des Opernhauses und des Schauspielhauses
3m Opernhaus wirken mit als 6äfte Prof. HermannAbendroth (Leipzig), Clemensfirauß( München), dieKammerfängerinnenDiorica
Uefuleac und Erna Berger und KammerfängerLudwigWeber. 3m SchauspielhausUraufführungen Don Wind im Luch" , Lustspiel

von FriedrichGriefe, und Eine frau , die denkt", fomödie von Walther GottfriedSluche.

13 . Juni : Eröffnung des ersten deutschen Wilhelm - Busch-Museums (Tagung der Wilhelm -Busch-Gesellschaft ).

16 . Juni : feftkonzert im Kuppelsaal der Stadthalle aus Anlaß des 300jährigen Bestehens des Opern

hausorchesters . Soliftia: KommerfängerinTiana Zemath, Staatsoper Berlin. Dirigent: Profeffor Rudolf Kraffelt.

Ausführlicher Plan kostenlos durch das Städtische Fremdenverkehrs - und Ausstellungsamt , Prinzenftr . 5

Zum 1 . Juni bzw . 15 . Juni

1937 eine schöne 4räumige

Schüßenfest in Ardorf unterwohnung

Ab 9 . 30 Uhr

am zweiten Pfingsttage

"offentl. Preis und Gruppenschießen

abends ab 7 Uhr großer Ball
im Tobenschen Saale . Es ladet freundlichst ein

wenn sie bis zu drei ſteuerpflichtige Hunde halten, 50,- Kleinkaliber -Schieß -Verein Ardorfjährlich . Von der Steuer befreit sind diejenigen Hunde , die in

Gefangenenanstalten dienstlich zu Wachtzwecken gehalten werden ,

sowie Diensthunde der Forst - , Polizei - und Zollbeamten . Blinden¬
führerhunde und Militärdiensthunde .

Wittmund , den 10 . Mai 1937 .

Mon Der Vorsitzende des Kreisausschusses .
Kreuzberger , Landrat .

Gemeinde Hovel mls tod

Steuerhebung
am 18 . dieses Monats , von 9 - 12 Uhr vormittags .

Hovel , den 13 . Mai 1937 .

Der Bürgermeister .

Bitte¬
Zu mieten gesucht

geben Sie teine Anzeigen Ferienwohnungfernmündlich auf , da zu
leicht Hörfehler und Miß¬
brauch vorkommen tönne n

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA

Ruß

Ruß , aus Flammen ausgeschie =
dene fettige Kohleteilchen . Ruß
im Kamin muß von Zeit zu Zeit
entfernt werden , da er sonst den
Zug des Ofens verhindert und
Kaminbrand entstehen fann .
Verwendung auf dem Kompost¬
haufen zur Düngung .
Ruß von Nachbargrundstücken , s.
Rauch .

Rußflede werden mit gut schäu¬
mender Seife und einer weichen
Bürste entfernt .

Saarwein , von Moselweinen nur
vom Kenner zu unterscheiden ,
tommt ebenfalls wie der Wein
von der Ruwer vielfach als
Moselwein in den Handel .

Saat , 1. Aussaat .

Saatträhe , gesellig nistender
Brutvogel mit schwarzviolettem
Federkleid . Sein Fleisch ist eßbar .

Sabadilla ist das sog . merita¬
nische Läusetraut . Sabadillessig
ist ein beliebtes und wirksames
Mittel gegen Kopfläuse .

422

Sabine , weibl . Vorname lat .
Herkunft mit der Bedeutung , die
Sabinerin " ( ital . Volksstamm ) .
Die fath . Märtyrerin Sabina ist
die Patronin der Hausfrauen .

Sacharin , fünstlicher Süßstoff ,
der 500mal süßer als Zucker ist ,
aber feinerlei Nährwert besitzt .
Er wird ärztlich für Zuckerkranke
und Fettleibige verordnet .

Leer :

Gewerbe - und

Handelsbank eGmbH.

G

Sachbeschädigung

Rußöl , andere Bezeichnung für
Birkenteer .

Rute , Schwanz des Hundes und
Raubwildes .
Ruth , weiblicher Vorname hebr .
Herkunft mit der Bedeutung

die Genügsame " .
Rutsche , schräg gestelltes Brett ,
ein für Kinder ungefährliches
Spielzeug , sobald es gut gesichert
und vor allem glatt gehobelt ist ,
da sie sich sonst durch Splitter
verlegen können .

Sachbeschädigung . Wer vorsätzlich
und widerrechtlich eine fremde

Sache beschädigt oder zerstört ,

wird auf Antrag des Geschädig
ten mit Geldstrafe oder Gefäng =

nis bis zu zwei Jahren bestraft .

Befindet man sich in einem Nota

stand , so kann man eine fremde
Sache beschädigen oder zerstören ,

muß aber unter Umständen den

Schaden ersetzen . Vorsätzliche und
widerrechtliche Beschädigung von
Sachen , die zum Gottesdienst bes

stimmt sind , von Grabmälern ,

öffentlichen Denkmälern , Kunst¬

gegenständen und Sammlungen ,

Wegweisern usw . werden mit Ge¬

fängnis bis zu drei Jahren oder
Geldstrafe bestraft . Besonders

streng , n . U. mit dem Tode , wird

die Beschädigung oder Zerstörung
von Gebäuden , Schiffen , Brüden ,

Eisenbahnen usw . bestraft .

Emben :

SyarnSponent Bank fürHandel
bei uns ! und Gewerbe eGmbH .
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mit Kochgelegenheit i . August
für 2 Erwachsene u . 4 Kin¬
der ( 1 - 9 Jahre ) in kleinem
Ort mit Sandstrand gesucht .

Srch . Stevens , Baustoffhandlg . ,
Friedrichsfeld bei Wesel .

frei ( in schöner Lage ) .

Zu erfragen unter 1031 bei

der OTZ . , Emden .

Existenz !
Umständehalber

Kolonialwarengeschäft
( Nähe Esens ) an alleinsteh .
Herrn zu vermieten . Kost u .
Logis kann gestellt werden .

Angebote unter 243 an die

OTZ . , Esens .

Saatbuchweizen
für Moor ,

Speisekartoffeln
haben preiswert und

gut abzugeben

Kramer & Bruns ,

Augustfehn

Berein Ditfriesischer Stammviehzüchter .
Da die

→ Münchener Ausstellungsbullen
teilweise zu stark in Anspruch genommen werden , wird bis zum
Verladetag am 25. Mai 1937 Dedverbot erlassen .

Norden , den 15 . Mai 1937 .

Köppe , Tierzuchtdirektor .

Gottesdienst - Ordnungen

Junges Ehepaar mit 1/2jähr . Aurich
Jungen sucht zum 1. Juni

2 möblierte Zimmer
Reformierte Kirche

1. Pfingstfeiertag : Borm . 10 Uhr : Superintendent Rodenhauser .
Mitwirkung des Kirchenchors . Kollekte für den Orgelfonds .

Schr . Angebote unter 2. Pfingstfeiertag : Vorm . 10 Uhr : Vikar Teelmann . Vorm . 11 %
A 207 an die OTZ . , Aurich . Uhr : Kindergottesdienst .

wenn mögl . mit Kochgelegen¬
heit .

4- 5 - 3immer Wohnung
Emden

Evangelisch - reformierte Gemeinde
in Aurich mit Heizung zum 1. Pfingstfeiertag : Große Kirche : Vorm . 10 Uhr , Pastor Immer .
1. 7. oder 1. 10. , evtl . später ,
für zwei ruhige Damen ge =
sucht . Angebote unter A 211
an die OT3 . , Aurich .

5 -Zimmerwohnung
- auch Einfamilienhaus

möglichst mit Garten , späte
stens zum 1. Juli zu mieten
gesucht .

Angebote an

Elektrische Kleinbahn , Emden ,
Fernsprecher 3901 .

Zu vermieten

Vorm . 11. 20 Uhr , Kindergottesdienst . Gasthauskirche : Vorm .
10 Uhr , Pastor Brunzema . Abends 5 Uhr , Pastor Weerda .
Neue Kirche : Vorm . 10 Uhr , Pastor lic . Göhler . Borm . 11 . 20
Uhr , Kindergottesdienst .

2. Pfingstfeiertag : Große Kirche : Vorm . 10 Uhr , Pastor lic .
Göhler . Gasthauskirche : Vorm . 10 Uhr , Pastor Immer .
Abends 5 Uhr , kein Gottesdienst . Neue Kirche : Vorm .
10 Uhr , Pastor Weerda .

- Kollekte für die Schwesternstation unserer Gemeinde .

Mennonitenkirche

1. Pfingstfeiertag : Vorm . 10 Uhr : Pastor Fast .

Lutherische Gemeinde

1. Pfingstfeiertag : 8 Uhr : Janssen . 10 Uhr : Cramer , Beichte und
Feier des heiligen Abendmahls .

2. Pfingstfeiertag : 8 Uhr : Cramer . 10 Uhr : Cremer . 11½ Uhr
Kindergottesdienst , Cremer .

Zu vermieten schöne, sonnige 1.

4räumige Oberwohnung

Baptistenkirche

Pfingstfeiertag : Vorm . 9. 30 Uhr : Prediger Eisenblätter . Vorm .
10 . 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr : Prediger Eisen¬
blätter . Abends 8 Uhr : Jugendstunde .

mit Bad auf sofort od . später . 2. Pfingstfeiertag : Kein Gottesdienst .

Schriftliche Anfragen unter Donnerstag , abends 8 Uhr : Gebetsstunde .

€ 52 an die OTZ . , Emden .
Morden

1 Zimmer
in gutem Hause an berufs
tätige Dame zu vermieten .
Norden , Alleestraße 68 .

4räumige
Parterrewohnung

Lutherische Gemeinde
1. Pfingstfeiertag : Morgens 73/4 Uhr : Pastor Lange . Vorm . 9½½

Uhr : Beichte im Chor . Pastor Schmädeke . Borm . 10 Uhr :
Superintendent Kortmann . Anschließend Abendmahlsfeier .
Vorträge des Kirchenchors .

2. Pfingstfeiertag : Vorm . 10 Uhr : Pastor Schmädeke . Vorm . 11
Uhr : Kindergottesdienst .

Diteel
1. Pfingstfeiertag : Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Anschl . Beichte

und heil . Abendmahl . Kollekte . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst
in der Schule in Leezdorf .

mit Bad und Nebengelaß in
ruhiger Lage gelegen , zu ver
mieten . Schr . Anfragen unt . 2 .
E 53 an die OTZ . , Emden .

Pfingstfeiertag : Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Es predigt
Superintendent i . R. Linnemann -Oldenburg .
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ten und begleitet von der Wirtin aus dem Hause . Er bestieg
Jeinen offenen Reisewagen , Annerl Schwang sich aufs Pferd und
ritt an die Spitze des kleinen Zuges , der sich alsbald in Be¬
wegung setzte .

"

Einige Stunden trabten die vier Kutschpferde bereits auf
der Landstraße dahin und man befand sich schon unweit von
St . Agatha , als das Zaumzeug von zweien der Pferde in Un¬
ordnung geriet . Der Wagen mußte halten , Kutscher und Die¬
ner bemühten sich, den Schaden zu beheben und der Erzherzog
selbst stieg aus , um inzwischen ein wenig auf und ab zu gehen .
Der „ Postreiter " stand ein wenig abseits , hielt sein Pferd am
3ügel und wartete bescheiden und „Herzog Sanft " streifte
die zierliche , hübsche Erscheinung mehrmals mit verwunderten
Bliden . Langsam näherte er sich da scheute das Pferd aufda scheute das Pferd auf
einmal und stieg in die Höhe . Der Postillon suchte es zurüd¬
zureißen und zur Ruhe zu bringen . Dabei fiel ihm plötz¬Dabei fiel ihm plötz¬
lich der Zylinder vom Kopfe und enthüllte ein Paar dide ,
blonde 3öpfe . Erschrocken griff der Postillon " nach seiner
Kopfbededung - doch schon stand der Erzherzog da , haschte nach
den lang herabhängenden 3öpfen und erkundigte sich lachend ,
seit wann die Postreiter im Salzkammergut lange Haare trü¬
gen ! Aber die Annerl erholte sich schnell von ihrer Verlegen¬
heit , barg die Zöpfe schleunigst wieder unter dem Hute und als
er noch weiter fragte , erzählte sie dem Erzherzog treuherzig
von den Ursachen , die dazu geführt hatten , daß sie ihm als
Bostreiter das Geleite gab . Herzog Hanst " lachte nur , schaute
vergnügt in das frische , sonnenbraune Mädelgesicht und sagte
Richts weiter . Als Annerl aber in Ischl , wo wiederum Pferde
gewechselt wurden , sich anschickte , umzukehren , rief er sie heran

und flüsterte ihr leise zu , daß er sie bald wieder besuchen wolle .

Schon ein paar Tage darauf fehrte „ Herzog Hanst " wieder
im Postgasthofe zu Aussee ein unter dem Borgeben , doch ein¬
mal sehen zu wollen , wie sein flotter „ Postreiter " in Mädel¬
fleidern ausschaue ! Und so in der schönen Landestracht mit
Seidentuch und schürze gefiel das Annerl ihm so gut , daß er

immer wieder fam. Und bald sprach man im ganzen Tal davon ,
daß der Herzog Hanfl auf all seine Würden und Rechte ver¬
zichten wolle nur um das Posthalter -Annerl von Aussee zu

seiner Frau Herzogin machen zu können .

Ein Jahr später ernannte der Kaiser von Desterreich die

Postmeisterstochter Anna Plochl zur Gräfin von Meran und

Erzherzog Johann , heiratete sie und verlebte lange , glückliche

Ehejahre mit ihr auf seinem Gute Brandhof in der Steier¬
mart .

Das alte Lied

Beise , weiche Kleine Lieber

Schwingen um mich her ,
Klingen , bringen immer wieder
Mir der Töne mehr .

Komm , wit holen unsre Laute ,

Singen leise mit ,
Ist es doch das altverirante ,
Ewig neue Lied . . .

Schidsal , Angst und Freudentränen
Tönen da herein :
Lieben , Leiden , Kämpfen , Wähnen
Soll das Leben sein .

Fr . Hatter .

De Gielwachter / Ban 3oh. Fr. Diets
Meta Wiggers , de Gielwachter fien Frau , was

stürven . Dree Dage lank hett se dar achter de Gerdienen
legen in de beste Kamer . Krischan Gerriets , de Kistmater ,

hett hör Dodliste maakt . He hart wall all lant sien Arbeid
daalleggt , un fien Söhn was Baas in sien Warfstä ; man
Meta Wiggers hör Dodkiste harr he maten mußt ; dat harr
hör Mann hör beloven mußt , as se up ' t Starvbedde lagg .

Dann weet id , dat he gaud un glatt schaapt word !" hett
se tegen hör Mann seggt . Krischan Gerriets , de Kist¬se tegen hör Mann seggt . Krischan Gerriets , de Kist
mater , hett nidt , as de Sielwachter mit sien Anliggen bi

hum komen is . Dann helpt dat neet , Gerd , dann mutt
id dat man dauhn ! Se is ja alltied wat eegen west !"

Un dann hett he sien Schave nohmen un is an ' t arbeiden
fangen , as wenn he noch eenmal sien Meisterstüd maten
mull .

Güstern hebben se Meta Wiggers na ' t Karkhoff dragen .
De P' stor hett an ' t Grafft heel leev van hör sproten , un
alle Frauen hebben schreivt . De olle Sielwachter hett neet

reert . Darför is he tau old . He weet , dat alle Minsten

starven mutten , de eene in sten beste Lävenstied , de anner ,

wenn he old un mör is . Meta is fiefunseßtig Jahr worrn .

Fief Jahr junger was se as he . He harr hoopt , dat he vör

hör ut de Welt raupen wurr . En Frau fann süd beter
helpen as en Mann !" harr he alltied jeggt . Man darna

geiht dat neet .

Nu sitt he weer in sien Röfen , un sien Dochter is bi

hum . Se is na buten traut . Vör tien Jahr is dat west .

Wied weg is se gahn , un hör Ollen hebben dat daumals
heel neet faten funnt . Bloot eenmal in' t Jahr is se bi
hör Ollen up ' n Wete of wat komen , un in de lezde Jahren
hett se hör beide lüttje Kinner mitbrocht . Dei sünd de

Grootollen hör Vermaak west , as se sück an hör hogdüütse

Sprate wennt harrn . Eenmal in de tien Jahr , dei Amke
traut is , hett südk hör Mauder up de Zug sett un is na

hör Dochter fahrn , un se wuß naderhand Wunner wat tau

vertellen , wau gaud Amte dat truffen harr un wau moi

se wohnen dä . Man de olle Sielwachter is noit so wied

fomen ; van een Jahr up ' t anner hett he ' t upschoven , un

alltied broch he datfülvige vör , warum he neet reisen
funn . „ De Giel lett mi neet " , sä he , „, dei mutt sien Up¬

paß hebben !" Dat wassen sien Utflüchten . He was even

neet vör Reisen un Trecken ; he mugg geen Dag van Huus
wesen .

De beide Minsten seggen geen Woord . Un doch is dat

neet mehr so ut un dod in de Köken as de Dagen vöher ,

war Meta Wiggers over de Grund stunn . De olle Wand¬

flock , dei bree Dage lant swegen hett , tidert weer . De
Reloos sünd weer wat in de Höchte trucken , dat de Sünn

schien dör de Fensters hüppt , in alle Haufen un Hörns
fidt un an de Wand up un dale danst . De olle Siel¬

wachter sitt in de Hörnsbauhle un rooft fien Döfffe . Hen
un weer snittjet he in ' t Füür , dat de brannende Törf ant

fiesten fangt . Amfe , de Sielwachter fien Dochter , steicht

an de Tafel un gütt de Tee in , un dat Kattje löppt hör
darbi um de Beenen tau . De olle Sielwachter süggt dat

un denkt : „ Nebb as bi Meta !" Se hett ook desülvige

Anslagen un defülwige Gang as sien Meta , as dei noch

funt was . Still un sacht geiht dat alle vör süd , wenn se
hanteert , un fnapp is hör Dreih un licht hör Bewegen .

Ein Schiff ging verloren . . .

99

schließlich stedten sie es in Brand . Hellauf flammte das
Holz . Dann sadte das Schiff langsam weg .

Nach alten Aufzeichnungen erzählt von Matthäus Sporer .

Su Sen Julitagen des Jahres 1742 war der in Brest
Geheimatete französische Kauffahrer Marie Madeleine "

unterwegs . Er hatte an der Küste von Guinea Sklaven

eingenommen , um dies „ lebende Ebenholz " , wie die

Sandelssprache sie nannte , hinüber zu bringen in die

Baumwollpflanzungen der Mississippigegend .
und

Sehr vorsichtig fuhr die Marie Madeleine "

aus gutem Grunde . Denn zu weit backbords wäre sie der

Nordostküste Südamerikas zu nahe gekommen will¬

tommene Brise für die da allzeit auf Beute lauernden
Piratenschiffe .

Und zu weit steuerbords wäre die Marie Made¬

Teine" in die seit Urzeiten in der Mitte des Atlantischen
Ozeans treibenden Tangwiesen geraten - ins berüchtigte
Meer der Sargassen , von dem es heißt , daß ein in das Netz
der Algen und Tangpflanzen verstrictes Segelschiff ge¬

fangen bleibt und mittreiben muß im Kreise auf ewig und
allezeit

„ Schiff ahoi !" Sie stürzten an Ded und äugten angst¬

voll hinaus in den Morgennebel - gleich bereit , Piraten
gegenüber die Ladung zu verteidigen wie sie über Bord zu

werfen , wenn es ein Kriegsschiff war .
Aber nein . . . Durch den Nebel geisterte es heran ,

fein Korsarenschiff und feine wohlbestüdte Fregatte
ein Schiff , wie sie es wohl auf alten Bildern gesehen
hatten , hochbordig , mit mächtigem , zierlich geschnittem
Aufbau . Die Segel hingen in Feßen herunter . Nichts

regte sich an Bord , kein Zuruf wurde laut , weder Flagge
noch Wimpel stieg empor . Nur am Mast , saß da nicht . . .

Barmherziger , ein Gerippe saß da . Aber schon drehte
das Schiff ab , verschwand im Nebel , wie es im Nebel ge¬
tommen

Und auf der Rückfahrt . . Ja , auf der Rückfahrt

fahen sie es wieder , das Geisterschiff , unweit der Stelle ,

wo sie es zum erstenmal gesehen diesmal lasen fie

deutlich an seinem Hed den Namen des Schiffes : Set
Wapen van Haarlem . "

Jean - Jaques Bouvier hatte nicht vor Tod und Teufel

Angst . „ Jungs " , rief er , „ein Faß besten Jamaica -Rums
und hundert Louisdor denen , die mit hinüber rudern zu

dem Holländer da drüben , der das Fliegen verlernt hat !"
Ein paar Mutige fanden sich

Het Wapen van Haarlem " war menschenleer . Nur

vor dem Maste lag , festgeklemmt , ein Gerippe . Wenige
Raufmannsgüter barg der Laderaum und wenige Hab¬
seligkeiten die Kajüte . Es war fast alles zu Staub ver

fallen , vergangen . In der Kapitänstajüte fanden sie eine
eiserne Kassette . Die enthielt einen ansehnlichen Betrag

an gemünztem Geld und die Schiffspapiere . Sie trugen
Tagvermerke , die lagen wohl an die hundert Jahre zu¬
rüd ! Sonst war da wenig , das noch des Mitnehmens
wert gewesen wäre .

Sie nähten das Gerippe in einen Gad und gaben ihm
einen ehrlichen Seemannstod in den Wellen . Dann ver¬

fuchten sie das „Wapen van Haarlem " ins Schlepptau zu
nehmen Aber das alte Fahrzeug machte Wasser , nach
maßen die Strömung ihm das Bolster von Tang und
Algen , auf dem es trieb , unterm Kiele wegriß . Und

Die Brester Hafenbehörden haben ein umständliches
Protokoll aufgenommen und dem Kapitän der Marie
Madeleine " das Geld als gute Prise zugesprochen . Die
Papiere find im Brester Seefahrtsgericht liegen geblieben ,
bis die Kunde von Auffindung und Untergang des

, ,Wapen van Haarlem " nach Holland drang . Dort suchten
fie in den alten Schiffslisten und fanden , daß es jenes

Wapen van Haarlem " sein mußte , das am Sankt¬
Johannestage des Jahres 1611 unter Dirt van Bergen ,

aus der alten Familie van Bergen von Bergen op Zoom ,

hinausgesegelt war , westwärts , um von den Inseln überm
Winde im Karaibischen Meer Früchte zu holen , Gewürze ,

Rum und Zuderrohr .
So fanden denn die Schiffspapiere nach einhundert¬

fünfzig Jahren den Weg in die Heimat Bergen op Zoom.

Und mit den Papieren auch Dirk van Bergens Schiffs

journal .

Darin steht erst eine lange Geschichte über das Schiff ,

seinen Bau , seine Kosten . Aber dann heißt es unterm

8 . Oftober 1611 : Geit zwei Wochen weht fein Wind .

Wir treiben auf der Stelle
Weiterhin : Kein Wind . " - , ,Kein Wind ." - ImmerImmer

noch kein Wind ."
Und dann mit einem Male : Die Pest ist anBest ist an

Bord ! Den Zweiten Steuermann hat es gepackt . Ganz

plöglich ist er umgefallen , gestern abend . Sein Leib ist

blau angelaufen . Er hat gestöhnt und geschrien . Wir

haben ihn zur Aber gelassen , aber es hat nichts genügt .

Wir haben ihm einen ehrlichen Seemannstob bereitet .

Wer soll der nächste sein ? "

Dann die Liste , verteilt über Tage :

Der Koch ."

„ Der Matrose Jan Hansema aus Friesland ."

Der Schiffsjunge .
"

Dazwischen immer wieder : Kein Wind . "

Unterm 2. November : „ Hans Batter aus Bergen op

Zoom . Er war der letzte. Ich konnte ihn nicht ein

nähen . Ich habe ihn über Bord gleiten lassen ins Meer .

Gott sei seiner Seele gnädig ! Kein Wind ."
Unterm 3. November : " Ich habe das Steuer feftge¬

bunden . Das Schiff treibt . Eine Strömung nimmt es

langsam mit ."
23. November : „ Die Strömung geht im Kreise . Die

Kreise werden enger ."

4. Dezember : „ Backbord Land . Flach . Das Wasser

ist zu Ende . Ich habe nur noch Geneverschnaps ."

5. Dezember: „Das „ Wapen van Haarlem fikt fest.
Das ist kein Land , sondern Tang . Ich sehe Schiffe , Schiffe .

Sie fizzen fest wie das meine ."
Die Schiffe find tot . Großer Gott , es

7. Dezember : „ Die Schiffe find tot .

ist das Meer der Sargassen . Ich werde die Heimat nie

wiedersehen ! ! !"

Unterm 31. Dezember steht die letzte Eintragung in

zittrigen Buchstaben : „ Seit drei Tagen nichts mehr zu
trinken . Ich will mich vor den Mast sezen und noch ein¬

mal die Sonne sehen , ehe das Ende tommt . . . 66

Se hett de blaue Ogen un dat flaßblonde Haar van Mela

un ook de Stemme . De Sielwachter tummt in ' t Denken .

Dat is hum , as wenn heel geen veertig Jahr vergahn
fünd ; dat is nedd so as daumals , as he mit sien junge

Frau in ' t Sielhuus intrud . Dar hett süd nids verannert ;

dar is noch dat Huusgerat , wat se fück ins anschafft hebben :

de Tafel , de Stauhlen , de Hautschapp , de Wandklock . Up

de steenen Fautdele liggt de witte Sand , nedd so as Meta
dat alltied streit hett . Un up de Dreebeen , dei he vör
Jahren taurechte timmert hett , steiht de Körv mi de graue

Papagoje , dei he mitbrocht hett , as he noch as Scheeps¬
timmermann fahren dä up de Hendrikje " . Se hebben

beide , Meta un he , hör Ardigkeit an de Vögel hatt un

hum mennig Woord bibrocht . Dei reep hör ook beide bi

Name : Gerd un Meta , un wenn he Meta reep , dann klung

dat nedd so , as wenn de Sielwachter hör raupen dä . Man

nu sitt dat Deer still in sien körv un lett de Kopp hangen ;

dat is , as wenn ' t weet , dat Meta d' r neet mehr is . Ja ,

so is dat oot wall . Se was ja alltied mit de Vögel ant

spreten un gav hum sien Eten un Drinken . Nu fehlt se

Hum . Nedd so as mi !" denkt de olle Sielwachter . Un

wenn Amfe , fien Dochter , weer weggeiht , dann word dat

heel still un eensam um hum . Dann is sten Huus leeg .

De olle Mann stridt süd over de Ogen un halt ' n deepe
Sücht .
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Amte hört dat un fidt up . Se süggt hör Vader dar

fitten mit follen Hannen un Ogen , dei na binnen sehn .

Sien Haar is sneewitt , un fien Gesichte is vull Follen . He

is old worrn in de legde Dagen , he litt mehr , as he sück

marten lett . En Läwenlant hett he mit hör Mauder tau¬

samen west , un nu is he allenne , wenn se weer ofreist

was . Man dat gung doch neet , se dürs hum doch neet

fück fülst overlaten , dat was doch hör Kindsplicht , dat se

för hum sörgbe . Se tunn doch mit hör gahn , bi hör

wohnen un sien olle Dag fredelt bi hör verläven . Wenn

se hum bat man erst seggt harr ! De heele Tied na hör

Mauders Dod draug se dat all mit süd herumme . Se

hett süd dat unnerwegs up de lange Reise hierher so licht

wörstellt ; man nu bann se dat rechte Woord neet finnen .

Dat is , as wenn dat Huus an de Sieldief un de See un

dat wiede eernste Land um hör tau ' n anner Minske ut

hör maakt hett , as wenn en Hand up hör Mund liggt .

In de Frömde , war se mit Mann un Kinner nu all tien

Jahr wohnt , is hör unner de blaue Hemel un de lüftige

Minsten dat Harte licht un de Mund ratter worrn ; un

nu hier in dat eensame Huus , war se nids anners hört

as dat Hulen van de Störm un dat Brufen van de See ,

war Wulfen as hoge Bargen in de Lücht hangen un de

graue Hemel bar achter in ' t grote Water duuft , is se

weer still un stuur as frauger . Nu föhlt se weer , wau hör

Vader an dat Land hangt , war he geboren is , war he sien
Läwen taubrocht hett .

Dat bliwt still in de Köken . Bloot de Wandklod maatt

sien Tidtad - Tidback , un dat klingt , as wenn he seggt : De
Tied geiht hen ! De Sielwachter hört dat wall , he

fennt fien Klode . Overmörgen , denkt he , geiht Amte weg .

Elfer Jahr is hum dat stuur falln , wenn se weet ofreisen

dä . Nu grippt hum dat noch mehr an ' t Hart . Meta dod ,
sien Kind in de Frömbe dar hett he an tau dragen .

Nee , Amte fann neet hier bliewen , dat weet he wall ; se

hett Plichten . Mann un Kinner bruten hör ; dei gahn

vör . He is bloot en olle Mann , dei sien Tied bold achter

sückt hett . Un doch wull he , dat Amte alltied bi hum

bleew . Man dann schüddelt he de Kopp . Nee . dat tant

neet angahn . Un sünner dat he dat will , seggt he luut :

„ Nee ! "
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Sien Dochter fickt hum an . War denkst du an , Vader ? "

De Sielwachter fahrt ut sten Gedanken up . „ Id , - id¬
hebb id wat jeggt , Amke ?" "Ja , Vader !" " So - So¬
dat weet idk heel neet !" He weet dat wall , man he kann
fien Kind dat doch neet seggen , war he an docht hett . He
dürt hör doch dat Hart neet swaar maken . „ Du dürst

neet ant fimeleern fangen , Vader !" seggt Amte dann .
De olle Sielwachter will hör antwoorden , man dat is , as

wenn hum wat in de Sals fitt ; he friggt geen Woord
herut . Hum is ' t , as wenn he weer Meta hör sachte Stemme

hört , dei hum gaud bauspredt .
„ Overmörgen is he allenne !" denkt Amke . Wenn se

man erst dat Woord seggt harr , wat se seggen mutt ! Se
twält süd darmit of un weet doch neet antaufangen . Un
in hör Unrüst fangt se an , in de Köken hen un her bau

lopen , un se wringt darbi de Hannen . De Sielwachter
markt dat . „ Fehlt di wat , Amfe ? " fraggt he . Sien
Dochter bliwt sbahn , un dann geiht se na hör Baber hen ,

leggt hum sacht de Hannen up de Schuller un seggt :

, ,Overmörgen mutt id nu weg . Vader !" De olle Mann

nidt . „ Ja , noch een Dag , un dann is ' t so wied ! " Sien

Stemme beewt , as he dat seggt . Dau fann Amte neet

mehr an süd hollen , se legat hör Arms um hör Vaders

Sals un bedelt : „ Bader , laat mi neet allenne reisen !

Gah mit mi !" Un dann is mit eenmal all dat verflogen ,

wat hör swaar up' t Gemaut lagg , un se seggt hum , wau

gaud he ' t bi hör hebben sall , dat hör Mann dat of wull

un wau de Kinnerbes mit hör Opa spölen kunnen . Un

van hör Huus un de Tune spredt se un van de Bargen un

be Wald un de blaue Hemel un de fründlite Minsten un

dat he dar weer upläwen dä un neet allenne was .

Un de olle Sielwachter sitt dar un hört up de Stemme

van fien Dochter , un he slutt de Ogen un függt doch all

de moie Biller , dei se hum vörmalen deiht , un he strict

hör over ' t Haar un bann wieder nics seggen as : ., Mien

Kind mien lein Kind !" Man as Amte hum dann

fraggt , of he mitgahn will , dar seggt he neet ,,ja " un neet

" nee" . Dat muß enst overdocht worrn . „ Wi hebben ja noch
een Dag Tied , Amte !" seggt he bloot

De Gielwachter is an de anner Mörgen fraug up de

Beenen . He hett in de Nacht geen rechte Slaap funnen .
He weet , wenn he mit Amte geiht , dann hett he ' t gaud
un sien Kind weer um fück . Un doch is he süd neet dar¬
over flar worn , wat he dauhn sall . De Ünrüst hett hum
tau ' t Bedde utbremen . Un nu steiht he boven up de Diet
un fidt up de Gee bit wieb darhen , war se van de Hemel
in de Arms nohmen word ; fien Ogen gahn over dat wiede
Land na de Laugen mit hör Husen, Blaatsen und Kart¬
toorns ; he függt de Siel un dar naast sien Huus , war he
veertig Jahr mit sien Meta lämt hett ; un he hört , wat de
See seggt un dat wiede Land un de Siel un sien Huus :
, ,Du hörst tau uns ! Kannst du uns verlaten ?" Un dan
is ' t , as wenn de Borst hum free word un dat Sart licht ,
un he leggt sien Hannen an de Mund un röppt : „ Nee ,
id bliem !"

Dann geiht he in ' t Huus , um sien Dochter dat tan
feggen .
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Ortsgruppe Ost - Großefehn
Heute abend , 8 Uhr
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Anschließend TANZ

mit Hans Albers

Auf nach Neu - Barstede !

Der Kleinkaliber - Berein „ Freiheit " , Neu - Barstede u . U .
feiert am 15 . , 16 . und 17 . Mai ( Pfingsten )

Schießstand - Einweihung
verbunden mit großem Preisschießen .

Festfolge : Sonnabend , den 15 . Mai , 19 . 30 Uhr : Einleitung
durch den Vorstand , Theateraufführung , Festansprache ,
Unterhaltungsmusik und Verlosung .

1. Feiertag ab 9 Uhr großes Preisschießen auf dem neuen Stand
1. Preis 30 . - Mk . in bar .

Ab 18 Uhr : Ball im großen Festzelt .

2. Feiertag : Fortsetzung des Preisschießens um 9 Uhr . 14 Uhr :
Empfang der auswärtigen Vereine . Ab 15 Uhr ;
Unterhaltungsmusik . Ab 18 Uhr : Ball im Festzelt .
20 Uhr : Preisverteilung .
Es ladet ein : Der Festausschuß .

Bernuthsfeld

großer Eröffnungsball

200 mld tod ep

Am zweiten Pfingsttage ,
abends 7 Uhr beginnend

Hierzu ladet freundlichst
ein Jacob Djuren .

Nachmittags 2 Uhr und ebenfalls am Sonntag , dem 23 . Mai ,
großes öffenti . Preisschießen der Kriegerkameradschaft Tannenhausen

großes Volksfest

Achtung Achtung

Am Bingen

im großen Schüßenzell

Kriegerfameradicai
Biclorbur

auf den Schießständen bei Am 2. Pfingsttage bei Janßen
Gastwirt Janßen Wwe .

in Wallinghausen
in Victorbur ab 2 Uhr

Sonnabend , d. 15. Mai, abds. 8Uhr großes Preisschießen
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Landwirtschaftliche
Bezugs - u . Absatzgenossenschaft e. G. m. b. H.

Großefehn
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und
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Reparatur und Neuwicklung

H. Bleeker . Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesland )

no nodod

Unkrauteggen „ Pura "

Der Kameradschaftsführer . Eberhardt -Pflüge

Theater m. nachfolgendem Ball . Ab 7 Uhr abends Ball .
Sonntag , d . 16. Mai , nachmittags Es ladet ein:
Kinderbelustigung ( wertvolle
Preise winten den Kleinen ) Ab

5 Uhr großer Festball

Montag , d . 17 . Mai von 2 - 3 Uhr

Empfang der auswärtigenVereine, Autobusfahrt
Umzug durch den Ort . Anschließend
großer Festball . Es spielt die
beliebte Musittapelle Akelsbarg .

Für Aufbewahrung der Fahrräder
ist Sorge getragen . Es ladet ein
Boßel - u . Klootschießerverein
Freiheit , Wallinghausen , Egels

Leere

Futtermittelsäcke
erbitten wir in den nächsten

Tagen restlos zurück .

Landwirtschaftliche Bezugs - und
Absatgenossenschaft e . G. m . b. S. ,

Großefehn .

Grasmäher McCormic , Krupp ,
Raja - Rex und Lanz ,

Harkmaschinen in schwerer , mitt¬
lerer u . leichter Ausführung ,

Schwadenrechen „ Oka " und

, ,Martin " ,
Gabelheuwender ,

Schleifsteine
sind teilweise bereits

eingetroffen ,
und erwarte ich weitere größere
Sendungen in den nächsten

Tagen .

Bestellungen erbittet :

zum

ZUGSTIEFEL
Bequeme Passformen
erstklassige Qualität

Düngerſtrener „Schieferſtein" Uniformschnürstiefel
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und „ Amazone "
Alfa " - Melfanlagen

Sauchepumpen „ Šiegperle "
Sauchepumpen „ Hannibal "

Membram

Norder Pfingstmarkt Buttermaschinen
Sad - und Häufelpflüge

Abfahrt 2. Feiertag , 13. 30 Neubruchseggen
Uhr , ab Norderstraße . Rüd - Grasmäher McCormic , Krupp
fahrt nach Uebereinkunft . und Lanz

SermerdingsKraftverkehrSchwadenrechen „Oka" und

Aurich .

Nach wie vor Brennabor

„ Martin "
Sarkmaschinen , schwere und

leichtere Ausführungen
usw . usw .

Aurich . Fooke Janssen .Aurich.
1 gebr . Schwadenrechen

1 99

Mit einem stabilen Markenrad fahren 1 99
1 99
1 99

Sie am besten . Sehen Sie diese an bei :

Fahrradhaus

Universal
Kartoffelpflanzloch¬
maschine
4 PS . fl . Benzolmotor
Heurechen

ohne Kappen

in großer Auswahl

H. Bockstiegel
AURICH .

von Emden ' s

Möbelspedition

Aurich Telef . 272

Umzüge per Bahnmöbelwagen
Gabelheuwender . D. D. Spezial - Möbeltransporte von

und nach Richt . Berlin , Hamburg ,

Wilhelm Block, Aurich Willmsfeld Hannover, Köln mit modernen

Ihr
Vorteil

ist es , eine
An beiden Pfingstfeiertagen Automöbelwagen

31/2millionen- Tanz
fach bewährte
Nähmaschine ,
Marke

Norge zu kaufen .Покда
Langjährige Garantie .

Alleinige Verkaufsstelle :

Nähm . Fachgeschäft

Hermerding & Co. , Aurich
Norderstr . 3 Annahme-

von Bedarfsscheinen .

Aurich . Fooke Janssen . Erhalte gleich nach Pfingsten
Fernsprecher Nr . 292 .

Lege dauernd Gift
gegen Federvieh in meinem und

meines Mieters Garten .

Frau Boumann Ww .,

Plaggenburg .

eine Ladung schöne

Speise Kartoffeln
Bestellungen nehmen noch
entgegen

Firma Kramer & Bruns .

Johann Meppen , Verlangt überall die OTZ

CCORMICK
DEUTSCHES ERZEUGNIS

Zentralschmierung für sämt
liche Zahnräder , Wellen ,

Sperrklinken und Kupplung .
Beide Fahrräder sind fest auf¬
gekeilt . Kugellager an Kurbel¬

welle u . Patent¬

treibstange .

Ölbad -Grasmäher McCormick

Sicken , Strackholt . Gebr. von Aswege, Loga

10 Rollenlager

b. Leer , Tel . Leer 2627

Fahrzeuge -
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Aus der Heimat
Folge 111 Sonnabend , den 15 . Mai

Leer Stadt und LandLune
Leer , den 15 . Mai 1937 .

Gestern und heute

otz . Das Pfingstfest , das bereits seit Tagen in den
Familien und in der Geschäftswelt im Mittelpunkt stand , ist
nun herangekommen . Die schöne Sitte , die Häuser mit Maien

zu schmücken , lebt wieder auf , und an den Pfingsttagen selbst

werden Fahrten unternommen , die je nach der Größe der zur
Verfügung stehenden Mittel verschieden ausfallen werden .
Der Pfingstverkehr , scheint nach den bisherigen Beobachtun¬
gen sehr start zu werden , er wird ein Höchstausmaß erreichen ,

wenn das Wetter schön wird . Besonders

unsere Leerer Umgebung dürfte das Ziel vieler Besucher wer¬
den ., denn die Wälder um Leer ringum stehen im schönsten
Maienschmuck , die Natur hat ihr schönstes Frühlingskleid
angelegt und es wird gesagt , daß gerade diese Jahreszeit der

erblühenden Natur die schönste des Jahres sei . Die Gaststätten
in und um Leer haben sich alle Mühe gegeben , den Gästen
und Ausflüglern einige angenehme Stunden zu bereiten , hof¬

fentlich wird ihre Mühe durch guten Besuch gelohnt . Unseren
Lesern , Mitarbeitern und Freunden der „ DT3 . " wünschen
wir einen frohen und angenehmen Verlauf der Pfingsttage ,

mögen fie neue Kraft spenden , um mit neuem , frischen Mut

nachher wieder an die Arbeit gehen zu können .

Wenn die Bohlen wadeln die Bohlen des Belags

ber Bahnüberführung an der Bremerstraße
nämlich , dann , ja dann st o d' t für lange Zeit eben einfach der

ganze Verkehr . Gestern wor zeitweise der Bahnübergang we¬

gen Ausbesserungsarbeiten am Bohlenbelag halbseitig ge =

perrt . Auf der einen Seite waren die Schranken niedergelas¬
fen und der ganze Kraftwagen - Fuhrwerksverkehr konnte nur
die eine Seite des Ueberganges benußen . Schon bei normalem

Bustand ist der Bahnübergang in den Hauptverkehrszeiten ein

oft vermalebeites Hindernis , doch wenn nur die eine

Hälfte funktioniert , dann geht der Verkehr nur im Schnecken¬
tempo vor sich. In endlos langen Reihen standen dort gestern
Wagen und Kraftwagen auf der Straße . Ab und zu gab es

einen leinen Rud vorwärts , dann wieder , ,Haft " und - mar¬

ten , warten , warten . Leer hat nach der Richtung Loga nur
diese eine Ausfallstraße und die ist noch zeitweise ganz oder
teilweise gesperrt eine Förderung des Verkehrs , vor allem
bes Shnellverkehrs auf der Straße wird so wohl nicht er¬
reicht .

Ueber die Notwendigkeit der Motten -Bekämpfung im Inter¬
effe der Erhaltung von Sachwerten und der Vermeidung von

Schäden durch Mottenfraß ist bereits vor einiger Zeit aus
führlich geschrieben worden , doch ist es in diesem Zusammen¬

hange notwendig , besonders darauf hinzuweisen , daß die Mot¬
ten nicht nur den Kleidern und Stoffen gefährlich werden ,

sondern auch gewissen Arten von Lebensmitteln . Wie die

Hausfrauen die Kleidermotten fürchten , so bekämpfen die
Schokoladenhersteller und - Händler die Kakao - Motte und so

führen auch die Konditor und Müller einen erbitterten Stampf

gegen die Mehlmotten . Während die Kleidermotten zum

Schrecken der Hausfrauen Löcher in Kleider , Teppiche , Pelze
and andere Gewebe und Bekleidungsstücke fressen , legen die

Rataomotten thre Gier in alle ihnen zugänglichen Kakao¬

erzeugnisse ( Schokolade , Pralinen usw. ), aus denen dann die

efelerregenden Sataomottenmaden schlüpfen , die dem Schoko¬
Andenesser den Appetit verderben .

Bumeist haben die Jutesäde , in denen die Kakaobohnen bei
threm Transport aus dem Ursprungsland nach Deutschland

verpackt gewesen sind , den fliegenden Tropenmotten willkom
menen Unterschlupf geboten , wobei Säcke und Kakaobohnen

zum Ablegen der Eier dienten , aus denen in großer Wärme

chon innerhalb weniger Tage die Mottenmaden kriechen .

Wie die Kleidermotte und die Kakaomotte , so richtet auch

bie Mehlmotte bei ihrem Auftreten in den aus Mehl herge¬
stellten Erzeugnissen und im Mehl selbst Schaden an , der bei
rechtzeitiger Bertilgung der flatternden Motten vermeidbar

ist im Interesse der Voltsernährung .

Ohne Uebergang in die Sondereinheiten der HJ .

otz . Wie die Reichsjugendführung mitteilt , ist an die Glie¬

derungen der Hitler -Jugend eine Anordnung erlassen wor¬
den , nach der fünftig die 14jährigen Pimpfe am Ueberwei¬
Jungstag vom Jungvolt unmittelbar in die Sondereinheiten
ber H . eintreten könne . Diese Regelung ist für die Luft¬
Sporteinheiten der HJ . schon seit längerer Zeit in

Kraft gewesen , da im Jungvolt ebenfalls bereits besondere
Modellbauarbeitsgemeinschaften bestehen , die die Jungen ge¬
wissermaßen auf den Eintritt in die Luftsporteinheiten vor¬
bereiten sollen .

Die neue Anordnung der Reichsjugendführung trägt der

wachsenden Bedeutung der Sondereinheiten der HJ . Rech¬

nung . Die Mitgliederzahl dieser Sondereinheiten vor allem

auch der Motorsportgruppen ist in der letzten Reit stark an¬

gewachsen , so daß durch die Bildung neuer Teilformationen

auch ein größerer Kreis von Jugendlichen als bisher erfaßt
werden kann .

Das Ausschellen von Anzeigen ist nicht erlaubt .

Vereinzelt besteht besonders in kleineren Gemeinden die Gewohn¬

heit, daß Privatpersonen oder Vereine den Gemeindediener beauf¬
tragen, Anzeigen geschäftlicher Art gegen eine Kleine Vergütung
durch Ausschellen bekanntzumachen. Hierzu bemerkt die amtliche

Landgemeinde " , Organ des Deutschen Gemeindetages , daß ein
folches Verfahren unerlaubt sei. Nach der Deutschen Gemeinde¬
ordnung ist lediglich für Gemeinden mit weniger als 100 000 Ein¬
wohnern , vor allem für die kleineren Gemeinden , neben Aushang ,
Auslegung und Umlauf auch das Ausschellen als Mittel öffentlicher
Bekanntmachungen erlaubt . Dagegen stelle sich das Ausschellen
durch den Gemeindediener auf Veranlassung von Privatpersonen
oder Vereinen als ein Mißbrauch dar . Denn dadurch werde bei der
Gemeindebürgerschaft der Eindruck erweckt, als handele es sich um

amtliche Bekanntmachung der Gemeinde . Die „ Landgemeinde "

empfiehlt , diesen Unfug abzustellen .

eine

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
09- vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Das nennt man Verkehrs - Erziehung !

otz . Obwohl die Brunnenstraße an ihrer Einmündung in

die Hindenburg - und Heisfelderstraße wegen der Neupflaste¬

rungsarbeiten durch Holzschranken und Verkehrszeichen

deutlich erkennbar für den gesamten Fahrzeugverkehr es

gesperrt ist , bann immer wieder beobachtet werden , daß
viele Boltsgenossen auf ihrem Rade die Fahrbahn benußen ,

nachdem sie die Absperrung umfahren haben . Als nun heute

früh wieder einmal einige Radfahrer unter Umgehung des

Verkehrsverbots die Brünnenstraße in Richtung Rathaus¬

straße befuhren , wurden fie freundlich von einem Polizeibe¬
amten zum Absteigen aufgefordert und zur Umkehr nach der

Absperrung bewogen , von wo aus die reuigen Verkehrssün¬
der " dann zu Fuß und das Fahrrad an der Hand ihren Weg

durch die Brunnenstraße fortsetzen durften .

Wenn auch das Umschicken der die Verkehrsvorschriften
übertretenden Volksgenossen etwas umständlich erscheinen

mag , so ist diese Art der Verkehrserziehung vielleicht doch die

wirksamste .

Zehn Jahre Gesang - und Klavierschule Olbert - Hofmann .

otz . Aus diesem besonderen Anlasse gab die Schule , die

auch zu Leer enge Beziehungen bflegt , ein Konzert im Kasing

in Oldenburg . Der Saal war bis zum letzten Play beiezt

von Fachmusikern und Musikfreunden , die sich ein Bild ma

chen wollten von dem musikalischen Können des großen Schü¬

Ierkreises . Der Erfolg des Konzerts war glänzend . Die

beiden Oldenburger Zeitungen würdigten in gebührender
Form die Verdienste der beiden Leiter der Schule : Hans

Hofmann und Frau Anni Olbert - Hofmann .

Beide sind dem musttliebenden Publikum der Stadt und des

Kreises Leer hinreichend bekannt aus vielen Konzerten . Hans

Hofmann, der als Leiter des Orpheus " in 6 Jahren eine
große Zahl von Konzerten dirigierte und am 6 , Avril dieies

Jahres als 26. Orpheus" -Konzert seiner Stabführung in der

Lutherkirche zu Leer das ,,Requiem" von Verdi leitete, ist an¬
erkannter und versierter Musiker . Frau Hofmann hat als

Koloratur -Sängerin manches Konzert des Orpheus" wesent¬
lich bereichert . Die große , ,Orpheus " - Gemeinde in Leer be

glückwünscht beide zum zehnjährigen Bestehen der Schule und

dankt dem Künstlerpaar für manche unvergeßliche musifali¬

sche Feierstunde .

otz . Der Ruder - Club Leer veranstaltete am Freitag abend

aus Anlaß seines 7jährigen Bestehens in den Räumen des

Bootshauses an der Groningerstraße ein kameradsschaftliches
Beisammensein . Im Verlauf des Abends nahm Vereinsfüh¬

rer Terborg das Wort zu einer Ansprache , in der die Ent¬

widlungsgeschichte des Ruder - Clubs während der verflosse¬

nen 7 Jahre aus den kleinsten Anfängen heraus aufgezeigt
wurde In einem Ausblick auf die Zukunft hob der Vereins¬

führer als bedeutungsvolle Aufgaben des Ruderjahres 1937
den Besuch der Ruder -Regatten in Emden und Bremen

hervor . Abschließend wies der Vereinsführer auf die Noi¬

wendigkeit des weiteren Aus - und Aufbaues des Vereins hin
und richtete einen herzlichen Appell an die Mitglieder und
Freunde des Vereins zur weiteren tatkräftigen Mitarbeit .
Die Teilnehmer blieben noch eine ganze Weile in fröhlicher

Kameradschaft versammelt und gaben damit dem Abend zum

Gedenken an das 7 -jährige Bestehen des Ruder -Clubs Leer
einen festlichen Ausklang .
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Festabzeichen
zur 4. Reichsnährstands -Ausstellung ,

die in der Zeit vom 30. Mai bis
6. Juni in München stattfindet .

Säuglings , Kleinkinder - und Mütterberatungen in Stadt
und Kreis Leer .

otz . In diesem Monat finden in Stadt und Kreis Leer

noch an folgenden Drten Beratungen für Säuglinge , Klein¬

finder und Mütter statt . In Leer im Staatlichen Gesund

heitsamt , Bergmannstraße , für Leer , Leerort , Heisfelde , Loga ,

Nettelburg , Amdorf , Neuburg , Nüttermoor . Hohegaste und
Bingum am 20. Mai , in Oldersum in der Schule für Older¬
sum , Rorichum , Tergalt , Gandersum , Petkum und Widdels
wehr am 19. Mai , am gleichen Tage in Neermoor für Neer¬

moor , Terborg und Veenhusen in der Neermoorer Schule , am

22 . Mai in Hollen ( Schule ) für die Gemeinden Hollen , Nord¬

und Südgeorgsfehn und in Firrel (Schule ) für Firrel , Neu¬
firrel und Neuemoor , am 26. Mai in Filum für Filfum , Am
mersum , Nortmoor in der Filfumer Schule und in Stickhan

sen im Gasthof Zur Poſt " für Stickhausen , Detern , Barge ,

Potshausen und Velde, am 28. Mai in Ihrenerfeld im Wohl
fahrtsheim und am 29 . Mai im NS . - Heim zu Flachsmeer für
die Gemeinden Flachsmeer , Steenfelde und Böllenerfönigs¬
fehn und in der Völlenerfehner Schule für Völlenerfehn und
Völlen .

Im Kreisgebiet haben außerdem bereits an folgenden Orten .
in der ersten Monatshälfte Beratungen stattgefunden : Leer ,

Weener, Bunde , Warfingsfehn Wymeer, Möhlenwarf , Loga¬

birum , Hesel, Klein-Hesel und Holtland für die jeweiligen
Bezirke .

otz . Die diesjährige Cantatefeier in der Lutherkirche wird ,
wie uns mitgeteilt wird , mit dem Gottesdienst am Pfingst

fonntage verbunden ; am Cantatesonntag verabschiedete fich
Pastor zur Borg von der Gemeinde . Die Feier wird litur

gisch reicher ausgestaltet , besonders durch Mitwirkung des
Kirchenchors und durch Gemeindegesänge .

otz . Die Hebetermine für die Brandkassenbeitragshebung
für 1937 für den Kreis Leer sind in der neuesten Ausgabe des
Amtlichen Kreisblatts , das gestern erschien , enthalten . Auf

Die wichtigen Termine sei besonders aufmersham gemacht .
otz . Ein Fahrrad gefunden . Bei der hiesigen Polizeibehörde

wurde ein Fahrrad ais gefunden abgeliefert , das eine fest
stehende rechte Pedale hat . Der rechtmäßige Eigentümer fann
seine Ansprüche auf dem Polizeibüro geltend machen .

Mit arbeitsschenen Elementen wird scharf verfahren

Unterbringung im Arbeitshaus im Interesse der Sicherheit

otz . Vor dem Amtsgericht Leer wurde am Freitag im

Schnellverfahren gegen zwei Männer verhandelt , die beide

unter der Anklage des Bettelns und Landstreichens standen .

Der eine war ein 28- jähriger bei Königstein gebürtiger
Mann , der wegen Sittlichkeitsverbrechens schon vom Jugend¬
gericht verurteilt worden war und eine Reihe anderer schwe¬

rer Vorstraßen aufzuweisen hatte , darunter auch einschlägige
wegen Bettelns . In Hesel war der Angeklagte beim Bet¬

teln dem Gendarmeriebeamten in die Hände gefallen und er¬

hielt nun wegen Bettelns eine Haftstrafe von 6 Wochen .

Gleichzeitig wurde auch dem Antrage des Amtsanwalts aut
Unterbringung in einem Arbeitshaus entsprochen , da

diese Maßnahme durchaus auf Grund der Vorstrasen gerech =

fertigt ist und im Interesse der Sicherheit liegt . Dem Verur¬

teilten fallen darüber hinaus die Kosten des Verfahrens zur
Last . Ein 54 - jähriger in Bochum gebürtiger Mann wirde

aus der Untersuchungshaft unter der Anklage des Bettelns
und Landstreichens vorgeführt . Er war bei einer Verkehrs¬

streife in Loga birum aufgegriffen worden , da er im Ver¬
dacht stand , im Laufe der letzten drei Monate gebettelt und

als Landstreicher umhergezogen zu sein . In der Beweisauf¬

naume meinte der siebenmal Vorbestrafte (davon

überwiegend einschlägig) entrüstet, daß man mir auf meine

alten Tage noch das Leben verjalzen will und mich als Land¬

streicher hinstellt , ist nicht in Ordnung ! " Das Gericht war

aber anderer Auffassung über die angeblichen Arbeits¬

bemühungen des Angeklagten und verurteilte ihn antrags¬
gemäß wegen Bettelns und Landstreiens zu 6 Wochen Haft
unter Anrechnung der Untersuchungshaft seit dem 30. April

Bei der großen Zahl der einschlägigen Vovstrafen, so betonte
der Richter in der Begründung, bonnte eine Strafmilderung
nicht in Betracht kommen, sondern es war die geseglich
Höchst strafe zu verhängen . .

"

Auf Kosten der Staatstaffe freigesprochen

otz . Ein Einwohner aus Barsingsfehn , der einen

lebhaften Schweine und Ferkel - Versand von Neermoor aus

mit der Bahn betreibt , war wegen Tierquälerei angeklagt
Bei einem am 29. Dftober zusammengestellten Eisenbahn¬
transport mit etwa 100 Schweinen in 50 Kästen waren zwei

Tiere verendet am Bestimmungsort eingetroffen , da die Kä¬
sten nicht genügend Luft für die Tiere zuließen . Nach einem
Sachverständigen - Gutachten sind die Transportfästen nicht

zweckmäßig hinsichtlich der Luftzufuhr hengerichtet gewesen

Der Angeklagte selbst war bei der Verladung nicht zugegen
gewesen und hatte das größte Interesse daran , daß in seinem
seit Jahren zur Zufriedenheit der Abnehmer arbeitenden
Unternehmen die versandten Tiere gut transportiert wurden .

Er mußte daher , da ihn kein Verschulden an dem Verenden
der beiden Tiere trifft , auf Kosten der Staatskasse freigespro .

chen werden .

Noch ein Freispruch

otz . Ein Kraftwagenbesizer aus Leer hatte am 5. Februar

1937 beim Herausfahren aus einem Torweg in der Wilhelm¬

straße einen Verkehrsunfall mit seinem Kraftwagen hervor
gerufen und war dafür mit einem Strafbefehl von 30 Marl
bedacht worden . In der Verhandlung vor dem Amtsgericht
fonnte nach einer am Donnerstag voraufgegangenen Orts

besichtigung auf Grund dieser und der Beweisaufnahme die
Freisprechung des Angeklagten erzielt werden , da diesem ein
fahrlässiges Verschulden nicht nachgewiesen wurde .

Milde Bestrafung zweier Angeklagter wegen Eigentums¬
vergehens

otz . Ein 20 Jahre alter in We strhauderfehn gebo
rener Angeflagter hatte am 29 . März 1937 in einer Gastwirt

schaft in Ostrhauderfehn einen Mantel und Schal entwendet.
Der junge Mann war in vollem Umfange geständig und
hatte den Mantel bereits dem rechtmäßigen Eigentümer zu

rückgegeben De er noch nicht vorbestraft war, tam er wegen
Diebstahls anstelle einer an sich verwirkten Gefängnisstraße
mit einer Geldstrafe von 35. - RM . davon, die sogar noch in
Raten entrichtet werden kann .

Auch ein in Papenburg wohnender Einwohner , der
einem Landwirt in Nettelburg einen Feldstecher entwendet
hatte , erhielt anstelle einer an sich verwirkten Gefängnisstrafe
von 2 Wochen eine Geldstrafe von 50 . - RM , und die Tra
gung der Kosten des Verfahrens . Der Angeklagte hatte zwar
bis zur Verhandlung den Diebstahl abgeleugnet , war jedoch
in der Verhandlung geständig , was mit zur Wilderung der ,
Strafe beitrug .



Erkennungszeichen der Erbhöfe
Wenn ein Hof jahrhundertelang einem Bauerngeschlecht Heimat

und Wirkungsstätte gewesen ist , wenn das Bauerngeschlecht auch

heute noch in voller Lebenstüchtigkeit den Erbhof besitzt , dann ver¬
dient diese Tatsache besondere Beachtung , weil sich hier beispielhaft
die enge Verbundenheit von Blut und Boden äußert .

In einer solchen Verbundenheit von Blut und Boden und der aus

thr im deutschen Menschen erwachsenden Geisteshaltung liegi zn
gleich unsere Stärke in der Gegenwart und unsere Hoffnung für die
fernste Zukunft . Mit Recht ehrt daher der Reichenährstand die alt

eingesessenen Bauerngeschlechter in feierlicher Weise durch die

neberreichung einer Ehrentafel . Diese Ehrentafel t Anerken¬
nung und Verpflichtung zugleich .

Die erfreulich hohe Zahl solcher Ehrenzeichen , die bisher verliehen

werden konnte oder in absehbarer Zeit zur Verleihung gelangen

tann , ist ein eindringlicher Beweis dafür , daß das Reichserbhof
geset unserem Bauerntum feine neuen oder gar fremden Rechts¬

fäge aufdrängt , sondern altem Rechtsgut wieder Gül

tigkeit verschafft , das ich allen undeutschen Kräften und Zeit

strömungen zum Trog in beachtlicher Fülle erhalten hat . Dennoch

bedeutet das Reichserbhofgesez einen Anfang ; die Wiederauf¬

nahme uralten Rechtsgutes ist zugleich die Geburtsstunde eines

neuen bäuerlichen Kraftstromes aus dem Schoß einer festen , ge =

ficherten Sippenheimat . Das Gefeß über die Neubildung deutschen
Bauerntums und die mit der Flurbereinigung verbundene Schaf
fung von neuen Erbhöfen unterstreichen noch das Neue , das bor

allem in der Zielbewußtheit diefes Anfanges liegt . So wie die
Ehrentafel das äußere Beichen eines lebendigen Beispiels der Syn¬
these von Blut und Boden sein soll , so ist jetzt ein Kennzeichent
aus Gußeisen geschaffen worden , das jeden Erbhof auch äußerlich
aus der Reihe der landwirtschaftlichen Besitzungen hervorhebt als
eine Stätte , für die das neue Deutschland die besten Vorbedingun
gen zu einer Erneuerung unserer Volkskraft geschaffen hat . Das

neue Kennzeichen zeigt eine Odalsrune mit der Bezeich
nung Erbhof " in durchbrochenem Eisentunstguß . Es ist 20,7
cm breit und 25,6 cm hoch .

Das Erkennungszeichen für Erbhöfe , das jeder Bauer durch Ber¬
mittlung feines Ortsbauernführers erwerben kann , weist den
Fremden , Wanderer oder Galt , auf die Stätten hin , die vor allen
berufen find , Leben und Wachstum unseres Volkes zu sichern . Dem ,
der das Recht hat , es an seinem Hause zu befestigen , wird das Kenn¬
zeichen zugleich ein dauernder Mahner , dieses Recht immer
wieder durch Pflichterfüllung zu verdienen . Pflichterfüllung in
Diesem Sinne heißt : ein deutscher Bauer , sein im Denken , Tun und
Handeln .

otz , Filjum . Zum 13. Mal feiert die Musikvereinigung
Einigkeit im Juli ihr Musikfest , das schon zu einent rich¬

tigen Bolfsfest geworden ist .

ots . Holfland . Bom Jagdschuh . Ein seltener jagd¬
licher Erfolg wurde gestern dem Moorvogt Rahler im Kö =
nigsmoor . Bei einem Reviergange durchs Moor gelang
es ihm , on vier wildernde Hunde heranzukommen , von denen
er nacheinander drei gleich erledigen konnte ; nur der vierte
entfam , anscheinend aber schwer angeschossen . Schon längere
Zeit wurde hier im Gelände gerissenes Wild aller Art gefun¬
ben , aber nie war es möglich , diese Hunde , die gewöhnlich in
Gemeinschaft und planniẞiq jagten , auf Schußentferming
anzugehen . Un so mehr wird die Jägerschaft der ganzen Um¬

gegend erfreut und day ein , daß dem Jäger die Befrei¬
ung des Reviers von Schädlingen auf einen Hieb ge
Lang. Vielleicht gelingt es auch noch, die Besitzer der Hunde
au ermitteln ,

otz . Loga . Die Förderung der Wollerzeugung
lann noch weit wirksamer unterstützt werden , wenn jeder , der
das entsprechende Stück Land dazu hat , sich ein Milchschaf
anschaffen würde . Bei manchem Hause fiegt hier und dort
noch ein Stück Grünland ungenutzt , dort tönnte ein Schaf
Weide für das ganze Jahr finden . Ein hiesiger Anwohner ,
ber die Pflicht der Mithilfe bei der Erzeugungsschlacht era
fannte , schaffte sich vor einigen Tagen ein Schaf an Wer
Blak dazu bat , sollte gleich ihm die Kleintierzucht fördern
und unterstützen .

otz. Loga. Huhn verursacht Unfall . Durch ein
Huhn , das einem Händler aus einem Korb ausrif , wurde
hier auf der Hauptstraße ein Motorradfahrer unsicher ge¬
macht . Das Tier log haarscharf an dem Motorradfahrer ,
ber in dem Augenblick sein Rad nach der Seite riß , vorbei .
Der Fahrer streifte die Bordsteine , wodurch er zu Fall fam .
Da zum Glück erheblicher Schaden nicht entstand , waren sich
Motorradfahrer und Händler über den Schadenersaz bald
einig , ja der . Motorradfahrer half noch , das inzwischen weiter
weggeflogene Huhn mit einzufangen . .

otz . Veenhusen . Folgen des vielen Regens .
Durch die schlechte Witterung der letzten Zeit sind die Wege
in unserer Gemarkung an einzelnen Stellen nicht befahrbar .
Insbesondere trifft dies auf Alt -Schwoog zu . Es wäre wün¬
schenswert , wenn hier eine Ausbesserung vorgenommen
würde . Auch in der Landwirtschaft haben sich die Landóeftel¬
lungen durch den anhaltenden Regen verzögert .

otz . Beenhusen . Deblandflächen verschwinden ,

In der Mitte des Ortes wurde jegt die legte kleine Dedland
* fläche an der Straße unigegraben und für die Kultivierung

vorbereitet . Durch die zunehmende Bebauung der Grund
ftüde mit Kleinsiedlungen wird erreicht , daß jedes Stüd vand
rasch landwirtschaftlich und gärtnerisch genutzt wird .

otz. Beenhuser -kolonie , Torf - Versteigerung . Ge¬
ftern , nachmittag wurden im Auftrage der Befiherin , der
Wwe Brinker , im Moor hinter der Schule 16 Tagewerke
Torf im Schlag meistbietend verlauft . Die . Gebete betrugen
20 - 32 M. für ein halbes Tagewerf . Die Torfpreise dürf¬
ten in diesem Jahr weiter anziehen , da alle erwerbsfähigen
Boltsgenoffen in Arbeit stehen und somit von den Familien
nicht mehr in dem Umfang wie früher Torf gegraben wird
als in der Zeit , da ein großer Teil der hiesigen männlichen
Bevölkerung erwerbslos bzw . nur kurzfristig beschäftigt war .

Borficht , wenn es im Haufe nach Benzin riecht !

Der Erpressung angeklagt .

Schöffengericht Emden .

In Warsingsfehn fam es zu einem nicht alltäglichen 8wi¬

schenfall, als ein Gast in einer Wirtschaft nach einigen vergeblichen
Versuchen aus einem sogenannten Stechapparat einige Würstchen
gewonnen hatte . Während der Gastwirt nach hinten ins Haus ging ,
soll nach seiner Auffassung der Gast eine Schramme auf die Sted¬
platte gemacht haben . Dafür verlangte er von ihm 5 RM . Ent¬

schädigung . Der Gast bestritt die Tat , bezahlte aber schließlich die

5 RM . und zeigte den Gastwirt wegen Erpressung an . Der Staats¬
anwalt beantragte eine Gefängnisstrafe von 6 Wochen . Das ericht .

fam zum Freispruch des Angeklagten , da nicht feststeht , ob vielleicht
der Gast nicht doch die Schramme verursacht hat .

Der Dritte mußte auch vor dem Richter erscheinen .

Vor einiger Zeit wurden vom Schöffengericht Emden zwei Bur
schen aus Emden verurteilt , die in der Neujahrsnacht einigen an¬

deren das Fell vergerbt hatten . Jegt wurde der dritte Beteiligte
cn dem Streit zu 80 RM . Geldstrafe verurteilt .

Auch der Richter verlangt erhöhte Vorsicht bei Brandgefahr .

Wegen fahrlässiger Brandstiftung wurde ein Einwohner aus
Dielerheide zu bier Monaten Gefängnis verurteilt . Er hatte
einen starken Benzingeruch bemerkt , und war darauf mit einer
Sturmlaterne durch alle Wirtschaftsräume des Hauses gegangen .
Dabei kam er dem Benzingeruch immer näher und im Ruhstall ,
ganz in der Nähe vom Strohlager , kam es plöglich zu einer star¬
fen Flamme , die sofort das Stroh in Brand setzte und erheblichen
Sachschaden anrichtete . Der Staatsanwalt fah in der Suche mit

einer Laterne nach Benzingerüchen eine grobe Fahrlässig .
teit , die um so weniger Verständnis finde , weil gerade heute
jeder einzelne Wolfsgenosse im Hinblick auf die Ziele des Vierjah¬jeder einzelne Volksgenosse im Hinblick auf die Ziele des Vierjah
resplanes doppelt zur Vorsicht verpflichtet ist .

Neun Mal wegen Betruges angeklagt .

Ein Einwohner aus Leer , zulegt auf Norderney tätig , wird

aus der Untersuchungshaft vorgeführt , weil er sich des vielfachen
Betruges im strafschärfenden Rückfall zu verantworten hat . Er hatte
überall Schulden gemacht , und sogar seinen Friseur um 20 RM .

Bande noch nicht genügend erkannt worden . Obwohl die
Schaffung geeigneter Schwimm - und Badegelegenheiten ge
rade auf dem Lande häufig mit geringen Aufwendungen mög
lich ist , fehlt es daran noch in zahlreichen Gemeinden . " Sollte
nicht auch in Warsingsfehn , das in so vorbildlicher Weise ge¬
meinnügige Anlagen schafft , mit der Zeit der Bau einer der
artigen Erholungsstätte in Gemeinschaftsarbeit möglich sein ?

Club dem Reiderland

Weener , den 15. Mai 1937 .

angepumpt . Er bezahlte nicht einmal sein Mittagessen in seiner

Unterkunftsstelle in Norderney und am Ende schmolzen durch seine
Bersezung von Leer nach Norderney seine Kröten noch weiter zu
sammen . Er redet sich sehr geschickt aus der Patsche , erreicht auch
einen Freispruch in drei von 9 Anflagepunkten , aber für die übrigen
6 Fälle soll er ein Jahr und vier Monate ins Gefängnis . Die 5-
monatige Untersuchungshaft wird ihm dabei angerechnet .

Der Flegelstreich eines Halbstarken .

Ein junger Bursche aus Cold am stand zum ersten Mal vor

dem Richter . Man sieht ihm nicht an , daß er , namentlich , wenn er

auch noch Bier getrunken hat , sehr stark ist und einen sehr großen
Mund führen kann . Am zweiten Weihnachtstag vergriff er sich
nicht nur auf einer Festlichkeit an jungen Burschen , sondera trat
dem Hauptwachtmeister , der ihn nach Hause schiden wollte , nicht

weniger dreist gegenüber . Er duzte diesen nicht nur , sondern for
derte von ihm sein vermeintliches Recht und als er schließlich ges

waltsam angefaßt wurde , langte er sogar in die Hosentasche , trat
dem Beamten auf die Füße und wehrte sich mit Händen und Füßen ,

so daß der Beamte einige junge Soldaten zu Hilfe rufen und den
Burschen , dem er im übrigen fein schlechtes Zeugnis ausstellte , fne
beln mußte . Der Staatsanwalt beantragte einen Monat Gefängnis .
Da auch der Vater für den Sohn noch einmal um Milde bat , lief
es ber Nichter bei einer Geldstrafe von 75 RM . bewenden .

"

Zwei blinde Passagiere vor dem Richter .

Vor kurzem hatten sich zwei Seeleute , die schon 14 Tage in
Emden auf Schanz " gewartet hatten , im Reffel eines großen
Dampfers versteckt und beabsichtigten , sich auf See dem Kapitän für
das Anheuern zur Verfügung zu stellen . Sie glaubten angeblich .
daß das leichter sei , wurden aber eines befferen belehrt . Als ber
Hunger und die Hize sie auf der Höhe von Borfum aus threm Ber
sted trieben , wurden fie festgesezt und mit dem nächsten Dampfer
nach Emden zurückgebracht , wo sie nun schon vier Wochen in Un
suchungshaft faßen . Der Richter ließ es bet diefer Strafe bemen
den . Sie wurden unter Anrechnung der Haft zu vier Wochen Ge
fängnis verurteilt .

Pagenbürg und Umgebung
otz . Der Sportfischerverein Papenburg hielt gestern abend in der

Gastwirtschaft Bette eine Bersammlung ab, in deren , Verlauf Ver¬
einsleiter Misselhorn über die Gautagung am 2. Mai in Mep
pen berichtete . Besonders behandelte er die Frage des Reichsfische
reischeins und streifte das neue Reichsfischereigeset , das von der
Regierung vorbereitet wird . Das für den Sportfischerverein Bas
penburg in Frage kommende Gebiet ist wieder zum Notitands
gebiet erklärt worden . Das Gaupolalangeln findet wahre
Scheinlich Mitte August oder Anfang September statt , und war
entweder in Salzbergen , Meppen oder Haren . Der Vereinsführer
erwähnte noch das Betretungsrecht , das vom Bezirksführer Kanne
gieter - Emben auf der Gautagung erörtert wurde . Außerordentlich
gut hatten die Papenburger Sportfischer auch belai
Winterhilfswerf abgeschnitten , an das fie 50 Bhund Fische
abliefern fonnten . Vom Caut wurden den Sportfischern 30 000
Stad echt brut jugesichert . Es sollen möglichst noch im Junt

otz . Unfälle auf der Straße . Ein mit seinem Fahrrade auf
einer Botenfahrt befindlicher Junge wurde hier von einem
Pferde geschlagen , das von der Remonte - Vorbesichtigung am
Halfter heimgeführt wurde . Glücklicherweise streifte der Huf

schlag nur leicht den Jungen felüft, während ein Fahrradschlag nur leicht den Jungen felöst, während sein Fahrrad
start beschädigt wurde . Ein in der Adolf Hitler -Straße

fraftwagen angefahren. Bei beni Anprafl fielen einige Säde
haltender Müllerwagen wurde am Freitag von einem . Laſt¬

vom Wagen auf die Straße, doch wurde darüber hinaus tein Spendet Freipläße für dieKinderlandverschidung!
Schaden angerichtet .

otz . Betriebsunfall . Der in Weener wohnhafte Arbeiter
Nesvera , der gegenwärtig in Wilhelmshaven bei Tiefbau¬
arbeiten beschäftigt ist , verunglückte während der Arbeit . Er

wurde von einem Lorenzug überfahren und mußte mit sche¬
ren Verlegungen in das Wilhelmshavener Krankenhaus ein¬

geliefert werden . 広

Sazhechte und im Herbst Karpfen ausgesetzt werden . Am Ver¬
bandsturnier im September in Magdeburg wird fich wahrscheinlich
ein Kamerad beteiligen . Von der Aufnahme jugendlicher Mitglie
der wird man vorläufig Abstand nehmen . Jugendliche jollen ellein
in den Gewässern überhaupt nicht fifchen . Nach after Gewohnheit
wird man die Kinder am Kanal von Meyer ab angeln lassen . Zumotz . Das Spielen an Baustellen verboten , Trop wieder¬

gemacht werden, daß auf der Baustelle am Hafen nach Benommen , das sich vom Eisenbahndock bis zur Schleuse erstrecken
Holter Verwarnungen fann immer wieder die Beobachtung zweiten Bereinsleiter wurde Kamerad Brink eingesezt. Für den

6. Juni wurde ein Preisangeln im Steffanal in Aussicht ge¬

endigung der Arbeitszeit und sogar während der Arbeit sich wird .
schulpflichtige Kinder aufhalten , die versuchen , mit der Feld¬
bahn zu fahren und sich an anderen Einrichtungen der Bau¬
stelle zu schaffen machen . Da während der Pfingstfeiertage
die Arbeiten für einige Tage ruhen , besteht die Gefahr , daß
sich in verstärktem Maße Kinder an der Baustelle zum Spie¬
len einfinden . Die Eltern seien darauf hingewiesen , daß fie
für alle durch die Kinder verursachten Schäden und Störun
gen verantwortlich gemacht werden lönnen .

otz . Bunde . Bestandene Prüfung . Schmiedemei¬
ster Wiard Müller hat an einem viermonatigen Lehrgang
für Hufschmiede an der Landeshufbeschlagschule in Oldenburg
teilgenommen und dort die Prüfung als Hufschmied be =
standen .

otz . Bunde . Bunder Pfingstmarkt . Nun sind es

nur noch zwei Tage , dann wird in Bunde auf dem Pfingst¬
markt Hochbetrieb herrschen . Gestern und heute vollten Wa¬
gen auf Wagen heran , und überall wurde fieberhaft unter

Aufsicht vieler Sehlente " und der Schuljugend am Aufbau
der vielen Buden und Unternehmungen gearbeitet . Schon
jetzt sieht man , daß der Bunder Pfingstmarkt sehr gut beschickt
ist . Es ist schade , daß Bunde feinen eigentlichen Marktplah
hat , alles muß in den Straßen aufgebaut werden . Straßen¬

perrungen und Umleitungen find erforderlich . An mehreren
Stellen bleiben nur schmale Durchgänge frei , durch die sich
die Menschenmenge hindurchschieben wird . Wenn das Wetter
feinen Strich durch die Rechnung macht , wird Bunde Pfing¬
sten das Ziel der Reiderländer sein , denn der Bunder Pfingst¬
markt ist nicht nur eine Angelegenheit der Bunder . Nur ein¬
mal im Jahr ist Markt . . . .

otz . Bunde . Noch gut abgelaufen . In der Bahn¬
hofstraße wollte ein Auto , das von einer Frau gesteuert
wurde , einen jungen Mann , der ein mit Bateten beladenes
Rad schob , überholen , obwohl die Straße durch ein vor einem

Hause haltendes Lastauto nicht frei war . Der Zusammenstoß
der beiden Autos verlief och glimpflth , so daß das Ber¬
sonenauto nur geringe Beschädigungen erlitt und seine Fahrt
fortsetzen konnte .

otz . Warsingsfehn . Schafft Schwimmbäder aut
dem Lande ! Durch eine Umfrage in einigen ländlichen
Schulen wurde unlängst festgestellt, daß faum zwei Prozent
der Schulkinder schwimmen fönnen . Es ist bedauerlich , daß
unsere Landjugend vielfach infolge Fehlens guter Babegeie¬
genheiten gegenüber der städtischen Jugend benachteiligt ist . otz . Bunde . Bunde ist schöner geworden . Das
In einem Erlaß , den der Reichsminister des Innern fürzlich ist der erste Ginbrud , den man bekommt , wenn man denan alle Gemeinden und Gemeindeverbände herausgegeben Bahnhof verläßt . Die Anlagen find jetzt fertig , und manhat , wird u . a . ausgeführt : Die Bedeutung des Schwimm fann fie als mustergültig bezeichnen . Durch diese Anlagen ha¬sports für die Pflege der Gesundheit und die törperliche Erben besonders die bahinter legenden Hänfer gewonnen , die
tüchtigung der Jugend ist offenbar an vielen Orten auf dem vorher durch den Urwald " vollkommen verdeckt waren .

A

otz . Nhede . Verschönerung des Straßenbildes . Es p
eine eigenartige Tatsache , daß die Schönheit eines Landschaftsbildes
oder Straßenbildes von einer Teilseche beeinflußt wird, die man ge¬
wöhnlich zuerst nicht kennt. Ein treffendes Beispiel bietet die Errich¬
tung einer Bruchsteinntauerin der Fluchtlinie von dem Erbhof 2. und
dem Gartengrundstück V. im Zuge der Brualer Straße . Diese New
anlage bringt eine völlig neue Note von Wucht und Schönheit in das
Bild der Landschaft .

otz . Rhede . Ein Unfall , der Teicht sehr schlimme Folgen hätte
haben können , ereignete fich vorgestern nachmittag an der Alter
Brücke . Am östlichen Ende scheute ein Bugbferb vor einem größeren
Kraftivagen und streifte mit der Kutsche den ankommenden Wagen ,
dessen Lenker weder ausweichen noch bremsen konnte . Das Gefährt
wurde die steile Böschung hinuntergedrängt . Dem Kutscher gelang es ,
tas scheute Tier zu beruhigen und zurückzuleiten , wodurch die Infassen
der Kutsche vor großem Unheil bewahrt blieben .

otz . Rhede . Von der Fischerei Der gestern Abend erstmalig
zur Dunkelheit durchgeführte Fangzug der biefigen Fischereigenoffen
schaft blieb ohne Ergebnis . Die Hanggeinde befanden sich außerhalb
des Brich Schonrebiers , die Witterung war recht günstig , so daß der
hohe Wafferstand wahrscheinlich zum schlechten Resultat beitrung.

dieser Abende einen vermehrten Zuzug der Büschreiber in das Gebiet
ptg . Rhede . Natur und Leben . Der Naturbeobachter konnte

der Alten Em beobachten . In den maiwarmen Abendstunden sah
man im Uferbild an der Spieken entlang in regelmäßigen Abständen
von durchweg 100 m , wie eine Rette aufgereiht , Nether an Nether it
majestädtischer Ruhe stehen . Ob diefe Tatsache mit ingenb einer Ber
änderung im Landschaftsbild im Busamenhange steht oder ob die
Ergiebigkeit der Fischgründe maßgebend ist , wäre für Jäger und
Fischer gleichermaßen notwendig zu erforschen .

Unter dem hoheitsadler
S3 . Gefolgschaft 1/381 ,

Seute abend treten die Junggenossen , die die Fahrt nach
Greetfiel mitmachen , beim H . - Heim um 8. 15 Uhr an .

BDM . Heisfelde , Gruppe 4/381 ,
Am Dienstag , 18. 5. , treten alle Mädel um 8 Uhr beim Heint mit

Turn - und Schreibzeug an , auch die Mädel , die vom Turne
befreit find .
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Letzte Sportmeldingen
Sport an den Pfingsttagen
Punktspiele in der 2. Kreisflaffe .

otz . Bon den vorgesehenen zwei Punktspielen am sveiten Pfingst :

tag fommt nur ein Bunttkampf zum Austrag :

BfN . Jemgum Vittoria Flachsmeer .

Die Jemgumer Rasensportier empfangen somit die Mannschaft , bie

im lebten Bunftspiel einen 8 : 0-Sieg über Union -Weener zu erringen

vermochte . Nach diesem Resultat zu urteilen , steht Jemgum auf ber

Iorenem Boften . Aber die Mannschaft wird morgen in stärkerer Auf¬

Für den 16 . Mai :
Sonnenaufgang 4. 29 Ubr

Sonnenuntergang 20 . 26 he

Borkum
Norderney .
Leet , Hafen .
Weener

10 . 51 UbrMondaufgang
Monduntergang 0. 56 Ubr

Hochwaffer

Weftrhauderfehn
Papenburg , Schleule

•

Stellund als in ben lebten Spielen antreten können, so daß Flache Für den 17 . Mai :
meer das Siegen nicht leicht gemacht werden dürfte , In Spielen gegen

Starte Gegner wächst Semgums Kampffraft auf eigenem Plab .

Ballsport Warfingefehn - Union Weener fällt aus .

Der Staffelführer hat das Spiel auf Wunsch Weeners auf einelt

amberen Tag verlegt .

Bum Spiel Frifta Loga - Ember Turnverein

wird uns aus Loga geschrieben : Frista -Loga als Meister der Staffel

Ed " hat morgen im Kampf gegen den Vertreter der Staffel , ,Nord " ,

Ember Turnverein , den Beweis zu erbringen , ob die Staffelmeisters
schaft einem Würdigen zugefallen ist . Es ist bereits an dieser Stelle

gefagt , daß Loga auf Grund der Beständigkeit in der gangen Serie

verdient Meister geworden ist . Es ist nicht abzustreiten : die Form der

Bogaer Mannschaft ist ein wenig zurückgegangen , doch darf nicht ver¬

Namnt werden , daß die Mannschaft in jedem Spiel Erfaß einzustellen

gezwungen war . Morgen aber wird Loga mit einer Mannschaft auf

zumarschieren in der Lage sein , die dem heißen Favoriten " cats

Emden einen ebenbürtigen Kampf zu liefern wohl in der Lage sein

Dürfte .
Gestützt auf das gute können einiger auf Besuch weilender Urlau

ber follte Logas Schlagfraft besonders durch die Wiedereinstellung des

blauen Jungen " Büster om alle Tage andnüpfen . Der Shirm fann

für das Auge fehr schön aber leider wenig müßlich spielen mit Siber

eber wird wieder mehr Durchschngskraft zu verzeich

der Mannschaft (ohne der verleßten Botthaft )

Semites
Weers J . van Allen

Müller Boehlsen Tammen
BitsterSchröder Schulte R. ban Allen M. van Alen

ift auch der Gmber Turnverein zu fchlagen . Jedenfalls erwarten die

Bogner Sportfreunde ein gutes auf 8wmedmäßigkeit abgestelltes Spiel

Ihrer Mannschaft . Dann auch third der beiße Saborit zu schlagen sein

Bokalturnier der BIL . -Jugend .

otz . Mit einem groß aufgezogenen Fußballturnier will die Jugend¬

abteilung des VfL neue jugendliche Sportler zu gewinnen versuchen .

Die Jugendleitung hat feine Mühe und Kosten gescheut , ersttlasfige

Jugendmannschaften zu dem Turnier , daß mit einer Ghrung des Bo¬

falfiegers abschließen wird , zu verpflichten . Besonderes Intereffe dürfte

natürlich der Hertha Jugendmannschaft aus der Reichshauptstadt

entgegengebracht werden , denn es ist das erste Mal , daß eine Jugen

mannschaft aus Berlin in Ostfriesland Fußball spielen wird . Außer

der Berliner Mannschaft werden die Jungmannschaften von Frisa

und WSV . Wilhelmsheben zusammen mit der 1. Jugend des Veran¬

ftalters das Turnier bestreiten . Bereits vormittags 10 br werden

Bertha " und Frifia den ersten Bohlfampf eröffnen . Und so wird

denn der Hindenburg -Sportplatz bis 18 Uhr im Zeichen spannender

Jugendkämpfe stehen . Wir möchten an die Leerer Sportgemeinde die

Bitte richten , recht zahlreich das Jugendturnier des VFL , am zweiten

Pfingsttag zu besuchen . Die Reihenfolge der einzelnen Spiele : 10 - 11

Uhr Hertha - Frifin , 11 - 12 Uhr Germania - WSB , 14 - 15 Uhr W

- Frifia , 15 - 16 Uhr Germania - Hertha , 16 - 17 1hr WSV - Hertha ,

17 - 18 Uhr Germania Frisia ,

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Himmling
Günftige Entwicklung der Sportvereine im Kreis Aschendorf -Hümmling .

Arbeitstagung sämtlicher Vereinsführer in Renbürger .

otz . Mit einem reichen Arbeitsstoff wartete DRL -Landkreisgemeins

fchaftsführer Kienelt , Aschendorf , am Donnerstag Abend auf . Zu

ber wichtigen Besprechung waren sämtliche Vereinsführer bzw deren

Bertreter erichienen .

Sumächst wurden einige Vorkommnisse in der Staffel Hümmling

geflärt . Die gefällten Urteile lauteten fiir einen Spieler des Sp . .

Börger auf Ausschaltung aus dem Sportbetrieb bis 30. 6. 37 ; ein

Schiedsrichter aus Sögel wurde bis zum 31 . 8. gesperrt . Weitere

Spieler der Sp . V. Neuarenberg und Harrenstätte erhielten wegen

Sichtantretens zum Platetten - Endspiel in Lathen einen scharfen Vek :

weis . Ferner wurden zwei Proteste durch gründliche Aussprache be =

reinigt . Der Vereinsleiter von Werfte erhielt wegen Nichtunterorb¬

ung einen scharfen Verweis . Kreisführer Dienelt gab hieran an¬

fchließend bekannt , daß künftig weiter Undiszipliniertheiten von Ver¬

einen und Spielern mit aller Strenge verfolgt wurden . Die Zeiten

beralistischen Betragens find endgültig vorbei .

In der Frage der rückständigen Beitragszahlungen und der damit

zusammenhängenden Sperre vieler Vereine wurde erklärt , daß noch

alles in Fluß fe ; und daß Aussicht auf Niedeschlagimg dieser Bei¬

träge beftebe .

Großes Interesse löfte die Besprechung über die nächste große Ver¬

anstaltung im Kreise aus , für die bekanntlich der vom Landrat Grone¬

wald gestiftete Wanderpokal zur Verfügung steht . Grundsätzlich sollen

bieran nur Vereine teilnehmen , deren Spielerpässe restlos in Ord¬

mung find . Die Spiele sollen bereits am 13. Juni beginnen . Die

Baarung der Staffelvereine erfolgt so , daß die drei besten Vereine

Jeder Staffel gegen die drei schlechten Vereine der Staffel antreten

und zwar auf dem Platz des schwächeren Gegners . Die ersten Spiele

wurden wie folgt angefebt (Austragungsort an erster Stelle ) : Dörpen

Börger , Rhede - Werlte , Papenburg 2 (neuer Verein anstelle von

Amifia ) Neuarenberg , Nenbürger - Bapenbung 1, Sögel - Aschendorf ,

Barrenstätte - Lathen und Surwold - Borup ( zwei neue Vereine ) . Aus

diesen Begegnungen bleiben sieben Mannschaften übrig , die dann wei¬

ter Entscheidungsspiele nach noch aufzustellendem Plan austragen .

4. 27 UbrSonnenaufgang
Sonnenuntergang 20 . 28 Uhr

•Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

3. 03 and 15 . 14 Uhr
3. 23 and 15 . 34 Ulbr
6. 05 und 18 . 16 Uhr

6. 55 und 19 . 06 Ulbr
7. 29 und 19 . 40 lbr

7 . 34 und 19 . 45 Uhr

12 . 07 UbeMondaufgang
Monduntergang 1 . 19 Ubz

Hochwaffer
3. 51 und 16 . 05 Uhr
4. 11 und 16 . 25 Uhr
6 . 54 und 19 . 08 Uhr
7. 44 and 19 . 58 Uhr
8. 18 und 20 . 32 UhrWeftrbauderfehn . .

Papenburg , Schleuse 8. 25 und 20 . 37 llbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 16 . : Bei schwachen bis mäßigen Winden um

Süb wolfig bis better . gemittrige Schauer , langsam ansteigende

Temperaturen .
Aussichten für den 17. : Borausfichtlich Hostbauer des freundlichen

Betters .

762,0
Barometerstand am 15 . 5. , morgens 8 be

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 16,0 °

Niedrigster C + 10,0 °
9,1Gefallene Regenmengen in Millimetern
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Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiber , feer .

Temperaturen in der Jtädt . Badeanstalt : Waller 17 °, Luft 14 °

Das Endspiel foll am 22. 8. auf dem Reichsbundfest der Landkreisge

meinschaft ( in Lathen ? ) stattfinden .
Sodann wurde die wichtige Schiedsrichterfrage bearbeitet . Es hatte

fich herausgestellt , daß dem Vorhandensein guter Spielleiter nicht

immer Beachtung geschenkt worden ist . Daher sollen baldigft fämtliche

im Kreise antierenden Echiedsrichter und Anwärter an Nebungs¬

abenden geschalt und geprüft werden . Diese finden ftatt am 19. 5. , 25 .

5. , 1 . 6. in Harrenstätte für die Staffel Cit , am 21 . 5. , 27 , 5. , 6. 6. in

Aschendorf (Korte ) für die Staffel Best . Jeder Verein muß wenig ,

ftens zwei Teilnehmer entsenden . Beiter diefer Ausbilding ift

Schiedsrichterobmann Wieners , Aschendorf .
Um den Vereinen die Beschaffung der Reichsbundnadeln , stoffab

zeichen und Fahnen zu erleichtern , sollen diese erforderlichen Dinge

dirrch Sammelbezug bestellt werden . Weitere kleinere Anfragen wur¬

den an Ort und Stelle geflärt . Die Tagung , die erft um Mitternacht

beendet war , gab Aufschluß über die gefumde und träftige Aufwärts¬

entwicklung der Sportvereine , namentlich auch auf dem flachen Lande ,

die seit der Machtergreifung eingesetzt hat . Man erhielt den Eins

druck , daß es im Kreise Aschendorf - bümmling tüchtig voran geht und ,

daß in allen Orten großes Interesse für Leibesübungen vorhanden ist .

Sparta -Berlte veranstaltet anläßlich seines 25jährigen Bestehens

am Pinigstmontag ein großes Sportfest in Werlte . U. a . finden

einige Fußballspiele von Herren - und Jugendmannschaften statt , die

guten Sport versprechen .

In Sögel weilt eine Jungendmannschaft aus Münster (Weſtf .) . Hin

übrigen beansprucht das größte Intereffe nach wie vor das Spiel der

Bapenburger Sportfreunde gegen Sus . Emden , das Bröring ,

Rhode , Teiten wird .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Safen von Beer .

Angekommene Schiffe ! 13. 5. Ebenezer , uten , Jantje , Sannema ;

Johanna , Ruß ; Aalfe , Wiemers : Möve , Buß ; Albatros , Gruizinga ;
14. 5 . : Hanna ,

Beider hat die Beterfilie in den letzten Jahrzehnten von ihrer

Beliebtheit eingebüßt . Wer weiß heute , daß sie in der Küche

unferer Großmütter nicht fehlen durfte ? Petersilie , fein ge¬

hadt , tam an fast alle Suppen , Soßen , Gemüse , Salate , Mar¬

toffeln usw . und verschönte nicht nur die Gerichte , sondern .

gab ihnen einen ganz bestimmten pikanten Geschmack . Etwas

besonders Schmadhaftes ist Petersilie , feingehadt auf das
Butterbrot gelegt .

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Beer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IV . 1937 : Haupiausgabe 24 212 , davon Heimat - Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Surch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ft An¬

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , Aus
Aus derder Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
28

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
lage : Bruno Bachge , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m . b . S . , Leer .

Das Gtandesamt
ist am 17 . d . Mts . nur für pflichtmäßige Anmeldungen vou
10 - 11 Uhr geöffnet .

Standesamt Leer .

Weener -Stapelmoorer
Gielacht .

Die Interessenten werden hier
durch zu einer

Versammlung
eingeladen auf Dienstag , den
18 . d . Mits . , nachm . 3 Uhr , nach
dem Hinrichsschen Gasthofe in
Stapelmoor .

Tagesordnung :

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Juni ein zuvers .
fälliges , kinderliebes

nicht unterMädchen , 18Jahren.
Dr. Betinink , Leer ,
Hajo - Unkenstraße 2 .

2 tüchtige

1. Abnahme derSielachts- undHausgehilfinnen
Schöpfwerks Rechnung pro für Küche und Haus per sofort
1936/37 .

2. Genehmigung der Haushalts
pläne .

3. Bewilligung von Beiträgen .
4 . Sonstiges .

Die Sielrichter .

Gefunden

Eine Geldbörse

gesucht .

Strandhalle Bremerhaven .

Für Landpfarrhaus nabe Bremen
zum 1. Juft durchaus tüchtige ,
kinderliebe

Hausgehilfin gesucht
nicht unt . 18 Jahren . Meld . erb . )

Fran Bastor Thyllen , Wafferhorst
bei Bremen - Burg

in der Brunnenstraßeverloren . Suche für Jofort ein tüchtiges

Abzugeben bei der O18. feer. Tagesmädchen

Zu verkaufen

Gutes Schweres

zuArbeitspferd Dertaufen

gegen guten fohn , nicht unter
18 Jahren .

Su erfragen bei der O18 . feer

Gelucht zum baldigen Antritt ein

Bunge

B. Goldenstein , Mühle , Bademoor wirtschaft.
von 14 - 15 Jahren für die lands

Weelborg , Ludwigsluit .

Britten: Günter, Fleemann; Hoffnung, Sicht : Maria, Abe' s, Marie, 1 mittelschweres Pferd Lebensmittel-Vertretung
Schliep ; Netty , Grest : Schwalbe , Badewien ; abgegangene Schiffe : 13 .

5. : Foline , Buß ; Anna , Jonge : Jantje , Meeuw ; 14. 5. Rehrtwieder ,

Kramer ; Spica , Schaa ; Johanna , Nap : Möve , Butß ; Albatros ,

Gruisinga , Margaretha , Meiners ; Ebenezer , Uten ; Frida , Heitmann .

Papenburger Hafenberkehr .

Angekommene Ediffe : 14. 5 . : Motorsegler Christel , Weffels , bon

Emben mit Stückout ; MS Kehrewieder . Kramer , von Leer ; MS

Anne -Gesine , Peters , von Bremen mit Stückgut ; abgegangene Schiffe :

Motorsegler Christel , Wesses , mach Bramsche mit Stückgutt ; MS

Elife , Middendorf , nach Esterwegen .

7 Gramm Petersilie - für einen Tag Bitamine

(Fuchsstute ) zu verkaufen oder an Herren od . Engr .-Firmen d. feb .
gegen Dieh zu vertauschen M. Br . evtl . auch Eiers u . Butters

Johann Lühring , Collinghorft Firmen auf eig . Rechng . z. vergeben
Fette Fleischbrühwürfel . Neu ,

konkurrenzlos , 5 - Pfg . Würfel
Flotte , gute Milchuh mitsgr-Füllungf- literod2große

zu verkaufen .

A. Oltmanns , Brinkum .

Mehrere Zentner

Wer vermaet hinter unserer bescheiden und anspruchsto Runtelrüben abzugeben .
wachsenden Petersilie , auch Beterlein genannt , daß sie eine

unferer vitaminreichsten Pflanzen ist ? Das Untersuchungs¬

amt der Stadt Magdeburg hat festgestellt , daß wir mit ?

Gramm Petersilie den täglichen Bedarf einer Person an dem

wichtigsten Vitautin deden fönnen . Bedenten wir , daß erst

150 Gramm Kupffalat die gleiche Wirkung haben , so werden !

wir uns erit über den Wert der unscheinbaren Petersilie flar .

Motorisierte Gendarmerie mit Suntdienst

Nach Erprobung im Berliner Bezirk für das ganze Reich vorgefeshen

Ein Wort im Volksmund besagt , daß die Polizei überall

zugegen fei , nur dort nicht , o jie gerade gebraucht werte .

Dag dem nicht so ist , daß zumindest alle Möglichkeiten und

Mittel genutzt werden, die Polizei immer rechtzeitig an der
Stelle einzufeßen , an der sie gebraucht wird , davon konnte

man sich bei einem türzlichen Besuch in der Hauptfunkende¬
Stelle der Polizei in Berlin - Adlershof überzeugen . Die hohe

Zahl der täglichen Unfallmeldungen nicht nur in den Bezir
fen der Städte , sondern auch auf den Fernverkehrsstraßen
führte im vergangenen Monat zur zunächst versuchsmäßigen
Einrichtung eines Funkdienstes der motorisierten Gendar¬
meriebere . chaft Berlin .

ten und Anweisungen mit dem Zwed , unverzüglich zur an¬

befohlenen Stelle zu fahren , um dort bei einem etwaigen Un¬

glidsfall die notwendige erste Hilfe zu leisten . Auch bei Fül - ;

len ven Fahrerflucht und anderen Vorkommnissen auf der
Landstraße ist es jederzeit möglich , die Streifen sofort einzu¬
fegen .
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Die Hauptfunfjendestelle Adlershof unterscheidet in ihren

Einrichtungen zunächst zwischen den Sendern für den inner¬
deutschen und denen des internationalen Polizeifunkdienstes ,

wofür zwei Langwellensender , ein Kurzwellensender und ein

Ultrafurzwellensender für Richtempfang zur Verfügung
stehen .

Für den neueingerichteten Funkdienst der motorisierten
Gendarmerie bedient man sich eines besonderen Telephonie
Senders . Diese Neueinrichtung wird zur Zeit noch im Ber
Tiner Bezirk erprobt und wird bei ihrer Bewährung auf das
ganze Reich ausgedehnt . Der Berliner Bezirk erstreckt sich auf
einen Umfreis von etwa hundert Kilometer und deckt sich in

der Lage ungefähr mit dem Regierungsbezirt Potsdam . Auf
diese Entfernung ist der Sendebetrieb eingerichtet .

Die technischen Voraussetzungen in der Sendeanfage wie in

den Empfängern find in jeder Beziehung so eingerichtet , daß
Störungen der normalen Rundfuntanlage der Reichssender
fowie Beeinträchtigungen anderer Funkdienste weitgehend

Heinrich Lüken , Remels .

Taffen od . Teller nur 5Pf . Verkauf .
Auch malchin . 10 - Pfg . Würfel u .
alle and . Backungen a . f . Großküch . ,
Wehrmacht etc . Anfr . an OCHSI
Herstellung , Heldenbergen O. - H.

Vermischies

ZuKaufen gesucht SucheArbeit
Ohrensessel

gebraucht , auch beschädigt ,

zu kaufen gesucht
Leer , Norderstraße 32

für meinen Bulldogg (Walzen
und Flügeln )

Wilh . A. Grüßing , Oltmannssehn
bei Remels

Dachdeckerarbeiten
in Rohr und Stroh werden

Zu vermieten

Bessere Oberwohnung prompt und billig ausgeführt von
4 Zimmer, Veranda, Bade . Aikens , Bunde
zimmer , Küche und Zubehör Mühlen - u . Hausdachdecker
auf fofort zu vermieten . Zu

belichtigen nach Pfingsten .
Zu erfragen bei der OT8 . Leer . Bohnenstangen , Erbsensträucher,

Zomatenstöde , Grundpfähle ,

vermieden werden. Die Motoren der Streifenvagen sind Drei -Zimmerwohnung devfäble, sowieLangholz
außerdem elektrisch entstört . zu vermieten

Angebote unter Nr . 605 an
die O18 . Papenburg

verhältnis- Ge

Nach den bisherigen praktischen Erfahrungen hat sich diese

Neuanlage innerhalb der furzen Zeit in jeder Beziehung her¬

vorragend bewährt . Von der Leistung des Funksenders der

motorisierten Gendarmeriebereitschaft sei noch angeführt , daß

fie weniger als ein Tausendstel der des Rundfunksenders Te¬
gel beträgt . Um im Hinblid auf die geforderten verhältnis¬

mäßig großen Reichweiten hierzu den rechten Ausgleich zu
schaffen , erhielten die Empfangsanlagen der Streifenwagen
besonders angepaßte Stab -Antennen . Damit wurde erreicht ,
daß auch geringe Empfangsfeldstärken noch eine einwand¬
freie Empfangslautstärke im fahrenden Streifenwagen zur
Folge haben .

Es wird sich jeder Rundfunkteilnehmer , der trotzdem etn
mal zufällig Mithörer von Polizeifunknachrichten werden
sollte , bewußt sein , daß der Schutz des Staates und der

Die einzelnen Wagen der Gendarmerie empfangen nun Volksgemeinschaft , der auch der Polizeifunk dient , den Inter¬
mährend der Fahrt vom Sender in Adlershof ihre Nachrichessen des einzelnen vorangestellt werden muß .

Eine fleineAnzeige

liefert

R . Plaatje , Seisfelde 35 .

o Gott will , feiern die Ehes
leute Weffel Schöning und

Frau Engeline , geb . Brink , in
Döllenerfehn am 17 . Mai das
Jeft der filbernen Hochzeit . Dem ,

in der OT8 . bat stets großen Jubelpaare die herzl . Glückwünsche
Erfolg . Einige Nachbarn .

Gottesdienst - Ordnungen
acont

Nortmoor , 1. Pfingsting 10 Uhr : Gottesdienst . B. Müller -Aurich .
Kollekte . 2. Pfingsttag 9 Uhr : Gottesdienst . P . Knoche -Leer .

Holland . 1. Festtag 10 Uhr : Gottesdienst Kollekte . Anschl . Heier
des Beil . Abendmahls . 2 . Fefttag 10 . 30 Uhr : Gottesdienst .,
B . Knoche -Leer .



hotel , , Zum Prinzen von Oranien "
Konzerte mit Tanzeinlagen finden auch an den nächstfolgenden Sonntagen ab 19 Uhr statt

Sie kaufen immer vorteilhaft und

werden fachmännisch bedient in

Ihrem langjährigen Einkaufshaus

Die Milchfuhre
von Nettelburg (von Diëtor bis
T. Hensmann ) über Breiner

moor foll neu vergeben werden .

Jutereffenten wollen ihre Mindest
angebote per Kilogramm bis zum
20 . ds . Mts . bei der Molkerei

abgeben .

Molkerei Bademoor .

An beiden Pfingsttagen findet das beliebte

KONZERT mit Tanzeinlagen statt

Ausgeführt von

Hans Lottermoser , Oldenburg

Freundinnen unter sich

sprechen gern über ihre Kleidung Lüken

wird oft dabei genannt , weil dort die Abteilung

Kleiderstoffe und Besatzartikel

besonders gepflegt wird .

Liken
Sie suchen das Neuste , ich bringe es ! Leer , Hindenburgstr. 60

Aus jedem Stoff arbeiten wir Knöpfe und Schnallen

Gethats Wall Bilanz am 31. Dezember1936
Aktiva .

1. Kaffenbestand u . Gut
haben a . Reichsbank =

giro und Postscheck =
konto ( Barreserve )

Gasthof Zum Schinken " , Detern 2. Wertpapiere (foweit
Am 2. Pfingsttage :

Großes Preisschießen
(Letzter Tag ) . sabengind

Ab7 Ube: Großer Ball

Kriegerkameradschaft Böllen

Unser diesjähriges

Sommerfest
verbunden mit einem großen Preis und

Werbeschießen findet am 2 . Pfingsttag statt .

8eftprogramm :

2 . 30 bis 3 Uhr : Empfang der auswärtigen Vereine

3 . 30 Uhr : Umzug

Anschl . Gartenkonzert Ab 6 Uhr Tang

Kameradschaftsführer Feftausschuß

Antreten sämtl . Kameraden um 2 Uhr beim Dereinslokal

nicht in den Beteili

gungen enthalten )
Anfeiben u . Schatzane
weisungen d . Reichs
und der Länder

3. Bankguthaben

°

a ) mit einer Fälligkeit
bis zu 3 Monaten ;
bei genossenschaftl .
Zentralkreditinftit .

RM . 37 329 . ¬
b ) längerfristige Gut

baben b . genossen *
Schaftlich . Zentral
kreditinstituten

RM .

2 731 . 30

78 737 . 90

RM . 430 000 . - 467 329 . ¬

4. Schuldner

in laufend . Rechnung 490 842 . 99
5. Warenbestand
6. Dauernde Beteili

gungen einschl . der

2244 . 90

zur Beteiligung bes
Stimmt . Wertpapiere 32 010 . ¬

7. Grundstücke und Ger
bäude
bebaute Grundstücke

d . eigenen Geschäfts *
betrieb dienende .

8. Betriebse und Ges

schäftsausstattung

Passiva .

1. Gläubiger
in Ifd . Rechnung

2. Spareinlagen

0

a ) mit gesetzl . Küne
digungsfrist

RM . 115 400 . 71

b ) mit bes . vereinbart .
Kündigungsfrist

RM .

272 896 . 40

RM . 638 727 . 98 754 128 . 69

3. Geschäftsguthaben
a ) der verbl . Mitgl

RM . 23 563 . 31
b ) der ausscheidend .

Mitglieder
RM . 654 . 01

4. Reserven nach § 11
des Reichsgesetzes
üb . das Kreditwefen

a ) gesetzlich . Reserven
( 7 Nr . 4 des Gez
nolfenschaftsgesetz .

RM . 24 278 . 84

b ) [onst . (freie ) Res
Serv . nach § 11 des
Reichsgefeß . über
das Kreditwesen

RM . 8 031 . 22

5. Rückstellungen ( Auf¬
wertungskonto )

6. Wertberichtigungs =
posten

27 101 . 7 . Poften , die der Rech =
nungsabarzg . dienenL

1. - 8 . Reingewinn

Summe der Aktiva 1 100 998 . 09

In den Aktiven u . in den
Indoffamentsverbinde
lichkeiten sind enhalten :

Forderungen an Dor
ftandsmitglied . u . dgl .Gasthof,,Sommerlust , Steenfelderkloster 33 Abs.4 des Ges

Am 2 . Pfingsttage :

An beiden Festtagen ab 3 Uhr :

An beiden Pfingsttagen halte nollenschaftsgefeges ) 18 823 . ¬
ich meine Räume sämtlichen Anlagen nach § 17 Abf . 2
Ausflüglern bestens empfohlen . des Reichsgesetzes über

das Kreditwelen (Ak
Tanz tina 6 und 7)

Frau W . Schäfer Wwe .

Gartenkonzert
mit Tanz im Freien
auf der neuen moder =
nen Tanzfläche .

Abends : Oeffentlicher Ball .
A. Cramer , Idafehn

Doranzeige
Am 24 . und 25 . Juli

Aufwendungen

Ausgaben für Zinsen

59 111 . ¬

24 217 . 32

32 310 . 06

Fernruf 2867

eschenke

Ges in Kristall , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke

Rüdolf Saul , deer, Neueste. 34

Die Zeit ist

gekommen

Dirndlkeider

Von Braf!
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6 683 . 34

10 300 . ¬

In buntem Reigen sehen Sie die entzückenden

„ Dirndl " in den verschiedensten Stoffarten

und Ausführungen und so preiswert !
jo168 . 81

293 . 37
Von RM . 3 . 95 an in Größe 42 - 46 fich

be

fel
PG

an
bi

an

be

RL

fo

ein

Summe d . Paffiva 1 100 998 . 09

Derbindlichkeiten aus
Bürgschaften , Wechsel
u . Scheckbürgschaften
fowie aus Garantie
verträgen

Gewinn und Verlustrechnung
RM . Erträge

Einnahmen aus Zinsen
und Provisionen .

Erträge aus Beteili
und Provisionen . . 29 246 . 95

Persönliche u . sachliche
Unkosten

Gesetzliche Soziale Ab =
gaben .

Steuern .

Abschreibungen u . 8u
weisungen an Wert
berichtigungsposten :

a ) auf Anlagevermögen
RM . 600 . ¬

b) auf sonstige Aktiva
RM . 5 539 . 86Mufit - und Volksfest Gewinn1936

in Silfum

Schlafzimmer

Summe

13 102 . 81 gungen

Sonstige Vermögens =
553 . 76 erträge

507 . 51 Erträge aus Waren =
verkehr und Neben =
betrieben

6139 . 86

293 . 37

der Aufwendungen 49 844. 26

Mitgliederbewegung :

von der einfachsten Bugang 1936: 21 ; Abgang 1936 : 8 ;

bis zur elegantesten 3hrhove , den 12 . Mai 1937 .

Ausführung .

•

32 000 , -

RM .

45 411 . 35

BRAF
Das Haus der madischen Frau

Liga S. u. S. Emden - Sportfreunde Papenburg
1152. Pfingstsonntag in Papenburg 15 Uhr

480 .

2800 . 91

Summe der Erträge 49 844 . 26

Anfang 1936 : 325 ;

Ende 1936 : 338 Mitglieder

IhrboveSpar-u.DarlehnstaffeingetrageneGenoffenschafteSorboveunbeschränkt . Haftpflicht

Der Vorstand .Hermann Bakker , Jheringsfehn (gez.) Arnold Boekhoff.

Warum ärgern Sie sich über Ihren Waschtag ! ! !
Schalten Sie sich doch den

Möllhoff - Selbstwascher
an , dieser kocht und wäscht die Wäsche selbständig ohne jede Hille .

Darum ist der Anschaffungspreis wirklich nicht hoch .
Fordern Sie Preise und Referenzliste .
Auf Wunsch erhalten Sie den Selbstwascher 8 Tage auf Probe .

Alleinvertrieb für den Großkreis Leer

Bernh . Bohlsen , Leer , am Bahnhof
Erhielt soeben eine neue Ladung

( gez . ) Hermann Doeden .

Gasthof Meinders , Idafehn
An beiden Festtagen

großer öffentlicher

BALL

Bist Du schon

Gasthof Brinkmann , Marienheil
Am 2. Festtage : Gartenkonzert .

Abends : Großer öffentlicher Ball

Zigarren
Ford

Bigaretten + Tabak
Tabakwaren Fachgeschäft

Ernst Schmidt , Leer
Adolf Hitlerstraße 11 ,
Anruf 2564 Am Kriegerdenkmal

Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager Telefon 2107

Vreschen Bokel Auf zumAm 2 . Festtage :

Großer

Pfingst-BALLDolksfest.
Hierzu ladet freundl . ein

Fr . Meiners .
Barkei , Heisfelde .

Bohnenstangen Onkes TeeBohnenstangen
Mitglied der empfiehltbillight

NSV . ?
Herm . Harms , Beer ,
Ad . Hitlerstr . 22 . Tel . 2009 .

noch immer lecker

Ad . C . Onkes

Leer , Rathausstraße

28
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Sonnabend , den 15. Mai 1987

Nichtschwimmer, das geht euch an !

NO
Oftfriesische Tageszeitung

Sch dann nicht schwimmen . Ich bin dazu nicht veranlagt .

Und da habe ich es gar nicht erst gelernt ." Diese Worte
fonnte man neulich noch von einem ängstlichen Nichtschwim
mer hören . Wohlgemerkt , neulich , obwohl diese Auffassung
mindestens aus dem vorigen Jahrhundert stammt .

Aber wir wollen uns garnichts vormachen es gibt heute

noch viele , die nicht schwimmen fönnen , die eine ebenso mert¬

würdige Ansicht haben wie die obengeäußerte . Dafür pflegen
auch Jahr für Jahr durchschnittlich 6000 Deutsche in unseren

Füssen und Gewässern durch Ertrinken zu sterben . Viele
glauben batsächlich , Schwimmen sei eine Kunft , nur für beson¬
ders Interessierte und hochgradig Veranlagte erlernbar und
wichtig . Wer so denkt , weiß mit den einfachsten Dingen des
Lebens nicht Bescheid .

Gewiß gehört zum Schwimmen Veranlagung . Denn es sind

nicht die Bewegungen der Arme und Beine , die den mensch¬
lichen Körper über Wasser halten ; die dienen nur dazu , das

Gleichgewicht zu halten und den richtigen Körperteil , den
Stopf nämlich , herausragen zu lassen . Das eigentliche Schwim¬
men besorgt eine andere Kraft : der Auftrieb des Wassers ,

hervorgerufen durch den Unterschied des spezifischen Gewich
tes , das beim Menschen etwas größer als das des Waffers ift .

So müßte der Mensch also knapp unter die Oberfläche sinken

und dort in bestimmter Tiefe schweben . Der Mensch ist aber

Imstande , sein spezifisches Gewicht willkürlich zu beeinflussen .

Durch seine Lungen . Je mehr Luft sie enthalten , desto gerin¬
ger wird sein spezifisches Gewicht . Mit vollen Lungen ist jeder

Mensch leichter als Wasser , mit vollen Lungen schwimmt

feber Mensch ! Wer tief einatmet und sich ins Wasser legt ,

twird nicht untergehen , bloß die Beine werden mehr oder

weniger tief finten . Besorgt er den Atemwechsel , das Aus¬

und Einatmen so gleichmäßig , daß die Pause nicht genügt ,

ben Körper finten zu lassen , so bann er dauernd auf dem

Waffer liegen .
G3 gibt Leute , die dabei auf die Atmung gar nicht achten

müssen . Ste find an und für sich leichter als Wasser . Mancher

Dice tann geradezu sein Mittagsschläfchen auf dem Wasser
abhalten , vorausgesetzt , daß er dabei nicht umtippt . Frauen

was
werden vom Wasser leichter getragen als Männer
allerdings nicht etwa in einer besonderen Galanterie des

feuchten Elementes begründet liegt , sondern in der Tatsache ,

baß das weibliche Knochengerüst weniger wiegt als das

männliche .

Das ist das ganze Geheimnis der Veranlagung . Es beste

ben wohl Unterschiede zwischen guten und schlechten Schwim

mern , aber zum Schwimmen in der einfachsten Form ist jeder

Menfch veranlagt , der die Glieder bewegen und die Luft ein¬
atmen tann . Reiner , auch wenn er noch so mager ist , ist au

Schwer , niemand auch die zorteste Frau , ist zu schwach , im
nicht schavimunen zu lönnen . Es gibt nur zwei Eigenschaften ,

Die bavon ausschließen : Angst und völlige Verballtheit !

Denische Bornamen für unsere Kinder

Der Reichs - und Preußische Innenminister führt in einem
Erlaß aus , daß die Kinder deutscher Volksgenossen grund¬
fählich nur deutsche Vornamen erhalten sollen . Zu den deut¬

schen Bornamen tönnten aber einerseits nicht alle nordischen
Vornamen gerechnet werden . Soweit es sich dabei um nicht
beutsche Vornamen handele , wie Björn , Smut , Sven usw. ,
felen sie nicht erwünschter als andere ausländische Vornamen .

Andererseits Bönnten die seit Jahrhunderten in Deutschland
angewandten Bornamen ursprünglich ausländischer Herkunft,
bie im Boltsbewußtsein nicht mehr als fremde Vornamen
angesehen würden , sondern völlig eingedeutscht seien wie
Hans , Johann , Peter , Julius , Elisabeth, Maria usw. , unbe¬
bentlich weiter Verwendung finden . Der Minister erlärt , daß
es der Förderung des Sippengedankens diene , wenn bei der
Auswahl der Vornamen auf in der Sippe früher verwendete
Vornamen zurückgegriffen werde . Dies würden nicht selten
folche eingebeutschten Vornamen sein , nicht selten aber auch

Bornamen , die auch in Zukunft die Herkunft der Sippe aus

einem bestimmten deutschen Landesteil erkennen ließen , z. B.

Dirt , Meinert , Ume ufw .

Leerer Filmbühnen
Zentral -Lichtspiele

va . Eine altbekannte Erzählung , die an vielen Stellen an

ber Waterlant anzutreffen ist, nämlich , daß vor dem Hafen¬
ort auf dem Eis ein Winterfest stattfindet , zu dem die ganze

Bevölkerung sich eingefunden hat , um draußen in ungebun¬

bener Fröhlichkeit au feiern , während Gefahr durch einen von

ben meisten nicht bemerkten Witterungsumschlag droht . Eine

Frau - hier erzählt man von einer Alten , die, weil gelähme,
nicht mehr mit hinaus konnte aufs Eia , dort von einem jun¬

gen Mädchen oder einer jungen Frau , die den Liebsten draus

Ben weiß möchte sie warnen , denn sie ahnt das Unheil,

oder hat den Witterungsumschlag bemerkt , doch niemand hört

auf fie, niemand bemerkt fte, bis sie in ihrer Not ihr Haus in
Brand stedt und der Feuerschein am Deich die draußen
Feiernden aufmerksammacht und auf das sichere Land zurück¬

Lockt .

Dieses Mal ist es ein Mäd el aus der Hafen

schänke " , die sich verlockend Zum Paradies " nennt und in

ber es häufig recht lustig zugeht . Die Schänkmagd Ville

Jeffie hrog , bekannt als Mette aus dem Friesennot¬
Film ) lacht und fingt mit den Seeleuten , setzt, wenn es sein

muß , auf einen groben Klop einen groben Keil und ist

nicht zimperlich . Aber eins ist sie , ein tapferer kleiner Kerl -

unterkriegenlassen gibt es nicht , auch als „Mädel mit dem

Mind" nicht. Ihre Gegenspielerin Lima (Georgia Hol ) zeigt
trotz allen , von der Mutter veranlaßten Angelns " nach deni

Rapitän Jens Jensen soviel trodene Moral , daß ihr Bemühen
ant Ende doch erfolglos bleibt. Den bullerigen, selbstbewuß
ten Jens , Bater des Kindes der Ville , stellt Hermann

Schomberg schwer und wuchtig dar , Ida Wüst ist seine
alte Tante , die eigentlich das Regiment im „ Paradies " führt .

ie sie es führt , fönnen wir uns , wenn wir sie in ähnlichen
Rollen bereits faben, ja schon vorstellen. Im übrigen bekommt
man sehr viele fein beobachtete Waterfanttypen zu sehen , See .
Leute, Hafenvolt und auch eine verrückte Selte mit einem ge¬
wiffenlolen , geldgierigen Meister " (Gerh . Dammann ), der

300 oftfriesische Hitlerjungen fahren nach Ditpreußen
Was man auf einer Ostlandfahrt alles erleben kann .

otz . Der Mai ist gekommen und mit ihm die Wanderlust , die

uns alle erfaßt , wenn draußen der junge Frühling im hellen Son¬

nenschein erstrahlt . Welchen deutschen Jungen packte da nicht die
Sehnsucht nach der Ferne ! Also tomm mit , geh mit auf Groß¬
fahrt ! Wohin ? 1000 Kilometer und noch mehr . Oner durchs

deutsche Baterland . Kennst du Hamburg schon oder Lübed ? Du

wirst es sehen . Und erst die Fahrt auf der Ostsee , 23 Stunden aufwirst es sehen . Und erst die Fahrt auf der Ostsee, 23 Stunden auf
hoher See . Hoffentlich sind der alte Herbergsvater von der Bord¬

jugendherberge und der alte Smutje noch da , wir werden sie gleich

nach Anbordgehen aufsuchen .

Und dann werden wir Ostpreußen treuz und quer durchziehen .
Bon der Steilküste des Samlandes , dort wo der Bernstein gefunden
wird , blicken wir hinaus aufs weite Meer , schlagen dort wohl auch

unsere Zelte auf und baden in den blauen Fluten der Ostsee . Bon

den Masurischen Seen hörtest du schon in der Schule , hättest aber

wohl nie gedacht , daß du dort einmal hintämst . Eine Motorboot¬

fahrt von Angerburg nach Radczany , das ist ein Erlebnis . Frag '

deine Kameraden , die vergangenes Jahr dabei waren . Du bist hier

im Osten auf geschichtlichem Boden . Wen von den älteren Bauern

wir auch ansprachen im vergangenen Jahre , fie waren alle dabei

gewesen , 1914 , als die Ruffen ins Land einbrachen und Hindenburg
fie nachher wieder vertrieb . Wir sahen die Hügel , die hart um¬

fämpft wurden und ließen uns die Stellen zeigen , wo in Mulden

und Hohlwegen russische Artillerie stand . Und wann Tannenberg ,

dieser Wallfahrtsort deutscher Jugend ! Da fällt ab von dir , was

Nein ist , da wächst deine Seele empor zu dem Heldengeift , der über

diesem Heiligtum eines ganzen Bolles schwebt . Da wirst du Dent¬
scher . Du siehst auf der Weiterfahrt an beiden Seiten der Straße
Massengräber gefallener Helden und wirft num all dein Lebtag nicht
mehr vergessen , daß diese erfüllt haben , was einft von bir verlangt
werden kann : Alles einzufeßen , wenn das Baterland es fordert .

Es ist etwas Eigenartiges um dieses Stud Deutschland hier im
Osten . Bei aller Naturschönheit , bei all den vielen Hügeln unb
Hängen , bestanden mit Früchten , wie sie besser wohl nirgend wach
sen , liegt über dem Ganzen doch ein herber Bug . Wer tönnte auch
lachen und fingen , wenn er bei Kurzebrack an der Weichsel steht und

sieht , wie Willtür und Haß wüteten , damals als man den soge
nannten Friedensvertrag dem deutschen Bolte aufzwang . Du wirst
es ja selbst sehen diesseits und senseits der Weichsel , dieses deutsche
Land , das man uns entriß , wirft sehen , wie z. B. die Grenze mit¬
ten durch Gärten geht , wie Bahndämme und Straßen mit hohem
Gras bewachsen sind , weil die „ Gerechtigkeit " hier eine Grenze zog .
Und wenn du dann vor der Marienburg stehst , dann ahnst du etwas
von dem 1000jährigen Kampf um dieses Land und bewunderst die

Bauern , die mehr tun , als nur den Boden bestellen und die Eaat zu
ernten . Aber weiter führen wir dich . Du hast vom Freistaat

Danzig schon gehört , meinst , wie taufenb andere im Reiche auch ,

Der Friesentag in Hoorn .

Folge 111

hier sei Ausland . Dann wirst du dich vielleicht wundern , daß dk ,
Zollbeamten auf der anderen Seite das Parteiabzeichen des
NSDAP . tragen und wirst dich noch mehr wundern , wenn dir Hit

lerjungen in Uniform begegnen . Also doch Deutschland? Ja ,
Deutschland wohl , aber nicht Deutsches Reich . In überquellender )
Menschenfreundlichkeit haben die Väter des Versailler Vertrages
auch dieses Stück vom Reiche getrennt und einen Freistaat daraus
gemacht . Wir werden dort , wie im vergangenen Jahre , wieder
einen Dorfgemeinschaftsabend durchführen und dann wirst du ja
selbst hören , wie „ begeistert " die Danziger über die in Versailles ere .
haltene Freiheit sind . Auch der große aber tote Danziger Hafen ,
spricht eine beredte Sprache , besonders wenn du nach dem zwölf
Kilometer entfernt liegenden polnischen Gdingen hinüberschaust , da
vor einigen Jahren noch ein ganz kleines Fischerdorf , heute eine
Hafenstadt von über 30 000 Einwohnern ist . Wenn du dann noch
siehst , wie an der Landstraße jeder zweite Baum abgehauen ist, um
von dem Erlös notdürftig die Straßen ausbessern zu können , wie in
den Geschäften Plakate hängen mit der Aufschrift „ Wegen der Teue¬
rung bitten wir Tüten und Einwidelpapier mitzubringen " , wenn ,
du ferner an den vielen Haustafeln einen jüdischen Namen nach
dem anderen Keft und hier und dort Namen von politischen Par - ,
teien , die bei uns die Kinder nur noch vom Hörensagen kennen ,
dann merkst du , was los ist im Freistaat Danzig . Dann freust du

dich auch nicht mehr darüber , daß die zehn Mark Silbergeld , die da

mit über die Grenze nahmst , plößlich einen Kaufwert von 20 Mart
haben . Du siehst nur noch , hier sind deutsche Brüder von einem
Schicksal betroffen , das sie nicht verschuldet haben . Sie aber Hagen

nicht und brechen nicht zusammen unter dieser Not , sondern tragen )
fie und fämpfen für ihr Deutschtum und für ihre deutsche Heimat .

und weil du gleichen Blutes bist mit diesen Menschen hier , so führt ,
du ihre Not , als sei es deine eigne und spürst mit einem Male bie )
große Berpflichtung , die gerade uns Jungen auferlegt wurde , im ,
mer wieder und jedes Jahr hinzufahren nach dem Often und dur
unsere Anwesenheit unsern Brüdern dort zu zeigen , daß wir sie nicht
vergessen , daß wir ihren Kampf sehen und mit an ihrer Not tragen .
Merkst du , daß du die Dftlandfahrt nicht nur mitmachen darf , fon
dern daß du fie mitmachen mußt ? Da gehörft an den jüngsten po
litischen Soldaten des Führers , sollst aber zu den ersten gehören ,
die ihre Pflicht erfüllen . Hier ist eine Pflicht . Wenn du dann in
Zoppot wieder an Bord gehst , wenn die Tannenberg " ablegt umb
langsam die Küfte im Abenddämmern versinkt , dann hast du elat ,
Land kennen gelernt , dem von nun an deine Liebe gehört . )
wir kennen unsere Pflicht , die der Führer von uns fordert , wenn et
sagt , daß die deutsche Jugend ihr Vaterland fennen lernen foll )
Anfang Juli geht ' s los . Sprich heute noch mit deinem
Gefolgschaftsführer über die Einzelheiten . Wenn in Tangermünb
die 300 Ostfriesen vom Bann 191 und 381 an Bord gehen , dar
du nicht fehlen !

"

5 . M.

dringend empfohlen , weil große Beteiligung zu erwarten
Nähere Ausfünfte erbeilt gern der Kunstvært ber Ditfrie
schen Landschaft in Aurich , der auch die Devisenbeschaffung ,
vermittelt , falls diese frühzeitig ( tumlicht sofort ) bet thm be
antragt wird .

Staatliche Schuloussicht für Landwirtschaftsschulen .

Die Erringung der Nahrungsfreiheit des deutschen Bolle
ist auf weite Sicht eine Ausbildungsfrage der Landjugend
Als Lehrkräfte an den ländlichen Berufsschulen stehen vor
läufig fast ausschließlich fachlich nur wenig oder gar nic
vorgebildete Voltsschullehrer zur Verfügung . Die Ausrich
tung der Berufsschulen auf das neue Lehrgiel ist somit außer
ordentlich erschwert , um so mehr , als bisher auch für die
Führung und Beaufsichtigung der ländlichen Berufsschule
in den Bezirken der Fachmann fehlt , der über umfassende Ev

In der am 10. Mat in Aurich stattgefundenen Ständever¬
sammlung wies , wie wir bereits furz berichteten , der Präst¬
dent Exz . v . Eucken - Abdenhausen eindringlich auf die Frie

ſerbagung in Hoorn hin. Er führte dazu wörtlich aus:
In Gemeinschaft mit dem Landschaftskollegium bin ich

wegen einer wissenschaftlichen Tagung des gesamten Friesen¬
stammes mit den deutschen Ostfriesen und Nordfriesen sowie
mit den niederländischen Westfriesen und Groningern in

Verbindung getreten. Das Ergebnis ist, daß vom 29. bis 31.
Juli d. J. ein Friefentag in Hoorn (unweit Amsterdam) statt¬
finden wird . Wissenschaftlich führende Persönlichkeiten aus
Deutschland und Holland werden teilnehmen . Das genaue
Programm wird bald öffentlich bekanntgegeben werden . Die
Tagung steht unter der Schirmherrschaft des Kommissars der
Königin der Niederlande , Baron von Harimrma in Leeu¬Königin der Niederlande ,
warden . Zahlreicher Besuch auch seitens der deutschen Frie - fahrungen im landwirtschaftlichen Berufs - und Fachschul
fen liegt im allseitigen Interesse . Rückfahrkarten bis Amster¬
dam können die deutschen Reisebüros vermitteln . Emp¬dam können die deutschen Reisebüros
fangskommissar ist der Altbürgermeister de Goede in Wyde¬
nes (Holland ) . Vorausbestellung von Duartier wird ver¬

mittelt durch den genannten Empfangskommissar und wird

gegen Gebühr alles bespricht " , spielt in die Geschichte hinein .
Bruno Timm photographierte sehr gute Bilder .

Jm Beiprogramm macht man im Film einen Schnee
schuhlehrgang mit , der in die Schneewelt des Hoch
gebirges entführt , ferner sieht man einen luftigen Kurzfilm ,
der in ansprechender neuer Art das alte Thema von den ver

tauschten Koffern behandelt und eine sehr interessante Wo¬
chenschau .

Tivoli -Lichtspiele Leer

Heinrich Herlyn .

otz . In den letzten Jahren hat man bewußt im neuen

Deutschland bei der Filmherstellung den Weg beschritten , auf
dem in verstärktem Maße der Filmstoff dem ureigensten Le¬

benstreise des deutschen Volkes selbst entnommen wird . Die

breiten Massen des Volkes werden dabei zu den Quellen un¬

jeres Volkstums zurückgeführt und in immer stärkerer Weise
mit ihnen vertraut gemacht und darüber hinaus wird dem
Auslande das wahre Bild des deutschen Menschen und seines
bodenverwurzelten Bolkstums durch Filme vermittelt, diebodenverwurzelten Volkstums durch Filme vermittelt , die
die Schönheit der deutschen Landschaft und die Menschen ver¬

herrlichen , die mit ihr verwachsen sind .
Der neue Bavaria -Film „Die Drei um Christine" erfüllt

die angedeuteten Aufgaben , die er für das tulturelle Leben der

Volksgemeinschaft und für das Ausland aufgetragen bekom¬
men hat , in schönster Form . In diesem Film wurde mit der

Kamera die echte Stimmung des Schwarzwaldes und seiner
Menschen eingefangen und daher so packend und menschlich
überzeugend . Die junge Schauspielerin Maria Andergast

deren Name in den letzten Jahren sehr bekannt geworden ist,
in der volkstümlichen Handlung eine ihrer besten Rollen als
die junge Dorfschullehrerin Christine Biehler , die sich wohl.
fühlt in der schneeverwehten Einsamkeit des Schwarzwaldes
mit seinem prächtigen Menschenschlag. Erfrischend wirkt die

klare und zielbewußte Art , mit der sich die jugendliche Leh¬
rerin gegen alle an sie herantretenden Hemmnisse und Wirr¬

nisse des Lebens durchsetzt und ergeifend wirkt sie in den Sze
men, wo sie offenbar mit der inneren Stimme ihres Herzens
nicht fertig wird und ihr Herz auf Pfade schickt, die ihr zum
Lebensschicksal werden .

Von den drei Männern un Christine ist zunächst der Bür

wesen verfügt . Der Reichserziehungsminister hat daher mit
fofortiger Wirkung in Preußen elf Stellen für staatliche ,
Schulaufsichtsbeamte eingerichtet , in die zur Beaufsichtigung .
des gesamten Landwirtschaftlichen Berufs - und Fachschulwe
fens Regierung - und Landwirtschaftsschulräte berufen werden .

germeister Bachmoser zu nennen , der gleichzeitig Wirt ist und
sich als Witwer mit einem erwachsenen Sohn in die junge
Lehrerin verliebt . Friz Rampers verleiht dieser Rolle
prächtige Züge . Seine Verkörperung des grundehrlichen , star¬
fen , äußerlich rauhen und doch wieder feinfühlenden Wien
schen ist eine hervorragende Leistung . Eine besondere Ueber .
raschung ist Georg Vogel als junger Bürgermeister und
Wirtssohn , denn wir sehen hier diesen jungen Schauspieler
zum ersten Male im Film . Die ganze Art seiner Darstellung
und seine zurückhaltende Spielweise machen ihn sympathischy )
Wie er den in den Entwicklungsjahren stehenden verliebten
und schwärmerischen jungen Mann uns nahe bringt , ist beson . ,
ders anzuerkennen . Hans Söhnker ist der dritte Mann ,
um Christine in der Rolle des Dirigenten Eggert . Er spielt ,
seine Rolle in vornehmer und überlegener Art und trägt mit

einem verdienten Erfolg des Filmes bei .den übrigen in allen Rollen richtig eingesetzten Darstellern au

Ein sehenswerter Lehrfilm ist der im Beiprogrammt gee ,
zeigte Film vom Werden der Luftfahrt unter dem Titel
" Flieger empor " . In einem ausgezeichnet gelungenen ,
Querschnitt wird die Entwicklung der Luftfahrt von ihren
ersten Anfängen bis in die Gegenwart vor Augen geführt.;
Man sieht noch einmal Lilienthals Flugmodelle und verfolgt
die im Laufe der Jahre sich aufbauende und verbessernde Luft ,
fahrttechnik , in der besonders die Erfindung des Grafen
Zeppelin , das Luftschiff, seine Triumphe feiert . Mit Stola
erfüllt uns der eindrucksvoll dargestellte Wiederaufbau der
deutschen Luftflotte durch den General der Flieger Hermann
Göring. Mitreißend wirken die gelungenen Aufnahmen von
der fliegerischen Arbeit der deutschen Jugend , die im kühnew)
Segelflugsport erprobt als Vorschule für den Dienst in der
deutschen Luftwaffe, die in den Schlußbildern noch einmal
in bestechender Form auftritt .

"Zwei Filme von Micky Mouse " , die der Unterhaltung
dienen und die neue Wochenschau mit interessanten Auf
nahmen von der Weltausstellung in Paris , von italienischen
Flottenmanövern im Mittelmeer , von sportlichen Ereignissen
usw . vervollständigen die Spielfolge , die über die Pfing
feiertage sicher viele dankbare Besucher erfreuen wird .

Heinrich Herderhorst .



Rundblick über Ostfriesland
Aurich

Neuer Triebwagen für die Kleinbahn

otz . Am gestrigen Freitag wurde der Wagenpark der
Kleinbahn Leer - Aurich - Wittmund um einen weiteren
Triebwagen vermehrt . Dieser Wagen vermag insgesamt
siebzig Personen aufzunehmen , und zwar sind 46 Sizpläge

und 24 Stehpläge zur Verfügung . Das Modell dieses
Triebwagens unterscheidet sich insofern von den anderen ,

als der Motor , ein 65 PS . Dieselmotor , unter dem Wagen

angebracht ist . Der neue Wagen ist mit allen modernen

Einrichtungen versehen , unter anderem mit Warmwasser¬
Heizung und Luftdruckbremse . Auch die Anordnung der

Sige unterscheidet sich von den bisherigen Wagen , es

sigen nunmehr je drei Personen auf der einen Seite und

eine Person auf der anderen Seite quer zur Fahrtrichtung .

otz . In eine Wohnung eingedrungen . Ein Mann

brang heute nacht in angetrunkenem Zustande in eine

Wohnung ein . Er ließ sich zu Bedrohungen der Familie

hinreißen und zertrümmerte schließlich einige Fenster¬
scheiben . Er wird sich demnächst wegen Sachbeschädi¬
gung vor dem Richter zu verantworten haben .

otz . Vergehen gegen die Seemannsordnung . Ein See¬

mann hatte sich im Emder Hafen von seinem Dampfer

entfernt , so daß der Dampfer ohne ihn seine Weiter¬

fahrt antreten mußte . Der Seemann wurde von der hie =

figen Polizei aufgegriffen und sieht nun einer Verurteilung
wegen Vergehens gegen die Seemannsordnung entgegen .

otz . Seinen Kameraden bestohlen . Schlechte Kamerad¬

schaft bewies ein Seemann dadurch , daß er seinem Arbeits =

Bameraden an Bord des Dampfers einen Geldbetrag aus

Der Wagen wird kurz nach Blingsten nacherfolgter 216- einem Sping stahl. Der Dieb urbe eitgeſte if and

nommen .
nahme durch die zuständigen Stellen in Betrieb ge

Gleichzeitig trafen in Aurich zehn offene
Güterwagen für die Kleinbahn ein , die von der Stein¬
huder -Meer -Bahn nach hier zum Versand gelangt sind .

Diese offenen Güterwagen sind hauptsächlich für den

Transport von Muscheln von Neuharlingerstel nach Esens
und den Transport von Torf vorgesehen . Damit ist der

Wagenpark der Kleinbahn für die nächste Zeit für alle

Anforderungen gerüstet .

Pfälzer danken ihren ostfriesischen Landsleuten

otz . Bei unserer Schriftleitung traf ein Dantesbrief der

Pfälzer vom Niederrhein für ihre Landsleute in Ostfriesland

ein , den wir gerne nachstehend im Wortlaut veröffentlichen :

Nachdem wir Pfälzer vom Niederrhein wieder glücklich in

unserer Heimat gelandet sind , fühlen wir uns innerlich ver¬

pflichtet , unsern blutsverwandten Brüdern und Schwestern in

Pfalzdorf , Plaggenburg und Dietrichsfeld allerherzlichsten Dant

zu sagen für all ' das Gute und Schöne , was wir in den leider

so schnell vergangenen Stunden sehen und erleben durften .

Ganz besonders gilt unser Dant dem Ortsgruppenleiter Pg .

Best , dem Pastor Siersti , den Schulkindern sowie all' denen ,
deren Gastfreundschaft wir in Anspruch nehmen durften .

Wir haben in den Tagen erleben können , daß die Pfälzer
in Ostfriesland wie auch die Pfälzer am Niederrhein einer Art

find , wir erlebten dieselben Sitten und Gebräuche , wir fühlten

eine blutsmäßig verbundene Zusammengehörigkeit , wir sahen
den dem Pfälzer angeborenen Fleiß , wir spürten sein ehrbares
Nationalgefühl , wir waren einmal wieder stolz darauf , Pfälzec
zu sein .

Mehr als ein Jahrhundert ist darüber vergangen , bis ein

solcher Brauch zustande tam . Nun aber bitten wir Euch

Pfälzer in Ostfriesland , nachdem wir den Grundstein einmal
gelegt haben , erwidern Sie unseren Besuch in Pfalzdorf am
Niederrhein . Zu jeder Zeit soll Euch herzlichster Empfang nach
Pfälzer Art gewiß sein .

Im Namen der Fahrtteilnehmer : Buff .

124 . Auftion original - ostfriesischer Zuchttiere

otz . Der Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter Norden¬
hält am tommenden Donnerstag seine 124 . Auktion

original -ostfriesischer Zuchttiere in Aurich ab . Bereits

am Mittwochnachmittag müssen die zur Auktion gelangen¬
ben Tiere in der Landwirtschaftlichen Halle angeliefert

fein , dann erfolgt auch gleich die Einstufung in die Wert¬
Classen . Anschließend daran findet die Prämiterung der

Bullen und Kühe statt . Der Katalog weist diesmal 88

Tiere auf , und zwar 46 Bullen und 42 Kühe und Rinder .

Die Prüfungsfommission besteht wieder aus den Herren

G. Peters -Updorf und 3. Ihenga -Rysum , deren Stellver¬
treter ist H. Klugtist - Georgsheil . Die Versteigerung be¬
ginnt am Donnerstagvormittag . Die zur Auktion ge =

langenden Bullen sind sämtlich ein Jahr alt und staatlich
gefört .

otz . Mittegroßefehn . Aus dem Altersheim ent¬

wichen . Am Mittwochmittag ist die in dem Altersheim in

Mittegroßefehn untergebrachte Frau Ahrens aus Aurich , die

Dorher im Kreisfürsorgeheim in Hertum war , entwichen und
war abends noch nicht wieder zurückgekehrt . Der zuständige .

Gendarm hat festgestellt , daß Frau Ahrens in der Richtung
nach Aurich gefahren ist , die Polizei in Aurich wurde benach
richtigt .

otz . Simonswolde . Pe ch . Daß der Dienst eines Landbrief¬
trägers manchmal mit Gefahren verbunden ist , fonnte man hier
fürzlich beobachten . Zu seiner gewohnten Bestellung mußte der

hiesige Briefbote einen vom Regen aufgeweichten Fußweg mit
seinem Fahrrade benutzen . Hierbei rutschte er aus und geriet
topfüber in einen tiefen Wassergraben . Vollkommen durchnäßt
mußte er erst seine Wohnung aufsuchen , um trockene Kleidung
anzuziehen und dann seinen Dienst fortzusetzen .

otz . Timmel . Kreuzottern . In den letzten Tagen
fonnten mehrere Einwohner an einem Wege in der Ges
martung Timmelerfeld Kreuzottern beobachten . So

gelang es zwei hiesigen Einwohner , drei dieser Gifts

Schlangen zu töten .
otz . Wrisse . Schaden durch Wildtauben . Täglich

fieht man in Wrisse in der Feldmark auf den mit Hafer be
stellten Aeckern größere Scharen Wildtauben , die erheblichen
Schaden an der Saat verursachen . Ein größerer Asschuß der
Tauben in der nächsten Jagdperiode ist unbedingt erforderlich .

Emden

otz . Schwierige Arbeit an der Wasserleitung . Die In¬
an

dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt .

otz . Nächtlicher Streit auf dem Stadtgarten . Heute
nacht gerieten eine Frau und ein Mann auf dem Stadt
garten in Streit , der in Tätlichkeiten ausartete und die
öffentliche Ordnung erheblich störte . Die Polizei mußte
einschreiten und erstattete Anzeige wegen groben Unfugs .einschreiten und erstattete Anzeige wegen groben Unfugs .

Norden
Garmer Scheepter 95 Jahre alt

otz . 95 Jahre , das ist ein Alter , wie es die wenigsten

Menschen erreichen . In Norden ist nur ein Einwohner so

alt : der frühere Landgebräucher und Händler Garmer

Scheepter , der das 95. Lebensjahr am 17. Mai vollendet .

Trotz dieses Alters fühlt er sich noch recht rüstig und rege .

Großvater Scheepter stammt aus Großheide . Das Leben
brachte ihm viel Mühe und Arbeit . Nachdem er zunächst

als Landgebräucher tätig war , tam er vor etwa vierzig

Jahren nach Norden , um sich dort als Händler seßhaft zu

machen . Seiner Ehe , die er 1867 schloß , entsprossen neun

Kinder . Von ihnen leben heute noch drei Töchter . Seine

Frau starb , nachdem sie 56 Jahre glücklich verheiratet
Seinen friedlichen Lebensabend verbringt Opa

Scheepter in seinem Häuschen in der Hinterlohne .
waren .

otz . Georgsheil . Straßenarbeiten . Die Aus :

besserungsarbeiten an den Asphaltstraßendecken von Moor¬
dorf bis hier sind am gestrigen Freitag fertig geworden .
Nach den Feiertagen wird die Provinzialchaussee von Ge¬
orgsheil nach Norden , soweit sie Asphaltdecken aufweist ,
im Flickverfahren ausgebessert werden .

imotz . Juist . Der erste Kuraufenthalt
Mütterheim der NS V. , an dem 52 Mütter aus

Süddeutschland beteiligt waren , ist beendet . Am Don =

nerstag haben die Frauen unsere Insel wieder verlassen .

Die vierwöchige Kur hat den Müttern sehr gut getan , es

waren Gewichtszunahmen bis zu 12 Pfund zu verzeichnen .

Der Abschied wurde allen sehr schwer , denn die Harmonie

untereinander und das Verhältnis zu den Leiterinnen

des Heimes war sehr herzlich .

Was ist ein eigener Haushalt ?

Nach der Verordnung vom 25. November 1935 werden den

Angestellten und Arbeitern öffentlicher Verwaltungen und Bes

triebe , ebenso wie den Beamten , die Dienstbezüge während der
Einberufung zu Uebungen der Wehrmacht fortgezahlt , wenn

ste einen eigenen Hausstand führen . Es hat gelegentlich zu

Schwierigkeiten geführt , wenn festgestellt werden sollte , ob ein

eigener Hausstand vorliegt oder nicht . Zu dieser Frage hat
nunmehr auch das Reichsarbeitsgericht Stellung genommen .

In seinem Urteil hat es ausgeführt : Wer als Untermieter ein

möbliertes Zimmer innehat , führt feinen eigenen Hausstand .
Er fügt sich vielmehr einem fremden Hausstand ein . Dagegen
läßt sich von der Führung eines eigenen Hausstands schon bei
dem sprechen , der eine für familienmäßigen Haushalt geeig

nete , mit Kochgelegenheit verbundene Wohnung mit einer

vollständigen Einrichtung ausgestattet und innehat . Er ist
nicht mehr Glied eines fremden Hausstandes , sondern hat sich

einen selbständigen dauernden Mittelpunkt seiner Lebensbezie
hungen geschaffen und damit in weitgefaßtem Sinne bereits

einen eigenen Hausstand begründet , den er für den Fall einer

furzen vorübergehenden Abwesenheit nicht sogleich oder nur

mit erheblicheren Kosten auflösen kann , während dem Unter¬

mieter eines möblierten Zimmers dessen Aufgabe fast stets

ohne besondere Mühe und ohne wesentliche Kosten möglich sein

wird . Wird der Inhaber solcher Wohnung zu einer militä

rischen Uebung eingezogen , so erwachsen ihm regelmäßig allein

durch die notwendige Beibehaltung seines vollständig ausges
statteten und für eine dauernde Hauswirtschaft eingerichteten
Wohnraumes höhere Unkosten , die dem Inhaber eines möb

lierten 3immers oder gar nur einer Schlafstelle erspart bleis
ben . Daher muß die Führung eines eigenen Hausstandes schon

mit dem Besiz der für eine vollständige Hauswirtschaft geeig

neten und ausgestatteten Wohnung als gegeben angenommen

werden , und es fann nicht mehr darauf ankommen , wie der

Einberufene seine selbständige Lebensführung in der Woh

nung gestaltet , ob er in ihr auch die Hauptmahlzeiten sich zu

bereiten läßt und einnimmt , und ob er sogar noch einen Fas

milienangehörigen oder doch eine Hausgehilfin in die Woh

nung mit aufgenommen hat und in ihr mit versorgt .

otz . Pewsum . Arges Pech hatte dieser Tage ein hiesiger

Fuhrunternehmer . Als er mit seinem Gespann mit Anhänger

eine abschüssige Straße befuhr , löfte sich plötzlich der Anhänger

des Fuhrwerks vom Führungswagen . Der schwer mit Steinen

beladene Anhänger rollte zur Seite und stieß gegen einen Gar¬

tenzaun . Das Stakett wurde bei dem Zusammenprall glatt

umgelegt und an mehreren Stellen zerbrochen .

Wittmund ethio

notz . Altfunnigfiel . Mit dem Motorrad zu Fall

getommen . Ein auswärtiger Motorradfahrer , der am

Mittwochabend in der scharfen Kurve unseres Ortes mit
dem Motorrad ins Schleudern fam , fuhr in den Straßen¬
graben . Zum Glück kam der Fahrer mit einigen leichten

Hautabschürfungen davon .

otz . Marcardsmoor . Vom Angelsport . In letzter

Zeit besuchen uns mehrere Sportangler aus Wilhelms¬
haven , die hier ihr Anglerheim haben . Wie man hört ,

lohnt sich die Angelei bis jetzt noch nicht . Bielleicht liegt

das an der falten Witterung , da bekanntlich der Fisch

dann noch tief steht .

otz . Upschört . Fuchs zwischen Hühnern . Der

Schleusenwärter Eberhard bei der Schleuse Wiesede

fonnte an einem Morgen zwischen seinen Hühnern , die

sich auf der Weide befanden , einen Fuchs beobachten , der
wohl gerade Musterung abhalten wollte , welche Hühner
er mit nach seinem Bau schleppen wollte . Eberhard jagte

den Fuchs fort , der sich langsam von den Hühnern ents

fernte .

otz . Loppersum . Kind vom Motorrad schwer ver¬
lezt . Schon wiederholt wurde an dieser Stelle darauf hinge
wiesen , daß mit dem dauernd wachsenden Verkehr auf der
Fernverkehrsstraße70 auch die Möglichkeiten für Unfälle größer
werden . Besonders sollten alle Eltern und Erzieher darauf¬

hinwirken , daß die Kinder diese Straße nicht als Spielp
benuzen . In diesen Tagen wurde nun wieder ein vierjähri¬

ges Kind von einem Motorradfahrer überfahren und erheblich

verletzt . Das Kind hatte sich für einige Augenblicke der müt¬
terlichen Aufsicht entzogen und war auf die Landstraße gelau- Bauer Theen in Wiesederfehn hat eine Kuh ein Kalb ge¬

fen. Zu dieser Zeit passierten verschiedene Kraftwagen die
Stelle , fonnten aber durch geschicktes Ausweichen einen Unfall
vermeiden , bis das Kind direkt einem Motorradfahrer in das

Rad hineinlief . Das Kind wurde überfahren und mußte mit

schwerer Kopfverlegung in das Krankenhaus zu

Emden übergeführt werden .

otz . Westerhusen . Brieftaube zugeflogen . Dem

Einwohner Hinrich Meyer ist eine Brieftaube zugeflogen . Der
Aluminiumring trägt die Nummer 203 , 95 , 58 604 ; auf dem
Gummiring steht die Zahl 886 .

otz . Wiesederfehn . Kalb ohne Schwanz . Bei dem

boren , dem der Schwanz fehlt . Obwohl es sich um ein

Kuhkalb handelt , muß es nun als Schlachttier verkauft
werden .

Rattenplage . Augenblicklichotz . Nenndorf .

machen sich in manchen Häusern die Ratten sehr bemerts

bar . Ein hiesiger Einwohner fonnte zu seinem Erstaunen

feststellen , daß zwei Ratten mit fleinen Rüfen zusammen
aus einem Futternapf fraßen . (Sollten sie dabei nicht

Appetit auf Kükenfleisch bekommen haben ? ) .

Der Boden ist die Grundlage für Sippe und Volk
Abschluß des 1. Landesbauerntages Weser - Ems / Haupttagung des Landesbauernrats

3m Sigungsfaal des Landtagsgebäudes in Oldenburg fand | teidigt , aus dem Boltstum blüht die Gemeinschaft empor ,

als Abschluß des 1. Landesbauerntages der Landesbauernschaft
Weser -Ems die erste Haupttagung des Landesbauernrates statt ,
an der neben dem Gauleiter Carl Röver der Gauleiter¬

stellvertreter Ministerpräsident Joel teilnahm . Der Sprecher

Bauer Meengen -Esenshamm eröffnete die Tagung mit furzen
Begrüßungsworten . In Bertretung des Siegelbewahrers des

überbrachteDeutschen Reichsbauernrates , Mehner - Berlin ,

Hauptsturmführer Elkar die Grüße des Reichsbauernführers
und wünschte dem neugebildeten Landesbauernrat Weser - Ems
Erfolg für seine im Dienste des Führers und des gesamten
Voltes zu leistende Arbeit .

"
Dann nahm Dr . Thoß - Goslar das Wort zu seinem

Vortrag Bäuerlicher Gemeinschaftssinn als Kulturgut ger

manisch - deutschen Bauerntums " . Der Vortragende gab in län
geren Ausführungen einen geschichtlichen Ueberblick über den
Jahrhunderte langen Existenztampf des deutschen Bauerntums ,
der in dem steten Auf und Ab , in Aufstieg und Niedergang sich
bewegte . Mit der nationalsozialistischen Revolution hat in

otz . Schwierige
der gedüferten Wasserleitung Deutschland der Staatsgedanke von Blut und Boden gefiegt

jüdlich der Eisenbahndrehbrücke über den alten
Binnenhafen haben sich neuerdings besonders schwierig ge
staltet . Nachdem man in den letzten Tagen die Baugrube
unter dem Schuh einer neugeschlagenen Spundwand und
unter Zuhilfenahme von Pumpen bis dicht über der Schad¬
stelle des Wasserleitungsrohres ausgeschachtet hat , gab das
Erdreich zwischen dem Hafen und der Baugrube dem Druck
des Hafenwassers nach und füllte die Baugrube in wenigen
Augenblicken . Glüdlicherweise ist dabei niemand zu
Schaden gekommen . Es müssen nun erst weitere Siche
rungsmaßnahmen getroffen werden , ehe an eine
Weiterarbeit zu denken ist . Augenblicklich ist die Arbeit
eingestellt .

otz . Neuer Dalben am Zungentai . Wir berichteten vor
einigen Tagen von dem Bau eines neuen Dalbens am
Bungentai . Die Pfähle find inzwischen fertig gerammt .Der Dalben besteht aus sechs stählernen Pfählen , die
in Kreisform angeordnet sind . Die Art des Dalbens ist
für den Emder Hafen neu und man darf gespannt sein ,
wie er sich im Gebrauch bewähren wird ,

über alle bisherigen blutlosen , nur theoretischen Staatsauf¬
fassungen . Der Staat ist bei uns die Ordnung der Angelegen¬
heiten unserer Volksgemeinschaft . Dr . Thoß ging dann näher
auf den Begriff Volksgemeinschaft ein . Wir bekennen uns heute
freudig zu den Gemeinschaften , die naturgegeben sind . Es sind
diejenigen des Blutes : Familie , Sippe und Volt . Wir
stellen Familie und Sippe als fleinste Zelle in den Vorder¬
grund . Diese Zellen sind die ältesten , ersten Gemeinschaften , die

die nationalsozialistische Weltanschauung wieder zu den obersten
erhoben hat . Der bäuerliche Gemeinschaftssinn hat von jeher

Familie und Sippe am stärksten geprägt . Der bäuerliche Mensch
fühlt sich außerhalb seiner Familie zuerst als Glied seiner
Dorfgemeinschaft , er fühlt sich dieser auch sozial und sittlich ver
pflichtet . Unsere Maßnahmen für die erbbiologische Gesund¬
heit der Familie entspringen demselben Gemeinschaftsgefühl
der gegenseitigen Verantwortung . Dem Gemeinschaftsgefühl
entspringt aber auch in gleicher Weise die Bodenordnung .

geliefert, er bildet die Grundlage für das Leben der Sippe
Der Boden ist heilig und nicht der Willkür des einzelnen aus¬

und des Volkes und damit der Boltsgemeinschaft . Mensch und
Erde , Blut und Boden , Volkstum und Heimat stehen durch enge
Bande , die des Blutes , zueinander . Aus dem gleichen Blut
wächst die Gemeinschaft heraus , die den Boden bebaut und ver

welche die Heimat zu dem schönsten Erleben des Menschen
macht . In einem Rückblick auf die germanisch - deutsche Bauern =
geschichte zeigte der Vortragende , in welcher Weise dieses
deutsche Bauerntum zur Bildung der deutschen Volksgemeins
schaft beigetragen hat , und kam dann auf die national .
sozialistische Bauernpolitit zu sprechen . Er knüpfte
an die Worte des Führers an : Die Erhaltung des Bauerntums
auf der deutschen Erde ist die Gewähr für eine hoffnungsvolle
deutsche Zukunft ! Das Gesetz über die Neubildung des Bauern

tums , das Reichserbhofgesetz und das Gesez über den vorläufi
gen Aufbau des Reichsnährstandes stehen am Anfang der

großen zielbewußten Bauernpolitik des Dritten Reiches .

Dr . Thoß schloß seinen mitreißenden Vortrag mit dem Hins
weis , daß der bäuerliche Gemeinschaftssinn sich aber heute noch
in anderer Weise zu bewähren hat . Wir ringen um unsere
Selbstbehauptung und alle Kräfte des deutschen Volkes müssen
auf das eine Ziel ausgerichtet sein : Unsere Unabhängigkeit und
Freiheit zu erkämpfen . Gerade das Bauerntum als der Nährs
stand unseres Volkes hat jetzt den Beweis zu liefern , daß es
in vorderster Reihe im Existenzkampf unserer Volksgemeinschaft
stehen will . Wir haben gesehen , wie das Bauerntum nie in der

Etappe war , so find wir überzeugt , daß es auch in der Erzeu =
gungsschlacht seinen Mann steht im Bewußtsein : alles für und
mit der Gemeinschaft .

Gauleiter Carl Röver , der mit herzlichem Beifall von
den Mitgliedern des Landesbauernrates begrüßt wurde , nahm
anschließend noch kurz das Wort . Er unterstrich die Ausführun
gen des Vorredners : Der Bauer ist die Wurzel allen Lebens .

Mit , ,Stedingsehre " , dem Mahnmal des deutschen Bauern ,

soll dem gesamten Volk gezeigt werden , daß nur eine saubere ,
gerade innere Haltung uns die ersehnte Freiheit gewährt . Die
innere Ausrichtung ist die Vorausfegung für unser gemein¬
James Leben . Der Gauleiter ermahnte die Männer des Reichss

nährstandes an ihre verantwortungsvolle Pflicht , die Welts
anschauung Adolf Hitlers immer fester auf dem Lande zu vers
antern . Der gesamte Bauernstand ist von der heiligen Idee
unseres Führers zu durchdringen , daß mit der Hilfe des deut
schen Bauerntums als stärkste Säule des deutschen Volkes an

dem ewigen Deutschland gebaut werden kann .

Nach dem Sieg - Heil auf den Führer und dem gemeinsamen
Gesang der Nationallieder wurde die Haupttagung des Landess
bauernrates geschlossen .



SchüßengartenLeer
Landwirt Willm Evers in ,

Lammertsfehn will am

Donnerstag , 20 . Mai ,
nachmittags 3 11hr ,

in der Loersschen Gastwirtschaft

mehrere Baustellen
an der Landstraße ,

das Grundstüc
an der Landstraße bei der
Schmiede , sowie

Das Torfmoor
von 67 a

freiwillig öffentlich verkaufen
lallen .

Stickhausen . B . Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

3m Auftrage der Erben der

Ehelente Johann Jeldmann in
Steenfelderfeld babe ich die 33t .

von Lammert Freesemann benutzte

Kolonatitelle
zu Steenfelderfeld ,

bestehend aus dem Hause Nr . 48
und ca . 14 ha ländereien

unter der Hand zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich mit mir
in Derbindung setzen .

Leer . L. Winckelbach ,
Auftionator .

Im Auftrage habe ich ein nettes

Einfamilienhaus
mit schönem Garten , nach dem

Hafen zu belegen , an der

Groningerstraße in Leer unter
der Hand zu verkaufen .

Reflektanten bitte ich , sich mit

mir in Verbindung zu setzen .

Leer . L . Winckelbach ,
Auktionator .

3m freiwilligen Auftrage des
Herrn Schuhmachers Bernh .
Reuwlaat in Steenfelde werde
ich am

Pfingstmontas Anschießen des Schüßenvereins Leer auf jämtl. neuausgebautenStänden!
Antreten der Schützen 15 Uhr b. Gaftw . Schaa . Abends 20 Uhr Pfingstball ! la Harmonika -Stimmungskapelle

Eintritt 50 Pfg . Tanz frei . Wir laden freundlichst ein : Schützenverein Leer . Der Schützenwirt .

Festwoche in Hannover
vom 12 . bis 20 . Juni 1937 anläßlich der

Wiederherstellung der Herrenhäuser Gärten

Nach mehr als 70 Jahren erftmalig wieder feftfpiele in Deutschlands älteftem Gartentheater in Herren

haufen , das feft 1690 unverändert erhalten wurde .

Am 12. , 15. und 18. Juni : , ,Nachtigall und Rabe " , ein Schäferfplel o . F. Treiffchhe , Musik D. J. Welgl ;

am 14. , 17. und 19. Juni : , ,Die Laune des Verliebten " , ein Schäferspiel in Derfen u . einem Akt v . Soethe ;

am 13. , 16. und 20 . Juni von 21 % Uhr an : Große Gartenbeleuchtung mit Springen der beleuchteten

Wafferkünfte , darunter der höchften fontane des feftlandes (67 m ) ; außerdem täglich von 16%, bis

18 Uhr Springen der Wasserkünfte .

Feftaufführungen des Opernhauses und des Schauspielhauses
3m Opernhaus wichenmit als 6äfte Prof. HermannAbendroth (Leipzig), ClemensKrauß( München), dieKammerfängerinnenDiorica

Urfuleac und Erna Berger und HammerfängerLudwigWeber. 3m SchaufpielhausUraufführungen von Wind fm Luch" . Luftfpfel
von FriedrichBriefe, und Eine frau , die denkt" , Komödievon Walther Gottfriedflucht .

13. Junt : Eröffnung des erften deutschenWilhelm-Busch Museums (Tagung der Wilhelm-Busch-Gesellschaft).

16. Juni : fefthonzert im Kuppellaal der Stadthalle aus Anlaß des 300jährigen Bestehens des Opern

hausorchesters . Solifta : hammerfängerin Tiana Lemmih, Staatsoper Berlin. Dirigent: Professor Rudolf Kraffelt.

Ausführlicher Plan hoftenlos burd das Städtische Fremdenverkehrs - und Ausstellungsamt , Prinzenſtr . 5

Lichtspiele

Remels

Pfingst -Sonntag
abends 8 Uhr

Sequoia

Halten unsern auf der Auktion angekauften , vorzüglichen

Form und Leistungsbullen

Antoni Nr . 44573

Loga

Verlobte

Wilhelmine Lenne
Harmannus Behrends

Pfingsten 1937
Logabirumerfeld

Meine VERLOBUNG mit

Fräulein Enna Aggen . Tochter

des verstorbenen J. W. Aggen

und seiner Gemahlin Trientje ,

geb . Fischer , gebe ich hiermit

bekannt . hip

Waldemar Frühling
Stickhausen

Verlobte

Enna Aggen

Waldemar Frühling

Lammertslehn Stickhausen

Plingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Nüttermoor

Aung Olthoff
Wilhelm Junker

Pfingsten 1937

Heisfelde

Ihre VERLOBUNG geben bekannt

Anna Junker

Johann Ernst JanssenSohn des hier 1936 auf Station gewesenen Bullen Antino

Nr . 41 798 , welcher sich durch hervorragende Nachzucht aus

gezeichnet hat , zum Decken empfohlen . Stationiert bei Bartling .

Dort kann der Bulle und Abst. Tafel gern besichtigt werden . Südgeorgsfehn
Deckgeld Mindeſtfat .

Veenhusen .

zzt . Leer

T . Bartling . L . Schmid .

(Herrin der Wildnis) Sonntagsdienst
mit Jean Parker . Dieser
Film ist nicht erfunden ,
nicht gestellt . Menschen
und Tiere spielen nicht ,
sie erleben . Und Sie er¬
leben mit ! Man hält den

Atem an , sitzt da u . staunt

Sonnabend, d. 22. Mai D. S. Mitternachts-Patrouille
nachmittags um 3 Uhr ,

d .

wegen Aufgabe des Geschäfts den

gesamten Lagerbestand , u . a :

13 Baar Herrenschuhe
15 Baar Herrenhalbschuhe
11 Baar Burschenstiefel

16. 5. : Geldt Dreyer , Pferdemarktstraße 1. Ruf : 2576

Th . Helfenius , Bremerstraße . Tankstelle

17. 5. : Johann Eidtmann , Wilhelmstraße . Ruf : 2625 .

Innung des Kraftfahrzeughandwerks .

Familiennachrichten

Der Lachs ist da !

Wochenschau

Statt Karien !

Gottes Güte erfreute uns durch die Geburt eines

gesunden Mädchens .

Sonntag Jugendvoritellung
nachmittags 4 Uhr

Collhusen

Pfingsten 1937
Nordgeorgsfehn

Ihre Verlobung geben bekannt :

Theda Kurrelvink

Reinder Ammermann

Plingsten 1937

Klinge

Warsingslehnpolder

=
5

60 Baar Damenschuhe

13 Baar Damenstoffschuhe
5 Baar Damenhausschuhe

=

Die Interessenten der Logaer
Osterhammrichs - Sielacht wer

den hiermit zu einer am

46 Baar Mädch. u. Kinderschuhe gittwoch, dem 19. Mai d.I . ,
20 Baar Kamelhaarhausschuhe

3 Baar Stiefel

50 Baar Turnschuhe
15 Baar Pantoffeln
an Ort und Stelle öffentlich

nachmittags 2 Uhr ,

in der Janſſenſchen Wirtschaft

Dies zeigen in dankbarer Freude an

Reinhard Kramer und Frau , geb. Janssen .

Logaerfeld , den 14. Mai 1937.

Die Verlobung unserer

Tochter Anna mit dem
Kaufmann Herrn Karl

Heinz Müller geben wir
( Gasthof Upſtalsboom ) . zu Loga bekannt
ftattfindenden

meiftbietend auf BahlungsfristVersammlung
verkaufen .

Befichtigung 2 Stunden vor eingeladen .

Derfteigerungsbeginn geftattet . Tagesordnung :

Thrhove . Rudolf Pickenpack , 1. Rechnungslegung ,
Versteigerer .

Warne
hierdurch jeden , die falschen

2 . Erneuerung der öftlichen

Flügelwand des Siels ,

3. Genehmigung des Haushalts
plans 1937/38 ,

4. Sonstiges .

Gerüchte, die über mich und Anschließend an obige Der

meine Familie im Umlauf lammlung findet nachmittags von

Johann van Lengen u. Frau

Anna van Lengen

Karl Heinz Muller

geb . van Ende Leer

Leer , Faldernstraße 6

Verloble

Bremen

Pfingsten 1937

STATT KARTEN

Die Verlobung unserer

Tochter Mareka mit
Herrn Engbertus Backer

find, weiter zu verbreiten,2 bis 3 lbr die Anmeldung geben wirhiermitbekannt
da ich lonst gerichtlich vor von Befitveränderungen statt

gehen werde .

t Weert Fecht, Neermoor
Logabirum , den 14 . Mai 1937 .

Der Sielrichter . .

Casper deVriesund Frau
geb . Prüin

Mareka de Vries

Engbertus Backer

Leer , Edzardstraße Pfingsten 1937

Verlobte

Ihre Verlobung geben bekannt

Bertha Rüft
Auton Blank

Ihre Verlobung geben bekannt

Marta Juniel

Diedrich Fürst

Stickelkamperfehn , zzt . Leer

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt :

Plingsten 1937

Jannette Kappernagel
Hinrich van Allen
Leer - Groningerstraße Leer - Loga

Leerort , den 15 . April 1937 .

Heute morgen um 5 Uhr nahm der Herr

unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Arntjeline Gesine Battermann
im 58 . Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit .

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige

die trauernden Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 19 . Mai ,

nachmittags 3 Uhr .

Für die herzliche Teilnahme zu dem schweren Verlust

unserer Mutter sagen wir allen auf diesem Wege unsern
innigsten Dank .

Leer . Familie Penning .

Kampf dem Berderb! DoppELHERZ

Sinst liegt der
wirksame Kern

der

Lebewohi
Hühneraugen¬
Pflaster .

Blechd . (8 Pflast .)
68 Pig . in Apothe¬
ken undDrogerien .

für Alle
die fidy matt udend fühlen¬

für Alle

die gefund u. kraftig bleiben
wollen

Morgens mittags u . abends
ein glaschen

DOPPELHERZ
Fabrikniederlagen :

Sicher zu haben : Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬

Kreuz - Drog. Fr . Aits , Adolf -Hitler - boom A. Buß , Kreuz -Drog . Fr.

straße 20 , Drog . H. Drost , Rathaus - Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬

Leer i . Ostfr .
Wilhelmshaven

2. Pfingsttag 1937

STATT KARTEN !

Ihre Verlobunggeben bekannt Anni Schnau

Drogerie J. Hafner , Brunnenstr . 2, Drogerie J. Lorenzen . Neermoor : Plingsten 1937

Germania - Drogerie J. Lorenzen . Med. - Drog . , Inh . Apoth . C. F. Meyer

Martin Wessels
Leer .

Leerort bei Leer Leer

Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Ableben unseres lieben Vaters sagen

wir herzlichen Dank .

Geschwister Epkes .



Aurich

Ihre Verlobung geben bekannt

adame Anny Janssen
Jan Severins
Flugzeugbau -Kontrolleur

Weener , z. 3t . Einswarden i. D.8 .

15 . Mai 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Marie Wübbenhorst

Gerhard Eisenhauer
Reuefehn

Pfalzdorf Pfingsten 1937

Aurich

Hermiene Müller

Dirk Habben

Verlobte

Aurich Pfingsten 1937-

Ihre Verlobung geben bekannt

Plaggenburg

Regine Janssen Ogenbargen
Friedrich Walch

Braz , Borarlberg

Pfingsten 1937

Statt Karten !

Grete Frerichs

Wilhelm Walter
Verlobte

Neu -Wallinghausen Oft -Großefehn

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Mina Janssen

Reinhard Janssen

Pfingsten 1937

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Annette Brahms

Bernhard Soeken

Westgroßefehn , &. 3t . Wiesmoor
Pfingsten 1937

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Foline Schoone

Hermann klausing

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Anke Janssen

Ommo Eilerts

Middels -Wefterloog
Middelburg

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Statt Karten .

Ihre Verlobung geben bekannt

Ihre Verlobung geben bekannt

Wanda Hippen

Fritz Müller

Aurich Pfingsten 1937

Ida Mönk

Hero Heeren Eversmeer

Holtroperfeld Riepe , z . 3t . Wiesens
Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Maria Best

Detlef Payns
Ludwigsdorf

Moordorf . &. 3t . Sande Fedderwarden
Ihre Verlobung geben bekannt

8. 3t . Ihlowerfehn
Pfingsten 1937

Gesche Siebels

Cornelius Collmann

Trientje Harms

Thomas Siebels

Sandhorst Ogenbargen Kirchdorf Sandhorst

Pfingsten 1937

Als Verlobte grüßen

Ettje Kirchhoff

Jakob Goldenstein
Kirchdorf

Afelsbarg Neuefels

Pfingsten 1937

Fahne

Ihre Verlobung geben bekannt

Anna Janssen

Wilhelm Best

Pfalzdorf Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Gesche Fleßner

Hermann Schoon

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Neermoor

Ihre Verlobung geben bekannt

Kea Janssen

Meinhard Fleßner

Eversmeer , 8. 3t . Schweindorf
Pfingsten 1937

Victorbur

Schweindorf

Dorathea Bohlen

Heinrich Menke
Verlobte

Felde

Groß -Oldendorf Holtlander Nücke
3. 3t . Kl . -Sander 8. 3t . Kl . Sander

Pfingsten 1937

Adele Dirksen

Hinrich Post

Pfingsten 1937

Als Verlobte grüßen

Motje Kuhlmann
Christoph Kuhlmann

Beer

R

Popens

Süd -Arle

கரி Ihlowerfehn
& 3t . W' haven

Statt Karten .

Als Verlobte grüßen

Marie Hinrichs

Jann Saathoff

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Elli Wienekamp

Gerhard Kruse

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Antje Krieger
Theodor Goldenstein

Oft - Großefehn

Emben -Borffum

Neu -Etels

Pfingsten 1937 . 8 . 3t . Holtrop

Statt Karten !

hollA
Gretje Tjardes

Hinrich Janssen

Spetendorf Langefeld
Pfingsten 1937

1001 Ihre Verlobung geben bekannt

Gertrud Bohlen

Sina brunJann Marter

Hinter -Theene , z . Zt . Ludwigsdorf Rahe

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Margarethe Sieberns

Johann Sandersfeld

Moorlage Atelsbarg
Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Die Verlobung unserer
Tochter Käthe mit Herrn
Ludwig Weinrant
zeigen an

Lehrer i . R. Weymann
und Frau

geb . Ahrends

Moorweg b . Esens .

Käthe Weymann

Ludwig Weinrank

Die Verlobung unserer Tochter
Gretine

bekannt
mit Herrn Vermessungstechniker Wir geben unsere Verlobung

Arnold Meyer , Hanover

zeigen wir hierdurch an
Malermeister

Johann Ringering
und Frau
Nantte , geb . Riefen

Verlobte

Aurich , Folkenbollwerkstraße 18

Pfingsten 1937

Schirum

Die Verlobung meiner Tochter

Johanne mit Herrn Ernst

Heinrichs gebe ich bekannt

Frau H. Peters Wwe .

Egels

Mimi Cornelius

August hupe

Walle , z . Zt . Aurich Wilhelmshaven , 3. Zt . Oldenburg
Mai 1937

Rahe

Wiesens

Statt Karten !

Als Verlobte grüßen

Kea Janssen
Hermann Rademacher

14. Mai 1937

Verlobte

Johanne Peters

Ernst Heinrichs
Emden

Egels

Pfingsten 1937

Walbed , z. Zt . Egels

Als Verlobte grüßen

Johanne Redenius

Fritz Spormann

Pfingsten 1937

Statt Karten !

Gretine Ringering

Arnold Meyer
Bemessungstechniker

Schirum

Pfingsten 1937

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Hanne Schneider

Gerhard Willms

Pfingsten 1987

Ihre Verlobung geben bekannt

Gefine Jdeus

Dirk Rosenboom

Emden Holtrop

Ihre Verlobung geben bekannt

Anna Wilken

Hinrich Weerts

Aurich -Oldendorf Nordgeorgsfehn , z . Zt . Loga
Pfingsten 1937

Südgeorgsfehn
Groß -Midlum

Hannover

Emden -Borsum

feitine Rosenboom

Martin Harms

StradholtMoorlage Moorlage

Pfingsten 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Christine Jtes

Oberheizer Paul Koch

Großfurra /Th .
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